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Alle Rechte vorbehalten.
Die Waffe als Wandschmuck.
Vortrag, gehalten in de r \ ' ersammlung der Fachgru ppe für Architektur und Hochbau am 4. ~Iiirz 1902 von Jullus Koch , k. k. Baurath.
(Hiozu die Tafel XV .)
nscre wehrhaft en \ äter mög n mir den Ges ichts-
punkt "ergeben unter welchem ich ihr W ehrthum zu be-
trachten im Begriffe bin. ie haben uns Ubrigens so v ie les
andore zu ve rzeihe n, das ' es auf das bisc he n k aum a n-
k ommen d ür fte, '
ebe r 'Vaffen al solch sind chon viele t reffliche Ab-
handlungen und man ch e BUch el' gesch rieben worden , aber
übe r deren Anordn ung an der \\ lind und im Baum e he r r-s~hen .weder wohl rwogcne Grund sätzo noch h ervorrnz endes
G 'Hclll ck, und ich bin zu den W orten, wel ch e ich v~'habe,d el~1 Gegen st ande zu wi dmen, d urch d ie so ve rsch ieden-
a..' t l~p und se lten glücklich Anbrincunc- der W affen wi e
~I e \Il iifrentli ch en un d a ndere n ,am l~I1 u ngcn wahl'll el:mbar
Ist , ve ranlas ·t worden.
Eh e ich aber auf d iese Erwnz unecn weiter eineehe
scl ei t . 1)1 0 0 0 ,
. I \Il es nur a m atze zu . in. e in za nz kl eines be-~eh rll n ktc: ~tUck \Yafrenkulllle ,·on~u szu . e~den da es 'n icht.J eder~nanns 'acl~e i t. . Mich eing~hender dami; a bz ugeben,
und ich dah er nich t ein a lleemein v r breite tcs F achwissen"orau i'~ 'tze~ dl~rf. D ieser ngbeO"renzte Abriss braucht abe r
nur .tbe wIch t Igst en Abart n der a ls Z ierd e ve r we nde te n
\\Taft en zu um fas icn, a lso auch weder jene der alten V ölker
n~ch g roße \Yafrcn s t il~ke. Von den ersteren (G r iec he n und
Hom er) soll nur so viel e rwä h nt se in a ls das Vers tä nd n is
des Folg 'nden davon rh eisch t.
. I?i e G I' i e c h e n hatten di e Zeit nicht weit hinter
SICh, In. welch er di e K eule als lI auptwaffe gebra ucht und?C~' H 'S I 'gt' a uc h oft ve r iehm uu t wurde. Aber sc ho n zur
Z nt 11 °m e I' s war kunst gerechte Bewaft'nung a lleeme in und
dei' Ha r n iseh und di e Bein sch ien en sta nde n im Gebl~lUeh . biese
wal' en a us Erz; und es be. tand r ·ter ' 1' a us der Brust - und
der Hllckenplatte; welch e de öfter in geglieder t e rschei ne n
u)nd mit Kl a m mer n verbunden wa r n. Au ch das gesch uppte
I anzCl'hemd Ist scho n im Gebrau he. Die K opfbedeck ung n
wa!'('n oft au s ~ ehu ndsfell ode r a us Hindsh aut; abe r zu -
meist a us grz, und einzeln H elme weisen scho n Form en
a~d' wie s i, spä t ' 1' au f die römi 'rh n und a uf d ie ger ma-
ni sch en ~ lchne II be rg 'gang n sind . D i mal ' r ischeRte n rler-
s -Ibcn sllld wohl d ie mit dem wallenden che ite lsch m uc k
aLm' es s ind au ·h j ene F orm 'n welch e un seren deutsch ei:
H elmen ; K ess Ihallben und 'c l'llllen äh n lich sind von be-
lIl.erken sw 'rtel· chö nh it , E s ind II lll1e mit AuO"~nlöehern,
1I1It ~ 'ack : nsch ir m ~ In<.l R ien wn unter dem Ki~n (;'t u r ll1~~:ln,(~ el') 11Ier sc hon 111 V? l'w~ \l( I ~ng gewesen. D l' obe rs te
1h .d deo H elmcs war oft Ullt Inem g lllnze ndcn Pl lltt ch en
gezl 'r,t. Au ßenl ' 111 waren noch un gegli ed erte und sc hm uc k-
lose tUl'lllhaub ' n verwendet . DeI' ,'ch ild wal' rund au s,re-
baucht und zicmlich g roß . EI' war in Erz odel' ti ed:aut a~s­
g :fllh l't und wurdc a n der linken ,ch ulter mittel s e ine
}{Iem en s get ragen. Im Kampfe wurde er lln iunen an O"e-
bl'achten H andhaben g halten . E · waren aber auch klei~ c,
runde ch ilde im Gebrauch. D a s 'c!m'ert W IU' ebe nfa lls a u~
].;rz, di e Klinge mit Hippc oder K ehlun O" verseh en und
dei' Griff mit Hin g l'n ; Fa ' n oder TaD'elköPf'en au s<rest utt ,t.
I n der Ulte ren Z it wurde das 'chwer t a n der r echten .Jeite
g etragen und in plumper EI'z 'c h ' ide yerwahl't. Die wichtigst '
\Vaffe war die Lanze; welch e eine k ur ze, doppelsch neid ig e
Erzsp itze ha tt e; und deren chaft a us E chenho l?, herge-
t IIt war. Der \Yur f 'p ieß; der a n der linken eite des K ämpfers
verwahrt e D olch das K ampfbeil , d ie ch leuder un d der
Bogen mit Köch~r und Pfeilen sind des weiteren die \V a ffen
der alten Griechen we lche wohl allerdings nicht alle g leich-
zeitiz in Verwendunz waren. H o m e r be richtet über die
prunl volle Au statt~ng der \Yaft'en der H elden. \Y en n
auch Reiter und K ampfwagen bei den chlaehten der
Griechen ver we ndet wurden; so mangelte ih nen doch eine
Heit er truppe in un serern inne und eine Kriegsr e iterei über-
haupt in frü he re r Zeit "011 ständ ig. iatte l, Steigbügel und poren
sind bei den Gr-iechen ni ch t in Anwond ung gekommen.
D ie B swaffnunz der R öm er wa r jener der Griecheno ,
ähn lich, aber sie ve r vollko m m n ,tc sich d ur ch d ie Verwen-
du ne des Eisen , welch es in spntrö m isehe r Zeit fa t a llge-
0 , ' L dmein wurde. D er H arn i ich war häufig aus e er ange-
fer tigt und mit M tall ch uppe n übe rdeck t. Auch m etallene
Hinge, nach Ar t der K etten verschlungen , ware~ als K ör per-
schutz um H arn isch angebracht. Oft ma ls besta nd d ie P anzer ung
des Stre itcrs abe r bloß a us eine r a n der Brust getl'Hgene n Erz-
pla tt e. \\ ie bei den G rieche n waren ebe n falls be i den
R ömern Beinschienen, welche manchmal nu r das recl~ t c
Bein bed eckten, üblich. Auch der r echte Arm hatte b IS-
we ile n e ine chicn ung, E in e Fußb ekleidung , m it J..Tägeln
bcschluz n war ei n Ru tungsbest andtheil de gcmeinen
, ö ldnCl~, A uch Sa ndalen k amen vo r. Bci den Röm ern war
eben fa ll das unt er dem H arn isch getragene P a nzerh em d im
Geb ra uch. Ein v rzierter G Ur te l mit vorne in chu rzform
abfa llenden Hicm en vervoll st ändigte di e schö ne R üstung (~es
Humpfe . Der H elm war a us Erz oder Eisen , besaß zu mci st
e inen a uszebildete n ~[ack msch ir m oft a uch Ohr k lappen und
;'che ite lsc hm llck und manchmal Vi sier, doch ist das Gesicht
der K Umpfer m i ste ns fr ei, während d ie G lad iatoren häufiz
g sch losseno, durch liichert~ Visiere trugen. D ie r öm isch e
Stur mhn uho ' W lll' der .rr iec h il::che n äh n lich gesta lte t. Von
ch iIden wa re n bei rI~n Römern g riißerc und kleiner '
in Verw 'ndung . Erst ere waren lilngli ch , rU!HI; w~h l .aueh
in Forll1 a bO" stutz te l' Hallten, au s H olz get ilgt, uut R lIlds-
haut bed eckt und a llßc l'lle m mit Blech beschlagen. I n
der ~litte I'Hgt' e in l\Iet allbuckel vor , hinter welch em d ie
Handhabe steck te. Di 'c hallse ite war oft m it spr ilhenden
Blitzen verziert. olche chi lde hatten das be trllc htliche
H üh enma ß von etwa H30 m und eine Brei te bi s 0 cm. D ic
kl ein en ch ilde waren, wi e bei den G rieche n kreisrund .
Di c Hi ebwaffe der Rön~er war lIrsprllIlO"li ch meist en" ein-
schncid i 0" ube l' spiltc l' das zw eischneidige, spitze lind
gegen tfi'e pi tze zu verstilrkte ch we r t, Glad ius . !) iesc '
hing a m GUrte! ode r an eine m eige ne n Geh ilnge; 1Il der
alten Zeit wi e bei den Griech en , rechts; a be r in der Vcs pa-
iani i'ch en Zeit cho n a n der linken eite und an der r echten
deI' D olch. ch we r te r r üm isch er F orll1; jed och ohne Klin gen -
ve l'breite r ung gegen d i , pitze Z ll, wur'den noch im vorigen
J ahrhund rt e im ita lienisc hen lIeel'e getragen lind es
sind noch v i le di es el' schö nen ' Va tfenstllck e in a m m lungen
zu find en. In spiltCl'e r Zeit römi 'c her r ri cgsfUhrung wal' ' n
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von ause zeichnet ein •'tahl . I ie t llrki ..chen Trommeln lIlU"sen
mit )[ n sehenhau t überzerren • in , nn si ge' hätzt sein
sollen, ich bin s abe r zufr i d n da ', ich die, e von der. gP-
0' rrbten thi cris hen Trommclh ut nicht zu unt crSl'hCldell
ve rmae. T ürki reh l'i ito lcn sind kr-in seltenen .'a ll1 l11 lungs-
st ücke, sie zeichnen sich durr-h leicht g:-; ·hwungcnl'll
rilf und lunge. F eu errohr a us, " gI. <1 1,' Iki , pi el (.lbb, :/ der
Tafel . "\') au .. mein em B iitzc. IJ ' I' rifl' i .. t meistens aus
)[P... in z. Zicrarh it und uueh Edclsteinbr-sutz sowi ,'cr7.lede
[ oleh sche ide n mit ,' ulIlllltbcIag od I' aus ~~ :;,;ing sind
an morgenl ilndi . chcn \raffen nicht se lte n. Die kun · t g~-
sch ich tl iehen Sammlung r-n de u. h. K ai serhau ses. di e :;tlldtl-
sehen •'ulIlmltul O' in ..owio rlus k . u. k. Il eer SIlIU cunl
in \Yicn sind reich a n \rllfl'cn so lehe r .\ 1'1. sowie auch
an t ürkisch in F ahnen. wr-lr-l n- zur Au s lunuckung von
r Iu cumsrä umen ich vcrzüz lich v -rwcndc n las: en. Leide r
.toht dem einz lru-n : 'a mmler die Fuhn als Aus 'c!unuek ungs-
"('gcn..tand nur eh r selt on zur Vl·l'fUgun g. ' ie k:u~ J1
.' 0 wirkuns-svoll I icnste leisten. wird ab 'I' llul'h 111
(jfl'pntli .hen Summlunzen oft nicht in zutl'l'fl'l'nd I' \ Vei 'e
zur Geltung ge bra('ht. In neu '1' I' Z ·it sind uueh indi ehe
\rairen nicht mehr ungpwühnlieh, ..ie sind aber selt en llit.
•' i \\'I'I'den in I ndi PI1 a l Zipnndl'en fUr Eurupa hergestellt
und in cl n 11 ndel O'I'I)J';leht. 'I'au"eh il'ral'beit und i)alllus-
,jt'l'llllg 'iml lII ei, ten .' un eht und dun·h t",ung erz ugt ,
llbpr :il)fist , ind die . 'tucke oft " on O'utpr )(llelH'. Ihrc Ful'lII
.... I"i 'I. vi 'Ileieht al)('ntc uprlieher al .. fUr den indisl·hen ',lgrn-
gplll'lIUI·h wa: nam entli ch " Oll d('n lu ufig vorkf)llIll1 eIHI~1I
Bi 'hwllll'en g l'1 te n lllllg. I1andhalll'11 llUS Mllhlchit od('r 111
reieh "Plllu:.;!ertelll •'tllhll' ..ilId aueh di r :wn npuI'n 11 Erz eug-
ni ", P li lIlitunll'l' ·iO'Pll. \\' lllren au 'hin und ,lapan ge-
hiir en aUl'h ni('ht zu d n l'lt nheit ·n. 1" illd llIei, t Hachte
, . I ' I I 'In"'Cgekl'Umllltt ' • uhel und )I e.. ' ' I' von VPI'.· lIPl cner, ~:
unt er weleIll'n die ('hin e 'i..elH'n Baueh 'chlilzllles: pl' dlt' el"ell-
thUlIllieh te FUI'IIl haben, da , i( , tutt drr •' pilzp ein verj
..t rkte,. krc·i runde.. Ende aufw'iscn. Au(·h Pfeih' Ul11
}\:pu!<'n d('r wild 'n \ 'i ilk cl' "e lwftcll "ind zu un " rreh)1lllnen
und es befind et ..ieh ill IIl rinelll B ..itze ein afrikanischer
I) ,. I" . ,l' ft \ leherUgel, dcl' 111 cuw zugc..r uulzt e :-'IJltze aus, ' u : .
. ' 11 I L . I" b 11 " '1111"l'n Aus-nut (' I an rren Illut U erl.ugpn l .. t. «I 111 llnl ul ,.,
I uf 'n "mli"t.
\Ill' Si ';1' J in'" ei"nl'n i('h. gl'h i',rig gruppiert, vur-
0'1' I \ I k I \\' I' 1)"1' \ ' 01' a llel Jltr p IC I ZUI' • u....(' lInUe ' llllg (er nl PI,
. I cl ' \ \' 11' cl '. I· u n cl I' 0 111 a-, In( P.. le II ('11 1'1' g t' I' m an I (' I e n
11 i , I' h I' n \ ' ii I k I' I' d I' " • [ i t t el a l t er . u 11 d cl e. r
11' tz I ver I u f I' n e n ,I I h I' h u 11 dl' r I. c. wl'leh.e 111
' I fi 1 ' ..1 I ' ." Zwel'kl' dH'IH'II.
.alllIl1Unrrl'1I zu 1II1t'n Slnll UIII lIn(ltlll ~ . ',
111 1'1'. lt'r J{l'illl' "tl'ht die kijrpenll't'kpnl[e J{ U'Iung ww ,;H,
U dc'l' ll!tpn . ieh enl\' il'kl'lnd im Laufe dl'l' ,lllhrl~ul1dc rtc
l'lil.h . tel .. ,"rllllt!ernd, im l"ril'O'c und im \rllll'en"pl 'Ie ß~.-
I 11 ' 1 ' J' ! ', ' lH' ren ;l.( 1Itl'lO'l'lI wunh' unI PIII I I 1111 , nl'a".. (CI IH ,
ihr'"'J\uskliltO"n fand. Da.. I'a 117.1' I'hl'lI111 h I ZlI allen Z I \>J~
inc Iwd 'utt':'lIdp I 111' gt:. piei!. Es war alls "lal~kp!1I O\P ).
m .tulllH'l1uhtelll Ll'del' odl'I' !)('..t Illd bloß llUS 11H'1111111( 1'1
"du" ('li Ur hlrillgcn odpl' (letkt·ht en. Ilaubart ulld Brn llJJ ~e
.... .... I 1 k I '..sind Bt·zl'iehllul1,.,"(·n, w I I <em. d ben zu ' ollllllel .
cs\\'unlp hi ufi<r ul alleini ,re I' iirlwrd cl'kllll" g tmg'cn,
<:> n i l eSdi nie uft 1II. lntl'rkll'id lIntpr delll II lI l'lli..(, I. o( er
I [' " 'Ilel'-mgtl' unter d('lJl letztl'rl'n " 01' ZUI' \)('ekung tel' 01 "
thpilc, dip dUJ'(·h ihn ni('ht lJl(.1t1' ~p,"('hUlzt Wlln'lI. ()I (;
l'anzerung de.. HUlllpfes er fol~t· dlll'ch den 1 ~ l' lI ,; t - un,(_
el,'n HUr-k('nhal'lli ch. E.."t 'I' 'I' h Itte nwi h'n elll 'n scnk
I 'I" I I' '/ " 1'1. nil ciner allI' 'e Iten .1 Itte "rat. C PI' In ..pi tp...·r /~ I 0 nIl. 1
den •'<, hml'l'b lUch prinnc'l'I11len Linip 0' 'k r UmlJl t war 11 111:
1 . I ' b I Ht bell''' WlIl'l I,.I lllll nut C'lll 1 anH'n ., f n. lIlC Igr" <:> . ",I '11
•'o lr h ' Brll, tpl ttpn , ind Illeh in un,;el'l'lIl s.tlldtl C H t_JlIll '('UlIl zu (·I1I'n. An der Bru, tIllatt ' int! zuweilen HfU!,
I :-;t Lhn eilh lk 'n lllgebl' Icht ,,'plch zur EinIe"llllg ll·I'. u ' [ ,
n, '1. ! ('( 'I -di nl n, Hru..t- lind BUr pnpl llltl'n ind m('I, tPII , 1JI1 i I
ri('n1l'n mitpin nder erhunden. Der II I.., die .\('h ·p UII(
auch grüßere H iebwaffen -- 'patha ' - in Verwendung .
Im übrig sn waren, wie bei den Griechen, die Lanz c, die
Schleu der, das Kampf'beil, der \Yur fspielt der Hoc en.
aber auch schon der stachelige Streitkolben in G ·hra~ ('h.
Die Hörner hatten schon eine ausgpbildet H 'itpr"i. E.
kommen da h er schon ättel , Reitpolster, •'porcn und Pferde-
schuhe vor, E rstere hattcn polstc ruhnli ch e For m aber zi ' 111-
lieh hohen Sat te lk nopf •' ie sind erst fU I' die sp ätr-re Zeit
naehwcisbm-, und es ist wuhrschcinli 'h , dnss . i zcrrn a-
nischen "sprun ges sind. •'teigbugel standen nicht in \"'''1'-
wendung. Die Sporen wa ren wahrscheinlich von den Hümern
zuerst gebraucht, und bestanden in ihrer urspr ünglich 'n Form
bloß aus eine r •'pitze, d ie ohne Hal s am Hügel 'aß. Ang nagelt
Irufeisen hat ten die r öm ischen Pferde noch nicht. di ese
scheinen eine ge rmanische E dindung zu sein. Das Gebi:is
des römische n Zau m s hat te die Kandarenform .
' Va l' es von B deutung, wenn auch nur nndeutungs-
weise, d ie W a ffen der Vö lker k ennen zu I irnr-n, deren 'p-
si ttu ngserben wir sin d, so ist es viel weniger wichtig, dass
wir uns mit den \Yaffen unserer II I t ger man i s h e n
V il t el' befassen, da dir-so nur geringen Einflu.. . auf die
spllte re Ausgesta ltung des \Vafl'enwesens hatten und ZUIII
chm uck uns rer \ Vllnde woh l selten dil'nen werden . \Yil'
sin d nieht in der Lage, eine strClJO'P, stets zutr Il'pnde
Unte rsc hei dung zwischen diesen und den ' Vuffen d I'
Kelt en zn mac hen, und die wissen chaftli·h bequ em
•'eheidung zwischen tein-, Bronze- und Ei enz it h II auch
de r ne ueren Forsch ung n ieht standge llHlten, da die ..p ' tuire
vie lfac h g leic hzeitig in Verwendung wuren. Alwh i. t di e
i\[enge dei' auf uns gekolllmenen tll('ke nicht groU g nug,
Ulll ein vollstJlndiges Bild zu cdwIten, Dil' U rllherfun<k
bei Hall statt , Ausgrab unge n in Engillnd und . 'orddcuLrh-
land und biluliche Darstellu ng n auf Dpnkmnlel'll der HÜlll 'I'
sind die Irauptqucllen, welche wir fUr di(' Kpnntni c1l'r
\Vufl'en dieser Zeit haben, Hund e 'ohilde und grüßere in
Tan n 'na bschnitts for m, au Holz mit Erzbe:i<,ldag, 11 Im in
Glocken- und Kapp enform , Arm r inge , Pfeile, B il mit c~pn
(Kelte), • chwe rter, welche meist ..ich im ober en Drittpl
gegen die pitze zu - ye rbreitern Dolche, Pf rdeO' 'bi,, 'e
(auch schon in 'J'rensen form ), 'teigbUgcl BrUnnen mit er -
nieteten oder ,"erschlung nen l\laschen, auch Panzer. tl\;kc
kamillen in der sogenan nt 'n Hrunze- al .. lluch in der Eis n-
zeit vo r und sin d des üfteren zum 'J'heil llUS dem ('in!'n
und zum 'I'heil e aus dem an deren Metall ' angd"rtigt. .\ber,
wie gesagt, zum Zweck ' dei' l{uumauss<,llIn ll('k uner kummen
alle diese Hllstgegen 'Wnde kaulll in B tracht. '"
Di W alren d ' I' mo l' g n 11I n dis . h e n V ii I k e I'
s ind in üste lTeichischen •'a mmlullgen hUuligPl' vertr t 'n aL
in ande rpn da die ,"ielfac lH'n BerU!lr ung n wich, wir
nUlIlent lie!l mit der T III'k ei hatl ell, mun(~h n IW kll ..s von
Wuffen au f unspren Oc bipte ll zur Fuler hattpn . (;C'nlluierkpit
der Be t immung dei' I[crkunft und d .\ It ' rs i. t "'hier
Hclnver erziel bIll', da Form und Zi I' morgpnlilndi ..(·hpr ('rilthe
se lte ne r wech, '!te n, Is d i s im \ hcndlundc dpr F dl wur,
und wei l den Viilk l'Il des Ost<'11. "iell's er m ·in . 11Il
ist, Der tUrki, ehe I1llndschar, cin mlßig gpkrum~llt'r.' b ,[
mit abgebogenem (h'i ll', ohne Korb odel' I'al'ierstllll rr(., i..t
pin oft vCl'\vende tc I' \ Vall'enwllnclsl·hmu ·k und der krumm'
'ilbe l, pr ile, Gllrte l, 'tn'itkolhen, B(' il · Dull·h · Trommeln
und •'ohus, wllIl'ell tfll'kischer Herk unft sind bei un, ni(·ht
se lten nnzut l' 'Ifonde Ding <,.. 'I r'pitkolben uml I\(' ile tumlll 'n
oft aus ngal'll, und es habpn sic h 1'111' !H':itimllltl' Furlll<'n
derr;plben auch die ungal'ischl'n B('zPi('hlllllJO'en : Buzug Lny,
hezw. Fakus eingebu l'gert.. trpit1l .,t, mu. elmllnni. ·h 'I' ~[a 'he
si nd wuhl ni ·ht so hllufig, ubcr oft von sehr twhüm'l' Vorlll ,
Teh weise hiel' a ur di \ bbildung l'illPr Dopp I..treit I , I. us
meinem BeHitze ( IM . J der 'I'afcl .' V) hin. Aueh pin Ookh
aus meinP I' k l inen ~am ln lung ( Ib[,. ,) dpr 'I'arl'l . ' V) z(·igt
unvCl'ke llnbll l' die lIlor rr('nl ilnd iHe!Il'n Formen, , el('he oftm d
wiede rke hl' 'n. olch . \Va ll'l'n sind lIlpi, t 'n ' ' da llla.'ei(·rt und
./, 'r. :!:l. 1!l02. 431
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Die 'toß- und Hi ebwaffen der germanische n und 1'0-
man isch en R it te rscha ft ind mannigfaltigcr Art und sie sind
wohl auc h di e H auptbestandthcil e unserer a m mlungen. D as
eigent liche chwe rt - zw eischneidig mit Spitze - ent-
wick elt e sieh aus der römisch en Form und hatte in der
rom a ni che n Zeit P arierstangen , welch e gerade oder gegen
di e Klinge zu gcbogen waren. Die LUnge desselben war
eh r w ech selnd und er re ich te ihre g rö ßte Abmes un g im
Zw ih ändor , dessen Klinge auch oft well enförmig g taltot
war und dann dem ch we r tc d en Namen " L"la lllberg~
verlieh . D er äbel, einsch nc idig und gek r UlIlmt, verdrän gte
spä te r di ese 'Vatfe. Er hat oft e ine n stark entwickelte n K orb.
Der D egen - di e tichwaffe - ist in se ine r voll endet aten
Form dreikantig und mit zwi sch enlicgenden Blutrinnen
ver ehe n, ein K orb hat be che ide ne n Umfan g. Der D olch
besitzt bei gc r ingere r LUnge un gefähr di eselb e Au sgestaltung,
ab I' oft P arierstangen. Eine eigenthü mliehe Abart desselb en
war der Linkshanddolch
der als Klingenbrech er di en-
te und deshalb al s solche r
hliufig geza h nt und gezack t
war.
Studentisch e ch lnger sind hie und da auch als Zi er-
waffen zu seh en. D er bei uns verwendet e K orbschillger hat
eine flach e, zweischneidige Klinge, welche zu Paukzwecken
auf der Vorderseite mindesten s auf halbe und auf der
Rückseite auf den dritt n Theil der Länge geschliffen i t.
Die pitze muss senkrecht zur Hauptachse abgeflacht sein,
der K orb i ·t :W CIII breit und 1 CII! hoch, die Klinge bis
2 CIII breit. Di e (Ilockenschl ägerklingc i ·t yonlerseits a uf
halhe und rUckseit . uuf den viertcn Thcil deI' Lilngc ge-
schliffen, auf chlift'llInO'e fluch, gegcn den Griff' zu mit
Blutrinnen vcrseh en ul~1 " on da ab nicht zweischneidig.
Zu toß und Hieb di enten im Kriege außcr den vor-
beschriebenen 'Vnft'en auch di e Glilfc und die Cuse. Erstere
hatte m ei ten s di e em pör ende Aufgabe, den Pferden di e
Knicsehnen abzuschlaO'en, unel Will' zweischncidig (Ahb . I und 2).
Von l1hnlieher F orm ° u~d Venvcndung war di e Ise. Die
Cu. c Will' e insch nc idig und war cine brutale Angrifl'swatfe
(Abb. 3 und 4). Di Partisancdicnte h~ufig nur Paradezweck~n
und ist als Zierwatfe auch heute noch III Verwendung (Abb. D).
Auch di e llellebanle spielte im Iüiege eine geringere Roll e
als bei der Parade und ist noch heutc bei landstlldtisch en
Tachtwltchtern zur Erhöhung ihres Ansehens in Gebrauch
(ALb. 6 nach einem tUck e aus dcr ammlung des ~errn
Baron . P op p lind Abb. 7 und nach, tUcken aus melll~m
Bcsitze). Di e eigpntlichen )licßc ( pecre) ~atten sehr mll~l1Jg­
faltitre F ormen einfach lanzenfürmig, mIt oder oh ne RIppe,
mit o'Yid ' rhak~n oder endlich als Aalspieß, die lunge
di e Armhöhl e sind entweder d urch zcsondertc R üstst ücke
olle.r durch theil weise mit der Brustpl~tte ve rb undene R ust-
th cil o geschutzt. Die chenkel sin d oft durch fTeO'liederte
I . 0 0• c noncnatück n gedeckt. we lche nach ihrer krebsähnli chen
Form kurzw g.' -" K reb ':: fT nannt werd n und a uch dem
damit in VerbinSung stehenden lIarni ich zeitweili g zu dem-
!:i~lben Namen ve r ha lf n . Di e Arm schienung war e in für
Ich bcst heuder R ü tune thei l und be aß am Ell enb otren-
I
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gc enke fast immer ei ne vorrazende Sc h utzpla tte wel che?I~eusel heißt. Alle di e Ru stungsbestandtheil e macht~n spätor
ein m L ed errocke platz, d I' K oll er ben annt war. Das
• ch ienbe in W IU' durch ei n ei n fac he oder cealiedcrte Pl atte
b °gedeckt und der Fu ß mit dem Eisenschuh bekleidet , der
des üft~ren ~ei n F orm gew chselt hat. Der spitze ch nub 1-
sch uh ist e ine der älte ten mittelalterlich en Fußbeklei-
dungen der deutsch en Rit t I' cha ft . EI' verflachte sieh all-
mllhlich an der pitze, wurde im 15..Jahrhunderte wieder
lang und spitz, um gegen Ende di e e Jahrhunderts der
plumpen , vorne breit en 13111' npratze (auch Ochsen maul) platz-
zumachen. Im 16. Jahrhunderte trat der Enten schnabel-
schuh an eine teil e, der wed er pitze noch breite Ab-
f~aehung vorne zpigte, sondern a ls ~rittelding zwi sch en
chnabelschuh und Bär npratzo geltc n kann.
Der Handschuh der urop äi che n Ritterschaft reichte
stets üb er das H andgelenk hinauf und machte in se ine r
~~)l'Ill e1!en falls \Yandlungen durch. Er war zuerst mitl~ mgl'l'giJed em verseh en. wurde aber im 15. Jahrhunderte
ei~ Eise~fllustling, um geO'('n da Ende di eses J ahrhunderts
wied er di e F orm deI' gesonde r te n Finger anzunehmen , oh ne
aber deshalb den F'llustling voll st andir- zu verdrängen,
. Dm' I-T ilm der r omani eh n Zeit hatte oft noch Aehn-
liehk iit mit dem r ömi che n Helme, oder CI' h saß di e
Glockenfonn. Die 'I'h catcrhelme mit d n Adlerflürreln wi e
s~ e gel'Illanisch en Helden a nzed ich te t und aufgcset~t w~rden,
s~nd, obwo h l seh r mal erisch. doch leider geschichtlich ni cht
sl~her nachweisbar. Die spä t roma nisehe und di e Uebcrgungs-
zeit zur Gothik zpitigte d m g ro ße n T opfhelm. der eine
I'~cht unge chlachte F orm hatte, und unt 'I' de;n oft noch
e~ne. Eisenmasch enhaube getragen wurde. Er erh ie lt si ch
bIS IIlS 15. Jahrhund ert. Im Laufe di eser Zeit entwickelte
sich au ch di e K esselhaube. welch e bisweil en bewezlichc~isicl'e aufwies und, so wi ' d ie pät eren ITelmgestaltuOngen
cm gcflllligcres Au sseh en hatte. Si e gi eng in die ehalen~
und II utform, in den Burzunderhohn und in den l\Iorion
übe r welche hnufi sr Zi erstucke un serer 'am m lun O'cn
. I . ~ °RIIH. Der Burgunderhelm zeichnet s ich durch einen vor-
ragend'n K amm und entwickelte 1 Tackcnplatte und oft
au ch durch bewegliches Vi sier a us . D er Mori on. d rn wir
noch in vi cl n •' t Ucken besitzen , und der auch in 'Viener
S,I~l11mlungeu hervorragend vertret en ist. bc t 'ht aus eine r
j',ls enkappe mi sta rk vorspringondom Kamme und einc m
Vonw und rllckwllrts sp itz a us la ufende n, an el en Endcn auf-
gehogen en Handl'.
Echt e Schilde . ind in Sal11m!ulw en einzeln cr nicht
I'phl' oft anzutl'clfen , da dl'ren ,.e r~'endu n tr eiO'cnt lich
I · . I ° °nUl' )IS HIS W. ,Ja lrhundert r icht. Di ' ungul'i sehen ReitcI'
machtcn eine ;\ usnahl11 ' und hatten noch im 17. .Jnhr-hun(lc~,te •'c h ild ' im.O hrauc~l. f'i k ommen in eier Haupt-
fl}J'1ll In rundcr, drCl- und VI ')'- mIm' m 'hreckitrel' Gestalt
VOI'. L tzterp s ind di e g rö ßte n und meistcn~ tonnen-
artig nn 'h senkrecht er Ach R gcbog'n. Die 'e, eh ilde aus
l~berzogenem Holze h rgc. t ,I!t n 'nnt man Tartschen. l\lan
~ndet soichI' au ' der piltgothi ..che n Zeit noch in öfl'ent-
11 'hen 'a mm lungcn: wi e b ' i pi el sw ise in un ere m stfldti-
seh en 1\1 useul11. Hunlle childc . ind mci tens aus Eisen. ie
~l'igcn im Mittel fast au . nahmslos eine Erhiihung, den ITabcl.
Inn erhalb wcl ch el' si ch di c HaIHUlab c befindet. Tart ch ..;
und dr ie +igl' , eh ilde hab en oft an deI' re cht 'U 'eit, des I
Kllmp!j'I's e ine n runden Ausschnitt zum Dlll'chleO'en dCI'
Lanz ' .
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• picßklinge mit unt er sctztcr- : 'ehe illl' (.\ bb, U). Ein mit
Ilpn vorungeführten verwandte Form hatte a uch das ]'p turn
111'1' g-othi :l'l\('n Zeit (Ahb, 10), ('in(' \rt I' arti sa n r-, 11)('1'
a uch zu .lagdzwockon ,' prW{'IH!Pt sow ie auch di e _' ufode r.
von welcher ich hier ein •'tlick aus mein em Ei zenthum
vorfüh re (Abo. I der Tafel X Dip:; - wurde zur I'.b ' 1'-
jaO'd zcbraucht .
hah en . I as Span nen der , 'ehn - wurde auf vt'r:;eh ied ne
" \ 'i: c' vurrr -nomnu -n, und daher ist ur-h die B -zcichnung
dr-r Gatr unm-n O't'noJn nH'n. E: wur de mittels Ilebvl. FII. chen-
zu 0', W ind und anderen lk -helfe n ln-werk. te llist. Das ' ~­
:('ho:. wi r dl'r Holzen und auc h Kugeln nd.·r. ·Ieint'. 1)1{'
Armbru. t i. t w g"n ihre r m h-ri. eh -n Form ein bpli('btc:;
wenn iuch seltcnr-n- Zier .tüc k . I il' Bolz nküe he r sind an
rößl' den I'Icilköchern üb rl ccen.
. '(wh h ufiger trilrt man die alte n F uerv aflen an,
deren Form en . ehr vr-r hicel ma rt ia ind , dr-n-n B · 'chreibung
bi-r wr-n igr-r notln cn diz er. chein t. ei l die \rten der ' Ib~n
\lIgpm in b -kunnt sind. Im I~) . J hrhu ndcrtv tunden {he
umfan cr ich on Fe uerrohre I. rr nrlw ffe odr-r mit abe l-
st ütz e in Verwendu nz . welch e m itt el der Lunte hg hrannt
, urd n. \Iwr . hon im 16. J Ihrhund -rt w urden sie vom HacI-
·phlo. :gp, r-hr verdrän gt. und di ese: wich im folgenden
.lahrhundert - dem Feuer tcin rrew hre, d iieh bis zu An-
fan g- dr- IH. .J hrhunderte in lcbr uch hi -lt. Ein rei ch
ve rzie rt " St ück -iner olche n '" Ife IU meinem B -sit ze möge
hi -I' 'o rrrewi sen sr-in, P: i I eine dout . ,he Frau enpistoll'
isu: a der T fd . ·V). Die weiter Enh icklung eI ' I' Fe~ '1'-
w fft' aI. Kap s Ig w hr bis zum . f nnlieh rg'-' eh r ist nicht
mehr lp renst nd di ser D nrlegungen. I io ,\ u. druck Flin~e
und BUch.' sind wohl 11g..nu-i11 1)(' annt. und da s die
Mu: ketc eine solche von g rüßt' re m I' lih 1', d 1'-: ein Trom.hon
..iru- , ·treuhueh . t' mit br ·it rvm L uf nde, d '. ein \ruh me I'
«in • fitt ..lding z i ehen Flinte und Pi .tole i. t, wird wohl
t'lwnfall . keiner w iter n Au .fuh ru ng IwdUrfl'n. l·:I)('n. o
\ 'erd(· iC'h k um uh'r die Ii tole Ihl'\' }"C'nntni e zu ..r-
weilt'rn vt'rmög-t'n. ' ie mag v reinzelt r hon im 15. .I.lhr-
hunclt'rte vorg..komllwn . pin. i t bl'r pr.-t , plltt'l' ill al\-
ge lllf'ine n Gebr \Ich g trl't l'n.
Dil' Ru:uu 'ke fnr : chl ehtpfl' rc lt' lH'hm n in iiff ~t­
lieh n ,'a lU mlun ....'·n lJ{Jph ..in" 11 g hur encl t'll Ran rr eW.
w hrend il- lU l.lprh Ib (It'r plh n wohl ,I nur in por'll .
•' teirrhUrrt'ln und Pfc·I'\I I·.... 'h In""n Vt'rtrt'l l'n .-jncl. 1 0 . tirlwn
: incl hi. in, I i . .I lhrhun71prt in \,prw t'mlun g' gewe'en ' HUst-
, tuI'kr. Di(, IIlll..bprg" (dpr I'unz ~"Il.111nt , c1 ..1' I'Iullk<>n ehutz
ulld di p Bein ehi"IIl'n ' ind im . l itt ..1dtt')' h ufig' g 'br lIIC~lte
Tlwil.. dpr I " r U. lun rr. 1) ' r ,' t irrbug'1'1 I)('s md ur:prung-I~ch
I i('IIH'n ehling"e. z ' igl ' lhl'r . p Ih'r elie mall~ug-
•\ u g"t' t It un....I'n in Form "i m·. I I' i 'ek "'. t 'II1~':;
..int'r g"lw rr"lwn I inne. m·h, n der noc'h j tzt 111
...hr lUeh tl'hpnden H· ..t I. d,'rt'n (lrundform u: del.1I
, ritlt-Ialt "r h rruhrt. .\ lI k IlUpfencl 111 eil . \' \. Illwr dell r~"lIl1­
1'111'11 • •po1'1I Ill'rt·it lIIilgt·thpilt \\ ur I... ·"i ulwr dPllllPII ,,:OI!t'J'l'
En \ ·j{'k lung- lI ueh (-1"\\ Iml, cl dt'r II d c1l' (,Ib('n . ICh zU
imllwr, {'ho,'ndt' r L Ilf" nt ·iekelt". cl I (!Pr. plbt' aht'r
in Itt'l'l'l' Zt'it in pitziO' r. In c1' -1' g"0 hi, rlwn Zt'i! t.rat
In c1 ie ,' t..l\.. c1t'r pinz -Inen ' pilZ" h ufig- 111 m 'hr: pltzlge
HilI. dl' 1'11 l"hruuch 'ieh ueh }lltt-r prhielt.
I. t (la. cbt'n Ol', gt d dl erwiehli ,r:le Ilhe)' c1i('
\\'ufren:t lekp d. .o!elu' g-t-' • ·t'n. , 11 miigl'n IIUII c1t'r .\ u. f-
I I' Ilu 11 Ir dt')' pll)(,1l inirr,' Bdr, I'htungt'lI rr..widll1{'1 el!l.
Dil' , ' Ilmmlunrr" n. wt'!eh lIl'n dl · vOI'bilcllich Helll
k i'llH\ ' no 11 IWII . ieh 11 er ' in cl'n It'lz eil .J \hrhunlll'r~ell
Pllt ·jc·k t'lt und rt'il·I)('n. , 'Illl e h wh kommt, bio )lIS
lli. .1 1Ihrhund rt zurUek . Dil' I' dt en . lJllmlung't'll di nlt'1l
noeh 'on ' it'g" llCl dl'm (lt'br lIlelw, unll int' d..r lIH'i , ~ Iw-
k Illllt '11 h \t L iC'h in dip ' 1' Form bi lUr un. t'l"\' ZI'lt l'r-
h Itt·lI. e, i, t d j"lH' cl 1'. L Iml... zt'ugh IU ill Cl raZ,
.\Iuh'r di'-IH'1l dei' g', ('hichtlirlH'1l I:rinnel'un~ und (h'r Ot'-
'l'h ic'hll' e1e I' Entwieklun O' clt' 11 rt' w" ','n, . \Is oleht':
..ien dl 11 "1'\- mu eum in \\'ipn unel ,lU ß" r clt'n her 01'-
I' lfPt'ndf'n d('ul eh n. fr Inz'j i ehe n uncl ngli ' hell . '.I.Il1I1.I-
lungpn dip .\ rmeri l rt-dc in lurin, dlt, I'\'d .\ rmt' l'I l ~n~ll(lricl lind di ' \\' frPIl: mrnlun T dl' . \ 1', t'n It" zU "t'lle~lt~
gt'lIlllnt. "on i . r 1Ie1 th'l' r " c-hi(-htlil'I)('n ErinllPrullg- ,lllll(
. I I ' I ' I . I . . I ., 1·1' ladt1 • t I II r )(', IIUII un ,11. W It, ) I, pI • , 1'1, ' jt'nC' (I -
"'ien. - ·idmt' t.•\I>t·r dIe tli ' \Y fr'nzu IIIIIU'n. ll'l\ullgl'1l
Fig.8.Fig. 7.Fig. 6.Fig.5.
• Iurgen:h'l"IH' trifrl man nicht " It n in un. pn 'n
•'ammlungen, llic ruhrC'n hllufig au d{-n Bau ' rn k rip......n Iwr
uncl :;ind oft nUI' lIolzkug-eln mit ' !tO'elll bcschl g",·n. Flp" I
ulld i'it'IISell sind auch \Vafrpn d 'g Blluernllufgl'bote: , j ..d l~'h
n(J('h nic·ht als slllllmlungsfnhig C1·kl!lrt. I':ben: o , ind •'t rpit-
h. Ilun 1', ,'tl'eiUI.-te ulld B<>ill' hierzulandC' g braucht worclen,
und ('s sind noC'h lIlaneh hub. eh 'tu ke der. cllwn in
• llmllllungl'n zu findl·n. Ein alt<>. und h I'\'orragend . chi'lIH'
.~ t re i t he i l zeig' ich hier in AM, [) eier 'l'afC'I .""j e i, t llI ,'
dpl' real \ I'IllCria in . lmIt·id.
Die. 'P}deudel"\vafl'l'n, d. i. BOg'l'n und \rll1hru , t. iml
in d 'n • Hmll1lungelJ einzelnrr nieht II1l'hr h ufig, ah 'I' r,ft
in ,{'hün('r All.. lattung vorh 1Il-
elen. Di ' V{-rwpndung dl' Bogl'n
st lInmt . ('hon R U. cll'm .\ Itf'r-
thunH', wIr fl t Iwi dll'lI " /il-
kl'l'Il nblirh und h Il . ich in Eu-
ropa bill in, 17. .Jahrhuntlf'1"1 'r -
ludtell. Dil' Pfeil. pitzPIJ incl
gCl'Ild ndf'l' III iI Widl'rhllkl'n,
uueh wohl lll.. BI' Indpfl'ill' U.-
g"e. taltet di· r üehl'r zl'i " pn of
kn n. tleri . ehe •\ U. f Ihrun rr. Dir'
Armhru tWill' ' 11I1'
vic'( .I'hwt·rt lIi"p!'t,
'" 1ft· und tr Jtz ihr 'I'
kruflig n Wirk 111I-
kpil ill1 Krieg" \H'-
nl"er u ehll ......l'-
h -nd I tipI' eine -
eh ' Bog..n. .\ uc-h
, ie t lInlllt , ehon u.
d III \ltt'rthuIIIP 111(1
:e1lt'int die Vprwt'lI -
d ~1Ilg' d... BOg't'ns
Fig.9, Fig.IO. nlc-ht uLercl ul'r zu
x-. 2:1.
: rfolg-en nich t den Zw eck de r mal erisch en Wirkung, der
1J~lmerhin nach Mögl ichk it err ieht werden soll, wenn er auc h
nicht al s Hauptaufgab e zu betrach ten ist. Di ese 'Vil'kung in
erste Heih e zu stellen ist den nmm lungon einzelne r " 01'-
behalten , welch e son t k ine Rück sichten zu beobacht en
haben: D eml'ntsprech end en tb h rt b ispiels wcise di W affen-
g rupplCl'llllg des G razer Zeuehnuses fast g-u nzlich der
mal erisch en 'Virkun l' s Iän d n hincee n di e öldlinze,
.
0 Co 0 n ,
wenn sie heut auf t ünd en. ihre \Yehl'- und R üst et ücke




Anders stehen di e ac he n in d n • a mmlunzen zweit-
genannter Art. Da ist ine kUn stl I'i ehe Zu sammen stellung
sch on ein Ding der Mög-lichkeit. Die e wurde im k. u. k.
Hecresmu eum a uch th silw ise mit Erfolz angestrebt abe r es
. l ' eIst m e baulich Anlage so unzl ückli ch da ss di e schöns te n
Gruppen an den "W unden n b n den z roßcn F en st erfl äch en
Flg. 11.
fast nicht geseh en werden künnen da da blen dende
~b n,lieh di es nahezu unmöglich macht. Unter d 'n Gruppen
SeI hier eine Palmett au s Pi tol 'n chä fren al s hübsche
I.de· und gute Durchfllhrung bcrvorcch oben . Die st ädtischen
• a.mmlungen k önnten in di e r Richtunz noch fr eier behandelt
sem, aber jene im \Yi en er Rathhause ist anscheinend nie nach
kUnstIerischen Grundsatzen ge ordnet word n. 0 ist das Re-
hUngen eine r ganzen 'Vand mit Krebshnrn ischon (Ma nn an
.Mann) od r mit an einanderstoß nd en ~rorions wohl bar alles
kUnlltlerisehen Empfinden s. nangen ehm wirkt die kreis-
runde Mitt el estrade im Huuptsaale, welche hauptsuchlieh mit
Harnischen bc teckt i t. sie er inne r t zu sehr an den Prater
- in Ritter-Ring lspi el! Es ist auch der Iangel an \Vaffen-
brettern tadelnd hervorzuheb en da der unvermittelte \Vand-
h!ntergrund nie gut wirkt. Die sehlimmste Erfindung aber ist
(lle Verwendung eines gnnzlich dunklen Wink ,]s eines
Zwischensllules zur \Vatrenau( teIlung. Di e dort unterg-e-
bracht n 'tUcke sind für den Be chaue r verl oren, er gewinnt
nur den Eindruck, das dort ein Anzahl verschiedener pieß
aufg 'stellt sei. Die Wuffcnsammlunz im kunsthistorischen I
Museum ist ni cht ebe n in formvollendet st er 'Veise g ruppier t,
abe r ie ist auch n icht als geschmack los zu bezeich nen, da, ab-
geseh en von den \Yandflilch en , der Belag des Bodenraumes
mit Ueb erlegung vorgen ommen ist . Ein Beisp iel eine r
'Yand lTruppierun g da elb t (d ie Aufnahme verdanke ich
Herrn Cust os Dr. Camillo Li s t) se i in AM. 7 der Tafel XV
vorgeführt.
'Viii man für Gruppierungen als obe rs te n Grundsatz
den ge lten la sen da s j ed e 'Vaffe lei cht er re ichba r und
gebrau ch sklar sein mu ' , 0 w ürde das die maleri ehe Au s-
gestaltung derselb en wohl beeinträchtigen , abe r es ist eine
immerhin I'Ur man ch e Zw ecke zutreffende Richtschnur.
Herr DI'. L i st hat se ine eigene n 'Vaffen nach diesem Grund-
satz zusammen gestellt.
In alle n F äll en ist es zu emp fehlen, die Hi eb- , toß-,
tich- und kl ein en F euerwaffen nach Gattungen geo rd net
ode r - mal erisch be ser - durch ein ander a n " ' affen-
Fig.12.
brettern ' zu befest igcn . olche bi et en di e Möglichk eit den
tUcken eine n a ngemcs ene n Hintergrund zu ge be n und
zewnhren ein lei chter s Hantieren mit d n elbe n, al w .nn
'" 'man di e \Vaffe unmittelbar an di e \Yand heft et . In vielen
Sammlungen hat man nUI' di ese El'wugung im Auge
gehabt und dem \Yllffenbrette weder mrahmungen
noch einen gegliederten mriss zurheil werden las en,
wie di es in \Yi en zumei t zu seh en ist und wie das
in den Abbildungen 11 und 12 beoba cht t werden kann.
welch e Waffonbretter aus d I' Y u pp e I m a y r 'sch en amrn-
lung in J. Iün chen dar teil en und na ch Abbildungen ; welch e
sich in der B ücherei des k. u. k . Heere museums befind en
gezeichnet wurden. Geglied erte Umris e haben fast imm er
die childform. Ich verweis e auf die Abbildunqeu " und .9
der Tafel. XV. welche Waffenbretter aus der real Armeria
in Iadrid dar 'teilen und nach Aufnahmen gezeichnet wurden,
die der Bücherei der k. u, k . Hofmuseen gehüren. Abb, 10
dor Tufel X V zeigt ein 'Vaffenhrett aus mein em Besitze.
Noch wirk umer ist die Anbringung der \Vaff nstü cke
auf Brettern mit entspreche nder Umrahmung welche der
ZEIT:-iCllmFT DE. OE." I EInt. I.'m::n: rH , 1 xn ,\ IW II IT I·:n'E ' n:l~u ' E. I !Kr2, xr. 2:1.
I unmuthig« Zi pl'f'orJll"1l zug-rund lil'g ' n, ka nn, wenn sie'
mit (: l': eh i(·k a u~gpfUh rt \ ird. k ün rleri chen Erfolg' huben
( I'lllml'l tt' (u. Pi tolen. eh fu-m, eI (1'1' . ich h ' I' nicht iH'tc'r.
\ ip(IPl'ho l n und IIIU ·. . ich inn erhalb 1)(' 11I' iel pnpr <: rr-nzen
halt en. Dip _' leha hlllu n,{ vo n R U ln-ih-n ode r d ip . \ 1l0 1't ~ U U Il I!
von \\T ff( 'n nach her deli. I'hl' n Figurt·n odr-r d"I'g-ll'wlH'n,
rhr-r noch mehr dil' ~ l lI z l ie h zW"('k\\illri g-(' . \ ll h l' i.":; U ~ I g­
von \V ff r-n in der Dec]« : ein «. H (UIIIl', a l. F!lIl'hzll'l' Ist
immer r- in« arg!' UI' clun uck vr-rirrung, BI' itzt elt 'r I·,in.zel-
:-'<111111111'1' Fahn en. 0 i d 1, I'Ur die .\uf' Il' lIulIg' .'I'lnt:r
\\'ul1"'n von hohr-r k ün t lr-risch r-r H,·dl'ut unO'. du ..ir-h nut
dpl\. elh en vir-l . 'ehijne' lllfan g't'n I.l. t. l'l'it·g-. fuhnvn g-t'hiil't'n
iher trotzrlr-m inunor in lilf -ntlichv • unmlun TPIl. in wl'h ·lwn
sol r-h« durch HIut gt·11I'iligtr \Vuhl'zt·iellt'lI clp _la nlll's,ll\utllt's
und der Vatl'r1and ..trr -ur - für i11I111' I' von • · ( · ha (' h t' r~p l.· 1 und
Vl'I'Uug-lilllpl'ung't'n ~p..i(·hl'l'l ,'1' cheiru -n.
Fnr ii fft ' n t I i (' h t' , i m m l u n g- t' n g'l'ltt' ll dil'
.\ uf tl'lhlllg',Tl'g-eln. eli e hir-r I'Ur .uumlurun-n «inzc lncr 11 -
g' ' fuhrt \\ urdr-n. nicht .11 g- IIlZ. .\ u(',t ·r dl'n li ück 'J('ht('ll.
wr-lr-lu- d ip iill't'ntli(·11t' , 'alllmlung' hin it-lu lir-h ihn '. 111'-
.'l illllllt" 11 Zwel'kt'. \\altPIl Ja ,('n mu.. ', i. I dip Uriißl' d,',,;
H lump . lIueh flll' dip Anordnung' eI !'1' ,' Iu(,k t' \'011 II1l\ß-
~,·Ill'IHlt·m Einflu8. ('.•\llPr dpnnol'h ind dip kUn,.;tl(·risl'hl'll
U(·,'i(·ht:punk.· llleh fUI' die" hnlil'h wi" frUht'r fl',.;tzu-
I . t IIt'n. I': illl' \\' a ml mit knapp a nlieg't' lllll'r 'I'a~t' ]idll~l'lt'lIt'
i. I au h hit 'l' njph 1'111' dito .\ UE·I(·lIullg dt'r \\' 111',' ~( :l'I;.;'IIt't.
Dil' kiln . tlpri . ('h(' .\ lIord n ung- i, t hi ('1' Iwdl .'l'hw wr lg,' r.
ela • it, an IIH·hl' Hllek. jC'htl'n g-t·IJllnde n i. t ullel ..11'1.. ,' ()llel l'l:-
llb..il'htl'n zu Ilt'fri"eli g't'n hIt. \ndt 'rl'I' .l'it i. t di,' .\ uf-
.·tellung dudul'('h l'I,],'it·htl'rt. ela , . ie . il'h in l'int'lII fll~ elrll
ZWI'l'k ('I'hfilltf'n ü"h, udf' lIb: pit'lt. II I 0 wl'ni O'. tl'1l.' k('IIl"1lI
11111 Bau\\('rk!' h ft"IHlt'n Hilltl l'rni . I' Ilt'g-l'g-Ilt·t. Da. BHu-
wl'rk IIIU . . al. 'l1 " on vorn !'I,,·f(·i11 wohlllbt.rf"g-t zW!'t'k-
uil'nlif'h ,'"in, " . ' inel g roß·, wl'il !' Blil·kl' zU 1'1'I.ll iig--
li(·lwn, e i. t CHI,· .\bWt·('h ' I u n~ In. ig-kl'it zu "t'rlll~·ltll'n.
p' i. I viI'I. al)('r nieht dUI'I'hwl'g Uhl'r1i(·ht allzubl'ln~('Il.
t" ist dip HllImhijhe unel Bl'l'itl' ill ZU 'l\IIII1H'llklulIg'
mit d('r L IlgP zu hringl'n, da eill uh"l'hiihl('1' p"~g-­
:ll'tig','r I 1lI111 dpl' . \ uf,'\( Ilun " von \raft'( '11 nil' ~1I1l .llg I. t.
e, i. tein 1I1wI' i(·htli ellt' . .\ n. l'hl' 1l tlt'r Orupp('11 in (,ill('11I
~lJ Jt. h l · n niehl lI1 iiO'li( 'h, un (1 ,. Il.. I . irh mit deli olWl'l'1I
\\'IIHIII e1wn ~al' nil'hl anf:IIlg'l'n . 1>il' Ili \h(' i. I l\uel~ \'l1l1
deI' (,rüll(' der unlt 'rZlllll'ing-t'IHlt'n ,' I!I ('k ,· (bhilng'l~ ZU
mU('hl'1l und oll . il'h ni(·ht in . Ulwl'ln.ll1i"e . ki~l'rn, 1)(0 1'
B,·, ul'lwr oll lIwh nil·ht lIIit dl'r 1'hllr i11.' Il lU.' I'llll t'l1
11I11•. ,'n, (JIl el l'l'Il I'in(' 't·rruilt"llId(· Eillf'nhrun~ t'rh rllt'n und
\ ' 01' 1' 111111' zu dureh l'im ·il,·n h,r1H'II, ,\"Ichl' . it·h in Iw-
. ('Iwi()t'nf'rl'n .\bnlt' un~t'n hlllrt'n. .
,'u und lll1dic·h 11I11 . "n eli bn g UIIIl'('n 1)('. pllllfl'PII , (' 111 .
n f'h \\ f'lel ...n \\' IIl'f'n IIlllllung- Teh ludl' l)I'r~t, . ,ttolIt \\ f'n!c'n
..ollf'n : zur Illlulidlt'n . \ n Ll~ · dl'1' H IIIIH' Im i(' zur .\ uf 1l'1I11l1~
df'r •' ('llI u. t llek ,· g,'hiirt IIlwr eli· ,r" t1 ~(' \ "ihtto II:lnd cl,':;
r Un 111'1' , d, 'r . l'llt'nel fnhlf'n ulld fnhl"nd t ht'lI kanl1, un,cl
eiN ,r"I,'rnl hat. di.· Zeil (J,.nk,·nd zu 1'1'1 t'Il, ,LU: dl'l' cll\'
\\' t·hl' 11Ipkl' un "I' 'I' \\lIrk.'rl·n " orf:,hr'-Il . t 1I1111, 'n,
Aus ichmückung des Ha umes in weh-ln-tu iie sich hefindr-n,
angepasst sind und rlr-r Eiccnart der Waffen nicht wirl r-h
sprechen sollen, I ch zpi~ ein olche \ Vaffenhrpt! in . IUJ . 11
der Taf I. 'V; s i. tein, tllck au meinem Arbeit. zimnu-r. ,
Die oft gcuhtl' Gepflogenheit. die Klingen der Hi p\)-
0' 1. '1' 0wa en unter art chen oder dprg lpiehcn xu ver tcckcn,
ohne deren • pit ze wieder zum Vorsehr-in krun mr-n zu
la~se.n: erweckt den Eind ruck, a ls ob sie sieh wcg('n dr-r
mrt Ihnen ve rübten nthaten. chämen mll stcn, dahr-r zur
\Tirborgcnhcit verdammt sei n.
Die dCIII erstangeführten G rundsatze, die " ' afrpn •tr-t.
I 'icht err ichba r uncl nhne hmhar a nzuordn n, gpradl' ~ n l ­
gegt'ngesetzte nord nung der selb en nach Must rn (Adlr-rn.
Bauth ilcn ode r der gl cieh en ) hat. namentlich in fr ühr-rr-r
Zeit: oft au f die bedenkl ichsten Vbwcg l gefllh rt und die
p.nt.' tz li 'hr Fr uch t der , Yafrpngr llppir rung im alten kaisr-r-
liehen Zeugh a ll e, daR in dr-r Hpnnga RP . tnnrl, gezl'itigt,
Dort waren Deck n ( 1) nach Ziermuster n mit l forion ..
behllngt und mit Il ich- und. 'ti('hwaft'('n bPllllgPlt, . ' warr-n
:-;ilull'n uu. -,ewehr ehllften g('bild ,t uncl ( hnlieher falwl -
ha ftpr nfug mehr ! P einlieh gcwis 'pnhaft(, Dar tpllungpn
d ieRcr \Vafl'pnzusamm en Rtcllu ngpn lH'sitzt clie Bllchcrei d(·.'
k, U. k . He ' res lllu eUlIIs; sie miigen allen folg{'ndcn p-
s(:IJ1echtcrn a ls absch rc 'kcnd(' Hpi. piplc dipnpn!
I pJWI' d ie Dich th pit dpr I'UPlwn la". pn . ieh kpin
allg 'm ·in gi lti~cn rund 'llt zp auf,tcllpn, 1I1wr e.. ,\ irkl
f'hf'l' dll.' Z uwpn ig stii rcnd als dns Z uvipl. P i(, lIIagpr "t'-
leg-t('n Zicdm ·t tpr der 1'1'111 Al'IIll' ri ll zu ~Illclrid, \\ !'Ieh it·h
:<:ho n iJl AM. und!J d r ' I'llfpl ."V vorwi(':, \\ Urd,'n
Ri rllP l' dureh pin JI Zu schu,'s VOll •' tUck l'n an 1II~"" ri ·111'1'
\ Virk ung- gew inneJl, b 'is pil' lswpisp 1II('ine " " ffen" r!'t lpr
(. 1I)b. 10 und 11 dp r 'I'a fpl • 'V) abc l' einp Ent l l tUIW \ '1'1'-
tragpn,
u dplII Vors! hend{' JI künnpJl fur Ein 1. l' 1-
E; a 11I 11I I I' r folg('IHle G l'Undslltzl' abg('leitpt \ prdf'n:
H insir'htl ich d I' sofo rtigen E1'I'eiehha rk f' it jP(!c',' ein -
z ' Ine n • tUckl's - UCI' J'cali sti sch en A ufl'a . · : u Jl ~ der \ n-
ord nu ng - lIIag mllJl inne l'1Hl lh dt'I' AufreehthaItung dpr
lIlul('risch pn A non1nung dus Mtigl ichl' Iln 'tn ,l)('n. ohne' ahl'\'
h ier in he an de re. 'tr -ng' wa ltpn zu I,. pn, dll duc'h 11'1'
•'amlll !PI' k ·in iJl Bpn utzung stplwn dp. Zpu" hllu" untl'rh It .
E so ll alw l' j Pdf' Zw ekwidl'igkeit verrllipdpn und dito
\\raffl' 0 aufgeHt IIt wp n len, win dip,.; llJlnllhprllll dem Ge-
b ra ucht' t' Jl tRllI' icht. Die II J1 d i( II I1 ~ n ('hliclJ(' (;f'.'tlllt ('1'-
in lll' rmIPu HUst st llck c (r um.S' u. s. w.) sin d nie hl t'I\\ I
so ZU I' ~claa u zu 8te lll' JI, dass lII an IIn die \\' lInd (·inl'r
FIl'i. ehhllllk eri nner wird, wi(· illl ' Vil'm'r ,'lil(lt i, l'lwn
l fU. PU lli. Dpl' 11 inte l'grund sei Htl't. .' 0 , da. ·.... i(·h die' \\' dl't'n
von cl pmspllH'JI . eha l'!' llbhebpn, PI' .I'i IlU .. Hf,lz. , it, "or-
t> sl' h rieh n, und d ip AufstplluJllr el'fo lg{' imlllt'r im voll('n
Lipht e mi t Vp\,m i d u n~ npllf'nl i('gPllllpJl •\·itf'nliehl('... Dip
Zu sammen . tl'lluJl g vo n " ' am'n "prwun dtf' r " iilk l'r-
sphllftt' JI und g l ichPI' Zpitah , ('hni ltc I lInJl im Illlg!'lIIf'illt'n
sie h der k Unstl crisch PJI \Virk ung unte/"lmln('JI uJld bruuehl
Ilif'ht uu fr 'c ht gPhlllt(' JI zu w!'I'df'n. E in(' J\ nol'<lJl ung, wpll'11I'r
Die Wiener Verkehrs-Anlagen im Jahre 1901.
J) i ' Co mlllission fiir \'orkeh rs -A nlaJ.(N' in \ Vil'n hllt ut·ben ihrt'n
He rieh t iibo r d ie I"olllisgeh nru ng und d" 11 F ur l ('hrilt dt r \ rh it..n im
.Jahre tflOI au gegeben, dOIll wi r - \Ii,' sC'hlln ..it ,·in r H ·ih" \un
,Jah r 'n des 'n Vllrg lt/lg prn - pinigr' Milt lw ilnng l'/I ,·nlnl'hlll,·n.
J) l B,'rich jahr brachl' d('r ( 'o lllmi illn (·in·n lll·u,·rliC'h ..n
BOII pi d 8 anda /lorndO /l I nlpr ' 81'8, 1\"I'I"h.· 'P. )tllj " t.lt d"r K i ,r
den Arbeit ('n der \\' iüJICr V('rkl.hr anlng,'n ZU \I ( nd ..l, ind ..m d 'r K Li • r
dip Hing d m llo/lflncIIlllLl e in A nllfilh r ung I,,'gritr..n'·/I Bllhn nllll
\VIIsse rb nute/l d,' r8elbülI 11111 7. •JIIl1 i I !H11 ••iner uin"ehend.'n 11" i('h
tigu ng un terzog . Im 6('1" n .lahn' i t hm:üglil'h d r , tadth Im in
wil'htigpr Ah dmitt zu v('rzciclllH'n, illdem ill dem ·11.,," di I.'ILI' d. r
d,' rz it zur 11 filhrn llg I", lillllllttJII .' Illlhahlllillien, 11 mlit 'h dil' I ),," lU
('lLlIlLllillil' IIIl11l (h'r \ ' ür}'indung "ur ' ,' zur Ourl, 'lIilli." \"Ulll'lId,'1 1111.1
1111I I;.•\ II~U I d,'rn .,m 1I11i"h.'1I \ ' r k hr ul lt'rj{.,111'1I \ urdt,. .\ u"h di,
ubri ,'n B.lIllrl,..il ell h 11"'n \ i,' I ir w. it ' rhi n .I., 11 h ren • h"11
, \'
t·rtl n, im ,J Ihn' I~'OI • in ..n n'" .111I fli ,'n I'url 11 ' ~tIUIIIJn('II. \ llS
,11'11 Bdri..b d('r \\'i.'ßt'r, ultb hn 11 lrirll, ., i t h, n orzuh l'ell, d: s
di. Erullnnng .I, r I )UII I" lloIlIilli. n III 1I 11i"h uf d.'n \' rk. hr ./t'r
(;Iirt lIini., Ilt'fru"htl'nd 'III I{" irk l h 1I ill .1.11 I'rt 'llII IIzzitr. rll d,'1'
" • ' I F iilrllUII~
, 1.lIlt lJllh ll Il'h ftlhlll'lr In lI·hll' , 1m ZII 1II1111'lIh 111' 11111" r .r I
d,'r I)" lIIlIll' lll.Lllillit . 111It! tU'h du' J·.illltlhrull jo( I'im' 11" 11111- III~(
}o'"it'r U 'I'n uf d"r \\ ipn r:1 It" hn 'l.!t"nd.1I bnh, il larift' ')\.111'
di. \ unI I:lln, t1 ..r h i .I h.ill " I mit 111 11 111. T r i(zulI' lind .'11I"
/1111111 11.' ~.rl\ll/jj nan' (I. I'r I . .I. r [on I r I'n, 1I L di .. f :"'IUII~
I ' r . :!:l. ZEIT~('IlBIFT IlE:-, llE:-'TEIW. I. 'r:E.'IEPH- rxn AHl'IIITEKTEx·VEI1EI.-E, 1902.
duu or ,Ies provisor isch en B trieb vertruges für dip 'V it'nc r ~tadthahn
mi t Seh lu s des Berichtsjnhre al ili of, die Counuission jedoch zu die. eru
Zeitpunkt e in B ezug auf dr-n vom Eisenbahnmini teriuru in Yors r-hlag
ge bra ,·ht."n En twu r f eines dPlinitiven Betriel. .ve rt ruges snnunt Ver-
redlllung 'yor sehrift noch nicht zu einem ab rehließeudcn Ergehniss '
gela ng t war, wurde da provi orischv Bet riehsühereinkommen auf ein
weiter es hal bes .Iahr verlüucert. I )ic (le aunntr-inualnnun der ~ t a ,lt·
bahn hetrug ' n im Heri chts j nln-e K fl,aa:l.':f)1 \gt'genü be r K 4,li ' 1.5:!O
iiu .Jahre 1!IOO), die Bet r iebsau gahl'n K ; ,f):!U.U:!:1 (gegen K 4,S33.20U
im Vorj ahr '). D er Bet r ieb .kos teuuhgumr belief sich d nmach J90 1 auf
K Hili.-li:? (I' 1 i'Jl.Ii~0 im .l ahr e I~H.JO I, Im Ber ich tsj ah re wu rden auf
der :-'tatlthahn a:!,:!:!:!.:!lj1 i !: ei s ' ·nd ,· befö rdert (gf'gen 2 ,2.15.-1:Hj iiu v ur-
jahre). D ie höch st e Tage~ fre ' l n en z wurde .un 21i. :\Iai 1!)01 mit a08.%:1
I'vrs on on er re icht. Die auf die Einrichtunsr des elek trischen Betriebes
ah zil'l end t'n Vor su che wurden im Ilcrichtsju hrr- furtgesetzt . I m F rüh -
jnhro wurd e di e Ve rs uch streeke fer tiggeste llt und gleiehzeiti" ein
TI . "'''IClI des I'ruh ezllgeti, I It' ~ t l'h e nd aus vier \\'agen mit zwei :\Iutoren ,
her eitgest ellt , so dass im .luli die ersten Versuchsfahrton auf der vu r-
reuten S trecke unternou uneu 11erden konnten. Auf Grund de r gü nstigen
I{esul ta le di eser bi s :\Iit lt' :-'el' tembcr fortgesetzten Versu ch sfahrten
wurde an d ie Zu sanlmens t" ll lllJO' eine F ünf- \\'agen zugcs mit vier
:\Iotore n gesch ri uen und die r Zug theil , welcher die Il äl fto des zur
ellligiitigt'n \ ' erwend ung in An ic h t geno m /ne ne n Zehn-\\'agen zu ges
bildet, anfangs Deceru ber in Bet r i h g(' ietzt. End Decemb I' war auch
der zwe ite Fünf· \ \' :l"enZll" fe rtiggc teil t, un,1 ko nnten au,·h Ild t die em
Zu gstheil e einig ' 1'rulw fahrten unternommen werden . Zur Vornahme
bulcher Prul)('fahrten 11 urden aussehließ li" h d ie I'el'k ehrsfrpi 'n • 'ach t-
~~i IU! ~ z:l',isc he n I hi ' 4 hr mOl'g('n In' nü tz t. G mHß de J' ognlaliv
lur ,h e Jragnng tie r E rha lt ung '- nnd Itell'ieh küHen de r \\'i en er Ver-
kehl'~anlagen hat diu GenH'in tl- \\'ie n di' im J ah re I ~IOO a n fge la nfene u
ll e tl"l obskos ten für di e H aupt 'lun molcanille beid erseil S de J) on au canal es
vorschussw eise hestritten nnd im Berieh ttij ahre den Ersatz dur au f d ie
Cllrien des Staates und d,' L ande •"iederiis te rrei'h enlfalle nd('n j('
5~/oi ?en Antheil e an di s n I' 1:!i . l! l~) ·j ~! betrag en den Kusl en gefonle ,: t,
dIe Ihr anch innerhalb der Bel; cht sp eriolle erstattet wurden ,
Di e seilt' ns de r Ür"an,· der Comm ission \'orzlln ch men tle He\' isiun
der Abreehnnng 'n üb,'r den Ban dl'r \\' ieu er \'erke hrsan lagen nah m
auch währeud des B ril'h t:'jahre ' ei ne n r eg en F ortgan g , so lIass die
Pr üfung ' ine r g roßen Zahl " un Baurel'hnung, 'n der \ \' ie ner :-'tad tb ahn
heroits zu End e g ,führt wur de. I )ie .\ nza hl de r d u rc h meh rfach e Au _
schus · ~ i lz u ngl'n \'or bcr" it eten \ ' olh 'ersam ml un gen lIl'r l'on lln is ion hat
im ,Ia h re l~jUt sechti hetrag n.
D ie Austra"un" der restl ich l'n ;eschii fte a uf ,Ien ber eits iln
Betrieh e befindlich en L in ien de r \\' i e n r :-' t 1I d t h a h n be 'u r"te im
Berichtsjahr ' di e k. k. Bau leitu ng , ~,'l"l i on IJonau ean al · und \\'i ~nt hal -
lini e. J\ u f der (:ürtel· nnd Vur urtel in i ' \Iunl 'n noch ei nige a n s te hl' ndo
Arbeiten zur Durl'hfiihrung un d l"ulla ud iel'll ng' geh rHl'ht. A ul der \\' il'n -
thalli nie wurden das Böschuu " pl la 'Ier dl's \\'i pntlu sUl'ttes in JI üU d -
dorf sowie di l't1ast el'llll g ' n \'Im de r L ohk uwi tzbrück e bis zu r :\Iuri z.
gasso au di e <": em einde \ \' ie n zur f"l'lI l'r en Erhalt un l; üh el'gl'b t:>n uml
erfolgt n zah lr 'ich e 'u lla udil·ruu"en. H,' züO'lich d l'r 110na uca na ll inie
sa m mt Vorbindun" sclll'\ ' e zur Gürl'llinie wurdo d i ' _\ nsa dwitu ng'
d er Il ota ilp roj e 't e fort<re: etzl und ,'i! II' It eil ,, ' \'on , \ r he ite n und Li efe-
rU/w en zn l' Ila uvergebun.. ge l,raeh t; za h lr ' ic he ColI :lllllil'rungeu lI'ul'don
vurg nommen. Im lkl'i cht hj ahr ' 11 uruen in sge 'a m mt Ulj :-'ehlu 's-
abrechnnng 'n gepflo"on . A uch einige Grundei n lö 1111 " ·A ugelegenhe iten
g elangtun znm Au tr:l". I )ie c1 efini li n ' \ ' er ma rk un g d ' I' (: l'lInclerwer·
hun"ull au der <,,:ürtel · nnd r urur t cl ini ,' wurde ahgc 'c h lussen; j en e an
der W ient ha l- nnd lJ un Hucan all in ie L t ilu ZU" , uml e r folg te p arall el
hi mit di A nsfurti"un" nnd bü eh erlieh e A lI'zl'ichnung der ,Aufsandungs-'
bezw. :-'l'rvitnt s-Il est ellungsurkund en. I )ie Yorl w l'l'itung sHl'heit en zn l'
Eiuleituug tll" r erfahr 'n s zur Ermittlnn<r d 'r Ei 'en],a hng'l'u lHls tiic ke
der " ' iuu ' I' :'tadtbahn , urd n in An grill' enu nll n 'n . Di e :-'ich erllngs-
anlage in Jl ei lig en8tad t wurd voll elHlet und in Betrieb geno nllllen j
ebonso di e definitive ~ich rIIngsaulage fiiJ· d,'n BHhnhof Jl a uptzo lla mt.
• uf d,'r J) ona uca nall inil' salllmt V,·r1,iud ung eul'\'" zur U ürl l'lIinie
wurdeu di e Ih ua r b itf' n bU ""förde rt, d d ie BNril'b 'e r,i ll'nun" e r-
fo lgen kunute; di o nuch in Ans fiih rulJO' till' he ndl'n Arbl'it pn Iw 'c hrUlIke n
sich Huf di e Ii erst -ll ung d s I'l'onH'1lI1l1l'1Ieg,-,; ob or der BahJH'iJHluckung
sowie auf di,. .\lIfs!t .lIung' d l'r I{in!!" , I:\rlll ,-r Zlllll . \ hhChlus· dl ' I'rtlm e-
uudewegos, ferner auf die Hesehutterung des T reppelw eges. Sechs für
den elektrischen Betrieb bestellte 'Yagon gelangten im Berich tsj ahr e
zu r Einlieferuug; zwei Bahnwagen und sechs fixe Schneepflüge für die
L ovomotiveu wurden hesehatft ; außerdem gelangten Umgestultungen
und Er g llnzungen an den F a lu-hetr iebsmit te ln zu r Ausführung,
" ' as die Durchführung der " ' i e n fl u s s .H e g u l i l' r u n g
und .\ u l a g e bei der 0 i t i ger ~ a m m o I c a n II I 0 anbelangt,
so ko nnte im Berichtsj ahr e der mbau des lin ken , uuuneh-auulcs in
d" r ~ treek e ~chwarzgasse-Brii ck ClJO"asse erfo lgen; in ,Iers -lhon L'ana l-
strecke wurde ein Verbindungscnnal von der Diefenbachg n SI' zu r
R :illmllll"tika nllner beim K ohinger stcg ausgeführt, \\' egon oberlas tung
d ieses :-':u uml ers bei de r :\Ia ria Ther es ieu -Hr ück e wurde d ie Anlag«
ein - 1 eherfall canales in der vierfachen All ee vo r Sehöuln-unn ange·
regt und durchgeführt. Endlich erfolgte dio Yor lage eines P roj ectes
fü r die Ver lä nger ung de link en ammelca na les übe r den l lalt erhach
hinans bis zur Uem ein degren ze. In W eidlingau ist d ie Hel:hen anl ag e
vollständig fertiggestellt wo rden; ebe nso si nd a lle vom l l ofürar g '"
wünscht sn .'achtragsarheiten erlediut wor den. Die Yersor mng von
1 t lI iiuse rn in 'Yeid lingau mit T rin kwasser gela ngte durch A nsch luss
ders el ben an die vergröß~r lu W asserleitungsllnl age der Guts verwal t ung
1I,\(If'r «lorf zu ei ne r befricdicenden L ösung. Ein e größere Bauau s-
führu ng 11 .ir bei I Iors tellung des A ufsiehtsgebäudos zu verzeichnen j
der F un damen tau hu h sum mt t hei lweiser Muu eruug wurden he rgeste llt,
ebenso ein Th eil des zukü nftigen \\'oid linunuer Verhindung .ca nales.
F ür d 'n eist'rnen Steg über da ~lauerbachgeri nne zwischen delll
Auf~ieh t gehH udp und de m Plateau de Sp errwerkes itit di,' B:1I1\'e r-
ge huug e rt'<"" t. D iu Yprh audllllw eu üb cr dip Huguli erung der Thier-
ga rteuh;iC!w zwi phe u de u Bas~iu s u ud der Thiel'gart ,'nm:lUer si nd
Illwh im Zu" e. Dill Au ' r,ium uug des \ ' orbassius is t illl Berich tsj ahn -
zur IJurehfi ihruug gela ngt. E in ll g röJJere Heih e ,'ou Gren zberi ch tigungen ,
Kliu fen und Yerk Hufen su wio P achtung eu mit .\ nrai ne rn wurden durch -
gefüh rt. 1111 \\' ientl u -Auße ugebie te war eti nothwen di g , eine Heih e
\'on .\nzeigen 1\ egen ma ngelha fte r B er cin igung und Erhaltung von
Ohj ecten u . s. 11'., welch e bei H ochw:i:;sern iu d ie Ba sins herah ge-
se hwe nll llt werden können , zu Cl'sta ttll n , 1111 St adtgebiet e erfolgte di e
~oh l nptl:t.;;t 'rung in de r ~trecke Il iet zin g -lIiitteldur f.lh d, womit eine
11 ichtige _\ruei t zur \ ' erhinderung der E iuführung \'o n :schot ter und ',md
iu das ue to nierte unter e Gerinue wm Th eile ausgefiihrt war, die wei ter hi n
fortg es tzt wird. D as \' um Jl ochwasser im April 1~ IOO in de r S trecke
~I :l"dal enonsteg-~tubenurücke abgelager te :-'ch otterm:lteria l wurde aus-
ger'lulllt. Die :-'chönh runn er Sc hlo 'sbrücke is t im Ber ich tsj ah re fer ti g.
geste ll t worden, Ueber das ncu e vereinfacht e l'l'oj ect der Archi tekt en
V h 111 a n n und 11ac k h of e r für di e a rc hite k to n isc he Ausgest altllll"
des Einwö lh ungspor ta le bei der J oh auue ga 'e bli eb en die \'erhand·
lungen am Ende de r Ber icht l' er iod nOl'h i lll Zu ge, Yon de n " ' ieu-
Ilusshriick en gela ng te die l;uldellhrü 'ke zur F ertigst ellung. Al s 'icher-
heit tivorkehrn/w en Hlngs der \\'ientlu. sanlag e gela ng te n ti eg 'n au " lingc
mit Uelwrdpekung d urc h P avill ons zu r Ausführun g. F ür de n lli 'n t
der zukünfti"en Erhaltung d ,'r \\'ientlus -Heg ulie rll ngsanla"en wnrdo
eine Or ganisation sa llllllt da zugeh öri gell Vorschriften ausgearbei te t.
Für ,lie Erha ltung der ,~ llIa" 'n waren gegen K a,ouu (·r ford ,'rlic h.
Im Bericht sj ahre wu rd e a ue h an die Au sstaltllll" de U erin ue mit
1\ issonsdJ:lftliche n . \ l' l'aratün ""sch ritten, UIII ~I essung n yorneh lllen
zu k iin/ll·n. Eini " e k leill cr e Arbeit en cuts ta nde n durch di e l'e nregu-
lier un g de r ~ehlenptla~t ,' rung ob ' rha lb der \ ' er bind llll'!S bahnbr üe ke,
ind elll gewi su Einrichtlln " en znr \\' a 'sere n tna hme aus dem \\'ien ß us e
tiefer gese tz t werden lIIussl en . B ezüglich der ge pla n ten Anlage e ine'
se lbs t th:it igen :-'lauwehres unterhalb der Rtubenbrück e fand eine VII" 'rt-
ye rha nd lung tat t. Yon de r Hullbahnin tallation er fulgten \ -erk,iu fu
\'on Loeom oliyen nn d de n dazu "ehörigen \\"l"g'on s so wi' ei n r ent-
Sl' rpc he nde n :-'chien enanzahl j ein He t \'on 'c hiene n und Kl eilllllat pri al
illl \\' er t - von ca . K :?01).000 \'erulieb noch illl Bpsitze der G elll inde .
Eine H eih e von G r und transact io/ll' n gelan gte ZUIII Ahschlns ". ] 10 'h-
w:i tier .ind illl Beri cht>jahre a lll 1:1. April und 2. Juli in ni cht be-
deu tender " ' asserhöhe und ohne \ .er urs ac hung \'on l::iehiiden ei ngo-
tret,'n. D ie :-'l'hl u scu lla utiie runO' der Gefiill . ' lu fen in I l ietzing ist er folg t.
.\ 111 10. Dece rnber ndigte die zwt' ij:ihrige lI a ftzei t der ent rn C'hllll'r
fiir tl i . \ r bei ll' n in d r ' t r cko :-'ehikan derste"-lIiet zing , weuui nur
g ,' ri/l"fii.. i~e :\liiugel Wllhl'zunehlll un waren, Vi e r evidi ert e Bau·
r eehnung fiir di e ~treck (' ~ehikanetl ' rs teg-J)u na uca na l isl zur Yurl ag e
ZI~IT.,(,IfI1IFT IIE~ OI:.'TElm. I 'ca: "nT!' \'."/1 IWIIITErTE." YEI'EI "E' 1. 2.
I!,'brneht worden; die .\ h rech Il U II ~l' 1I für die iihri 11 . trvcken ind
IIO"h im :tadiUIII d ..r l lel n-rp r il fung.
\"011 <lCII ] I IIU I' t . a 11I 11I , I .. a 11 I l' 11 h I' i <I "I' «i t I ,
110 IIIlU c a n alu hat dor lillk ,lIfrig-. wie I". ,it ,illl I' In
1ll'lIiilzUlIgllllhlllL' 1111 tund IU8 functioniert Ili, Huntr-u [ur d, n 1" -ht--n
I~anl'l :unrn,·leanal \ arcn zu 1I"gillll <I.. 1I,·ri,·h I jahre z i ,,1"'11
• U dorf UII<I der ,laI' "rg-ll ,l' lu-reit V,,11 "IHIt't, und l'rllO »u ich <lj,
I-(l' a~nlll~l'n :dllllulzwil. sor <I ..~ Ullgt ·"Itl" ..uen C., hidt' durch d»
I'ro\ rsor: eh, ,\ usmündung uIII..rhHII, ,!t r •'" fi"nhrile " in d-n DUlIllU
eanal. Von d"11 Baui" 1'11 c' lt und b, " ..Ieh vuu•• ' utlrau la .. <I,
Favoriteu-: 'llrnrnelca llales bis zur llrur)'''IUi ,. reichen, ind di no ch
au tillldif.\' gehli ..IH'lIen 421 m. f,·rlig-g-L'. T, Ilt \1 urdeu, Di, :!:Hi m 1.1/1"
furtig-gl'stplltu 'lr,'ckc d.. rechteu Ilaul't. unuuclcun 111' an der I:r<l
I,urgcrlilrlllt· VOll <1 ..1' J)rorygll,., ahwär! hi zur Au ruüudunu uln-rh I1h
<I ..r D"II11UC:lII:llhriiek" <1"1' :-'lalltll(,is"I1I111hn wurde aber noch nicht in
IIf·trit·b gl'1I011l1l'OIl, wns .......1 gmll'lwhl'lI wird, "L'1I11 <li,· olll'rhalh ,I. r
•·oti'·nbrii ..ko g-l'IL'gl'1l1' ~tl·,'ck .. 1L1!"" . "hl" ''' 11 ein w irrl, .Iit <I,'r
fiihrunjr der Haulos« i U 1111<1 7 b, weleh« din 11"r 1(·III1Ilg' j '11('1'
ganz"11 !I;,! 11I larlf.\'L'1I , 'tr,'ckt' an der Erdl!l'r' 'rliind,', 1,1"h
•' " Ihall la se uuterhulh der :oticllhriiek,' bi zur l rrorv '" ,
urnhu "11, wurrh- iui B richt jahr« h''''Olllll'lI; am ,'ehl;1 .' <I.
waren im Haulos i (/ IIl1r I:!I L:illg'l'IIII1"t"r l'nnal, im 11 U11" " i b <la
g'" "'11 II:! /11 fl'rtigf.\'l'.1 1It. Zu. all'UII'II wurden 1111 J hr I~H 11
!J:.I 11I l Iuupts uruuu-lcanal zur Au f ührune w'),ra"ht.
B"i <I"r I T 111 " H 11 d I U 11 g' <I" I I 0 11 1I U I' 11 n I I i 11 'In II
I [ a 11 <I " I , 11 II d \ i n t " r h .1 f, 11 11 urd -n im 1I,'ridil J Ihr, .11
fluailllllll,'rn zwi: "h.'n .\ug'lIrt"n und r,'rbindllng' hahnhrüi- zum
l!riißt,'n Theil» lind dip im ZII 1IIl1l1lollhllng' mit der 1101111111' LII llinir ,I. r
'1 Illtb 11.11 t,·I"'lId"II Hallll"'II" 'ti"g"'11 u. <I 'I. 11I. 11I n vht n
"inig,' . 'UitZIII:llIl'ro),jl'I'tP aru linkou IIu11au ea IIaIU1'1'1' ,,11 tIndi t, rtl
g" 11'lIt und dir- FUlldi"rllllg ar ln-itr-u fiir di, ,'tiitzlII u"r n m 'hn nll
alldl'roll :t"IIOI1 ),egollllen. Ili,· FUlldit'rulIg' <11'1' (luaimau,'rll I lllg d, I'
\\'i<l"rlag'l'r d"r A IIg11rt"II- ulld ,'t"phallil'-Brtick'u 11I\1 t"11 in "illt r
nndl'n'n \\'ei I' dllrehg('fiihrt \,,'r<l"II, I1 i,' g"l'lllIt IIl1n'lI; lillt'
IV 'itere '1'1111 il'ri"kl·it orgah i"h ),l·illl Bau <I"r (luaillllluer 11Lng' d, I'
U),,'r '11 DOlIlllIstraßo llll SIW"lIanlllell 8eh rf"11 )<;.·k. Ili, ,. I, tl.t n'n
tlllaimulwr lreekl'n b"flLn<ltll. sidl !lllllntlieh lIIil :-'"hlu 11. ,lahn' I!JOI
in ,·illl'lIl vorWJ:whrittonell All , filhnlll" tadilllll. Ili. \ "rti flln'
d· ])ollalleanllllllufos" mdu illl B"ril'hl jahr" fortg" t'lzl. )ltt d"m
Baggol" 1I1111 "11 t gl'" ulln "H'II )I,t'<riall' 11 l'n!t'n di zur dmtlull
,,11I.0, msehlagl'llllzl' all <I,'r Er<ll,,'r ,,'rllln<l,· "rllurbell"" (.rund, tn
g" ..hiitt.. t. Vi I'rujl'elo für \\'ehr lind :-;ddlU~f' lln I i.l'r), d Ir n
Zll Elldo I!/tJI der YolI"ndulIg' IIah,<.
Ill'r gr,jßI' Arl,,·ilf'r,l:lwl 1"'1 <I, 11 Balll 11 t\lr dH \\ 11'11' I' \ r ·
k. hr alllag'I'II im .Iahro I!IOI "ar ill d 'I' W",·I,,· \011I ,11 I Lr I..
li. April zu Y"rz,iehlllll 1111<1 ),l'lru~ 17(... d,r klllll
17;,I"'r 011('11 U1flli" IIl1d vom li. hi :!:I.I· ),ru illtr I 111 .hr \\ u, 111
Ulll :!7, ("'toh"r)'i :!., '''\,(\111),01' 1uni,' di, IIZ Ihl un Fuhr
l'rk"II, nitUlli"h 17:!, I", ('hilft ig-t, . hn'lI<1 d. r ~Iillllll LI nel "11
11 Fuhrll rk('11 '''li' (i. hi I:!.•I lllll 'I' IU "IIi! ('li ,ir I. \ "m I:, nUI'
,h'r A rlll'il"11 hi EII<I,' I!IOI 1IInl. 11 I"'i d"11 'I" IIIl ,!t'11I 11 I 1111. 11
Zll 1I1111f'1I g"l ..i Ipt: i,Oli, '.IO:, m S Er<larl"'it"u lIud :!., ·1."li 11I I LII' r
\ ..rk, Dio ~.. ""l1l1t"n llall, dallll I':rhllltuug- IIn<l lI,tn"l, 0 t. 11 "m
Ball), ..giuu hill En<l" I!IOI L" lIl'f, 11 ich I,,·i d"11 IIll11'11o Ihllllllll'lI d, I'
\ i"lI"r ,'lllIltl.lIll1. 11111' I 7:!,:'U!i, ';:0., I, t"'i <1"11 L",' 11. hlllilll,n d, I'
011"'11 IIf I' liO,O:!.',:l:!I'l:l, I,,·i dl'l1 IInUI'IUIJIlIt!tII1!t'n HIt
I' ~1,,>I:!.l~li·I:I, I...i <1,,1' I mIVlIlI,1I11111C cl< 11"111111'111 I UI
I' 1:!,!t;),',ll:!'~'1 ulld bl'i rh'r \\'i.,"t!1I H"I-(I1I1.'rllll' ull 11 •• 11' "', I'
lIic'. lloHllullIllbuul I) t"11 VOll l'fl"'eti\ I' :.!IH.I.~I.7,1~1'1:1 h 1"'11 ('In (l
mil1ull'lll'itul VOll J( :!U7,1:17Ji:)!J' I 'rfonl....t. \ 0 .. 11 ud d. 11 t 1I
I' 1;17, I~'().(i:!7·U.., ullf <lu Llll1<1.Ti, d, ro tl'rr,.id, I "1,,\ I 114;' ... . IIl1d
111' dil' l:tJIl1' ill<l,· \ri"11 I' 1.',,'li, •.~Il; 1'11 t 1111'111"11.
\11 <I"m /I"ri,'hl, d,' f:'"l'rl .. 111 1"1'1"1' t Ir .Ii. ort, 1111 dHII
\. "rl..,·"r IIl1laW'1I il1 \ri, 11 11111,111111'11 Ir, d. d"r <111 d, .·111111 I • "
,11111'1' tlllld d,,\, I.., ,.", fti t'lI \rb'll I" I "11 11 W" IUt 1'10
üb,'r :!:,l; I ill. \'orjahr I 11( Ji,' , 11. 1.\\ , ... 11 I JU n<llt h ullIl 11,,,
nl leh 1'11.' llllllllli.,"" \rl,,'it,'r IIlId.M r "I, 11' • nUll I' I tI II
ill \ I'n '11I1I1Il/{, Alu'lJ <Iil \ ,'rII' IIdulI lHI 1,101" 11 " I . 11
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'I'. 2H. ZEIT~CllmFT I)ES OESTEHn. L '(;E, 'IEUH- I ,'I) AHf'II1TEKTE.'-YEHET.'E, t riO:?
In gemeinsamen ~Ienag n v rk ü t igt, In Bezug auf die \\' uhnllng ve r-
hillt nis e ist zu bem erk en , dass ich !l j% der besch üf tigton Per onen
hinsichtl ich ihrer 'Vohnungen elb t. ve rso rg t haben. Die Wuhr-
nehmungen bezüglich der 1\ chatlenheit der Arbei terunterk ünfte sind
wenig erfreulich. Der )I angel a n ausreichender Beseh ;iftigung hat sich
wieder besonders I ei den ' Vil' ner St einm etz en fühlbar ge mal' ht, wn
zu einer Bewegung de rse lbe n gegen die Verw endun g au län discher
'tein met ze geführt hat; doch hat die Zahl der letzter en niemals 4~)0/o
der gesummten hei den Bauarbeit en der '''iener Verkeh rs anl agen be-
schä ftigten Steinmetze übe rsc hr itten, in den letzten beiden J ahren abe r
nu r HG 1/ 0 bez w, ;100/0 erre ich t. Im Beri chtsjahre war nur ein Fall eine r
Ar beit einst lIun g zu verzeichn en.
neh mungen eine Schädigung ihrer Int er essen durch Verschi ohung der
?llarktyerhältnis e befürcht en zu solle n.
'" enn au ch di Landwirtschaft - wie von übereifrigen Canal-
Freunden vi elfach irrig in Au ssicht gest ellt wird - auf das Wasser
der Canalache ite lha ltunge n wegen Kost spioligkeit desselb en verzi chten
müsst e und beim Don a u - 0 d er - Ca n a I nur auf die Hewäs erung
der )1 a I' c h f o I d nie der u n gen aus der Donnu, event. der ;\Iar ch
wird rechn en können, so müg e erwoge n werden, da ss un sere klimatischen
und Witterung verh ältnissc, voruehmlich aber der Um stand, dass in
unser en Breit egraden die meist en und ausgi ebigst en , ' iedersc h illge, leid er
nur zu oft zum "'achthe ile des landwirt.schaftlichen Betriebes, in de n
Sonunerm onat en einzutre te n pflegen, die Thätigk eit der Culturtechnik
ohn ehin weni ger auf die Zu- als auf die Abführung über sehü s igel'
Bodenfeu chti gk eit ri chten . G erad in dieser Beziehung haben di e
Cannlunte rnehmumren D eutschl and s, be onde rs der Bau de " 0 I' d-
o s t s e e- und EI b e - T r a v e - a n u l e s so wie nicht min der die um
Berlin herum in Au sfiihrung begriffeneu " 'a serwege ge radez u er-
sta unlieh Erfolge zu verz eichn en , indem umfangreiche ver sumpfte
T erritori en dadurch nicht bl oß ontwäs erba r wurden , ondern SO "11r
der An i 'dlung zurrefü h r t werden konnten.
Als ein I. sonder lehrreicher und vielfach int eressanter Fall
wurde die Stadt H e n d s h u I' g an der Eid er erwähnt, welche durch
den Bau des . ' ° I' d o s t s e e - a n a l o s eine hüchst erwünsc hte
Senkung des Grundwasser erfuhr, und welch er tadt die deut ehe
:"'taats\'erwaltUlI" trotzdem auch noeh einen ansehnlichen 8chadener 'atz
zuerkannt e, um ein m lan gwi eriO'en Hechtsstreit e zu entg 'he n, m zu
verhüten, d. 'S bei Durchfiihrung vou Flusseanalisierungen fiir die
Land wir t 'ehaft Benlwhtheiligungen erwachs en, wird es sich em-
pfehl en , schon bei der l'rojeet\-erfassung den " ' ünschen der LIUldwirt-
~ehaft lI:u'h 1I1üglichk eit ){echnung zu tragen, wie die seitens der
Moldau-Canalisieru ngs-Commission gesehllh,
, .on den analgeO'nern wird moist iibcrseh en, dllss lliese mod errH'n
\ .erke hr 'wege nkht wie die Eisenbahnen Privile::,ri cn bezii"lich der
Bl'trieb~fiihrnn~ hplln sl'ruchen , dass es vielm ehr jedermann, soweit e~
die e:l\lalpoliz eilichcn B -timmunge n zulassen. ge ,tattet ist, se ine eige nen
Erzeugni -se auf eige nen Fahrzeugen nach j edem beliebigen Ort e zu
verfraehten . ela 'H e", f..rn or j edem Landwirte, Fabrik '- ode r Bor::,"w rk .
besitzl'r unbenonllnen bh'ibt, lI iifen und Lade,tellen zu err ichtl'n. ja
da dips ' nt ernphmung ' n nehst der 't;\dter einigung .fra ge endlich
aueh noch pminent s u c i ß I e An geleg'nheit en zu ordnl'n berufcn ",ind .
(:Il'i ch Will am Don 11 u - ;11 a in - C a n a I 0 die Fiieali en einen wichli O'l'n
Transpurtartikl·1 bilden. ~o kiinnt en au ch unser lllll Canale ' eleO' nell
:-'tiidte, zunli clkt '" i c n, auf die " crwertun" ihrer sWdti sl'h en AhIlilI "
Bl'daeht nl Innen , ilulem sie die eiben nicht m 'hr wie bisher in die
Donau abführ n, 'onde rn in Zukunft mit Bl'niitzung deo " ' a. scr -
wege~ auf Pi tanzen \'crfral'hll'n, für die sich \I'ed er Ei ~enbahn noeh
n traßenfuhrwerk rentiert.
• 'al'hdem der "ortragendl' nOt'h die G 'winnnnO' des :-'c e s chi i c k
und d ' , sen Bedl'utung für die Meorcultur .'onld ' utsc h lllJl{I' kurz I. -
sl'roc!HJn, huh Cl' zum 8chlusse einen EinflnHs der Can;i1e hervor,
der hishpr noch wenig gewürdigt wurde, niimlich die Auf chließun"
sulche r (; gendcn, die vordem wegen " ' lIssermangel \'erüd t und
t'u ltnrell vernachliis 'igt gewescn , nun dllreh Ansierllung \'on Indu tden
und Griindung \'on • 'iederla~sungen be lebt \\'lH"(len kiinnten.
Yiel • ' achthcile, welche aus der bisherigpn t' onepntr iertlng 11\1 ere'
I landcls und der Imlu- t. rie prw:lchsen und jt'c1en T ag social ;lli ' s-
slHndo hervorbringen, kiönuten behoben werdpn . I )io 'alubrität zahl-
reil'her [nd ustrieeentren wiirde gebessert, und n\l(,h dil' Leb (' nsha l tun~
lIes .\rbeiter s und seilll' r Familie könnte wPs('llt[il ,h gUn ti" l' werden.
EH t;eien die Errnllgell schaften, dl'rcn '" ert zifl'erlJläßig gar nicht
Vereins-Angelegenheiten.
Fachgruppe der Bodencultur-Ingenieure,
Herlcht iiher IHo Yersnnunluu g \' 0111 !) • • Iai 1!I02.
, 'ach Erüffnung der Sitzung ertheilt der Yorsitzond o dem
Professor R e z e k das \\' ort zu se ine m Vortrage: "U e b or di e B e-
z i e h u n g e n des 1II a s c h i n o n w e s e n s zur B 0 d e n c u I t u 1', "
D er Vor tragende führt aus, da ss die Mnsehinen-Jngonieur-
'Vissen schaften du rch Bonütaune natürlicher Eneririe und Schaffune
o 0 0
entsprec he nder Arbeitsbohelfe dcn !llenschen die zur Deckung ihrer
L ebensbediir fnisse nüthigen Arbeit n th eil s zu erleichtern, th eil s zu
rsparon st reben. Neue Arbeit sbehelfe Ycrkzeuge, Geräth« oder ;lla-
schi nen) ermöglichen die gleich en Arbeit resultato mit eine m ge ringe re n
Au fwa nde an ~[enschenarbelt. Die durch Einführung solche r Arbeits-
behe lfe frei gewordenon Arbeitskräfte wend en sich ab er ste ts neuen
A.rbei~en zu, welche entwed er die Befriedigung der bisherigen Bediirf-
IlIsse 111 h öherem . laße oder die Befriedigung neuer Hediirfni so an-
stre be n, bis sie auch in dies er n uen Thätigkeit von Maschillt'n ahge-
lüs t worden. Unter dem Einflu se des Maschinenbaues entwickeln 'ich
aus de n bescheidensten Nahrung an priichen der Culturvülkor immer
weitergehende Nahrungs-, Kleidungs- und '" ohuungsh ed ürfnisse der
Cult urv ölkor, und imm I' weitergehende B d ürfnisse nach Au sbildung
der K iinste und " ' i euschaften des Tran port und Verk hr s u.. w.
reih n sich an. Umgekehrt rec die for chreit ond o Cultur der Nationen
den ;llasch inenbau zu inun r neuen ~chüpfungen an, und di eser habe
hiedurch eine großo Zahl peciollor Hichtungen eingeschlagen.
D er Vortragende b :pricht nun die Bedeutung des landwirt -
sc ha ft liche n ~Iaseh in enbnues fiir die ]) urehfiihrung der eillzelnen lalld-
wirtschaftl ichen ArbeitelI, gedenkt eier :\Iannigfllltigkeit dor Beding nngen,
welche fiir die Construction der Bodonbearbeitungsgl'r;ifhe mit Wick-
sich t auf die Bod enbesehall'cnhoit, das Klima ulld die wirtsehaltliehen
Verhiiltni sse ve rsc hiedener Vl'rwendullgsgebiete maßgebend we rdclI,
erwlihnt die Sliemaschillentypen der Engliillder und "\ mer ika ner nnd
wiirdig t die Verdienste der llmerikanisehen Ingenieure insbesondere
heziigli ch de r Constl'llction vun Getreide-Erntemaschiuen, welche anf
der P ari ser 'Vclt.ausstellung anch ill ihren letztelI, nutomohilen Ent-
wicklungsstufen crschiellen seien. :Sodnllll wurden die zahlreichen, der
Vora rbeitung landwirt ('haftlicher Produde dienenden Geriithegruppen
kurz hervor gehoben ulld einige .er:ithe der allernt'u sten Zeit. lIilehtig
er wiihn t, welch früher lIieht gekannt Bedürfnis 'e der Land wirte he-
ziiglid l dos T ran spor te und der Eilliag 'rllllg landwirl.l;chaftlil'her 1'1'0-
du ct e hefr iedigen. ..'ach piner twa ' eill"ohendoren Be prel'hung dt'r
1a~ldwirtschaftli chen :\Iotor lJ hob der " ort ra~en d t ' die B..deutung elek -
trJscher F rn tra n mis ionpn fiir die kiinftige ~chafrung \'on centrall'n
!Ilotnr an lagen landwirt l"Imftlieher 'roßhetriehe hel"\'or nnd schlu
8Pino Au sfilh rung n mit dem 'Yun~dll' nach Erriehtullg zahlreil'lH'r
V"rsu chsstat ionl'n landwir l'haftlich-ma 'd linen teehllisclH'r Hichtullg uml
Illit de r ~li ttheil ulIg, dass choll in den lllich -tell ;I[ollaton auf eill em
Privatbesit.z Sr. ;\Iaj tUt der k. k. 1I0ch chule fil r Budelll'nltur pin
Versu ch "ut und auf die om au·h cino VersuchsstatiOIl für land wirt-
scha ft liche Ge rlithe und . Iaschinen zur Yerfiigung' s tehen w(1rdl'.
Der Vorsit.zend ert heilt nun dem Bau rath e H i e d II I lias \\"urt
zn dessen Vortrag : ,,' Vasserstraße n i n i hre r B e zi l.h u n <r
Z u r Bod en cultur."
Dor Vortrag nde eri nnert nn eine im vorigeIl .Jahre vom Land-
wirtschaftsrathe einge leit te Action zu m Zweck e de r Ah fassull g eines
Gutachtens, in de m der Hebrier ung dic ]<' order un gen SOwohl de r Lan([-
und )·' orstw irt 'c haft al die de ;\Ion ta nwes ' ns h insichtl ich des us-
haues des " ' asser st mBennotzes zum ,\ u. d rucke gebral'ht wprden su llten,
I>ie üste rreichi ch n Llmdwirtt· "ei ..n in g[eil"llCr \Yl·ise wie
her eit s sc it ,Jah r n di preußisch-sl'hle 'i ehen Landwir te ],ezüglieh des
I liUellalHlca nnll's der Ansicht. in der ){eali 'ieru ng ' 01,her (Tntpr-
:t,EIT~('lImFT DES oESTElm. I. '(;Jo: . ' IE I ' J{· I xn ARf'IIITEI'TE:·YEHEI:r:: 1 ~1(1::?
Der " 'hriftfiihr r:
Josef Ur::el.·.
an 'egeben werden kann, denen ge renüber jedoch die von d n Land-
wirten befürchtete S hlidi/:,'l.mg ihrer Intere r-n vers .h wind nd kl ' in
er ch inc.
I ' ach die ern Vortrage
E. n e reIhst das " ' or t und
nebst der P flege des Vortrage und der Discu ion möglich t h ufie
~ li tt he i l ungen von auf actuelle Fragen sich hezieh nden Tha ahn,
b vor noch die elben durch die P resse all rein .in b kannt goword n
sind. Eino derartige ~ ri ttJlI' il u ng sei ihm g g 11\\ ä r t irr h,'zUglieh dr-r
technischen Verwertung des 'piritu miiglich. E i bekannt, d
sich in Frankreich, insbesond re durch den Ein/lu de A kerb' u-
ministers I) u p u i s, und in D eu tsch la nd durch die Bemühuncen der
preußi .chen Hegi erung 111\(1 (Ier lundwirtschaftliehen H uch ehule ein
Verband der , piritus erzeugenden Ind ustriollen gebildet habe, welcher
eine so wei tgehe nde Verbil ligung des denaturierten, piritus an tr I.. ,
dass d ieser uls \ Vllr mct rilger mi t nlle n under n Br numatorialien con-
curri r 11 könn. In I tzter :t, it nun di Spiritu fr ~ auch iu
() -rr ' ich , und zwar von der fiir di F örd runz d (f w rbe be-
timrnt nA btheilung d 11 JHII'I mini riums, tudi rt word n. E' sei
ehr wichtig, da; u·h die ö terreichi eh Rogicrung die J)l'naturie·
rur ..... - und ontrol-Vor ,'hriftl·n,'nl.:lpr .chend b ndr-rr-, und d: durch
d Zu nun ntr tvn 11 r Spiritu rz 'U nd n Indu trioll n auch in
o t rreich Spiritu politi g tri I. n werden kiinllt, .lonUlg den 12. Mai
werd die \\ ichtige Fr 1ge on einer ~Iini t rial ·('omllli iun b rathen
w rden, und I lien tlllt den 1:1. ~I. i w rde der ni d rö t rr idli5Che
I: w rb ver in d Pru rramm für ine int rnationnle \ u tcllung de r
gp'ammt n (H1hrung g werb entwerfen, welch am 1;,. ~llIi nächsten
Jahr eröffnet werd n oll und huup chlich da Ziel v rfolgen werd ,
di Int r n 0(' t -rreivh hezüelich der Erzeugung und V'nl"ertung
Spiritus zu fördern.




Der l l andel smin ieter ha t die Hnu-Obe r-L'onun i är der Po t-
und 'I'olegraphon-Dlr ctio u in " ' ie n, Her ren K ar l II 11 n s lIlul t l!to
1{ e hut 8 c h 0 k, zu Bauri\t hen ernann!.
/J as Ilan del sgcri 'ht hat d n Ingen ieur in W ie n, H er rn W ilh Im
11 e 111I s y, zum ,achver tUndi"en und ehlitzmeister für EI,'ktru-
t chnik, U ruppo A) " ta r k st ro lll, J ) A nhl"e von Licht- und 1' 1'llft-
eontralen, b) mechanische r 'l'heil (K e eI, () Illllp fm l. ,hin n, E plo. ion -
und hy(l ra uli. 'he ~ I o toren) ernannt.
1 e e h n ich" r Ver" i 11 v 0 n I' i t t h u r g; Pa. :-'('('rot!lr :
E. F . 11 a r der, il21 Savannah ,'t., \\' il k ill hurg, 1'u,
T eh n i s e h pr," (' r p i 11 v 0 11 \\' a . hin ~ t o n, J) . C. Corr .
,~pcret r: I'lIn l B a u ,'h,:~ I, BrowlI :'t., :\11 . Ploa anl, '" hili "ton, P . C.
Alle die ' Verl'ine .0\1 it. di l'l'ntral-:-'I..llen\·,-rmiltlnng d"5
,"erlmllde , ,"erlr·t n durch JI rrn Paul (: ii Jl e I, :!~IO Broadway, ,'0\ '
York, ,'.-Y., illd 11 rt'it, den hi('r ankolllm ndell ('oll '11 zur H and
zu 'eh n oder uuf ehriflliclw .\nfr ~l' (,lIt I'rtt'hentln Alltwort zu er-
t"('il 11.
Dampfmasohine für RUllllland. I lin fllr di,' It'ktri ch,' B,' ,
leu ·htullg d,' ,Tpuhnu, · tl,' , kai. rus i. (·IIl'1I I'ulylechnikulll ill
:-'l. l'('t r Lurg hl' timmtn l),ullpflll ehill, \\1 It'h(' ,,:lt'it-hz ilig .11'n
ll iir 'rll dl'. ~ I schill IIlmuc fiir ihr.. Ver u·h zwe,'kl' dil,JIt'1I wird, is l
ille v 'rtiellie TriplI', rna ,'hill" mit iner L i tUII r on 2-0- 2Kl J ' ~.
'il' i ' t 11 ihren h('idoll :"it 11 mit zu i (:!l.i,·h trollulYII:llnos \'011
1:!5 \ ' olt :pannun" IIntl 75 K ilu I" tt L 'i tUII' mittol 1"lIrh l'lwell en-
. . T ouren -fhlll ehon gekuppelt. Di Darnpfm chili, w khe lIut 0111 ' r
zahl von ~UO pro ~I i ll u t p 111ft ulI(1 fiir "in(' Allfallg ' s l llllln lll~g \'Ol~
12 A tm. 'ehaut wu ...I", \\ inl rnit hoher l'eherhitzullg arh,-itell, DIC d rol
I la lllp fc,y li lld pr \'ull ('illern I Harn tl'r \'on :I:?O mlll, re8p. 4 0 ""~ Ulltl
7:?O mlll, h.j gem ·in eh ftli 'horn JIuh \'011 :3;,0 "",1 l'rhieltclI • ebe ll-
. I ., . k ll" . I di Fundll'elllall( er t('lIullg und IIId lIut ncr r Iig 11, U ('n ge' 11
mcntplatl ah"e IUtzt. ,'io illli rnit 1' 011 ' ('11 ehi ,I, rn!{e teu rt, ulld der
E plUl ion cbi,'b r d(' Il oehtlr u" c Iinder \1ird Oll ,'in"lll .\ch.en-
rt 'uhtor h "influ t. d('r im ,'('h\1 ungrade "ingellllut i t. Il i" , ·t >u('ru n~.
'"Iehe d: r, l·h '. t(' \ ' m 11'11"11 'Oll ('olld"11 tioll - zllr Au. pulrarhl'11
W' tat d i t ill ihn 11 I I 'Illil n..tl tier ~(p\ hod,' I lu e r f I' I u dureh-
, , . f b' f'i r alll'g,-hild w rde n, (la th. \ ord r- lind Il lll t l'r (hu llp r 1'11"11 I
FüllunJ.,rsp.'riod"1I dl Jl Ol·hd n 1l·k c)·li lld ('r ein fl t \'011. llldi~. A ll '
,( 'il'hun crh Iten. I li ,:\1 I'hi,"' i t IUl .. int' ("'lItr "'olltlt·lI. aliOll IIn-
, . . I . 1 111 ,,'SW' 'hlo 'n \\ ekho Ihr"11 1'1 Iz Im ,out r un IIt' ~ ( ,. 1111 1111 '
I'rhi('lt. Ili • h"itl"11 • ch 1unI{ d r ilzllI uf t1,'n I"url" 111 11 ,·IIl'n, sill d
., hit . h . \' I' h'" . 'kt'it "nIlImit d .. · n \' r ,. r: U) U,II le "rll 'Inl'n 11 '1'11' lorll1l1-, ....
\'011 1 : itl(). Eilt pr ..lwlId delll Lehr- IIl1d 11" 111 0 11 tr Ition zWI,..k do r
)In (Ohino i t LII 11 J' il di 'rößt.', 'l)r ,.fnll in Ent" urf und Uti·
führullg zl"ew ndet \Iordt'n. Die. ('Ibt i au ' d,'n " -" rk l!ll te n de r
I ' ra g l'r ~I l ehillollh. II-AC'\i"II·f: ' ,-li ehllft vormal H u . t .. 11 ..' ( ' 0 m p.
ill I' ral{ h('rvor ,(' 'an~t'lI .
Preis ussohrelben.
\V e I t h p \ r I. f iI r d 11:" u I. 11 i n I' r k. k . :-; t :I 11 t s-
r I' 11Ich 11 I, i 11 T I' pli I z - ;: c h n a u i"hl'. 'r. 1\ der "Ze it-
(·hrifl" ). B ' i di ',,'rn '" ttl,,' \I rh lil,f'lI ;,~' t-:lIlwilrf.. eill, VO ll \l l'kholl
. • _ . ' . 'I wilZ tll'lId"11 ,'r 1('11 1''''' 1 I 1.)4") r ..hlte t " . 11 11 r g I' r 1Il W II ,
. . _ .. . I d It uuolfZll' 11 11 I 'rt'\ d 1000) the .\ r..tut. kt 11 A rthur :- Ir. \ 11 11
: 0 \ \ ill \\' i. 1I ulld ,It'1I dritt"11 I' r 'i I" 7[)O A ...·hit••k l n k 11'
, f' I' 41"1 \)uruPIIl' 11 g .. r in W iNI ,'rhi 11"11. Zurn \ lIk 11 I um J ..
('mpf"hll'lI: IJl'r Eut\) urf mit d 111 Kl'lIl1 ) urll- ieht ..hl ...·ht. ah,'r, ...,
lind dl'r Ent" urf mit .It rn r "II11Zt wh '11 '-I r- im '( r i I'. Il il ,-IUg"-
Der Gesetzentwurf, betreffend die Bereohtigung zur
FÜhrung deli Ingenieurtitelll, ist alll :10. v. M. \'011I .\hg ortlnP!('n·
hau II a n den 1 nterriehts:lu s5ehuss zu rUckg('wi 5 u worden. " ' ie uns
lIIilgt.t hei lt wnrd" wir (1 dio stilndig IJel l' 'ation dn' 1V. 0, t('rr.
I ng en ieur· u nd A rc hi tek te n-Tag'l's noch in die5er \roche zur 111"
ra thu ng der :Ingosichts d ie u BI' h lu. 0 ZII ergrpif,'nden :\[a6n:lh n", n
zu alll m nt rt' te ll. " ' i r IU'h alle u u nll \'or, in de r n!lch t n • 'u 11I 11Ier allf
tl i,': \ ng legenhe i zu riickzukollllllOU.
t m ~7 . v. ~J. vo rs(· hi d nlleh la ng l' lIl L ·idon H prr IIr . I' ar l
B ö h III Ed ler v. B ö h 11I 0 r s h ci m, k. k. Il o fn lth , Oh,' r ':-':lniIlU r th,
1 nivor itHts·l' ro fesso r lind Il irect or d s \Y ieu r allgclII inen K r nkl'n-
hau ses i. IL, i lll ,Alte r vo n 75 ,Jahren . Il er \ ' I'r . to rheno gl'hlirt,. dl'lII
\ ' ' rei n seit dom J ahre I .l a ls ~ Ii tg-li ed :111 und stand dem .\u -
sc husse fiir oi e " ' asse r verso rg llng " ' ie /l!; in d n J ah r n 1 '!12-1 ~'5
a ls Olll nl1Un vo r.
Deutlloh· merikanilloher Teohniker -Verband. I Il'r zt'iti "
Vo rur -Vo r t:lnd di eses V l'rhand ,' r ich t t an di (I u 'h('n l''''I'ni ur",
Ar 'hi tekten un d 'J' 'h nike r das folg-'ndo H llndsehr iben:
E kOlllln t häufig vo r, da deutllche In" en i ure, Archilt'kll'n
uml T echn ik e r, we lc h d i Vor oin ig ten ' lllt n von,'ord:1In rik uf
Hlng re oder k ilr zere :t, it b ,' uch en \ ollen, h i ihr 'r \ n unft hi,'r-
eILst ni('ht gen iigend iihe r d ie V rhilltni un I rrieht t ind. V i ('m
oh Is tamle zu beg egn"n, hat de r d llt eh· rnerikani I'h T "'hnik ·r·
Verband hel'chl0550n , den 'o llogl'n a UIl D ut eh lanu Hilft, ZII lti t 11>
indem er h reit ist, Anskun ft zu cr thci len . IJl'r YI'r1Jlll d ulllflLBst ,li"
Vortlin :
D 0 u t s e he r T 0 c h n i kr - V or i n v u n 11 a lt i In 0 r ",
~[d. or r. :ocrc l11r : J uhn M ai h er g, 170 · . '. Bond , ·t., lIa ll illlorp, ~I d,
T c hili s e h 0 r V r n i n vo n 11 r 0 0 k 1Y n, • '.- Y. ('orr.
,'oer e!ü r: Dr. \ r ilh . , e h n d , 105 .'. EI \' I'nth :-'l., Brook t. n, .',-Y.
Tl' (' h ni s c h er \ ' 0 r ei n vo n (' h i I' ag 0, 111 . :'''r 11 r:
Luu is f: ii n Z 0 I, \GOI A shlallli IIlock , ( 'h ieago, 11I ,
T l' C h n i Il h 0 r I' r 0 i n vo n .' I' W • Y 0 r k, • '.- \ . ( 'o r r.
'ecre tllr: I a rl l'li l h l", ~!'O Br omh uy, l'('w. Yurk, :.-Y.
T e chni s ch er V er e in \'o n Ph il ll d l' l p h i , P .
('retl r : A . 11 " i Ihr u n n, I lfl:1 Il ol ly" oud ,I., I' hil llllt" l' h ia . I' I.
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guuge ne n En twürfe W rden bi 15. J uni 1. J. im Ge werbe ha us-:,aale
in ' I'e plitz öffent lich au sgest ellt.
Magistrats -Verordnun g .
Uehe r An su ch en der F irma ,T . R e 11 a &, I Te f f ein \rien
wllrll o se ite ns des ~I agi "t rat!' in " ' icn die Yorwe nd ung der aus Gips
und Kalk mittels schwetliuo r Säu rc oder Sulfiten ber eitet en sogenannte n
D e BI' u j' u'sch en la se, hez üzlich deren die ee na nnto Firma das
• 0 0
I at ent erworbe n hat , zur H orst ullumr von " ' ünden bei Hochb auten
, 0
unter einige n festgest ellten Bed ingungen als zu läss ig erk lärt,
Offen -Erg ebnis,
Die Lieferung der für die her zust ell ende Sol eleitung iu Ebeusce
von ca, UOOO 111 L än g e erforde r liche n gusseise rnen ~Iull'enrühren , Faeon-
slii cko und Armaturen wurde der Firma Kr u ru e r , ~ p r in 11 1',
Il o I' t l e i 11 in G ra z übe r t ragen.
Offene Stellen .
lU4. Für dio s tna tlichen Ber uhaue in Bosni en wird oin B or U' _
p r a. k t i k u n t in der xi. Vl iit encfasse eventue ll wenn der Boworb~r
uereits praktische Kunutnisse nuch zuweisen v~rmag oin Li 0 I' ,,-
u d j ~ n e t in der • -. Diätunelasse vorerst in pruvlti~ri scher Ei"e~­
sc hart , mit ein em AdJutum j iihrlich~r K HiUU, r osp . mit eine m Jal~os­
g~halte von K :!:!UU und der für d ie betretfenuen Dien st orte nor -
uuerten Jahreszulage a ufgenouu n n, Gofordert werden üs te rr.-ungar .
taat~bürgerschaft und uie mit sru ten i Erfolze ab solvierten beru-
techn,lschlln Studien, Gesu ch e si nd
o
bis i o. JUl~ I. J. an da s k. u. ~ .
gem.01nsalllo .\linis te rium in An srelezeuh cit eu Bo sni ens und der l ler ce-
g ovuiu ( \\' ien, I. J oha unesgus 0 i» ~u ri chten .
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
d' .. I. Der Bezirks-Arl~lenrat~ in ' t_ I'ült en vergiht im Ufl'ertwege
10 Erd- und .\ lllure rar bOl ten fur den Bau des neu en B e z i l' k s-
A ,I' In e n hau ses in , 't. J' ölten. Ufferte sind his lU. J uni I. J.,
1IJ1~ta~s I:! ~.hr, beim. llezirks~Armenrath dortseih st einzubriuge u, wo
auch ,IIl IlS • ah er o er 'lch tl ich 1St.
.. :!. Dio Unterbauarbeiten zum Bau e eine r ti taL i I on BI' ii c k 0
uber den Mattigtluss Lei Di etfurth im Km. iU':! dor Braunauer Heichs-
s tr :Lllo im approximativen Kostenbetra ' e von r 4U.[)UU werden im
~.Iile~twego vergeb en. Anboto sind bis IU. Juni I. J., mittags I:! Uhr,
~m EmrOlchungsprotokoll dor k. k. olJerÖst el'r . ' ta ttha ltol'ei 111 Linz zu
lIum·,relChen. 4 ' :lhores im technischen Depal'tem ent der k. k. ::::itattha!teroi.
VadIUm K 2UUU.
. U. Anlüsslich der Vergebung der U n tel' bau ar Lei te n fül'
die nllchst dor ::::itation .'alzlJUrg Hings der Linie 'alzbul'g- W ürgl vun
K m. ,1' 1 bis U·[) zur Au sführung gelangenden An1:l"e eines neuon
H'uwlIlr l / I f' d ' 0
'0 Ja m lU es un ferner auzwOlg ond von dJesom einor l '~ kill
l:lIlgon zweigeleisigen Verbindun" scurve zur ' trecko Amstetlen-
~.alzlJlIl'g (,HU'ti) wurde für den I:! . Juni I. J., mittags I:! hr nouorlich
eIne ~nertverhandlun"au s" eschrieb en. Di e zur \' el'''obung "dlaIl"endenArl101t. . d . 1 , 0 0 0 0 0A ' . en S,lJl n~t 1,~:!;).UUU .voransch l :\"~. lJw UtforllJoholl O mit
I usschillss der Illlne kOllllen bOi d l' k. k . taatsballll-Ulrection Inns-
"
ruek (A hthoilun'" für Bahnerh altung und llau) gegen Hezahlun'" be-
luh'n werden. 0
\ .. '1. In dor ' ta tion \VürL nt/ud (Oes te l'r.-8 ch/es ion) "el:ul"en zurJ usfuhru I." L' • 0 0l' ng: .c.lllO , ..rwOlt rung deti Anfn:ilimsgeb äudes, ellle \'01'-
~lIgorung der Ver/aderumpe und eine \\.a,monuruckenwl\" e ohne
II 0loiseuilterbrechung yon ' 111 Läng und ijfJ~ TragfülllgK~lt. IJio
I
. 0 c h h II U h er s t IJ 1l u n ge n im :ulIlähern de n Ku stenuetrage von\. ·)·,UUU I '~-, . wel'(?n lU1 eme n ntern 'hmer und die comp lelll \\' ag c 0 n-
s 1,1' U c 1 I U n Im r ost enbetrllgo yon Cll. K b5UO an oine Firmll im
~Her~weg vergeb en. Vi o Utl'ertgrundlagon für dio lIoch lmuten uml
1 ,1 ~ r dlll Lieferung der Brüekenw :\" Iie"en bei der dorti"on Abtheihu...nr Bahl I It I l' 0 0 0 0f " , I l' 1:1 ung um ,au zllr t.lllsicht aut~ wos elbsl vtfertfurmularo
f~r die lI och lJa uten au sgefolgt werden. lJie UlI'erte für diollochbauten
1,1,1' wolc,ho da s \'adium !\. IlUU hotl'iigt, sowie jone für dIe Brucken~
\\ ,lg O sllHl his I:!. Juni I. J., mittags I:! Uhr im Einreichungs-
prutukolle der k. k. :::;tllatsbahn-DirOCtlon Ulmütz 'zu überrClchen.
/ ' &. Fiir dio lIel'stellung oinor . ! i e deI' d l' U c k - IJ a m 11 f-
I el z u n g im stiidlischon 'chulgehäude, W ien I X . (Jlasor"asso '~olungen dio orforderlichen ma schmellon Arueil~n im Hetra~'e VUl:
I\. lU.uUU sowie llaumeisterarbeiten im lletrage von K lH:!:.t ill~UI1'orl-
wege , znr Vergebung. lJie Ulfertvorhllndlung lindet am 14. J uni I. J .,
r or nu ttags IU Uhr, Leim Mllbristrate W IOn sta tt. D ie bezüglichen
,\.Ostonllnschliige, lledingnisse u. s. w. künnen im 8tadthauamto oingo-
/:;ohon worden. \' udium [ju/o.
. G_ Bei der k. k. 8ahnen -Verwaltung in Ischl gelungt der llau
oln.os A l' bit e l' w u h n h II 11 s es für ach 1 .1" 11 m i I ion im
~t1~~t~\'ego zu.r \'er"e~ung.. Vi , y~ranSc~lllgte Bausllmme _betrUgt
~2.auu. Uflerte, nllt elll l'm \ adlllm In dol' JWhe von D"/O <101'
offerierten Ballsumme belegt, sind bis 14, .luni I. J ., mit tag s 12 Uhr,
bei der ge na nnten Verw al tung einzubri nge n, woselbst auch die auf
diese Hauführung bezugh abenden Plüne sa muit Kosten über schlag lind
Bedingn isse SOWIe die Hau beschreibung ei ngesehen wer den können.
I . Anläss lich des Hau es eines neuen \' e r SO l' g u n g s h au s e s
im XIII. Wien er l~ emeinde bezirke werden nachst ehende L ieferungen
und Arbeiten im Otfertwege vergehen : a) Erd- lind Buumeisterarbenen
im Gesanuutbetrage von K ij,J U7.aül)·1:>j b) ' teinmetzurlJei te n im
Betrage von K ' l. tiüj ·j Uj e) Asphult ier er urb eit en im Betrage von
K M.öa i)·W; d) L ieferu ng von Isotierplatten im Hetrage von h.. :!1.25:!j
e) H erst ellung von H orzcem eutd äcneru nn Betrag e von K 4U.UI ' j
f) H er st ellung der Ziegeld eck erurbeiten im Hetrago von K aO_WUj
g) Zim mermannsarbeiten im Betrage von K 1 'o.lil :!·f,U. lJie unter
a) bis g) aufgezählten Arbeit en weruen nur an eine n nternehmer, die
Lrd- und lIaullleist erarbeiten au ch an ein Con sortium vergeb en, wenn
dieses eine n Uen eralb evollmächtigten best ellt. In L osen werden na ch-
folgende Arbeit en und Li eferungen verge ben: 11) L ieferung der
hyuraulisch en Buidemittcl, getrennt nach Homancement mit dem
b etrage von K 77.ll:! und I'ortlaudcement mit dem Betrage von
K i57v.UhU; i) 'pe ng lera r beiten in drei L osen im Uesammtbetrage von
K W4 .U4:J 'UUj k ) Hautisehlerarbeiten in drei L osen im Uesammtbelrage
von K :!f>4.oa:'·~4j I) Hau schlosserarlJ eit en in dr ei Losen im Uesamml-
betrage von K U-Hi.t:Jl·:!4j m) Anstreicherarbeit en in dr ei Losen im
Gesauuutbetruge von K Ul>.tiUU'41 und 11) Ulaserarbeiten in drei L osen
im Uesammtoetrage von K ü4.I:J1·UU. lJie ötte uthche schriftl iche
Uffertv erhundlung nndet am 14. Juni I. J ., vormittags 10 Uhr, in der
Volksh all e des ueu en Icnthhauses, Wi en, L, sta tt. 1J1O Pläne, K ost en-
anschläge , lledingnisse u. s. w. künnen im ::::itadlbaullmto einge sehe n
werden . \' adi um a"/u.
ti. Auf den Linien der k . k. taatsbahn-Direction Olmütz ge-
lan gen im J ahre I:IU:! na ehb ezeichnet e III e c h c 0 n s tr u c t i o n e n
ZU I' Anlieferung, und zwar a uf der Linie Uhnütz- .J äg erndorf: d~ei
btück zu :!.:! und ein it üe k zu 2'4ti 111 St ützw eit e ; Hannsd ort-
Ziegenhuls: ei n itück mit 5' 5Um ::itützweitej ' te rnLerg-Urulich: ein
tu ck nut 'UUm Stutzweit e und eventue ll auf der Lirue Hohen st ad t-
Zop tau ein itück mit " iKJm St ützweit e; di e Lieferung die er Con-
s tr uetione n im app roximativen Uesammtgewi chto von :!U, eventue ll z t
wird im UtI'ertwe"e \·ergoLJen. Di e näh er en Beh elfe, Sk izzen u, s, w.
künn on bei dor ':\ bthellung a obiger Virection eingesehe n wcrdlln.
Utferto sind bis l f, Juni I. J., mittags I:! hr, belln E inreichung -
protokollo der k. k. ' taa tshahn-Diro ·tion Ulmiitz zu hinterl ogen .
\'adiulll K üUU.
lJ. Anlässli ch des llaues eines r l' a n k e n hau s e ~ in llühm. -
Hrod gelan"en die orforder lichen ~laurer-, Tagluhn er -, ' tein metz-,
Zimmerlllan~~-, ' pe ngle r-, Dachdecker-, 'ch losser-, ::ichnued e-, U laser -
und AnstreIch er -Al'b elten an ein en Ueneralunternehmer , ferner Hafner-
und MalerarLJeiten In stallation der Wa sserleitllng, lläder , Closet s,
HlitzalJl eitor Canao~ation und Umzäunung einzeln llll Uffertwege zur
Vergebung. 'Die veranschlagten Uesammtkoston betragon K W?Wi·ba.
Utferte sllld bis Ib. Juni l. J., vurmittags U Uhr, bOlln dortIgen lle-
zirksamte einzureichen. Näheres dortsellJst. Vadium lUU/o.
10. Vie Uemeindo ~Iatfersdorf (bei lteichenlJel'g) vergibt im
Otl'ertwc"e den llau einer im Urtstheile 1 'eurode zu err lChtenuen Yier -
c1assigcl~ ' c h u I e. Vie yeranschlagtcn K oston bol ragen K tii5,ti41·12.
Ulferte sind bis I b_ J uni I. J. einzureichen. I'liine und \' ora ntichHige
liegen in der Uemeindekanzlei zur ElIlslchtnallllle auf uud kuunen . 1Il
AlJtichrift '"enommen werden. V er Ersteher der ArheItcn hat eme
:::;icherstellu~lg in der H uhe yon 100/0 der ülJernommcn en ArlJ eit en
zu leisten.
1J. Die k. k . .'taatsbahn-Direction I'ibon vergiht im Üffertwege
die AusführwIO' eines ~l l\ s chi n e n - und K e s ~ 0 I hau ses, einer
Hol z b e l\ l' b":J i tun" s - \\' 0 l' k s t ä t t e, ein es ' p ~l n 0 hau sos,
Hol z t l' 0 c k e n k a n~m 0 I' und eilles j<' lug d a ch 0 s fLir di e neu e
Werkst ätlenanlage in l'ilsen. Di e Kosten UlCtier UauarlJ eiten ~iud
excl usl\'e der IlIsernon lJachcon struction en und IJucheindeckung nut
znsammen K 14:.t,üi)[) verantichlagt. Vie bozüglichen l'roJ ectspläno und
tionstigen Bedingungen sind bOl der genunnten 'taa ts lJahn-Ull'ec uo n
im llureau der AIJtl1ellun '" U für llau und llahnerhaltung Clllzusehen,
woselb st auch die Ulferlt~rmulal'e au s"efolgl werdeu. Anhot e sind bb
l1i. Juni I. J., YOl'llullags 11 hr, ein; urelchen. \'adillln K i4bO_
I:? \' erg ebung der L i e f e l' u n g d e ~ U a s ö f.e nun d ,11 e 1'-
s t el I u n g der ü a sIe i tun gen tür emo Ua~h01zanlage III der
lJoppel-llurgerschule, Wion, L ~tu~enbastei_U un,d Zcdlllzg:U:> e U" im
veranschlagten Kostenhetr:l"o von I\. lti.04 '· /U. Ih o bezugl1c1~e Uner~­
verhandlun" lindet alll IG. Juni I. J., vormittags IU Uhr, belln ) lagl-
~trale W iCI~ statt. \' adlum bO/o· . ,
W. Die k. k. 'tlll\tslJallll-Dircctioll Krakau vergilJt 1Il1 Otiert-
wego die Lieferung nachlJ enallnter Ei n l' i ~ h tun gen für d en
eiektrischen lsetl'iebunddieeiektrischolleieuchtung
für die W erb tä tte 4'eu- 'andez: a) Einrichtung der oloktrischenI'rim~'­
st.ation exclusivo J>rehstrommuschine, b) Adllptierung einer LocomOllY-
/:;chiebebühne für elektri~chen Betrieb, c) 1 't ück l~lektromotor von
i5U PS zum AntrielJe eines Compressors d) 1 ::::itück Elektromotor von
:!U PS zum Antriebo der Dreherei, e) l' ::itück Eloktromotor YO~1 :!? 1::
zum AntrieLe der Tischlerei / ) 1 'tück Elektrumotur yon lj- I 1.)
zum Antriebe des Exhausto;s, g) 1 ' tück El ektromotor von 2'0 1"
ZUIll Antriebe des \' entilaturs, 11) eine e1ektrisch o Beleuchtung, bo-
4,W ZEIT~( 'IIHWT J)E~ ()E~TEHI t. I. '( :E ' lEe R r xn \1{l 'IIITrX T E. ' \'L!' FI. ' E: l !lO"J. .I.[r, 2;3.
on J~i l1 ­
:!5 TlIf.
\" 111 () r •
J!H.':!,
·r . L '
\ 'un ~ 1. I'r n f t.
Arheit. 1f.:!IU :-:,
L" B rieht Uh,>r
,· , ,' 11 . 1'.111 'I()ll
,'n illl Jahre I. .
' I I. l) 1 10. ) Vor-
/{rulI" ll1 'ell d" 11
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1 ,hln~"". \ UII ~1. L i n d 11 • r. \ " 1111.1 17ti .' 'it, n. . lit 1,12 in 0011
'1,· t g'.'t1rllt'klt·1I Ahhilduugeu. L•• il'zig I ~ H I I, l) k· r L ei 11 r, I'r is
hruch. .\1 I. g-"d. , I ,I.
1-. i t 1,,·k·ulIl), t1.1 vi r-l .ili~ ..hon lälll.!'l'rl'lII die .\11-
\I"lIdulIg ku"f"rII"r IIlitz 1,1,·ilulIg',·n lt'di~li"h d"1II (:rullde ver-
orfen "rd"11 i ,\\ "11 ,It" ~I I Lall iufo ltr .'in,' Iwh"11 .Iat,·rial-
\ l'rl, g. rII" ,!, tohh-n \\ ird. T h I ' ..hlich h t 111 11 in It ~zler Z"it
I' lfaeh d,,' 1-.1l1t1 , -kunu ',/11 ·h l d zahl roirhe der rtlg'e I):ll'h-
, • 11 . I dieh-ituujn-u "111\ ,wlt't \ ord..n iud . •·.> lwlI d rruu i '/II l'h" t ". : 11: I.
111, r,hll,.. .. It \ ..rth- ih- I...i ihr, r \" 'n rlH'it llll ' loi ,-It'lId"1I l"ll'~cr ­
lviuuun-n zu • r! l "11 1111,1 di .. \"" n end uuz ei eru' r L"illlll j!l'1I In}
. \II,!'· zu 1.1 "11; hit ZII k..unu t noch, I . ein ,,"' IH'r ( ' l'b"rglllg ischer
di .. IH'u,·r. 11 .\11 «huuun "11 üb ..r da, \V ,· en IIO..h",· pnnntvr .. I 'klr~ ,. ~cr
• 11'''/11'' \ IIn kurzer I) ur-r gt'nd..zu I{ bou n chei nt: 1IlI,'rer~l'lt. Isl
\ i"(It'r!,,,11 ihrzuueh uu-n "l' ~ l' en dw . d h t bei n nch d en Ioi . h"l'I"ell
\ u "llllUIIII""1I ""lIkuIIIIII'·II"'r i..ht i" ' 11 "I, fjlhr l" 11 .\ lIlng" 1I AI,,\ ,'i"hung"'11
urk'''"I11' I~ ullll ,·il,· n,·u tl· du n ,.·u ocl,-:-" 11" ,'hlldigungt' n III1l g"'~"hi\lztell
I .. I" I ' I 'I . I 1 'I' ..rkl'ln'lI~ ' I ' ).LU( (' ('lutr l t. 11 d lor '11 r tU ' 14 1(' I n H Ol t ,,1I1C\\ PI e r ( • I
1i"Il. • '111 ha t I'rof.• 11' I I n he n·i t 'i t l an~ '111 hil'r ill,,'r eillw,lw'JI ~
., I I I r' . I" 1 I 1"\lll't d,,' ah('1
· lu d l"u g't'lJ l:lC' I t lllH t' Ul ni IJlJlI~(\ .... II( 'nIlH'Ult ( u r ,' 1 rp , ,
Ilil'hl ".i lli' ditO\ ' r<li .' III" 1I"II,htlln" lund l'lI. In t1, 11 1"tzlt'1I ,llIhr" 1I
haI d.lun lIaur Ilh F. F i ud •• i " u ,Ii, ' Arw "lt 'g"nlrcit \\ ". elItlieh ~e­
funl ,·rt . ind" lIl • r nlr ..iu,' lilA' ' lIIeilH' r ,'rhn·itun~ ulld fiir l'1I1,~'
I,illil!" r ' Il l'r . I. lIun g ',r l ,h' r (:. ·h.iud,,-lII il z'd.h'it ,·r I'intrllt und. dul ll i
,u f d ito 1I.'nuI,ung d"r llIl «:.,h lud . I" ,rt' it "o rh 1I111"n"n /Ill'tulh ..h,'11
r il' t un,1 (. i"I"''' ,·r \ Lhrung"II , d"r I' ' g nr illllt'n und Ahfall ruhn'
hin \ i.· , k lu ~"·t.<l11Il1 ..n hO"h l" n "I riJl"nlg i", r El"gi\lIzuug 11,'·
<llIrfl.' n' 11 111 ,kill «:. I. lud. ..in , 11 hinl n ,1[.,1" I....lll il z'"'.·hutz zu ge\\'1hrell.
\1111 h :t ludI ,r" Innl (la ,·11. ) m.III",·lh Ifl<' lII itz Lhl .itl'r n...·h "I,IV
,.. 1 • h .. r·h 'l' rI'n·,'h,, " 1"11 ,·llIIlz zu g•. \ 'h r"n \ " rmog" II, \\ ,'lIn , , ' Il ' uatur le ."
· ,·hulz UIII u il'llt'n'r "111 \\ in l. j' h.. .·r di \nl Rg' herg tt'lll I I.
I. ir d i,·h d.ll'UIll 1I1I1'11'h"'II, cnn lIIan I", i \ 'rl,-gung' t1l'~ ..'t
, <I,nt"l1 ?l1. 1<1111111 "11 nf t1" 11 I, ,·h ud l·d,it'h, rn h,'r .it tI Irauf h~ll' .
i"hl IIUIIIIII. t1a I,· i"h ,!I . i,·hz , ilij: fil r di, Z\\ , ,·k.. fit-. IIlit.zuhl"'t~ .~
• r \ "u<l"n I .'n tI IIlIit ,11Il' \"" rr i' I""ruu' ,I" r \nlag ·ku tl'n IIr
. I' ' I . I ,.. I ' 11' I I. 'Ir lehll'l"Ueh.· t 11 \ 11' It ("1 JI a HO" 11.."1 t .. (·t l J ' 11 U' 1 Il' 11" U4 1
. 1 ,... I I' I I k 1" . rli,'" n( ,.1:11 1, ,. IUlz 11'1' '1' It I,'r" ",..eil Ir t \ , r 'n nn. I" UII \.. ., I'
I . 1 I' ~ \ 'I 1 I ' . t .I,'r H IIZI'· .' In lt , I' .u .'r t lIun • I' ""u"n'n 11 It' It,' n 11 H'r I lt' . ur 11
un tl t1It ' 1.111 lt'hun' <I" r (.. Itl. r- U,.ktri ..il.it, I• . I'r i"ht ,1.11In in '~ .·n
1'.tuz.II,,·il'·n t1 i" \ nl '" d"r 1I1h ,.I "" il<·r. ,ri .rl,·rt di, ' III1W'n"'JJlICI~
. . . f·' I 11' I . ' 11 'ule I'1) 1 po ItlUUt 11. ur ~1. t-l )t"u. nln 'nt 1('" zu Zt'Ig' t.·n . \\ .... In. t."'i Cfl~
\ nlll["n I'rll lt; 1"'1 It'tz l" n r (."I" /!' ·lIht lt ,rtl"11 Iu,·h Ih Bhlzllnz ''',
111 Ir UII II'IILt ku rz I.. l,ro,·h" II. I ' i,' Il ur d l i•.hl cll W III Z lII"en"·~~' 11
\ " f d,' -
.IU g' ta tt t'l "11 I:u d " 1.1 t UII ,' rkl' nlH·lI. d .1 dl'r ,'r 11" "'r ' .
,11" '11 ud C:rulI<l 1111 'j hn g-I'r l.rf.dll"lln ' und ' ru lI,lIi..h.'r I 'nllt:.~~s
<I"r eill ..hl:1 'I ' . 11 Lil"r Itur d rin I'iu "hr I,r u,·hh.ln Ilil f"hu"h ur
1I . . ., I . I \ . I Blitz"l·huI Z-11 J III" Il' " h lIh' n h,lt, cll' "" Hllt (t 'r . u tu Iruu ' \ ..u .. .
a nlag" 11 bl' I'h lfl ig ,·u ...1,·r a h, r ,i..h ,·in hinlll1 "idl" \ "rbtlllldIlIS zur
I: 'ur ll,,' iluu' <I "r Z\\ (.,·klll l\lli ,k .,it \' UI1 ..kl"n lllll'i ' 111' 11 \\ ..II,~n.
(I. ,..
Bücher schau,
1,·IH'nd aus d rvi Hog eul ampon und circa 100 (; lllhllllll/,' U, und J ,H.
Leitungr-u für A nschl u s oLi/-:l' r Anluucn an di Cent ra lanlasre. Il i,
Li .-ferung hat au f (:rund de r a llg" "Il'i nl' 1I und b iso nd ron B duurui
"owie der gl' na uen Besl'hn·iIJllng l'n de r au- gl'_l'hri,·!J,·n n l :p n-n I' ",I.
und der ~il 11 :11 ion pl äne ZII .' rfolgl' n. Ili p l' Behelfl' ind 111' Hur- 1II
Iür Zugfi;nl('r uug - uml \\.crks tä ttr-ndieu 1 der g, nnnnt. -n • I LI huhn
l Jir evtion vrh illt lh-h. UII'l'rl .. inrl hi 17.•Juni I. J ., mitt g I:! l ' hr .
l'iuzun· il'hl' u.
1·1. \\' pgen \ ' ol"g..lulIIg
S c h u I l' und K i n d er h e w I t in Bm
fordel"lil-h,'n , a uf K fJ:l.W:!':!7 veruns..lilagt en Ar l« iton
findet am I!I. .Iuni I. J ., vormituur IU ( 'hr, b..im k.
in Ihas:') ..ine sclu-ift lieh« I 111"'rl\ orh andlurur s t tt. Il ie te- 'hui
1I011Oifo und näh eren B,'dingn i. ", l'rli('g" n h im gellllllnt,.u
amte zur Ein si..ht auf. VadiulII f'''/o.
'.. 15. V rl? !Jnll!? d I: er fon l?r!i(·I,,' n l:an arheil ,'U nnd Li ..fer ung-" n
lur dpll Bau elncs h. I" l' I :; g- . r I " hI s - I, c hI ud ,· . ill lllr lliitz, Jli,'
hiefiir "l'rllllseldagt"n (: 1', allulllkotill'n 1"'II'agl'1I K 1!I!I.!I1:r:! . Olr, rt •.
s illd hi :20.•/uni 1..1. I" 'illl k. k. lüci gp ric hl -I'dl idi uIII ill Ulrlllilz
eillznr..ich ell, wlJsnlhst 1I11l,,·ro ,\ u8kiinft l' iu Erfahrung ro. hr l'ht \\ l'r,It.u
kÖnul'u. Vacliulll f,ll/u.
r;O:,:!. Bl'J'i ehl d('r k. k. I; (',,,, r h,'-I n. pl'l'Iur"1l iihl'1" di,' " " i lll-
a r lll' it in O,·sl e )·rt ·ieh. 11"rall. g"gl'lwu \' UIII k. k. Il and ,,1 lIIim 1,·riu lII.
Z\\.· ilt·r Balld, . '11 ul,,1 :11'1 1 :-, ..it' ·II. ?llil , Al.l. ild uu g" ·II. \\ I"U I:HH .
Alfn'd Il öld,'r.
\Vi , s" holl gl'h ·or"lIlli ..h d"r 11.. " ...·'·tlllllg- d,· , r 1"11 B 11,,1. It
illl T il el g" lIa llllle u Il"ri..llt. \\ erk,· I"'n or g, ·I",11t'1I lurch, i t ,It r \ 11
toll zu d('11 ErhebulI g"II , d"r"1l EI·,,(,l.ni . t' ill d"lII ..11" 11 zur \ . r
jilrl'lItli l'lIullg gl'hlllg'l'II . " Oll dl'r illl J ah ..e (. ~I;; d. ,!. h dt" II' n IJ.rl.
1lI"1I1ari . cllt'n (: •.\\ ..rh,· EII'IU"I, . gl' , ,·l.l' n \ orll" n, iu d"lII I" i d, r ,·11 .. 11
:lu..l, di ,· \ " 'rll,llllIi . ,. d"I ' II ..ilu Irb eit in of.'rIll· g •. t .. ·ift unh n. d
dil' t) pi .·11 g roll. liidI L"h ,' Forlll cl, I' ,'I\II'n ill ,h'r I-.r "I" inu n,.. to 111
d,' • Itz""~ellt'lI\\ (' "11 "ur IIp. prt ·..hnll g' g' IlIlIgI" , I Ji" h" r 1/1 wh
klliipf"lId PII \ (·r. uell,' ..in,·r g ,....1"li "h'·1I I:. g-,.Inug cl. r II " im rh. 11 ind
Z\\ I" lIur Eilt \ nrf g•.hli,·I" 'II, dO"h fe l iglt i,·h iUIIII"r ull'h r dll [ ' "I ....
Zl'Ugullg, da . dil '" t Irgall i alioll forul d, r g . \ ..rl,l i"Ilt' 1I .\ rl" It , 11
lIiphl g ..rillge \ irt. "lIaftl,,·h,· 1I,·d..ulUlIg b" ,ll zI', ill ihr I" I' tr IUrlt,:.
Zu tll,,,I ,, herr, "hl'lI; Illall "rkallllt " hald. da j,·d"l U \",r ul·h, d, r '•• Iz·
1i ..1"·1I I{egplullg eilll' g" lIl1U" Erfor "hllllg d..r 11. t li..tdi .'h·1I \ ..rh 11
lIi. , " cl"r 11,'illlarl"'it \'orau g.·I"· 1I 1IIi1 " , UIII cl ip \\', ./!, zu " "1 • 11,
auf \\,·1, ,1"'11 "iI'" 11.· "l"IIlI g d"I' \\ irt .'h"ftlieh "11 L'IW' d"r 11, ,n
a..hpit,·r . ich e..zi.·I '·1I la ~ ..u \\ ird . 10;" i ! d h"1 al ph r d uk"11 " I t
allzIlPrk"ullell , da s ' uu .... ll a llll.·, lIIilli t .. rinln ,'iu W·h IId,' Erl".I"IIIl{·U
ill di" ~"r lI ill. idll "1'1·aula. ~ I" uncl d,,",it da \'orziigli"h,' 111 Illut
UII ,,"I'('" 1:"\\l'rhl'-lu 'I"'('lon'lI I...tranl, . • "UII lif'l-{I UII ..holl d.'r Z\\" il. ,
Ba lld d..r ":rg .·hui", I' di" ~l'r Er!lt'hulIg"1I vor, d..r d i,· ]) r .tl ·" m)" d"r
II ..i'lIarlll'iL ill ~lllhn"l ~,·I'''' :;i,·u (: Itzi"n und d..r Buko \ 111 111111'" I.
" I ' II li., Auordllullg d '. IlIlIa l" . d..r Eillz ,·II,,·rkht.. i t d i,' "'1(' H \ Il 1111
"1',,1"11 lIalld,', Di,· \'t'1' ,·IIi('d'·1I 1,," :pi,·l,rl' Il dl'r 11 IU il" ln tri " " ' rd , 11
1111. \ tJl'gl'!·iih,·t, \\ oh ..i \\ ir AII/!uh, ," iil"'r d ..n •' i)z, di, ' hi lori ..11. Lll t
"i"klulIg, cliu g"\\ "rhli"llt· '(', ."hllik, dil' l'tJlIIlII.'rzi, ·II.· 1~lId g'" l'rhl i,11l
.\u ;'!" . taltullg di,· ,;< l' Illd u Iripforlll , d i., .\ m:.Lh l d"r .1/I Ihr th I1" "
1',·1' 0111'11, di, ,\ r l,,·it. z"il , di.· Lohu ..rh hili ,'lIud d l L. ·l" ·11 h tll uug
•1\\ i.- di, · sa llit;lr ' lI Zu Wild.· "rhllll'lI. 11111' r ,,·I,'h' ·11 d i.· \rh it
i"h /!..ht. .\ u,·h illl \t'I'li" g"lId"1I 1I.1/Id, " i.I ' ·1I di, ' B, richt. "l/I'
...·j.·I'" Filll tl \\old"l.tJnlnt'l(·1I Ulld 11IIt'hilll"n' 111"11 , Iit . rI I . d nuu
lu. ·III·, dar llIf g" tiitz!, g .. l'lzg,·I, 'r i ..1." uud 1IuII ' h·, ·hlll , h,
?l lullllalllll"u ill .It·r Hi,·I,luug d ..r 1I,1,uII J.{ di, ,I' \\Irt ..h Il h..h I
,·h\\ a, ·III·u (:' ·\\l'I·I..·k r..i" ill zi.II .. \\u I .. r III1lJ ,\,·,k "111 I'Cl ·h' ntl.r
\V, ·j ,. g-allz \\01.1 iu .\ugrill' g-" lw ullII" n \"r!l"11 kouu, n. \u d. III
fil.. rl'l·i,·III·1I . '1011'.', d"r in t1i.· ""' 11.11111.· zur B.·hllwllun ,,: •., n t, I-.in , 1
IU'il"u I,,·rau szug-r..if'·n , i t k IU'" thllllli"'" t11 11. 1.111 ' ,11.. ri . h,.
gl, .i,·It.· 1 II I " n' ~ , \ "rdll'III'n Ulltl ~I ..i,·h \ •·..1 ,,11 illd. I. • " n t1 ,r UIII
hi"I' IIU" cli" ,' lIIl1 l'n d"rj"lIig"n ) litJ.{Ii,·t1l'I· t1.. ( •• \\. rl" In " do r 11 .
all""flih ..1 d"n 'n \'''1'1r"lr li,·It., Ar! .. it" l1 ilu \ urli ';,!"utl"n IIln," , u ..
\ ,:;'"lrl'lItli ..hunl-{ ", ·IIII",·n . ~: illtl di. t1i,· 1I"rr"II: r rl dIll .
11... A If...·t1 11 •• I' l~n. .1..", I ( ' , •• I' \\ . , 11), r ,r! I: lu (' k n, t I t 111 '
J' I,· in .'i"i nllllltl J' .. ,. 111 ,. r, 1:1Idolf L i" h 111. \\ I dilllir ,\1, I , I" •
(: ....g-..,. '.\ 1 i:: k u, Arnlllf . ' 11 \\ 1'11 ti I, \\·"lIz. ·1 ,k, I illlir " itt. ·r
. :-' k r .. ,. h .. \I k i , Lutl\\ il-( ~ 11') •. Z) t\ k i , Alfr"t1 ' [ h I I.
\\' I:lIlinlir T 11 11 r, .I..s" f \ ' .· 11. . k IIlul .Iohallll \ \ "I r , I 11 "I,
Itll""n i"h " ....ll.·:; V'·I·t1i, ·n I "1"\101'1"'11 und \ " rtli" !Il' 1I d"n IrlU
I la llk. ,.. I }I'I. fIlII. j'uuf.
lIi1. n,r 1I111zsdllllz. I' ,," k ti ,·111' \nl. ·illlll l-( llIr l'roj .·,·l i. rIIn ' ,
II p... I.·Il11ng lind I' ..iifung '''li I:l'h 'illd,' IIlilzllh,. ·jt, ·rll j ,.•It-.. \rt uf
(:rllntl t1, ... n.'u,·n ·II ' \ II. ,·IIaIlUIII.: ' ·1I 1I1"'r t1 11 \\ •• n t1.r Illillnl
ort.licb r 1 d c ur: 'on ntin f r ib. v. Popp. - Vru
ieu.
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Alle Recht e vorb ehal ten,
Neuere Bauwerke und Bauweisen aus Beton und Eisen
naoh dem Stande bei der Pariser Weltausstellung 1900,
YOII bell. nut, Hau -l ngen ieur .'l"ilz v••:III \lerger,
(H iezu die T afcl XYJ.)
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Fig. 3. ßeton -Staumauer mit Stahlplatten.
18m hoch, in Ogden (Utah),
rlämme, die nach a uic riku nischc r :\feth ode mit einem :\fa llel'-
werk k el"ll verseh en sind. Fig. 2 führt un s diesl){'ziigl ieh den
Otn y-St auduunn in San Di ego (Ca lifor n icn) " 01': in wr-lr-h em
j edoch di e A rmi crung in r- iuc m vertieal durchgeh enden E i s~'n­
hlccli best eht, Derselbe ist bei eine r Höhe von ~\) IJI aus :-'telll-
material zie mlich lose hergest ellt und nur mit einem
durch z eh enden Miluel'ch en von (iO CIII Stä rke ve rsehen.t:>
welch e ' ein 12 1111/1 sta rkes Blech einsch ließt . Das 11 itteI
ist radi eal, Iren ützt abe r doch den Beton nur a l: Host-
schutz und Versteifung. ist also doch zu weitzeh end. un d
sei auf di e a na log-pn A usführungr-n heim Dumm e in East-
CIIJ1,\"on reek (U ta h) '''), a ls ein Beispi el au s dem H('sel'-.
voirhau *''') a uf ein so lches in Cincinnut i, im lana llmu a uf
die Bauweise hu m c r o v und ~B o·n·n a. endlic h a uf d ie
a isso ns bei onk- . . . ' Schnitt zz,
~ !l. ~ .;
knsten fundi erungcn
verwiesen . Einen
ahnliehe n Gedanken Schnitt xx, .; , :
verw irk licht ein in !
*) " En/!, .'cw -" 1!IU:!, ~cil 14.
**) " Ellg. ..'o ws" 1001 , ' . Bö!).
***) ~ieh e •"iihe res in S, {'hri st0l'hs " Lp 1""1011 arlll(··...
Fig. ;) dargest ellt es
\Vehl' in Utah. ind em
n ämli ch dort au ch di e
beid en Mat eriali en
ni cht innig- verci nt wie
beim nl"mie rtc n Bpton. sonde l"l1 im splbstilndi g en •'ehe nei n-
andel" zur Ver \\'end ung k ommelI.
Di e cinzigp .\ usfilhrung di eser .\ l"t ist di e :-'taumau er
dc la :\Iouch e hei Lan g-re zur \\' asse l"\'crsOI"g ling dc: :ll1als
:\Iarne - 'l1 line:;':";':-*) Diespr Bau ist desh alb so interessant. weil
in demselben die ;\/a1\(,1" sieh mit Bezug auf ihre zw ei
wichtigen l<'unf'tiuncn in zwei YPl'schi pden e Theil e ge t re nnt
YOl'findet: Eine g ewöhnli ch e 8ta Ul11auel'. die I"ein stati sch en
Zwe cken di ent: und eine n Yorhang a us armiert em Hpton ,
deI' di e \Va sseJ'(lichtigkeit hCl'st l'll cn sn ll. IJie"cl' Vorhan g
hat ein Höh e von 17'0/11 und I"eicht 1,0 III ilbel' II ochwass(,I·.
ist his 12 CIIl dick und mit Hipp en in Ab "Wilde n VOll
(iO (' //I mit der Mau er '0 yerbunden, da ss ein Luftraum von
10 cm es er laubt, di e Drainage 'sicherzustellen, Es ist
also hier der armierte Beton zur Dichtung Jp l\IuuCI'\\,erk:<
ang W'endet worden: ein Vorgang, der insofel'Ile ni('ht
Fig. 1. Armierte Staumauern von Leroisy.
Bauwerke.
IIl. \\' a s :.: c I" h all.
1111 .A nsr-hlu ss an di tOin den vo rnngc hcndc n Cupitc ln")
bpllHnl!<·!tPII •' t iitzllla u(,1"ll :;pi zunächs t de r •'ta UII ll1 l1 ('rn 1':1'-
wnhn ung gl'than . Da eint- AI'lllieru ng di ('sel':\lau el'k ül'pel'
ullcn hir-lu- i in Fl'age kouuncnd cn Ei g('n sehaften d(':; Mau er-
wel'~:; zu.gut p k .onuut, so ist der Gcd aukr , ihrer Anwendungbpl'('lt~ iHtel's ~ zuer st von 'o ig ne t, dem Vat er: J (i1':':""), und
yo.n e ine r li eih e von a usgeze ichne te n Fucluu snnorn. ich
e l' l n n~' l'r ~1I1' a n G. LinJ enth lll ***) und Huffi eux t ) -
a~I('h In di vsen Spa lte n t'j ') ausges proc he n worden . Eingehend('
\ IIl'sehl iig r hut dPI"fl'allzi',sisch e OIJ('l'stlieutellant L c r o i I' yttt)
gPlnal'ht di (' in Fig . 1 dargest ellt .ind. EI' bedi ent s ieh ZUI'
~PI'st ('iflln g bereit s ni r-ht Ill ~ hl' des G(:wiilh('s wic Sc h c e k.t j )
~I)n(lel'n der Platte lind bring t behu fs Contro lr der Di chri c-
keit r-inr-n Cunul a n der Sohl« a n. nrichti sr sc he in t es 1ll71'
wenn man hci di esen \ ' ol'sehl iigen di e O('k on ollli e der Bau~
weise in e rs te Reih (' ste llt . den n man w ürd e di e ccw öhn-
lich en 'ta lllllllll('rn j a g(,I'I!l' nor-h wese nt lic h till'ke l' ~nach ('n.
*) Bauw erke, [ unu II in . ' r. 7, " 4H und ·!G d('r "Zeil 'chr ift"
\' . 1!IUI.
**) Les I"iloll s llgg lolJlcre" , ~oilo 1-10.
***) \'01. :H, Tralls, A. ~. C, E. , Suile [,0;,.
'~ AllIl, d, I'. ct eh. l!IOl , 1. lrim.
,~U ) " Z,('! t.ch ri ~l~ !!)UU. , .
I" ,) ,, ( '('1110 IlIIht:lIr ll" l l:i!lh.
*1) ,,('uut ra lhllllt d ' r B:lIIyorw altung" I '!J:!.
**1') " Ellg. •' ('ws" " 0111 :!:I, ,J:jnlll'r I!)O:!.
\l'PIIII mall damit drr ~icll('l'heit d s lluuwr-rkcs wesentlich
l~iltzl'l1 k önntr-. Ohn« jene lan g!' Hpih(' von nfilllpn init
KtaulllaU('I'1I «inzeln zu zcrg l icdr-i-n. g'l'n!lg t PH. sieh dip .. umcn
y~1I I'ucntt-s, II llhra und a us jUngst ei" Zcir von Buzr-v~ 1' l'a n k l' ' ic h), Au stin [Texas) lind 'olumhus (G('ll)'lria) **f)
II1S Gedil ehtnis zu I"uf('n. um si(,h klal' zu \\'(')'(1<'11, ~la ss il1
alll'n dil'Hpn FIlIIeIl da s Ei sf'1I llcl' ZPl'stiil'ung dp~ 1Iall('I'-
.\I'('~'k s Einhalt g'ptha n lI1~d dort. "wo die Katastl' uph('
d ~dJ(,l"ha Ib d !" :\fa lIel'\\' erk.' \h I'pn An fan g nah m. \\,('nifYs tpns
dl(' Pliitzli ehkf'it dei' Zel'"t iil'lIng " ('I'hindprt hilftl', Bpl7imillt
Inan ah el' solc he Il ng-IUl-!- pn ihr ('xplo:;i"e s A IIftn·tpn. so
Hl'hl'l'mpf('n damit 11 11c h di ese KataHtl'Oph en auf das .. ' in'a ll
g('wiihIlJi('her L'nglilf'ksfilllc zu. nl11 mc n.
. Dm'ulII ist ps f'ig entlich ni cht I'echt PI"k lill'lil·h. \\'aI'UIU
\1'11' gel"lllll' auf llies (,111 Gebi et e IIUI' allf ('in e Ausfflhl'llll"( , I ' ,..,SIe )(' lIutcn) \'('I'\I'('IS('II k iinn cn lind SOlist nur auf pilligp, tau-
ZEIT~(,(IJ:lFT PE::; oE "fEHH, 1 ',:J:. ·I EI 'H I' ' p \I'I 'IIITI:KTE ',n: I1I:1' I:' )!\(1'2
Fig. 4. Project Hennebique fur ine SI umau r am oberen il b i Assuan .
selten vorkouunt, 1I1~ man s i.-h rluzu 1. , ulig i('h \ er v t·i, I'
als Beispiel uuf da s im .lahre 1 \), ' g l'hllUtp :\Iilul'r\\ -rk--
Reservoir VUII (Jrlö an s mit (i i'It)O 11/:\ Fa.'. UlI g, d . mit eine r
4 1'11/ HOlle ver oh en wurde nhr-r PI' t nachtrnv lich
el1t:chlil'llt. nachdem :il·h die Unzul 1l"lil'hkl'il ,.. dl'
g-l'wiihnliehl'1I :\laul'l'\\'l'l'kl': ergl·llPn hat. Il'h ~'I'illnt 're l\.dH'i
illll'h UII jl'IIP gl'oßI~ Hl'illl' von 'I'unnvlbuun -n. \ ie bei der
;-:1'1I11l1l'ring-bahll und der \\'il'n, '1' \ 'Pl'hinclllng . huhn. \ 0 111111
dl'JI1 jwrst iirtl'u Mauerwerk lIac'htl"lgli('h einl ' B"tonllu -
fllttl'I"UIIg- g-dJ('11 musste." )
\ IIgl'JI1l'i 11 jedoch g-l'lJt im Thlll:pl'lTeldl:lullip .\ 11 11'01. UII ~
dahin, IIil~: diese heidi-n FUllctiul1pn Ikl" :\lllIH'r 7.U trenru-n
wären, ind em ma n hinter rlr-r wa.. 1' 1' , cit igol'n , la ul' r verk '-
fläche «in Drainrohrnetz anordnet . E: , ei end lieh IIIJl'h ein














Hauruth . ' i (' cl 1,1- in tll'r "Zeit ..!ll"in" I\HHI 1111' (111 7;\
lH':(,hril'hl'lIl' ril'. ign \\'l'hrulllagl' I)('i \, UlIlI 111 ,,1)('1' '11
,Til JH', tinuut WUI' und VOll 11 I' 11 11 I' h i Ci U" lu-rr ührt. I leI"
ErhilUl'r dip. I'. \\Terkp:, Ih'l' hpk Inllll' ('Ilgoli l'lw 11 tlr utl kt
\\'. \\' i 11 (' U ('. k:l, \'priHl'putlil'htp c1i(', I', I'rojl'l't In ,·in. m
I\el"il'ht "Thp l 'ill' BI' 'pJ'\'oil' Ilam at ,\ .. UUII" lIIit d'r Ik-
111 'rkung. dll~H ihll nur dil' •'I'h\ iprigokpit d('l" .\U f'uhrull"
an der 1'0 Pllllp"I'IIPI1 . ' lplI hip\'IJII Ihgl'h dtl'1I 11I1H-.
Ilil' Figul' zpi ,t un ('II1l' ' j',lIig l" ' ill'h L111J1llJ1" Ik
uhli(,h('n •' ta uIlIII ul' I'pr, >f iL , Bei arJllipr\l'm Bl'ton j '11(Jl'h.
dl'l' glln~ nIltIPI',' \\'itll'r.lalld:h' fl' lIL gl'\ ohnlil'lw
MallPI'\\'erk 1'111\ ipkl'llI kanll, c1urftl' eilll !llwh 111" 11' g-
l'ig-I1I'1(' Form g fUIIIII'11 \\'l'nIPIl, ullcI t,i Ih h tlh lul I i T . : ~
uL Bei. pipi l'rwie,el1.
*) Si..ho ~1"1I111 t;.·III·j ft f. i', 11, I~)O I. A111' 1II. "Oll ( ,I \\ " 11 r,
l iort, \ fl I . il'h UIIl r-incn -ollko mmen h rUll'ti. ('1.1'11
.\ "" I'hlu. \011 j l'dl'r F ' u('h t i~k l' i l h n.Iclt. il111 l1ilf~mittcl.
wi« .\.' ph il t. I\II'('h, Hl r-i 011 1'1' (:l a " , UIl I'lltZ, IIOl't jed ~)('h. \\:0
111 .111 nur jt 'lIl' \\' .1 oru tulu n-h lu i!rkl'it (rzieh'n w ill. dlt'
I'in nu-rk ha n- Irurc hdri nm-u cI1'1' Fl'lwht i'Tk,·it \1\ .l.-r 111H'1'-
tlur-lu- \ I'l'hillel ,·r t. e h iI' IJl' ~ dit',., .Iittll lIb~'r d I Zil'1 hill:lU~,
in hesond re WI 'g'l'1I ih n -r \" 0.1 pil'ligkpit: .0 'I•. H. ist die
l' e ter Fnt rpflil tr-rh 11. 11 d"rlll l[''''11 tn wken .' eIPgt. IIa~s
III m zur • t,lUbbl'k ,lmpfu ng die Betlu ng lu- pritzl'11 l:l::el~
mu: , Trotzdll·,I,·m 'Tehe u dl, ' Ilil', . 11 ilf~lIlittl'l . t ·lh~1 lu-i
llb r~J'OI\ 11 l Jiuu-n . i O~PI1 k. -ine .' il'hl' rhl' il gt'gel1 .'prUIIg'I·,
\\ il' . ie dr-r u-mir-r I' Bl'Iou h 1I I·, s r- i d dwr im ZU::lIllIllPJ~­
h rur mit Ih'lIl Fol" I'IHI"n die Fr,l' dr-r \\' a: .l'flli('htigkl'll
~ ,..
dp, BI't'JIl , kurz "I' trr-ift,
I li•.. I llu- haugl zllu .l(,I. I \ flU .1 1'1' 1'01'0, it t Ik" 1I('\01l~
-
I I, 1 'I, ' ill (1,'11I 11" II1 dll Z ' I .,111'111' Illlll' .11 • .,\\t ', 111 u- 11'11 . 11 11 1 ' .
( ' I ' '\'\ 1 ... v I ,(·h\\lIl1k
l·Il,
I n'IIZI'1I Oll ,I ,,' 0 l I' " t'. .m u utvn 0 UUIl'II. li~ 11 '1 I''''
o k 11111 11111\ lu-i l'Il11 '1II :\Ii',rtel I::! .iuf l·il1l' \'" "11 1111 1.... ', I I k it 11111' I 11'1\U fllllull go llw , 1'1' 1'0...·11 rl'l' 111111, UIlI I' ,llln ,)(111 I .
1'1111'111 Bl'tOIl I::!::! t1urt.h .ille .\ u fnllun'" tipI' Fug",11 I I:"
• l'h l'l • r Illlt 011'111'11\ , 1" rtl'l \\. 1 "I'UI1l1Ul'ehl. I : , igkl'lt \'I,~
;-,.i..lt \ l'rdl'I1, I>i' hiph(·! no 11\ l'1\lli"p goutl' 1.1I"I·rUI1;.:', (I"
I I 1 " ",.\\ 1~,,1'1l(1 .1Il1.lIth ....!t. il1 dl'11 1,IlC'kpll \ Ir, I 111'(' 1 1·111111.... I 11
• I ' I·t In dl'~ 1:1 II I'IH'r 1'1111 III \\ 1'1' lwhinh 1'1 un, \ I·rl.lt' 111 11\1 .
Iuf l'lIl1' (rtif"'ll'htt 111'1' \l'llUIl" I~Ild Illt pn.('hen,I aU. goil" ,1I1~;
lUllIlIlI 'n, dl, l'11 I\t.tll'ullIIl""~ \illf I'h nhl'f I'h y;t \\11'1,:
. . , "\ . . ,I ,lIh111111-r ', \\ I'
uull'l' ,.ll·ll'hzl Itw"r \ ( I' \1'111 un~ ,,1111' . , 11\1 ·,'t '
... . . ' I I \' Id,'n'l' :--1 1 II t111' \{iill1' I' I.. n'l pr Iktll'1l'rt 1 l "'n , oll 11 , 11
in 111' ,,1111. I' Oll 1I k, rh "ff irtl l'il1 Zu.all. \()
. I' \\ " ("1111 :-o""j•.()',
:-o j.l.. (bt 1"'111 ...h .1 1111 , \ " r t r l ' 111 tl'l
I.II~ . f Ido" 'r l!H~I.
I'
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Fig, 6, Zuleitungscanal am Simplon lunnel.
Fig, 5, Wasserdichtigkeitsproben bei der
Wasserl eitung in Venedig (Bordenave),
%sser verJ U5 te wa hre nd de r Ver suc he
K ~iIlo' Uk mme!)trWut tri: d. ----t - Ezou_---1;'
..... 'N '-.-N ICl1\wJ:.tor r ,..r:;~ -- -00 I
Ze:traum in rugo lli,.__1_06__---=:- --::_~
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bis I:Hilll stehondon Hohl' IlUI' bei 7'-l/ll Druck dip Dich-
tigk cit eine ,.:ufortige wa I'. Bi. I !.:.? }}I zpigten sie- h nasse
Fleck en und weit ers ein •~ii sse n " c1as aber n.u-l: zwei. re,.:p.
dr ei .:\Ionaten aufgrhiirt hat. so das ' von da an die ga nzC'
lWh l'(' a l: was scrundur 'hlllssig gelten konnte. B U I' den a v e
hat ei n ~ }}I lan ges; armiertes Betonruhr vun öO ('11I Durch-
111 1' '; '; 1'1' UII() -l3 }}I/II \Yandstiirk e von der \ Yasspr!eit ung in
.\ Ifon h· ille (1 \).J.) zu Ausstcl lungszweckeu aufgehulwu und
hcrichr ' I. hierüber, dass dies e ursprünglich fü r einen Druck
von 1. 11I b 'stimmte Röhre bei einer Probe (1 fJI) bei
;) "\ IJI Druck feucht e ~ tollen zu zeigen begann; beim
\\~ i f'd crhole n (1 9 ) -lO}}l durch eine n Jlonat ausge ha lte n
hat und eine teig erullg bis GO 11I zuli eß. C o t t II n c i n
citi ort einen Fall. wo ein e Rühre, di e ursprünglich nur ;) }}I
Drur-k aushi elt . a llm ählich auf GO}}l I-{esteigel't wurde, N atü r-
lieh liinde r! in diC'sl'n Fällen eine en ts pr chonrle 'Menge E isen
die unzul äs ' igc \ TergrüßcnJllg der thatsäch lioh auft retenden
, 'priinge und f'rllliigli cht so ihre ,;piitcrf' Vorsr-hlcmmung. Ab
ein näheres Bcispipl bemerkenswerter was,.:prclif'htl'1' Aus-
fiihl'unl.:'spi auf die von Ho r d c uu v c 1 '92 au'gC'!'iihrtf' \ \'a,;'pl'-
Ipitung' Yenedi "s vr rw ir-scn. Dieselbe ist GI/2 kill lang und
steht unter 1 /11 ~uaxill1alelll Dr uck . Die Hohn' haben '0 1'11/
Durclnn ossr-r und :31 /1/11I Fleisch . Fig. f) zpjgt uns d ie
195ht._
.\ hnahlllP der \\'a ,.: ,.:prn ' rl uste \'011I f). his .J.!)~). Tagp df'I'
InlJ('tI'jebsl'tzung, an welchclII Tal-{e; -l..\ pr il 18!l2, clip
ITplH'rlHlhlllp c1ul'l'h ()i Gesellschaft erfolgtf'. Der Vl'rlU 't
hat clama ls .J..:!:! I pru Minutc lwtragen. was mit Hiitk ,.: il·ht
auf die Lilngp de i' Leit ung' und die yiplcn in Bet racht
knll1 J1l plHlen jl ult'en und Verb inllungen ab ,;ph r ge rinl-{
l11';I,eie lllH't wC'('llen JIlU';":. D ie Lf'itung c1u rch';('hneitlet ,;ehr
!wwl'''lichc,.: Tl'ITain. La" UIH'll. so c1 as,; anfangs zu hiluflgen
Hl'pa; a tul'C' n .\nla:,s wa l,.~,jn ZustanlL dN hC'uto ab~gJiI('klich
nhC'I"\\"un()rn bC'zt'ichnet wird.
E inp anch'I'(' .\ u,.:fnh rnng in g roue m jIa l'ostallf' hictet
uu,; dCI' h(' rei ts l' rwilhntt' ZnllussC'an al Hili • TOl'lleinga llg cle,;
:-; illlpl ont ull llc" '; ill Brieg', Il aeh BlIllIl'l'ise Ir e 11 n I' h i Cf 11 f',
wi(' ,.:ie IIU ": J"ig. Ii im Bildl' ulld FifJ. I dl'l' Tafel . ' VI im Lillw ,,:-
llIind estens ()-1 F ttkalk zu gcwöhnli ehcm Portl and - lement-
~( i il't ;1 von l: :.? ~ 12 e m pfoh le n, a lso die fIerstl'll ung eines ~u
dem Zweck e geeIgneten besond eren I'urtlnnd-Ccmcntr-s , da die
l-{ewühn liclH' ZUSaIllJlH'n 'l'tzung desselb en ebensowe n ig wie
z',B. hi-i Fluss,·i"pn ein Passepartout sein kann : fern er gpsehieht
di es woh l auch aus llelll vorr- rwä lmtc u Grunde, UIlI die
Oeschlll eid ig keit der :\Ia,;:e zu erhöhen. und weil der Kalk da .
Hissigw Cl'den hei m Austrocknen verhindert und bei seinem
Ahhiud pu; sei es dur h Volumsvernr chruug, sei PS durch
Vel'sl'lllelll llluu: , di vorhandenen Poren schließen . oll. Für
di ~' mei.sten FlIlll' jedoch, wo der Bptonkiil'pl' r bedoutr-ndc
DIIlI: usluueu hat. wird derse-lbe mit iner geringeren .:\I engl'
a ls ~)OO "'!J Cement auf ein uuikmcter. und hr-nrcstcllt
und nur mit einer fetn-n :\liirtel 'l'hiehtl' I: 1 ci rca 3 ('/li
sta rk auf der \\' as:'H'I'S .itc versehen und die Obortl äch«
l'llt SPI·Cl·IH·11I1 ln-huudolt, ln diese m Mau cr\\'I'rk kommen
j edoch wio in je'delll undercn bcrfiächr-nrisso und Luft-
hläsehcn \'0 1'. die sich unte-r LllIst iin(kn zu du rchgeheullelL
I' ~ ' s p . zusa nun en hilngf'ndl'u Spalteu a ushi lckn k önnen . E
15 11111 da , hi: zu einem I-{ewi:'k('n . m d uuv ermoidlichc
Er:(·hpiuunl-{cn. die bei fdtpn r-nu-ntm ürtt-ln uft ein recht
aUg'f'u filll iges OIH·I'f1i1rheuJl(·tz bilden. Bei Steinmauerwerk
crwurto r ma n von dem Vorhand, dass CI' den Zusau nn en-
h:lI1g dic'sel' •'prUnge unterbricht un d ve rhinrlc rt. \\rie weit,
(~I es sclhst bei :-;1) riesigen ?Iaue r\l' srk smasscn wie bei der
~tauu)au('r . de I: Gil 'p pe zut l'iß:t. clavon kann uns j ecle
I ,hotogr:lph ~ e ,11lp,,:C'; Bauwf'I'ke ' cllu'n :,prechen don npl-{atin'n
1 a ·hwI:IS. hef~' I'n. Der \ Va.":cl'l'verl u:'t bet l'ill-{ t bci dc'l' Gilc.ppc'
naell\\'el,;lll'h .~OO I pl'O 111 u. Fre ilil·h kann man dur ch dip
\Vah l euts p,'p('II('Ullf'I' ? IatP l'ialipn. mit H ilfp c1 c's e.' IH' I'i-
1I1('lItell pu \ ' pl':l ll'h: wcspn,.:, auc h auf dic';PII1 C phil'fp bl'ssl' l'e
I{ p,;ultatp pl'zif'II'11. Die all1l'l'ikanüwh n Ab,ol\'e nt n Bl' o n i-
lI1 ann und H o ;:,.: hahen e.'pcl'illlentplI d ip 1,'ol't pllanzul1"
dCR \Va: ,'cl'Clru(·k .·,; in Ge ,tcinen untersucht und naeh~
g'ewie:eu. da. s Iw i einem untc r,'\whtcn ~ Iii rt f' I 1: 1 sehon
n;l\'h drei Tagpn gar kcinL' ~pann ung"ol',«'llCin u ngcn auf-
1.1' t~ n sollpn. die ~\n cine dircete Fort ptlan zun O' drr Driick c
sl·hl lef.\(' n la: sen . Wie pr bei c1 en me i,;tpn Ste inpJI naehgclI'ie,;eu
wurdp, Ist es doch eine hek annt 'I'ha/sache. dass z. TI. in
()I'esden di e ~l au el'werk ,.: e a n il ] e aus dcm dorti cren a nll te in
f'I'St. 1l!lrch lIen (' eberzug mit einer ('ement IHlI~ die ni',thi"p
Diellt igkeit cl'halten. Dagc'gf'n lie: t man I-{anz ;IIIO'e ll1ein in Lpl~'­
hiiehcrn : Di Bau: te ine vum Graui t bis zun/' undstein 'ind
JI~it 0'2 his 5"/0 hyO'ro:kopisch. die :;\Iiil'te l je,loch sind mit 10
hIS 20°/11 IlUl-{pl-{p!Jl'n. DUI'(·h Genera lisie rung eiue r an und n il'
sieh I'icht ig'pn '('ha t,;aehe k ummt ma n da zu ga nz fabl'h en Hp-
I-{ I'ilJ'en, a ls oh sil,h die e Ei" cusphaft dUJ'('h cnts prpc hc ude IIer-
:-; tc ll uug nieht c'()J'I'i"ieren lipße. Tl'otzdell1 i: t dpl' Ei nflu,;,;
d ~s \ \Ta';SPI'S ~'lJf d n 'ell1rnt ~f'lh,;t ein gro[\p l'. unI) mun
will naehgew lp,,:pu halll'n, das ' pinp \·üllicre. 'iltt irrUI1" u/HI
. \ k . , h,., ,..,
1'111 J ustroe u.'n Pli/CI' re lllpera tur ,.:p!l\vanku n O' vun -lOo C.
puts pr ir ht . was sich ja auch c!ureh pin 1 T;tz sie htharer
Sprnu~c f'l'ke nntiie h mal· ht. Diest' nhpl'l-{rol.\ ElI1pflndli ehkpit
dt's l'plI/en cll1entps vprsehw iJJl1l' t dUl'ch piul'n Sa nllzusa tz,
\l'l'nu wC'n igl'l" wit' t 00 k!l pllwnt pro 11/:1 au d \'e rwcn de t
wllI'dcn . Dll: E i,.:en spiJlp/':f'its \"('rhiu dCl't dns Eindl'i ngf'n
\' Ol~ o l~t' r tlilc hlip ll('n , 'p l'iingt'n und nimll1t dif' SeherspaununO'f'n
a uf. ~1.1(' dei' Hpton. n lpht Zll p:t l'agpn ill1 StaJH1f' ist. so lange
da: I',ISPII splb,;t k plnf' unzulil:slgf'n Ina uspl'ueh uahm pn f'rfilhrt.
(k i hohcm \\' a. Rl' !'tlr uek und da d i ' Pnvis wpdel' so fl,tt
uo('h ';0 sOl'gfillt il-{ mi,;l'!l t , ist i111 a 1I1-{11lllC'iUf'n di p '\'a ,;scl'-
uudul'I']d il,.: ,;igkc'it kl'iu l' :olclI,t il-{l' EI',;ehpiuuug, sOlldpl'Il pinp
Ei l-{pnsphaft , dip ,;il·h oft prst lI1 it dpr Zpit pius tl' llt. a lwl'
danll ;Ill(·h eine r g l'unl'n Ste igl'rung fii hil-{ ist. iuc!elll das
\ \' as';PI' d ip \'o rhau clpnpu oc!er prst d urch dt'll Dr ul·k 0'('_
hilcll'fpu .\l'de!'t·)IC·n von selh: t lI'if'c!I' I' d UI"{·h .\ hla"p l'u u" '~ 1I1
, I' I ,.., ,..,~('~ IIIIPntpn \·prstop!'t.:-; o IIIhf'n ßpohachtu ngpu (F il-{. :!:!, :!.J. )
1)('1 c1 c'l' pa. 11/ 2 "'/li Illul-{l' n Ik,JIJ"(' \'(J11 I' 11I ()UI'('hll1 (,SSI'!'. c1 ie
fnl' di e Pal'i ,;p!' C'aua lisie !'uug f'1'st kiil'zl il'h \,ou Ho u n a
:lu:-;gl' fnhrt lI'urd('. PI'I-{l']H'JI, das,; iu dl'lli uJltl'r ('iJlP II) [) I'Ill'kI'
ZEIT. ('IIIIlFT m ::-; OI·:."I'E/1". 1.', a :. '[ El ' /1 l ' '[I \f ( '"T I-.KT b . \ '1'[ E[ ./-" I' I')
LI 1
I 111"I. 1111 • I111
Fig, 9, Canalbruc e ub r die Inze bei E I1 rd (SchweiZ).
I I \ I 1\ " hat.\111'..·.. t1 1'r }lI'rt'l Ir 111111 III1IJIIIIIIU "
I I I I I' I I I I . f B,' ) ,'111 '1 ,. 11 11 , I 'I "' 11'" I "I '.\ I ,r( 111 \ • r \' 1\\..IZ . (' ,_
1'()lIIhini, .. ,. '1rlllk lind Kr d l \\ I ,·rl. 11111" 111 i ,,!l('III'IJI .1
'I 11 I \ I 11 I ~ 'li ·k k"IJl IlI I'JI.nnlH' 11·1'.... .. , 1111 ( I. Ir'. I1 I \I.'r ZIII 1
.\ I 11 I f' , I1 1 1') 1',111 "-
,I (H', , Z I I !' "," 11 Jr ·.... ·11 \ 0111 - 11 . r.
I'ill ulwl' 1111 I II Z' '1IIh" 1 I ~I 11 1 rillI''' \\ 11' , I1
. Itl (/lI
11'1"111(1"11 \ I (11 Ind, ZII h "'I nl".. rllll ·.11 T . \ rll 111 11 I
,., ... I ( ' 1\ 111 1 "jl'h 111 g-..hil tll'l I) . r l al l. t1, 111 11 I I' 1111' I
Irlllil r ulld .1 1.. '" r 111. 11 Tr l ~ I' 1111< ~I\ Il'hZl'llI~ ,\
IIr lll·k .." r I .... r • I' ,·ntl. ,I t IIl1r h, I klt In\ r n ,..
p 1111 I·ill n Ihlll'h 1 "1 pll·l, du r \ r /.' I' 11
1'1". 10, 1111(' \on I' 1\ 111 111 ~(Iuhr ( 111 11-
Iirtll' k 111.\ 1 ~ It ' r on I1 111 P 1Il11 11.. 1111,1
F i,' 11. IIIH \"11 (L \ \\' I 111 ... Whr "
\\' , "I'krl flllll~' 111 I> ,bl (,h 0\ :! III 1'.111 1
\ pikr .\11 ftlhruu" d('r ..1I1t'1I r in l1 1 111 I 1111' r I Flg.l0.
fl'ld h II Z \ ('I . 11,1 11 11 \\ (,1 1,'11 1.11 jl' j ~I 1/ UIII C Ibrucke in
\·llIlIi,·h ..i 1I1H·h de r \ " '}" 'rfUhrlll'" .I. K I " Ilana da Aigier
I I La a on ,g'I, I Ht('r . (It 'n lllli Ulwr t1 1t udh, 111 11'1 (1895),
\\' lir ,,1 11111 I : ':! 111 ..1' \ 1111 1 .
k 1 (I' "1>11' \ ' lIrl lI' }" 11 111 d ' r wh d"r ( ' n ""rw' , ..li 1.111 .
. I) 11 ...... 111.. 111 1I\••g-'·II I" dH·nl. h 11" 1111 .I, '11 " nn .\ I' IIrl' I 11 ,'" _
1 I 1I t ' I 1111
."'Hitl \ ZI1 '1I1111 1U, ,I " ur 11111'11111 \ ,ltr .1' I I"r"
1 1 I I I I 1 1 11111")('( ..111. 111 \11 prulI", (U • 1111 " n 111 ,'11 I' 1\1-
I I I I I. I 111" \t 1,1If ~1II11' U 1111\ I' I In , 111 10 • I Z H· ... ' I 1'1 (\I. n. C 1 d-
1111, I" I •....1, 11 P 1 n ( 1\11 d I I " Jl 1111 den .\" dit '
\ "Id'n 1111 r r I"~ } zu rhll d 11 1I1( I 11 I r' I" II I
,,' I "r r-rlu "11 1 I pr" l.iuf mlr- I, r-r und 11lIUI[' für 7.U-
1I i~ r-rk lart (i dlt'. Zlllllli('h i·1. ('11'1'1 li';lll, I
d( r (rl' 1I11111l\ , • rlll"II~I·. und 1111 I uck ich .uf .lie ~I':
I 1\ ('1plunn \ u Illhruu~ 111 II" lz \"r"• ..111"1' II 11 •••• " ('11.
d( 111 1"111' U I" .u ,·llI 1111111. d( 11 .11' 1 h 'UI 1I1~ i('h fuhr t.
i I di,· «r \\' rr I'I'\U t Jl\ 111 \ 11 prueh ~. UOIllIl1 ..11 wort.lI'u.
B.. ,nd,'r 1I111'r' 111 I I dll' \ u fI hrunsr j..IH· 1 h('d( ~ .
d('r.11I VII! ti -r Il'hlllf'h. ir-h IIII~ (!t r ('il~n 'F(,I \\llu d,._d('r
" " }H'II t1 uh- hinz i..hr 1111 I' I I \111' L. iturur ruf H 'l"u- I:: I"I'u-
1 k 1 I· . I 1 . I' (' IO)() 1'111{tl(' '(' "I'''I!, (11 11111 •. I \ \I' I I!t'lIt'l~I('u . 11 1'11. .
. ( ' . I 1 I I . I' I I t' 1'1'117.1'111('111111 r\ I.. rn-. \ ..1' (' \1'11, \ UI'(' I (' uutt H' I .1/1. IU '
• 1.. 111'11 ()~ Ir hi 10 /11 h,,(·h 1/1.1
. I I' f 1 k HIl"('ll1l' ill
••11' I (11: "n '.\ u 1I Ir~IIII!"U • 1I111 II~,III "III1Z . . .i(.ht
Hl'ton-I·.1 eil für ' IIH U \\ I r-rdrur-k IJI j '. ) 111 ,t1. It
\\ I. (·I·di, ·ht lu-r 10 ,11 " ,11' hl'Z..i(·IIIWII. \\ Ihr -nd \·iu(· Erh ;ih.uu~
[li.· .. I' Zahl ruf :! ~. /11 .. iUf'1II 'p ..ei rli u-n \ orbvh t11 1'U 1I1I''')('u
II1U " I·irll· \\ r-i I'n' b'hi ,h u u ~ bi 10 11/ \\' I " n lnw k Hlwr
UU I' un \'1' ..invr he «ndr-n-n <: Ir IIlIH' d..r F ir uu. 1IlIll'IIII1 ll<lr
('r I,llI·inl. I tI, ..illi' 1' ..Ill'rn hm pruh,' d"r .iIlZ\·ln,·1I Hohr-
k . I I I . I ' I . I ' I' ·1.. llulI"Illl"" ule I , \ I I! '1'1 'nl'l,· . Ilt. zur I ' \t .
,,·Jt(·11 k 11111 E in l wh 11\ '1' IH'I 1 ..hr"l1 ['hon ..inp illnl·rt '
': I .•• 'rdi('h l.· 11 1111., I. tI, i,·I\I r t,· . \11 kllnft 11111.• ·1 ~; : ; ;=
pI'·hlt·l1- \) I j ..d,,·h . llu'·r "rk 11\1 zu IIwh lklll. \.
k"IIIIIII'1I ~.' 'i~lIf'l i. I. \ f'1I11 I' ,wh hl.. 11111 'Im' _ J) ll'hll ~­
k .·il - . l}lI' r UIII k ·iuI· _l'ndur..hl i ,k('1 - h 11111 lt. d.t\ PII
~.·I}(,II 1111 IULI"I' d"11 111 •• -ruhrt'·11 HIU "11 IIwh di.· hoh"11
111111 111' rll Z" U' III .
Fig. 7, Canalbrücke im laufe des' Zuleitungscan ales über die Fu r astra
Fig. 8. Oilalalions ·Vorrichtungen,
l . ii l g- I , " n n rl l' l · II U~ dJg-,,\\ a rtpl lind d IInil g-ll'il'hzl'i llg' d"
.\ uft rl'l I·1I von FU;.{PII. dit O : il·h it' II lwh dl'l' L "'. untl
Entf, ·rnllll ;.{ IIlPhl' odl' l' w ..lli "(·I· iiff nl'l ,·n. I >an ll ('r ~ 11 1'(1.
. I '" I.
W " I',' : 11' I ab niilhi ;.{ h.. rall : ,lt'IIt I'. d ip iu F ig, '/, 111" Z!'j"ll'
•'I" fi dl'(' k l' llu;.{I'IJI'l\('ht, dil' au . l'illl 'lIl in di p . 'pik ll\ II d[· und
dpn Il oim dl" . II 1'111 il'l'l['1I B.1l' kl' '' \'1'1'. l'1I kl ..11 HI I'l'h h, ('hl.
tll·.....I·n !\pwl'g-I".hh·!t ill dl'lI lI olll\\" 'udigl 'lI (:n 'lIz['1I d lll',.h
'l' III1' " or lll lind ('1111' dOl'l l'r..il'hlli(·I" , T d "z \\ i l'1" 11 1 ,,,.
I!" wahrl wllnh·. P il' ,\ nlir ing- lI ug- ol('!Il'r ,\ u dl'llIlIllW _
d,·('kllng'1'1I 1' l'g-ah . i(,h ;.{IIIIZ 1III1'I'g'l'llII IJi l!, lind I I I wh
~1i'l('h,'I('" S illSOr(' I'1I I'i 111' J\ IihHII g'ig'kpil VOll tll'r '1r I"" ulld
d~ .I'l'I: I 11I g'['hll ng- na ']I\\'Pi";l' lI, al dil' : ..lhl'lI . iph dor . 1111
nollllg-,'tt," h' ·I'all s";1! ·III,·n. w" d i""I' hl'id ..u I lII , I nd l' l'illl' lII
: \ II" w l' i ( ' ~ ll: n Ilind.. l'li('h wart·n . 1>1' 1' BUII \\ IIrd(' 1111 .\ (lI' jJ J ! I! l
111 ,\ ng- l'I l1 g,,"oll lllll'n nnd . I'holl ilu .Jllli d.. 1' 1I "'n .I dll'"
\,,,\1[ '111 (('\ u.nd haI d 'I' •'..Im 'il,, ·r dil' . 1' d(·n...1I,,'n illl \ u ' u t
!!)()() :111 l'IIH'1I1 kllhl ..11 'I'1Ig'P ill .\ IIg'I·I1.I"ll'i ll "l'nOllllllt 11
ul~d, . ('lIll'n tllll<:llo .('u Zu . I Illd r(·.19o... II 111. \ ulI!'r "lnl'l 11
111 111"g' l1a ,'. ('11 , ' tl·III·11 Will' k('il1 IIlI'H·"!'. \ l1 z..i(·h" l1 fUr d.
1I1~ ;.{ehl·II"I: \\ 11.· .. I·I·II111 .. (' i"'lll lHl', di p ,i!' h t1 ,1 IUII( 11 1111
I' >1 ..n. I.. ""H'" so g- I'" f'I(' 1I \ \' I·..kl'. \\ 11' d('I' • IIl1pl"lIll1l1l1( IIl'\\('''t e ))<: 1' \ ·I' ..t' . I ( ' I
" . 1,1;; 11111 (1'1' II tl' rlll' 1I11 11 11g' h Iltl 11111 n
schn itt und ur-rsr-hnitt darstellt . \V ihren d }1I ·i 11"11 "11 li~"n
dl'r Hrtig"lI Ausführungen I'S ui['hl untr-rlu... t'lI \ urd .., 1,..-
sonde re Vorr il'hlullg ' 11 ZUII1 •·I·hu lz ""g-t'11 'l'1·lII llt·r.ll llr-
schw Ink uIIg-I' U IIUtI Iür d i.· \\' ,1" '('n lil' h t ig-k ..it anzuhrinjn-n.
:0 is t dl'l' B,·\n·i . . duss Ill'id..: d urch Hd oll-E i "11 .'1' p·,rl
we rde n kann, durch d i... ...\ u: fn h r ll ll~ III..in In Iwn 01'-
1'lI;.{l' nd[·I' \ V ·isp I'rlira('ht wu rd..n. Di\· "allz.. :; /../11 IIII~"
Leilull g- hat «in (h'fnll l' VOll ! .:! 111 IIl1d Iül rr 111 I pro
.'p(·un d(, ZUI' ErzPII g-III1 ~ V(," :!()()lJ I', '. !J..r ( ' 111 tI 1)(' I..hl
aus ,»!lfi ,ol('11l' 1I Holust ür-kon ZII ~l'I(J /11 IIl1d z\\ ..i ( ',III.d
hr ück r-n \'011 t0 11/ :O;PUIIII\\·..it.., wi « UII : F i~. i I'ill" o!t'llI'
zu, ' Ul' liprfnhr lllll; d..I' Fllrka,.;ll'allp \'01':11'111. D.d 't'1 d,Ir!'
man f'1'I·ili(,h nicht \'(·I·g l·,.; . I·II, da. .. di l' ohl'rtlil' hli,'IIl'n
1'PIIII Il'mlllr";I,llwallhlllgt'1I durc-h di l' imu -rr- \\'a ,.; . l'r tt·lIII H·-
ra tu r h..(lc II I(·11I1 1,,'mligt'lIlilldl'l·t lind a u"g-I'g- lil'llt'lI \\ II rd('II.
DI'r Ball\'or;.{au g- war ro!gl'lId l'r: ,\ II/ 'h d"rl. \\0 dl'l'
ana l rli ror-t uuf l!PlII Bod"n a u n il'~t. Ill'findt'\ ..i('h 1111
,' 1011 ullt- :l'! 011/ l'in( ·:O;1 nlz[·. und i. I d"rl illl Bau pill illlll'r,·
(: ..Ipuk ang'elll'lll'hl wonlt'n , wi.. PI' Vig . ,'11 :.... ig-t. d I (1lIt'
g'l'l'i ng''' \ r[·r ,.;phil'h llng' d"I' l'ullaltllt ·ilp 1· l'Il1i·'g- lit' ht. I>il' 11 , r-
: tl' lIl1 l1;.{ WlII' l' in(' fort :('hrl'it endl', wil' . il' Fig. 7 ZI'1"1. IIl1d
di l' . lonlllg'pll' IIl IH·l'lI l ur l'illl ' ni. '\b 'ig l" K \\ urd.. di.. n wh
dl'lIl .\ lihilld..n d, ·s ('! 'III1 'nll '" l'inlrpll'l lIl... oft II n l'l'g-.. I IIl I L , i ~ , '
, r. :? l. ZElTS 'II HW I' J)E~ O E~TERH . I. '(;E.'TECR· rxn AHCHITEKTE.'·"EHEI. ·E~ 1!l02.
Fig. 11. Canalbrücke über den Sylvesterbach in Doblach,
• 'o th,,'('ndig k('i f dc r Zweitheilung. wobei ma n durch Ein fng"lIng'
vim-s Zwi seh cnmi tt cls rinr- wr-itor« :-i it hel'h l'it e rhultou kan n.
E, - sti-ht zu hoffen, da.... di es« :\!ct!lIJden bei den 1111 , Iw\' ol'-
~ t (' lll' n dl'n 'unnlhnutnn volle " ' Ul'lli<r llng' finde n we rde n..\lI ch
im dvutseh cn Cana lhrückcnbuu ist man von dem th eu crstcn
~!itt('1 ('in('I' I\h·iallsffltf l'l'un g bei den A nschl üssen , da s ja schon
zu r Z('it der R ömer al: letztes und siche rs tes Mittel ga lt ,
vndli ch ahg'l'ko lllll)(·n. und str-hon weitere Vcrvollkonnunung cn
auf di esein ( Ir-h ir-tr- in Frage. di e beim Dortlllllnd-EllIs-
Cuual Anw endung g('funden haben.
" Oll a llsg'efnhl'tpn Baut n ,.:ei a ls I\pispi el a uf di p
12:2 JIl Iallg'e Ila lt ung' bei Pirn a lind auf di e ähnliche pl)('l'-
fnlll'llllg' pilll'" (I r-rinues über di« •' fmß(' bei •'eullk il't hen
(Tu fel ,' ,,1. Fi!!, ! ) und den r orschondun-hluss mit !I'IO" ,
.. ".
g ibt den Preis solche r
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Fig, 12, Wasserreswoir in Rockford (111.) .
ru ng zu größeren ' panmn'iten zu ve rzeichnen. Allsta tt des
üblichen P foilcr waldes mit Kr euzgew ölben tritt eine freie
lufti ge Construeti on entweder von weit ge spannten Bügen
ode r von Plat tendecken. ers te !' gewöhn lieh verbunden
mit eine m runden, letztere' mit eine m rccht ecki zcn Grund-
riss. WlIhrend M on i e rund alle älte ren Al~"fU!Irun (Yen
an dem runden Grundris festhalten , ist TIe n n e bi qOu e
gleichzeit ig mit der Einführung seine r Hippenplatte zum
Hechteck . Ubergegangen . Als Beispiel di eser Art führt
uns Tafel XVLFig, 6 ein Hescrvoir fli!' ü801l/:J von Hru-
,(' 111l u '" 01' : da ' von E. A st & ' o. erbaut wurde. Di«
Details der hiehei angewende te n :-iilulen und di e U iber-
tr ag'ung der D eckenl asten auf den Reservoirboden zeigt
Fig'. li der Tafel in :1'. -lü der ..Zeitsehrift -' cx 1901.
•-eue re r Zeit ist man j edoch öfte rs zum
runden ( Ir und r iss zlll'Uckgcgangpn wegen
se iJI('!' sta t isch en Vorthr-ilo. die die ge fahr-
vo llen E ckconstru eti oncn ve r mei de t. und hat
dar über g roße Deck en in der filigran ~ten
"'ei,.:p in einem t ück hergest ellt, so bei
der in Fig. 1:2 dargest ellten Decke fü r das
Hest-rvoir (..Eng. New s" 1 \l-l) in Hock ford
(111.). welches nach der Bauweise G oi d i n g
mit St reck me ta ll hel'gpstel1t wurde. und
,.: ('i die,.:]wzUgli ch noch auf die fr üheri-n Fig. 2ü,
':?i in '-1'. öder r, Zc itsc hr ift" ex HIOI ver-







'1 n lö " ;-
Diese Preise gelten j edoch nur, wo
k ein weiterer nt erhau und kein Deckel
nüthi g ist . Das g rüßtc: von C h a ' s i n a us-
gc fIlh rtc Reservoir in Chatillon (Dep.• 'einc)
hat -l000 11/:1 Inhalt. D asselb e ist zwar au ch
kreisfürmig mit 32111 Durchmesser wurde
j edoch mit zwei kreisförm ig angel egt en Tonn en gew ölben
von j e (j 111 S pa nnwe ite . d ie auf eine r inneren .'il ulpnre ihe
lIufruhen. nur theilweise zugedeckt. Die '''ahl <I(·s Hau-
llIaterials Will' in di eselll Fal1 wie in so nJallj'lll'1l an -
deren. so a Uf'h in Hru cha u (F i!J. (j dpl' Taf('1 ,'''1 1
u, s. w.. dUl'l 'h di l' dlldul'eh ('I'zieltl' " el'lllindcl'u ng' (11'1'
Fundlllll ;'lItprpssull g a ls die ('inzig Illi'lgliehl' r,i" sun 'T g'pg'l'bc n.
..,
iI
sowie ine ganz e Heilte von
eber fü h r ung de: J!ühlg rabr-ns
I' i',!tpn. ausg'<, fUhl't ,'on G. \ .
•' pa llll\\'e ifC' dr-s (: p!,inn<, ,,
ilhnlic111'n Hunten. wi « di r-
11\)( '1' dr-n • ' udt'lhnch bei ,'t.
\Va ,\' s s & 0 .. \'(,I'\\,ip..cn .
Die Hlte st('n ,\ 11\ endunge n I)l" Bl'ton-Ei:-\l'IIIJau('s siIHI
H('S(' I'voil'hllllt('lI. IIl1d silld di <,:-\pllH'1I ('1)(' 11 so zaldl'l'ieh wip
IlIalllligfllltig, I;l',,:olld er.. wcnn mUli ullt l'r
di('..em ,anll'lIclnam cn ' efdUl' a ll ' I' ,\ rt zu-
sallllllPllflisst. angl'fangen von dt'1I histOl'i-
8eh('n Kulw!1I ~ I () ni c I' ", dalln I\phlllt l'l'
fUI' dil' v('I's('hipd('nst l'n FabriC'atioll":- un<l
S p('i('h(,l'llllgszw('ckp . wic ~l lli schbottie1H',
Wl'ink lllwl ll. Kalk üfl' n. I' ohk ll- und :l'tl'pidp-
. ' itos hi.' zu (1('11 g'l'ot.\('n \ \' a,.: , Cl'I'p,,:p !'\'oiI'pn
lIIit IIl('hl'PI'PI1 tausl'nd CuhiklllPfel' Inhalt .
1111 ){ ps('I' \'oil'bIlU k ummen baut('ehni:-\('h
dl't'i '1'!Jpilp in Bl'tl'lleht: d(·!' Boden, Ilie \ \'lIIHk
IIlld die /)('ekl'. J)('l' nt ' I'hllll, der Ih ' ,.:en ·oil'-
hod('11 wird jP nlleh Lagl' Plltwedpl' wil' ('in
()!!I'I'hoden (Fig'. IG) odpl' ('in Fundalll ('nt
( I' Ig'. fj der Tu ft'1 in .'1'. 4(j C.' IVO l ad er in
J.'i!~. (j d('I' Tuf(·I . ' " I) ('llll,.:fl'ui (,l'f, d('s ..en I\all-
\\'I'IS('II hPI'l·its klll'z l\('haJl(lIu ng' fandt'lI. Bpi
<1(,1' /) (' (' k (· <ll'1' ){ese l'voil't' i. f dUI'l'!I di (' " ('iln-
d(,l'tp ( h·koIHilllil' di('"PI' lIau\\·('i. l' einl'. · t~. ior('-
..,
ZEIT~( ' I I InFT DES ()Jo:~TE lm . I : .)·:: IE I ' H· 1-:1> .\ IWII ITEKT E:·\- : H F.I : E~ I !Hr2, xr. ;?l.
. I . I I I . . I I . I" I', tollt diei t. WH' I u 10 gpnl I' 11'1 pw lP\\,('1 t. ' Isr. ~ .
l' lürh l.. in.' in Kun. l.-I'il\ (. 10.) du', die man zlInlf'hsl 11111
, \ " I I ' " I I • I I T ·llcrll' t111111'
, t 1'1' ll'pl ' I 1' 1' 11 L I ) a lZ11. ti -ih-n "1'1' I\(' it Ilt., (' 1 I ' I
d('1' \r l'rk l' dun-h di l' • rudt k onnt- Chief Eng-. I' i e r s I 111' (
. I' • I I I I' , I " ~ 1;- Ilr"estt' tl'I r-uu -n \' iil Igl'lI ( m JlIlI IlUI' ( urr- 1 111' 111 ' I" , .1 ( 1 t; ,
.\ n lli('I'UII g- und Au füllung' r-incr Zul: itulIg-:;kalllllll'l' 1I11t Bl '.~ ~ ' :;
vr-ruu-ick-n. .\ I r-iu Bl'i pir-l, \\ i.. mau in eiuem "okhen I ,I ,
I ' . " f I b its i 1,1'T 'lfl'1 d.' 1\ Oll \"01'11 1('1'1'111 ('011 , t ruu-rt, .1'1 II U uen ('1'('1" In ( " I
_Z(,it.chrift- , 'I', Hi r-x 1\)(1 \ "l'zl'ig-tell I'IIg'clfllng in I ~yo n n ~(' ~
H'IIW -i (' 111' n n v h i Ij UI' \ 1'1'\\ ii-. en.•\ 1 I·inp wl'ltel'l'.• 11
\\ .·llClulIg lIU.' (li(" 1'11I : hiete . ci auf di .. , t dt ischvn ~('hwllnll"l-
I sr-hulhautvn h:ngl'wip r-n, . 0 v.. B. pinI' «(I'rlll'tig-l' \ 11 111"1' .11;.
.\ mstcrrhun. mit einem Ba sin lIIIJO' :!'j'Um. hn-ir W'O 1/1, I1P
:\":!;, 11/.1111 . tl'igl'nd his I'~;) 11/, uu . O'('fuhrt \'011 den .\III"Il'nlll l~le l:
I " \\ ' k I . . I ' " I ' eb\\'I'Jk l('plI1rnt- ',I.'l'n- vr eil. ',111 Z\\'1'1 tl'.' )1 '1 ')lw In ' I' ,
. 1' ( , / .. - I T f I ' \'1 \1' der ( I (1111 ', . a.' ZI'I"t uns ·IY. , I I or 11". ,a . .
.\blll('" ungcn zu ent n huu-n irul. Da . clb« i t \'011 dem all:;-
' 1 1 I v 11 I' ('~ Herrng'( 'Zl'I(' met 11 (l'Ut.·I' Il'n "rtl't't,,1' rn n (' ) I Ij U " ,
I . " I Z I I " I ., 11"1' Bed \('I ngl'llll'UI' '.' . "U) 1 n, ("111 WII' ('111l' ga "
Iwr\'tll'l' l"I'ndl'l' B.lUh'1I ill d('11 Beidl. Illnden vcrdan ken.
1'" • • I/Ikn
Ill'rl!l'"tl'llt . K i. I 1Il'II1l'l'kpn.'wl'l't 11uI'eh .eine IIIlnlll. .
. 1)'1 t t on"'-
.\blll(' '.'un" I'II, .und du)'(·1t di(· .\nonlnung l'inl'l' I llll I .
.\ 1" «in di(·,'h rzngli(·l.t'I' ~ [:lI'I"lah ,'('i hier nchr -nln-i erw thnt.
da.'s die in Fig, :!4 darg('s!<·lI le l ,pit llng in «inr-m ~ [ ll\H'r - I
\\,prkshogplI alls"prnh rt wr-rrlr-n solltl', :\() 1'11/ Hili :-'I'hl'it"l II l1d
liD rsu .uu Kilmprer: " . t pe\' lfd. ~ll'tl 'I' (;1'\\ i(·ht hut u-; iu
Bl'IolI-Eisl'lI ist dil'"e,' ( :c \\,i(·ht uu l I t ppr lfd. ~[I'tpr rr-dur-ir-rt
worden. Es ist klar. dass I{ I'SI'I'\'uir l' mit :, 1/1 und nu-hr
" ' a.'s(·I·hüllf'. die de;1 Hud('11 dl'nwnt pl'l'l'll/'lId hoch h,,-
lusn-n. in grwi"sen Hodenarten IIllmiiglieh au.'gpfUhrt wvrdr-n
k öuutun.
E" f'rilhrigt 1111: /loch ciru- Be"prechll/lg dt'l' Hp ('I'\oir-
wärulr-. DipsellJl'1I lil'g('n I;pwi',hnli('h versr-nk t IIIHI wr-nh-n
dl'lIlgl'IIIHI'i wie St ütz mnut- rn ZII eonst ru it-rr-n sr-in. , l'!t('1I 1' r
Irt-i. nuuu-luuu l aur-h in zwvi :-'tul'hn'rkp/l hr-idr- Artr-n 11111 -
ra""PIHI. .\ 1.' ein pinfa(·hl'''. jr-doch typi.'l'llP" Bei.'pi,·l die.'('r .\ 1'1
sei auf Fi!J' 7 de r T ar,'1 XVI ve rwiesen, dip l'illPn in Iunsb ru ck
von dr-r Firnu. \ (' k r- I' In a II n & ~ I a d i I I' g..halltl'll (; ,1 _
lu-hult 'I' da rstr- l lt. der r-ine h'l'i"fiil'lnigl' .\ I'I II :ltU\' zr-isrt .
W ie oft wird d il'''p lIuthWf'IH ligl' V(J \'"icht, das ;\[auI'rwI';k
dll\'l'h )lel'iphl'r l' •'e hlipßell zU"allllll/·lIl\ul.a!t('ll. II/ltl'rla" Pli
IIl1d dic"pr '1III'r1l,,,slInl; lIoch pill WiS.'CII.'dlaftlil,l.e, ~ [ lltpl-
l·hell IIl1lgehillll;t mi t d('m •' ,Il'}I\\'(' is nlwr dil' Z lIg li ', tigkpil
de.' ~ la ll e rwl'I'k es II l1d dahl'i all lk'!'al'hl I;l'la ,-sen da .... flll'
Fig, 13. Perso ne ntunnel in Amslerdam vor seiner Versenkung,
Flg. 14, Grundriss des lärbassins
in ansas City (MO.),
da.. YOI'hllllll en.'pill di('spr Zugfl'st igk eit ('ill(' , 'il'h"I'lwit '
lIi('ltt besteht.
111 di '81'S tebi 'I ge hl'l ren f.·I·nf'I ' dil' I)('rcit.' in ,'I'. 4li
1(1' 1' ;;Z(>it. 1'llI'i ft (l 1' . ' 1HO 1 da rg ('stl'lltcn \\'11';. ('I'dil'h1t'1I r 1'11 el'-
h,~utCI~ d('I' ,\ lIIstcnla lllel' ('Illenl-Ei. ('n- \\'e l'kp H'II dplIl' lI
WII' hll'r nlJ(']I den in Fig. 1:1 dal'g'e. k ilten l'e l" lIl1 l'lIt lllllll' 1
Zllr. Vf'l'hindung zWl'iel' (; I'biilldl' (:!(l ll/ lang. 1 ,4 11/ b)'('it
2":!:l1l/ hlwh ) na('h tl'agplI. UI'I's('Il)f' \\'11 n ie zun 1dl.'t fr)
Iwrge..te llt 1111I dann s pl1tp l' \'l'l'i;{'nk t zu \\'erd 1'11, Ulld fultl'plI
\\'il' <lil'sc' ('igcnlll,tige 'l' lInllr ll'on.'t ru l't iun au ,' dell1 .Iahn' I \1.1
schon des I lItel'r "scs wl'grll hier IIn 1I1l11 \\ ('1;1'11 d('r
\ n",cllll l1 nl; dess ·ILell BlIII \'{)l'l;lIl1g('S hl'i dl'r 11 1'1' 11' 11 11 11 "
Heincr Ih 1l'(, ltliissc IIn<l lJ iil'k('I' ful' da.. \\'t'it\'l'rl\\\l'i"t~
'analJ1l'tz I [oll an(k Dip"l'l h('1I \\'u n ll'1l oft auf (·ill('11I ('~It ­
fl'rntpn Ballplatz gallz ft'rt ig 1I/'l'g l,..tf'llt , zugl'fnltl't und
\·l' r"('lIkt.
. \ 11 ' 111'111 I'l,jl'hpn (;('bil'l 11/'1' \'1·1'.'(·lIkt,·n odl'I' d'll'h
l~('dl'('ktplI ]{1' ''('IT oirhllut('1I Hpi 11111'1. ('ill(' I' lH',olltl('I"l'n .\11.' -
fi.ilt l·"I1g' g'('dllrlt t" Iwi \\,('I('lwl' ('ill f('.I('.' Ei , ('lIgeril'l'(' Illit
,'1111' 1' dOpj!('lt l'lI ,I I'('rhlll'tall\"(, I'. I'hal 11 I!" \ ' /'1' \\,('111(11 11" 1"11,[
E.. ist das ;11 Ih 'l' T af('1 • ' n, fo'iy. ,'{ d~l'g( · ,' t l' ll t ( . H (~ ('I'\'oil:
von :,000 1//;1 Fassun g' dpl' \\' a.... (·l'w,·l'kl' \'on .\ nl\ \" I'l'l'l'n. I
das \'011 T (' (I e .. I' 0 pnt\\ orfpn und \"on I ' h :I .' , i 11 llU, -
gl'fnlt l't \\,01'/1('11 i,'t. E.. hat eilll'n I: r llnd r i. .' VOll ;)0 Huf:!tl /I/
ul1 d :, /11 \Va.' ''PI,Iti',hl', (> i(' (>(·('k (· i, t Iw(·h d(·)' I:,lll\l ('i. •'
( ; I) I d i ll ~ hpl'gl','lell t.
f ll \'ip lpl' It in. il·ht an dl"''; . \pllt ·i(·h da.. 1'1'0l.1(' ln lIIit
('illPI' fl'eis!<,I Il'II/!<' 1I lIIau l'l'\\'all/lll ng' dar, d 1 di p frei . tph('lllle
~l a l ll'r l' in(' I' iwhwllnk<'n dl' lI I\t·la..lullg :111. g(',l'\zt i t,. '('11\\ 111-
klll1gl'lI. d('II('1I trl'\ iihn lil'!1/'" ~f a u ( 'I'\\' (' 1' lIi('ht "I' \ uI'h, I'n
Fig, 15, Querschnitt und Ansicht der verstal' ten Mauer de Klärbassi ns
in Kan as Cily (Mo.).
. I '1,j,:III,k n\ orri(,lltllllg, ,Iil' (I" BI'.'11' "ir oll tll'lI II],rIW'n I k' • nz
" , l ' \ ' I Ul' rwe l' ;..1111l1dbllllnglg BIlI('hl. I,. \\ ,11'1' ( ,I.' 1'111 ),'1.' . I' 1)('-
lI11 dl'nk llll'l' t) l't lil. Dor l \\i(· il1 .\I11 '\PI'dam \ 't. ( f ,l ~ kn
, I ' '1'1 'I 1, n-<l' hlll' JI II (tn·IIt'lIo1,· ~ [l1ul'r Hulh'I'll'In ('111 lei . (l'I ~l .. I 1111'1'11




IH·r. iinlil' lll' B(" i('hti"ull" lIIil'h IIlwrzpuO't Iwbr, '()' III('· t.' ' li,.. ,.. \\" ,,,I 1\'
tr 1"lidll' E r (·lll'illung 'Oll r III'htig-kt'it. In )('n ~I:, ,if'l.
, ' k l . (' ,fllllrtl''' \.1'1"1 .\\ 11' nur ('111 "111"1"', \ IIn.\ t, 0, IU."" " I"~ " ul
I lt.. l'lhe i. t d l'..lllllh 1'1'\\ ;l!III/'n. \\ "I't. \\ I'il d"rt d I' ron '
al'llli"rll'n Ib lk l'n r uht.
ZEITSCIIHIFT DE~ OE~TE lm. L ' f: E. '1E1 H- I . "D ARC'IJITE KTE.·· \'E HEL·E 1902.
Ein neues Verfahren zur vollständigen Beseitigung und Unterdrückung des Schornstein-Rauches.
\ ' ou Ober ·lug eu it'ur Ur. Hiihlll·Hall'a)'.
l n allen unse ren derlllalig" n Ft'u..rung' ':lI1 lng'c n. sowoh l in den
g'rvß" n iud us trielh-u ul auch inshe unden- in dr-n k lei neu hiiu sl ich en , is t
t's, wie nur zu wohl lu-kunnt ist, trutz aller an dense lben ang'ebrachtl'n
V""hesscrung eu n ich t lIIiiglich . ein e vollkommene Yer b rennung herbei-
zuführen . Ein lu -trih-h tliche r T heil d .., ei ug'efii hr t,-n Brellulll a te rial e
eut wei ch t durch d en :-'I'hurn . tein in Fo rm vun Hau ch , wa s nnt ürl ich
mit eiUl'lI1 umu itt r-lbur eu Yl'r hl "t ,- von H eizmater ial g lt' ich he de llte lld ist.
Der H:llI"h e nthä lt huu pt 'ikhli"h l{u ß olle r niebt \'erhranut t'u ,
fa st re inen 1\01.l1-IISlotl' in ~I,-ng' t' u " Oll zu we ile n ~'-t his ao% d es \'1'1"
11'1'1111 vt ou Hremuuuteriulus . Kol ilenoxyd, \\' asser stotl' und schwere
l\ o h l" lIwaSSI'I's to tl'e, wi.. Thr-er u. s. w. .Io nach der mehr od er minder
,'ollkollllllellt'n Verbrennmur en th itlt de r I{uu eh außer g-eriu gt'lI ~ll'ugen
allcllll'or (:asart l'll :111 ('11 pint' g-l'wis~tl ~I lnge \"011 Kohlensäure.
Bl'i t'i nl'r im t'h" llIi"l'hl'u :-,iull e vnl lkommen en Yt' rh rc u ullng darf
11111' I\ohlt'nsiillre lind \\': u :;(- 1' in 1la lllpffor lll entweic he n. wol)(,i iibrig l'lIs
nu vh gel illg, )l l'lIg l'n "011 :-'t ick "tofl' auftreten und nur ei u g-eriuger
IW..kstnnd dl-s Iln'lInllwt eria lt-" in 1"01'111 \"011 A se he z u rück hl vi ht
Uutl'r g. 'wi ihnlidll'lI 1"111 tä uden, und du ' s in d ehe n d i.. l'raklischl'n
VI'I'hiiltni"st' , wird d i,·"t-, Erg t-lllIi" na tü elir-h nie erhalte n. Vit'l erl ei un -
giill Sligl' I III"tiind,. l,, ·,'iuflu . " 11 die Art der \ 'I'rhn'uuung , Eiul'u
groß"1I _":II'h tl"'il iihl d i,' 1,,-tJ-:il'htlie h,· ~leng' " Luft ""li lIit'd er er
' )'''IIIIH'ratur a u", di" in deli F e uerl lt'rd eiugl' fil hr t w, 'rd"u IIII1 SS. Di ..sl'
Lllft, WeiClal' JII it d,' r !!1'wiihll li..)1 -u .\ uße uI'-JII I,,' ra t ur e illt r itt IIIUSS
durch dlls g liil" 'ud.. IIr l'II J11 I1 11t t'r ia l {'r,t au f ,It-ss 11 e igl'lIt- T elllperatur
/{..braeht " ..rd"l1 u lld I'IIt\n'ieht dn lln d ur eh d ' 11 :-'eh orllst eill lIIit ei11"1'
' 1\'" II" 'ra l llr "Oll ~iU h i ;)00°, Dil' e Ha uehwiirl ul- a llt' ill h"d!'utet
S..)IOU ..inl'n Vl' rl lI ' I, d l'r :?O bi ' :!;)o 0 d,'s "al oriscl,,'u " ' "rt es d .·s
III'l'Ullllllllt'rial ..s ',,·t ra g ell kau n.
IlIluI' a llf di l' chOlu i che ll \ .oqf.i II/{" lJt'i der \ "l'rbl'l'lIuulIg- lIiiher
eiuzlIgeh ell , Sl'i nur her\'org eh ou en , da"s. je IIIl'hr s ich dit, )l l'lIg e der
..iug-efiihrl ell Luft d l'lIl prakt isel lt'u )(illd estma ße, d . h. j el lClIl ~l aße niih ert ,
w"lellO S zur Ver bn'lIl1 u llg "ura de e rfon le rl i" h ist - für ~Ieillkohle
I,twa l:i hi s 10 wS 1I11f I '''!J _ dl' sto g'rüße r d ie e rzeug'te )"-II!!e Kohl"I1 -
silu re ulld illf"lg,',I,' s ' '' li di Verilrellnllll " UIII SO ,"olbtiiudigt'r ist. I )ureh
"illl-:I'IIl'llllo V"rsu"I,,' is t ill r1"r Th It f" tg est ' ll t word l'lI, dass lH'i
Oill"l' IIl1t"r d Oll güu stig:;1 -u Vorhiiltlli"s"n dUI"Chgl'liilartell ,"erllrelluullg ,
d. Ia , 11'.'1111 g e I':t< It· lIur di o uuhed ill g-t. e r f' )J'( le r liehe Lufunell g e iu deu
Fl'u""I",,'d eillg" fiilar t wird , I:, h i. :.'0"/0 K"hl"lI silure mit eille lll Br ellll '
:lIl1t"rillll'l'rlllsl •• 1'''11 Il)O/o iu d pn :-,'h orll te iu Plltwe ichl' lI, wiihrelld hd
Zu fiihrunl; t·im-r I.u fl IIlt'U;!e, d ip ,la ' ZII e i· hi ~ I>r"ifuch, ' d 'S th poreli sehl'lI
.\Iilldestallaß.·:; h,.trilg-l, lIur ti h i, i o 0 1"" h l"II"iiul"- mi t e im-1I1 \ ' orlllsl e
\'011 :!:, bis :10'1/0 d, 'r .'illg',.hr'lt·h ll' 1I )I " lIg l' d e BI' 1I1111H1tt'riales s ich
l·rl;,·I"_II. .1" g r iiße r d i.· "'u, triilll"J IlIt' Luftlll l'ug l- i ' I, um 'l) sc h lee h tl'l'
wenlt·u di" Ergell/lis : e , u lld b"i Eiuführu ug' iller lIeuu, hi.' "'l'IIIIIII:1I
g-rüß,'reu Lllftillell g" al s d a, ,-rford,-r1ic lll' ~l i nd t'stm aß - wi e eS iu
dl-I' l ' ra is hilllti" " " IIIJ<T ,' " rkolll m t illk t d i illl Hauch e {'lIt ha lt" u -r n ,.. n
\.lIhl"lI . iillre allf:l ulld , ,,11 ,,,1 lIlIf ~o 0 herah, uud d l' r ,"crlust an Br ellll '
Illatprial kUllu . '0 11 IId . " g a r ~,Oo 'o e IT"ich" II. .\la ll seh:il",t , da ss h ' i
.. i11 l' I' /{I'II ijlllllichen imlu Iri l,lI"lI F elH' rull g , a n lagl' d r '" er ills t all d CIII
llait dl 'llI Hall l'lal' ,'nlll "i, ' helldt 'lI IIrt-ulIlIl:ltt -l'ial illl ~litl ,'1 500/0 Iwtdigl ,
wiilan'lId d,'rs..I1,,' ill hliu :l iclwlI lh·f"11 un d lI ertlt'u iiJ ulI(1 SI,lhs t 'l30 t/o
.'rl'l·i,'lat. Di"s"I' Iot-dl'lIlt-llIl•. \' 1'1'111 . t tilld ..t si " h lIun im Hauch e ill d ,'r
1"01'111 "Oll I1I1ß 1"'I'lIuhan 'u C;n P li u. S. \I . IIl1d iu seille lll ('aloriselaell
\\" -1'11-, der ,.illl'r T "l1l1,,'ralur \'ou ~;,o hi . :IOlll elltsl'richt, "01'.
WI,I, 'h hl'triit'htli l'h .. \ ' erlu,l zifl','rn si(' h hi erlUJ'ch prg,I"'n, mag
fu igelllies l\'iHl'il,1 "",ig't·lI. . ' lIl'h den :-'tlldiell ulld s ta l is t is che n Er-
1al'llIlnl-\"'1I <1"1' ( 'md :-'lIwk. · A hat"III1 'lIt :-'ol'i o!l' " in Lonrloll III·t rHut
" "' '-'
d,· )· jiihl'li"he \ \ -r b ra lleh an I' uh lt· in di e er ' t ad t l ii hi s ~U Milliolll'1I
' 1'011111'11, "nl sl'l'l'l'llUlld ..in,'m \\', 'rt,- \"on l'twa 4/H) ~ lilliolll'1I KrollelI,
Illfo lg ,. d, ·,· 1I111'01lSWllllig-"1I \ ",'rhn'lIl1ulIg' pr;;ibt s i" h nadl obigelll
eill jillrl'lit:ll"!' ""rlnsl :In I"ohl" im \\' (-1'1' ,'on mindesl<-ns ~!'() .\ Iil\.
r l'Ullon ( I:! ,\l ill io ll" l1 I'fnlld :-'I..rling ). I )aw komlll"11 di e b ptriichtlichen
UIIS 'hi\t",loar l'lI ~chiidl'n , di, ' dt-r J{all t·h \"om Standpllnkt e der H,·illlit·h -
keil. ulld dOl' 1;0, ulldh eit \' ....ur: :lI'hl.
\\\ 'n ll Illall . ieh ,'01' Au gt 'n h1111 . d ill and"n-n groß"1I Stiidlt-II
o tiPI' .\ 1itlt'll'lIl1 k h 'lI g e\l ,·rloli"I ... r 'I'hHti/{k" it di. - I- r e l'lu" t",itl't-I'II i11
ziemlich demselben Ver häl tu isse s te he n werd en , so u I-g rei ft man wohl
dnss die Erforschu ng eine wirksam en )l ittel s zur Be seitiguug d ie er
uutional ükon ouiisehen ehe lstilnde Gcgensta ud uuausgosctzter Studion ist.
:-'eit meh r als 2.-) .l ahren nun hat s ich der Civil-I ugenieu r Leopold
'I' 0 b i a ns k y d 'A I t 0 f f in Br üssel. d essen besondere F ach di e
Feu e r ungstechnik i t , d em tudium di eser Frag e gewid me t u nd ist
nueh lang t' undnuo r nde u Forschung en und za h lreiche n Ye rs uc he n zu
ein er L üsung d er selben gt, la llg't, durch wel ch e ni cht nur ei n Entwei ch en
d es Rau l'h es in di e fr ei e Luft vo lls tä nd ig vermi ed en ist, so ndern wel ch e
es auch e l"l llüg-lil' h t, ull e . im Hauch e entha lte nt-u Bestandtheil e wied er -
zugewi n ne n lind sie eine r nut zh nr en Verweil duug dadurch zuzuführen,
da ss a us d en Entwoichuugsproducten ein Gas geb ildet wird, welch es
so woh l für Hcl eu ehtuug und Beh ei zung al s au ch für motorisch en An -
tri eb verwendet werden ku 11 11. Die"erbre nnung di eses Gases selbs t
g ihl. al s Eudprnduct nur Kohlen säure und \\'a se r in Dampfforru.
B e s c h r c i h 1I n g d e s n o u e n V er fa h r e n s. Anst att d en
Hauch .IIII"I'h d en Sch ornstein in di e Luft ent we iche n zu I: se n, wird
der seihe durch eine Pumpe, eine n Ve ntila to r od er eine a nde re geeigne te
~l a.sehine a us der F eu erung .nn lag o, wel ch e keinerl ei Veränderun g
unte.."'ogen zu werllt'n braueht , in ..in en Behillt er a ngesaugt, d l'r
filtri erende ~totr, ., a ls : kl eilll' K ieselst ein e. lI ol ",,,piine, \\'oll abf:ill e ,
'I' orfstiick ' ode r ze rk l,-ine r te n K oks u. s. w.. mit eiue lJl \\' o r t ~ttltl'e
cn thiil t, d ie in leichter . \ ufhilufung ..i lle porüse ,\ Ias:;e hilden , di e g't)-
eig net is t, d ie i m Hau ch e en thalteno n fl'sten BestandIheil e zu r iiek-
zu ha lten. ee he l' di esem Beh 1ilt,'r benndet sich ein zweiter , a us delJl
t'i ll tlii ssi g l'r Kohlellwa"ser st ofl': P etrol eulII , Ben zin, . 'aph ta, (:as olin u . s . w.
Ulltl'r regelhan'lII Zutlus in den ers te re n g el eit et wird nnd di e Filtrier-
lila -sen durchtrlillkl.. Auf d i,-se \\' eise wird der RlIu ch " on den Ru ß·
h ,'st alldtheil en gere illig t uud g leich ze it ig ea ru ur ier t, d, h. an Kohlen -
wasserst oti'en r eiehhaltig er ge mach t. Di e ( 'arburiel"lllll; e r fol"t allf
dit'solup \\' oi 'e wi.- j en e der Luft. 111 der That hest eht di eses \'er·
fahren iu ni chts a llde re lll a ls in der CarlJlll" ie rung des H:lllI'h es, wi e
solt-ho \'er fah re Il zur ( 'al'buri t'rung der Luft, d es " ras 'llI"l l:lIl1 p fes u, s. w.
hl'kannt si llll; ah er es wird hi eb ei pin wert\'ollel'os Endproduet und
mit wes entlich ge r ingere n K osten e rha lten .
Di e in d l'1II gere illig te ll Hau ch e etwa no ch ent ha lte ne Kohlen -
silu re, wel ch e sc hild lieh se in wiirde, kann nur in 1,"..111'" g er inge r ~I en"e
,'orhanden se in, da es durch di es l's \'erf nh re ll lIIöglidl ist, auch fast
gan z I'ein e Kohlell silure ill eill hrellnbares G as um zuwandeln,
Ein a llde re:; l:as, welehl's a l : ehHd lic h erka llnt werdl-n kiinllte,
ist der Stick stoff; nl, -I' im ]{au eh e ist er in ein ' m g ering t'r ell Yer-
hliltnis se:ll wi e in d,'r ei llgefilhr ten Luft ent ha lte lI. und tJa es ja :llll'h
ge lingt, di e gewlih llliche Luft t rot z der Anwesenheit d e: :-'tick st otl'l's
zu car lm rier 11, so unterlil-gt di e a llch b l'illl g-erei lli"te ll Hau ch e kt'illt'lII
An stand e.
Der \'organ " bei der Heini gung d es Hau ch es \'oll zi eht 'ich nUll
ill fol geuder W eise. Bei de lu Eintritte in d en Filter e nlhii!t der UII -
mittelll :lr " 0 111 F l'uerherde k Ollllllellde H:lu ch vt'r schi ed l'n e El eIlIen t e,
,\'(,I..ho in folgende fÜll f UruJtJtt'n "cthei lt werdelI k ünnen:
1. l{u ß
~. Uel e ode r ,,(,III,en' Kohlen\\"as 'e rs to ll'e lT heer l,
:3. hrellnh:ll'l'. ahe r 1I0ch ni cht \'erurallntll (:IIS'-,
4. unbrellnbare (: ase,
:1. \\' ilrlll o.
Bei d em Durch strei ch en d es Hauches durch di e Filtdermasse
se t",t s il·h der Uuß ab, di e sch we re Il Kohlen\\"asserstotl'e venlichten si ch
IIl1d setzeIl sic h gl ei chfalls a b, wHhr end die nicht verhrannten G:n'
(Koh lenoxy d nlld \\'asserstotl') sowie di e nicht brenllbaren Gas e
(Koh lensilure ulld :-'tiebtotn , di e getriin k te Filt ermasse durchzieh end,
si..h lIIit d en a ugesetz ten Kohlellwasst'r stotl'en silt t igen nnel di ese lliit'htig
ma ch en . lliedurch wird nl 0 l'in Th eil der flü ' sig en 1 uhl enwassl'rstofi'e
fliichtig g m acht ; ein Hnderer Theil d r selbell senkt sic h ill di e ti eferen
1.:lgen der Filterullls~ -, \1'0 sie dur..h di e hoh e Temperatur d es Hauehe
zl'rset",t e be n fa lls fliichti " werden und ich beim Auf:;tei"on mit d en
ill der !-'ilt ermll: s,' t' lIt lllllt'- II,' n Flii ssigk ei ~en sHlt igen. Anf dil ' sl ' " " ,ise
ZEIT,TIIH IFT PE:' oE:,TEIW, l:m:. 'IEI'H· 1":1> .\) W II IT E K'I' E:·Y E HE I: E, ' I!I02,
wird au s dem Ii uuchc ein sehr reiehhaltiges (;a8, das , o~l' nan u l ,'
,,1' y r 0 gas" gebildet.
I ru endlich den Huß und die nichuluehtigen Kohlenw as e r totl'e
wiederzue rwinnen und der \'erwenduug zu führen zu k ünm-n, w..rd en
als Filtermasse nur brennharc Stofle: Ilolzspäne, Torf, I' oks U, 5 , w,
verwendet. Xaeh ein r gO\ issen Z it , wenn die Piltermas e mit l{uß
und T heer gesättigt und für deu [(a uch undurchlä sig g \\ ord ..n i t,
wird sie entfernt und durch neue :-:tol1'o ersetzt. Es ist wohl klar, da s
diese durchtränkte Filtermasse nun ein au g zeichn et os Brennmaterial
liefert. Es geht also hei diesem erfahren von d em Hauche ni ..ht s ver-
loren, ouder u al le seine Be tandthei le werden wieder "ewonnl'n: se Ih I
die ihm in newohnende " ' iir me wird zur Zerse tzung benutzt,
Ei ge n s c h a f t e n d e s I' Y r 0 ga s e . Das liiehei ~l'wonnenc
I' y r 0 gas besteht aus verschiede nen K oh lenwasser toffen, in '.
besondere d e m A ethyl en (C2 " 1), dunn Koh lenoxy d ( (ll, \rus ' l'r -
stuft' (H), etwas Sauersto ff (0) , Kohl en sä ure ((' 02) n nd ,~Iickstofl' (, 'l,
Das l'yrog as hesil zt d ie sehr wertvolle Eigenschuft, duss "5, unter
-im'r ( :l ocke Hingere Zeit a u luewahrt, vollständig unveriind(-rt bleiht
un d ic h n ich t co ndensiort, wie dies hcim ~t e i nkoh l e u :;as dl'r Fall
ist. Al s Kra ftgas ve rwellllet, ist es wirksamer als das toinkohleu;! 1 j
na..h den vorgenommelll'n \'ersuchen betrug der \ ' erbrauch an I ')' ro~as
b('i einem 25pferdigen ~Iotor 0'3.' l/IS für eine I' fen 1ek ra fts tu nd,-,
Auch der ca lorische \\' ir k ung sg rad de I' y rug a l'S i:t höher llis
I,,-im ~t e i nkoh lengas und desgleichcn die Lidltwirkull~ inful' - de : h -
trilcht lichen Gehalte an Aethylen, Die 1"la m m e d -s I '."r oga e i t von
einer ausgezei"hneten weißen Füruung, ulld ie \"(~rllndert in keiner
\V eise die F a rben der heleul'hteten Gegenstände, Es i. t fl'rn l' \ '011
~rußl'r Bed e ul u ng , da 's di -ses aus dCIII I: a uehe erhaltene Ga ' ohne
weiter Ueinig ung so for t als Le uch t· , H ciz- udol' K ra ftg a verwend It
werden kann,
11 er s tell u n g s Jl l' eis du s i' ." l' 0 gas I' s, D l'r H l' r tellun , ' -
pn'i , des I' yrogases hiill~t von der Zusa m lllOnsetzUl1" ,lt' s I::lllI'hu alt;
wcnn der I{a uch an sich reich an h ren n ba re n Ga80n i t, hraucht das
I' yrugas verhiHtnismiißig wenig K uh lenwasser toft' zu se iner Bereil'h ,-run" ,
D ie Erfah rung h ut ge!ehr t, dass H auch, der 8 bi s \()% K oh len 'iiu re
enthält (d ie )l eng e dieses Gases kan ll, wie uereits erwlUlOt wordell ist ,
a ls ~l aßstab fii r die GHte des Ha uches betrachtet werdon), 'JI\\3 auf
ei ll C uh ik mete r (jO his 100 !I r oh lenwassersloll' aufnimmt. Da ..in Litl'r
Kohl en wasser st o tl' im Gewichte vun l;(jO[/ 2-\ Itis :lG h kost t, so st l' lI t
sie h der I'reis \'on I I/IS I'yrog as auf etwa :l his höchstens f. h, I m
Vurglcicho m it den K ust en d ill' carburierten L u ft mag ang fiihrt wl'n1oll ,
da " lIIun zur llers t ellun~ von 1 1/IS L u ftg as unter den giin tig ten
V(-rhiil tn iss n 1/ 2 1 Gasolill h nöthigt , wUhrend dio l'arlJllriernllg von
\ m3 eines reichen, w n l' m e n l{auchcs, der ja minde:ten 7;,0/0 de:
BI' nnwer t es des Ytlrhraunten :'loll'es enthlilt, höch ten, Gf)!I (e t wa 0'1/ ,
(; : nlin uder eines nnut'ron t1iissig,'n K oh lc n wlls e r. tol1',-' l'rford rt, um ein
I' y roglls \'on demseIhen caluri eil n Eire ,t wi (h ' mil 1'2 I (:ll,olin
,'a rburierte L u ft g n zn l'rz 'ugen, Es hild t dalll'r d ..r I{a uel l "in dit
Luft vort heilhaft ersetzendes Element.
~: l' pro h u u ~ d I' S neu I' u \ ' ,- l' I'a h l' C n 8 , l'm • i"h vou d ..r
\\' irksa llik eit d,'s II(-u,'n \ ' erfahrt'lI zur voll ·tillllli;!,' u 11....iti"uu~ d ..
Ib u"h,' im Il'iul'n zu iihl'rzl'u~"n, kann urau fulg"nrll'n, ..hr I..i,'ht
au fiihrhan'lI , ' " rs u" h an st ..llcn: Einc \\' u I I' r "lw Fla, "hl' mit dn 'i
IIfll. "n von ..Iwa l! bi :1 1 l uha lt wir,l his zur I UHftl' ihrer I IGhl' mil
~anz k ll'inml ,'rh,-'mgroßl'n K ok - oder lI im sst l' in likk ..hl'n ang,·fitllt ,
I )a nn wird 1/2 bis I I lIe nziu mlt-r ( : a soli u darauf g,-gu "n, , u ,la
d,-r Kuks. odl' I' lI imss t ,-ill vo llst,ilHlig damit dur..ht rllnk I wird; di,'
ui ..ht au fgesoge ne Jo' liit! ig k eit wird llh;!,'~.. ss ..n ul1l1 di" mill "'n Fla ,'III'n.
ii fl'u u n~ s..r~fiiltig \'erschl ot!s ..n, In die l'irll' der heid 'n all(l.'r"n Jo' ln ('Iwu·
iill'nung..u wi rd nUll \'urlll ilt "l s ei nl'S di('ht s('hli ..ßendun J' fru p f' -II, .. in
I:Ia81'011I' durch d l'n g(l t rii llkto ll Kuk '. orlt' r lI illl"sll ' in hilldn!''''1 hi ,
an f etwa :! CII' vom ~'l a~ , 'It '-lIhod (' 1I ('n i fernt ('ingefiihrt nnd außen n','lrt ·
willklig llhl-(l'hllgeu, Jn <l ie :u ldflrp () etf nu lIg' wi rd in gl ..i..h"I' \\\ -i. ,' ,-in
nllph llulll' n a hgtJlwgp lles Holtr l'i n~l,hraelrt, \\'1-1,')'" aher lIur hi au t
:! o<lt-!' :I CIII un I l' <1 ' -11 Pfrop felI, a l u in cl"l1 L u ft r 111m d 'I' Fla "hl'
rt'i,'h l. Es wird IIU II irgpIH! weklll' r I{nuelr \'un V 'r\'r lIInt,'nl H o lz,
Pa pier, K oh l,; ud..r lllH'h nur vou {'inl'r Ci~arre u,It'r dl'r!!\. dnrt'h da
.' rstungl'fii hrt,-, his nah" an d,-n Fl a "III-nh"<I,,u rl'i('hl'lult, Hohl' I inJ.{ "
hla "'li, his <l iI- Zw i, ,' Iwllrlhllll" d,. , I ' .. k ulld d -I' olt '1" Tlu'lI dpr
Fl a ..hl' giiuzli,'h mil ({llIU'h au !!"fiillt illd, \\ "l"'i da IUlt'rt' I ohr
vorer t nur e in \\ .-ni~ "tl',," 1;,-lmlt.-n werden mu ss, damit di e in d~r
FI ILl'1,,' bvfindlieh Luft ..nt weichen kann, \\'ird nun w.'itl'1' Rauch 11I
di e F1a (,It(' mit mäßi!! I'm I )rtlt'k ping" h lll en, .o \\ irt1 ndli ..h au dem
k ürz eren P ohr ..in H'llll'lt ,lralll au tren-n. ,1,-1', s..bald er cntziillllt'l
\\ ird, mit m i ..lrtigl-r Fl auun« hrvnnt, oh ne cim' , 'pur von It uß uder
(. ru ..h zu hiuu-rlu ,'n, \\' mn man Ji,' , en I u..h in ein n .\uerhrcnner
lc it ..I, '0 orh ält 111111I .. in Lieht. \\ "Idw heller und wr'iß,'r ist nls da s
von zew ühnlh-heui L euchtgu , ,
\\'ird nun nach in gpwi en Zeil koin HaUl'h mehr in dIP
Fla ehe nuchgedr ü..kt, u wird di e in tl. -r, elh n h ..tiudli ,he Hauehrnell!!"
endlich dur..h die Flamm ' hernu g., augt se in, ohne da" das gerin"slt'
ist "ibr ondvon den im Rauelte c ut bultenon (:a ..n \'prlun'n g l" 'l lllg e n IS , \\1
die fl' IpII Ih' tundtheil e (11" Rauches, der Huß ~lIId 'chwere, nic lu
100 I' '11' I J' k I' 11' 1 'I Die I- wu rde llt tu ' Itl:,!t.' ~tu t \ an ur-n \"U "8 I:lngf.lll g'l' ) lt' )('11 ::;111<. .
eud li..h, wenn ihn' Zwi s..henräum o verstopft sind, unwirksllln lu~d
können dur..1r ueues .\Ia tc r ia l l'rsl'tzl w..rden; si« hilden j("lneh "111
vurziiglidll's 11 1' -Jllllnat..ria!.
I " 0 . I " 1 1lShl'1I'"c·e H-r l-Inen IIl1laug~ (leluher W 1 III (er :::il'u'ge g 1 ..,
I . 1I 'f I' I 'k \ . , (' ' 11 00 I 1'111 " roll" 11UIH - :--I. ' I üt - • a tlOl " \"011 .. Hg'.... Y s s p n 8 \." O. 111 rtl ~ (" l"'"
au ,'~efiihrt '11 Vpr llt'h \\ ird fol~l'IHIt, Iteri..htl't: In einem Fiillof,-n \"1111
t'twa 1 '" H iihe ulld ,\(J CI" () u rcl llnc, "-I' wurdl'n :'Iutl'.. ver '('hil'd('ns tl' l'
.\ r t und B,'sehnft'l'nlu 'it , \\ ip Z. B, all", mit ( ..I !!,-trllnktl, L a l' 1-'e ll u ud
, " I ' I' 1 . ,I t 1'1"'1'(11"Baunl\\ ulle. Kok , :"'l4:l'nlt' 11 und a nd .'n - H .. lzahhille, '1. 1' 11'1'1' I, ,
rni ' t, Papi,-r, I'appe ulld H1H'rhaul't all.. mi i:dh'llt' 111'1'111I1.111", 1"'1,hl' -
chränktl'!' Luftzufilhrun~ \"('rbr'lIInt. [ )" r hieln-i eilt. tandelle d ...k..
, k' \ ' ' I I .' du r..h
, ch wa rM- (lualrn wunlt' nllt!>!. (-ini' ' 1l'IIII-n l' IIU 11 111~
l'illt'n verh lHtlli,lIIlißi" " roßI'n ('arhurlltvr \' hllli"h d ('r von-rwllhnl,'n
\\' ul f f '" hl' lI FII che l'" hindur..l!"e all"t lind d 'l allf die~e ,,, ..is'-
ro I 'I ' "'1" ~ , t I1 . I d"l1 1I.,iz-U't'\\'Olllll'lll' 'ta. U 111f' J"( t~ \\f\ltt'r" \.('II1I U 'UII" unnut (' ,ar 11
t"' t"' ~ 0ll ..
ralllll ei lw (:llllowayk.., ,..I. gell'ill't , wo , ('lI, t" h.-i rt'i ..ltli, 'hl'ln Z Il I ~ 1 '.
I I' I D I , ' \ ~ 1urll,;leln'-~von vorgewilrlllt -I' ,11 t H'r .rannt " a, \l'~1 t"r (l-S , I' I '
hli,'" wiihn'IHI d 'I' "lIIZ1'n \'er uch duuer 1'11 't g:illzlkh g'- ch lo ~..II,
I lil' . \Iw a .. (' O2 IIl1d .. tWIl lI i O.Dalllpf Il\\i(' ,1 ..1' IIn\'t'rJlleidlic!1t'
:'ti..k ·toff halt,-n eine Au tritt 1I-lIIp"ratur \'on ;,0 bis 1;00 '.' ,'S ,wa l:
I '1' , ' I 'I I' , , ' I' Ill'h'llIstl'l ttl'~H'l (IP er (Ir Jrt'UnUll 'F 111(' 11 (Je ~(·rln;!. tt, :"'pur t'IIIt" • .
wahrzlllll'hmeu,
/ " Ilurizolll,t1e1),,1' Kl' Bl'l li.. f..rte dl'lI I>ulllp f für "iue ;,0
, '.. I ' 1I ,trieikI) IlIpfnHl Chllll' lIud "ah allßl'nl"llI lHH'h DUlllpf 1111' !in( l'n' In( I ~ ,
, ~... ., . k 'iJtt'rk lZw....kc a", All dpul 1,\ ," l'1 , ltezw, I1n s, 'UWIII I' "lI,'rlH'l'Ilu \\ ar I
. ' , I ' ',I Huri·'ells
, cr:illc.l'r\lllg' vorgt'nollllllt'U \\ ordt'n. I hl' pr I P. .'t' t'.g'lltlll\ tiJ( 1 ~
, eh r wellig zu ein -I' IInlllittelllllrt'lI ( : as hoizllug j nieht,d..stu\\'I-lIi~"" l!tJ·
, , , \ ' cl' \\"I,\ch " l1
1111"'''11 uw währolld m"hr,-rl'r 1 "e lortg" , tZI,-1I ..rsll It,
IInt ..r alld -rl'n 11 'h m..hl'l'l'l ' amtli"he 1'.,1' iilllichk,-it,'u 1,,-iwohllt,'II, znr
voll"11 ZlIfr i"d 'nhpil.
der H :1 11 l' h-I ) u l' (' h f ii h l' U n ~ d.. n I' 11 - 11 \ ' " l' 1':1 h l' " n, .. ,,-h,
I, l' ';'' i li 'u n~. \\' . 'n ll ..holl dil' ~ilrl li~,-n \'irt ..IHlfthdll'n 1.1'.... ,
. , ~ , , d \ IIWI'lIr111 nl-
11I (- d.' 1I'-II"n \ .'n; hrt'lI d,'r H3l1cbl,,' "ltJgunl; .. , ('11 1 ' I"
reehtft-rti"l-n u iml l' 1I0eh vi,'1 nH'hr di,' dlln'h d: llhe Zll t
,... , ) II1,r
zi"l"IHh'lI \ ' o rt h..il,- ill "I' IInrllll -itlid'l'r H ili, il'ht (Ii(- d .. 'l'n An\\l'lIt l <'
• ..,.. .. ' • r ellhal1~l'
nllf , lien J"IH'II C."I ...'t"II, dll' Ullt 1 1l1l'1lI'rzl'lIgulIl! 1111 ZII, ,lIn IlI
, t hpn, g.-r d,-zu zur I'Hi eht IIIn..ir 'n, I
\' \" ' 1'1'11 11"' 11Jo: i t nUll \\ ohl UII vurn 111 l' 'ill klar. d ( 11', ,- I
. ., . • .. . . . v" Ifr. nl1 :lg"e
, lI'h 1Il Wirt ('hnftheh..r \\ "'I~l- IIl1'ht 1,,-) J, 'd,'r kl ..UH'1I !' l ll' 1'11I ... ' 11
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heh dur('hzufllhr"llIleu t"I,lulI 'h"l1 lI ..trll hell, zu '-lIlt'r !!' \\ I . '"1 k lt-lnl' l'
ierullg J{e rrill' -11 \\ ,'rdclI, illdplII lIlan dil- h 11 li..ht-n 11 .'rd l' u n( I ' I'
I I ( "11I111 ,- 0' Iodpr llu('h rnißen- ','wl'rblit:lJll FI'Ul'ruu". alll g'l'n ,ur' I " ill
" , \ ' I' I 11'" IJrlng't,Huh rh lJt llllg ,'n lIul ..ilWIII 'i ren n \\' ..rk" 1Il .-1' )JII, I .., I I '
'I 'e e Il
welt'helll dill .\Ia chilll'n lind Apparatl- sieh ill lI ut r it-h I,,'IIII ( 1'11, \\ E~
I I llu-all" ,' II,deli Ha uc I au <len "('I' ehil'dl'1I n F ,," ,'ru" " UI Il;!en ' t'l I '\I1 118S ( 11 1'(
w rd"n Jalr"r K llm ilw un<l .. ' IOrn t,-ill lIll'rtllll' il-(, U 111(' " " 'h IH"
I, \\" II I' ,[ , I' 1k' , 'I I' I' ( 'r,'IIZt'lI ~I'( I , l'n e~11l (I" •• IJg ll' I "lI l'1II1'r 111 , 11- Jil-( 11 ' iI' \I
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, ' k ' ,I ,,(-hl IIl1tdll' ,'a u Ir un " HI <1,,1' ('t'lItr 1 u tpl vor ~ll I ..,
" ... iln cht, n ,\}, tuflln;!,'n (!LI1'I-hfiihr 'n.
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netzes, \\' ,'nn nuu ..iu e allgcmeiuc Ruuchca uulisatio n in ganzen :' t:id tpu
nicht so ohuewei ters d urchfüh rba r u ud auch in nhseh bu rc r Zeit ni cht
zu gcwiir t igl'u is t, so würd e ein hl'd,'ult'IIlI,' r Yorth ..il uud e ine wesen t-
liehe Verbessuruug d l'r g"sullllhl'i tlichl' n , -erh ä ltn isse in einer ' ta d t
svhun damit erreich, sei n, wenn eo wiss ~Iittl'lpunktp der ma ssenhaft en
H,ul<' lll' rze ng u ng , F ulu jk en, El cktricit ä swer ke und so ns tigp industriell e
Feucrungsanlagen , j eder fü r ich im eig-plH'n 11 reic he. sie h dieses Vor-
fahn'n s bed ien en w ürd en.
Ein i r o h s 0 n d er I' , - 0 I' t h eil e d I' S n (' u C u V or-
fa h I' e n s d o I' g ii n z I i e he n H au " h h e s 0 i , i g u n g-. Die ul lge-
m oin eu , -or the ile ei ne r g'iiuzlidJeu I{a uchhosei tiguug in Städten und
iuduetriellor: Ansi odlungen li 'gl'n wo hl so klar um 'l'mre , da s es
s iclu-r llch unniithig ersch eiut , sieh h ier über in weit eren Eriirterung'('n
Zll verhr it en .• ' ur iiue beson ders wi cht ig en Yorth cil es di ese s , -er fuhre ns
wollen wir Erwiihnung thun, nämlich der durch da sell.o g eh ot l'IH'n
unse hiid liehe n und wirtschnftli ch en Verwertung d es l luusk chr ich tos, d es
:--t ru üonunruthos und so us t igo r .\ bfulls toffe.
Da s vorbeschrielu-ne " erfahren I'r miiglic ht nämlich bei einer
I:(iinzlich un sch ädlich on Ei näsch erung a lle r Abfall toffe , oh ne di e hei
d en hi sh er g,'b rliul'h liclH'n , -er uichtunusvc rfah re n a uft re te nden m annig -
f'lI"hen ebc ls t ünde, dip g-Ieic hzeiti"'e m wa ud lunsr ihres Hauch es ill
..in \'lIrziigliche ' Gas. P i,· Ahfall totre si nd "011 tlind ig ze rs tö r t , und
ihr Hall<'h , d elll j ell e :'pur ein" iibl n G eru"he ' durch di e C'arhuriel'lIl1fr
g-"1l01l1l11l'1l ist , lei st et al s P yrogas wertvolle Di en ste, Ein o voll sUindigl're
.\ IlSlIii'ZIIJI" de.. Abfall ~toll'<, diirft p -ich kallm durch "in anderes \'I'r-
fal ll" ' l1 ..rzitJIl'll la ssen ,
( : l'oUe Vorth l,il(' hi et et di eses Ve..fahrpn fü .. f)ampfschill'o lind
Eis"lIhaIIlJl'n . F iir di,' ..rst,·rpn e..g ibt 'li('h dllrch dip Vorw clldllng- d,·s
all >l dPIll HlIIlI'h,' ....zell gl ,·n Pyrog lls es a ls lI eizmall'rial e ine lIi('ht Iln -
wo .ent liehe E I' spa rnis au Kohl e; in fu lge dessen i t die mit zu führen d e
K uhl (,lIInen g e verringert, wodurch weit er ei ne Ver min d er uu g d er fü r
di o K uhle n h,' .t iuu uten :' chifl'srälllll e hedingt is t. Auch k önn en di e
S.,IIiIl·e viel liing {'re Fahrten aus fü hren, ohne zur Ergiiuzung ihre
Kohlen lag c rs " ur Ank er gehe n zu mü ssen ; für di e Krieg s/ll llrin e d ürft e
d i,' Hauehl o ~ i g'k e i t ih re r Schif fe gewisse st ru tegische Vorth eil e bi et en.
\\' e r kennt nicht die Hau chplag e der L ocom otiven auf den
Eise nbahne n. unter welcher d ie I:ei senden sowie a uc h die Anwohner zu
leid en huben ~ A uch auf den Locomot ivcn lilssr sich n un dieses Ver -
fuh r e n in A uw c nd ung briugcn . u nd es is t d ie R uu ch pl ag c besei t igt und
;!Ici chze it ig das todte t: ewi ch t der Locomoti ve su m mt T en d er " 1.'1'-
rin g er t , da der Koh lenverb rau ch ;!eri ng{'l' und da he r a uc h di e mitzu-
führen d e K ohlen me ng e verring ert ist.
~ c h l u s S, Es dü rft c au s den vOI'stl'!lcmlen I larlcg'un;!,'n {'I'-
siehtl ieh g-ewo n !e u sei n, dass di e Aufg ah e d er giinz liche n I:all l'h -
hesl'itignng' durch d as , -erfa hn -n von L, ' I' 0 h i an s k r tI'.\ I I 0 f I,
welch es üb rigens a uf hinliiugli ..h hekunut en t:rulllI siitz en heruht, in
der 'I'hat einer miig-lichen Li isuug w g efiihrt ist, wel ch e UIII so g liic k -
lk-licr uct roth-n zu sei n s ..hein t, a ls sei n y erfahren ei ne ,'"lIstiintiige
\\-icd e;" ewin nu nor der im Hau eh e entha ltene n noch nnt zhnron :'tol1'e
o ... . Y
in der F urm de" 1',-ro :.(':l"e ' g-e~tattet, weh 'h es hei se ine r eIge ne n er -
hrcnnung keine '-~rlu~t e a ut\ l'l' is t, da da ' Eudl'r g ehnis nur K uhl en-
s iiure und \\-asser in Dampfforlll is t, wOlllit lh Id oal e ine Ver-
hrennun gspro ccs, I' er r{'iel lt ist.
E s wiire wiln ..hen sll' l'rt , d: ss di e Eig-pnthilln or g roßer F uerung s-
anlag.'n in .\ nl" ,tra..ht tier l'rz ie lhan'n Ersparniss( se illIn im cig{,llen
I nter esSI' s ic h di pses \' "rfahrl'u s hedi eu en , nnd so llten s ie zu m min-
dest eu pine n YI'I' ' nch ni"h t sc he ue lI,
Die Canalisierungsarbeiten an der Moldau und EIbe.
;\1it kalelldari , ..h,'r l' iillktlichkt' it hat all ch helll'r d i 0 0 m-
111 i - s i 0 11 f ii I' tI j (' ( ' a n 11 I i i e I' u n g d ~I 0 1d a 11- 11 n d
EI h e f I 11 S ses i n B ii h m e nden Beri cht iib l'r ihn' ThHtigkoit im
,/ahre I!IO I , im :'e1bst,'erl llore, der Oelrcntli chk eit iih ergeb en , * J ' ie
hcht da..in den 11 s llch Sr. ~ I a j e s t ii t d e s Ka i se I' s hesonders her-
"0", indem s io rleichzeiti g- in di e e lll \ .or ko m mnisse ei lle n Ansporn
I'rh lickt, di IJ"l:(onnenen A ..heiten mit müglichstel' Beschl cllnig llnl:( zllr
f)lI r l'h fiih r linor Zll bringen.
. Il pr ,'orlieg-end e fiinft o Bericht ist, gl eich seine n " urg iillg ern ,
11'1.. <11'1' durch zahlreiche hildliche Allfnahmen d e BllllzlI standes d er
I'inzeln en Obj ect e, wi e dur 'h ulti ti che Tabell en lind graphb"h,'
I )a rs t..llullgen reieh illu tril'rt , lind I,..ii e nt ie r t sic h we g en dpr eill -
g'olll'ndcn B han<lhl!lg- (Ie G eg-"u tande ' al ein '\ ' rt "ull es techni-
sche.- \ Verk , ~Ian e nt nim m t darlln ,d: di 'o lllmis ion her eil s zw ei ' t llll-
anlagen, 11, zw . di bei Li h i c und K I e c 11 n, d er Bcniit zling iih er-
W'ben hat und di e :--tllll tu fo lwi T I' 0 j II noch im Lauf, di ese ' ,Iahre.-
"oU"lIdel s (' in wird; f,'rner, d di e IY. Anlug' hoi ~ I i j' 0 w i t z,
dl' rOll Ba ll mit ..illt'l· H..kh 's t raße nb l'iicke comhiniert ist, s i"h illl "oll{,ll
fl a llg u he lin d e t lind e nd lieh di fiir di ' Erstpllung do s zwische n
\\' I' an IIn lind 11 0 r i n <'rf,)rd erlich en Einl eitllll"en so weit orediehen
. ,., ...
s illd, dass di faetischen Ballurl. 'iten Iw"h illl laufenden Jahl'l' ihrl'n
r"g-,' Ire"ht..n Anfang '\ ' 'r d l'n nehmen künnen,
•. uch belindell s ie h di e Proj ect e fiir di Canllii 'il' l'llng der Elhe
in .\ llsarheitllll", so d s di e IIfSpriilJg-li"h der ( 'analisi ..rllllg- --COlll-
Illis.-iun zlIl:(owie {'Ilon Ballll'll hi s ZII ihrer , -ollendllng' no ,'h ,Jahre in
.\ llsl'rll('h nehmen w ..rd ..n, und s"llOn hat das ehema lig'l' l'rograllllll im
:'inn.. d." ('ommi 's ion s ta t u tes ci llO Ilamhaftp Erweiterung erfahrl'n.
I';s falld skh niirnlich da s :\Iinist erillm d es JlIIlI'f11 il ll Eill\-er-
nehm en Illit. dCl!, bühmis.'hell Land sa u'ls" llUS ' 0 hestinllnt , der Com-
11I i>ls ioll allch d i 0 :;; chi f f haI' 111 ach u n g d 11I' ~I 0 I (I a u i m
\\' ci., h b i I (I e de r :;; t a d t I' I' a g' lieb' der AuSg'pstaltling de s
I1 0 I I .. s c h 0 w i tz e I' 1I n f I' 11 . zu iihl'rtragell , w\ldllrch di e '(' ceh-
Iliker im 11 illblicke allf die ganz eiorena l't ig .' n, loclliell \ ' erhitlt nisse V\ll'
.. in.. nllg"m ..in 1'(lIl1plid url,' .\ uC"'ahl' gos te ll t wllrden. E ' bestehpn da-
-..Ikt d,'rzl'it lIuf ,'im'r \'l'I'h liltnism :Ißig kurzl'n Strom, tl'l'ek e ,'i. 'r fest {'
~I il h h\'l , lt rp , w,'lcho im Inll' res e eiu.' , h ', 'h le unig t en :'cltilrs \'{'rkehrl's
thl'il. lIIugehaut. th eil s gllnzlieh he I'iti gt \\ I'l'Ile n mii ss, 'n.
. ) nler 1', 13-16 der \'erein8~i~li olhek einver le ibt.
Ob wo h l hei d en untel'h alh Prag u morebaute n ta ustu fe n d urchwegs
das Sy stem der bew egli l'h en ,,' ehre in Anwendung kommt. IIIUSS im
W eichb ild d er ~ tad t l'rag unter H iick si chtnaillne a u f die l.esteh enden
fer- und Briick en hauten. sowie ni cht minder auf den Gr undwas CI'-
s ta nd der 1I1llie orenden ~tadtth eile von di e 'em Co ns t l'llc t ions -I' r incipeo ,
I mg an l:( g en ommen werden, d, h. es können nur feste ' Vehre in An-
wendung komm cn . D er d erzeit in dcr betrclrendon ~loldaustrecko he-
s Iehe nde. ' h'eau u n te r -c hie d ,'on et wa li'li I/l soll in Hinkunft durch
zw" i Staustnfon von 2':! I/l und -1'4111 lI üho bewliltigt werden ,
Ahg eseh en davon , dass durch di e heabichtigten baulich en ~laß ,
nahmen d i a ll heiden I 'fem he teh enden " ' asser k raftwerk e ni cht un -
fll'riihrt hl e ib cn können un .1 kost pi elige Einliisung'pn niith ig m:\ch en
werden , ford ' 1'1I d ie hier g{'p la nte n :'t allworke gegeniihe r j en cn unt er -
halb I'rag (mit Ausn ahm der ~taustufe hci Troja) eine Heihe tech -
nisch er , -or ke hr ungen.
~o beding l'n di o feston ,,' ehre außer den Floss- und den Zug -
s,'hle nsen fiir di e Frachtschitre e nts preche nd dimensionierte J1<11"11\1': ' ,' e r-
ahl1isse, wi e der zu er wa r te nde Personen \' or kehr d en Bau \'on sp eciellen
K:lInllJeI" ch le usen ,' on 5,-) m Liinge und 11 11I Breite er forde r t , um
niilhigenfall s au eh di e a u f der unteren ~ Iolrlau ilhlichen :)·1 11I lan g cn
Frll chtkiihn ll r1ur"hsehl eu sen zu k ünnen.
Aus d ie 0 1' \'iols lliti gk eit er w:iehs t j ed oeh eino g mßo Zahl ,'on
Wi ck ichten a uf di e un g-' hinder te Abwicklung d es \ -('rkehn ' s , 'on
s" hwe rfä llig 'n Fl lißen , 1:Ingl'n Frachtkähn{'n nnd leichtbew eglich en
llallll'fsl'ltilrl'n , d en en bei .I{'r Concel'tion d"r :'tanwerke Hechnlln or
getrag lln \\ erden Inussh~.
• 'ehen dil'sl'n t('('hnischell :;;c1l1l'ierigk eit l'n lauf u noch di e wirt-
scha ft lichen cinlwr. :' of,'rn niillllich j edes \Yasserk ra ft werk schon in
der Entzi ehnng auch der geringsten ' Yasser llleng e ci ne :-:ch ii d i~u ng
erhlickt hi t 'n se llJst di e sororfä lt iors t l'n Enl':igungen aller Um stande
, 0 0 , F
"elt en s ich ere t:rundlag-ou für di e Ermittlllng gerechtfertIgter _nt-
schild ig u ng n, " '"1di eser Erfahl"llng g llleitet , heantragten di e l'roj eet a n ten
di,' uIllI;I~ '(JIIds te Bed ill"htn ahuH' au f di e "olbtiindig e Einliisung der
hest eh cnden \ \' I'rk,'. lind e r fuh re n di ese , .ur ch lilg-" der Comlllissi un su -
wohl di e Zu st immung des Lande a us se h ll SI'S \\ ie di e d o ~l ini sterium .­
de s In ner lI,
'11I Anhalt:;l'unkte hin~ i chtlil'!l ('ines en'n tue ll einZllfiih re nde n
:,ehlel'l'" 'rkeltre - der di e g estaut 'U :'trcek en l' a8 'ie rellde n F WJj(, zn
ZEITSC'/lHiFT J)E~ ()E~TEIm. I. "nE. 'IEI"n· IT .'() \ IWIII'I'EI"TI·:. ' ·YEREI."ES 1!l 2.
,
, r.
1:. All f der , l u1d a ll 1I 11 11'1'haih 1'1' :11,:'.
Außer d"11 auf die Eil", iil"'!'I!<''':IlI:;''11I'1l und ad . 1 all~gl'lIiesell~'"
:,,,hit!"'11 IIl1d (;iilprIllPIIg-<'1I verk rh r ten in dor :'Irt,..k" I' I' ag' - ~ I o l 111 k
:1·14 :-;"hitl'e mit ,'ill"r L:\llllllg' VOll 1!J..I12 t, 11. Z\I. l:iih"II.I·llIlitt", • und,
:',·hotlcl', . -teine und Zipg"l.
A ußerd m hahen die der ächsi ',·h· IJöh mi ch n DampC-"hitl'ah rl'"
(: ''' '' lIsc ha fl g'l'hi iri g<'1I :17 Per on endumpfer in der :'Irecke zwi chel~
L .. i t 111 I' I' i I z - J: .. i ,. h ' g I' e 11 Z o I!lfili Fuhrn-u g"IIl:lI'ht IIl1d d'lhOl
t ;":I .lj~';1 Personen uelo 1 :,~177 t Frachten Iol'fiirdl'rt. , ..
111 .\ 11,. i;.! nlloin kuuu-n uuf :,:\1", :,,'hit!'''11 1,7:17.:,:):11 ( 'liter
für di» Thalfahrt ZIJI' Yl'rl :ullIlIg.
•C, .\ uf _!t'r . l u Ida u uhr-rhulh I'I ·a g.
111 der !k km lallgl'lI ~tr"cko Kur " c - I' I' 1I I-! \'''l'fr:\l·hl"I'' 11
I!IIO 'chit!'e IOli.!I:!:\ t (:iilol' nach Prag, 11. zw, llrallit'lllad,'r, f'alld, Zit'gol,
Hruclrsteiuo, diverse Giiter III1lI 4!l.OOO hl Hier.
. . I' I' 1 I ' ('l'se ll-Die 1Ii Personend mpfer d..r Pnurer llalllpfsc llt nur >;• •
" 'ha ft machten in dOI' ~Ir<"'k f' t ec h 0 w i I z - P I' a g 11.:11 ·1 Fah rl<'11
IIl1d hefiirtlt-rl '11 ZII-:lII1 I1l CII 77li.:!:.!I; I'cr,'olu'u.
Elldli 'h kllllll'lI i 11 l ' rll" :!71i2 Ftijßt' Illil :1. ' L:!041 F... tlll Ic r Uol.z
all. \IOV'"I 711; mil n!Ui!IIl F .., l lIw te r ill Pmg v"rloliphell IIlld 20.!f; lIu l
:12-1.510 Fe llIl tt'r Illha lt \H'ilt'r . Iru llla loll'iir t:· gi '11""11.
g-ewiuueu, wurden VUIII l ler rn Hinnensehiffnhrts-Cummi siir Eh n e I'
Ende October und aufaugs • 'u\'t'mlo('r mit den I{uddulllpfern ,)/ari<,
Yalerie" und "LaulI" in der eunalisierten )Iolduu ZIIi. ..t,PU I'odlmloa
und Lihsic praktische Versucl«- l'iug'"t,·itet. dvren H· .ultut« er. I
später zur Veriifl'<'ullichuug- /-(,·Iaug""u k ünueu, Vou dvn fünf vou )1 luik
al 1\1 ilrts iru Stromgohil'lo der EIl, .. f.(l'l'lanleu Stauanlag'l'u wurdr-n drei
bereits den commissionolh-n Verhundlungen unl"rzIIg'<'u, während für
die weiteren zwei die .\ufuahmon iru Zugo sind.
• 'ooh mehr als in den vorhergegangen n Jahren ..rfuhrr-n die
.\ rhoiten im ahgolauf"IH'u He uche auswii!·tig'l'r Faclnnllmu-r.
' \ 11 wichtigen I'crsoua lveründeru ng e n erfulgtr-n: der l:iiektrilt
des /1,.1'1'1I II o fra th Ka r! Edll'r v. SI' h I' 0 i n 0 I' aus der 'UlIlIlli isiou
und die Her ufu ng des hish or ig eu Bau·ll irect ors l ler rn lIaurath
.luh. ) 1 I' n sie k ZUIII Vorst und e der toc hnischeu A hth"ilulIl-! dr r l rir i-«
tiun fü r die W assers trußen.
D ie Uosammtauslag'plI se it dciu ,Jah re IH!17 1,.. luufr-n . ich auf
rund 12 Mil!. K ruuou , woran das lotzt« Bauj ah r mit :I ) Iill. part i-
oipi ..rt, Die Ye r kel u-s verh ül t uiss r- I-!estaltolen sich itu J:orieht~jahr<,
wie folgt:
A, Aur dcr Elhc~1 ....I'!, (. z1\ i ~ chl'll ~11'Iuik ullll l.alldl'S!:ITI'IIZ1'.
I. Der Iula nd ve rk ehr hprl-!- ulld tlllllwärts ZIIsalllmell HO.120 I,
2. De r .\uslalHlverkelll· (ohue Flussfahrt ) :1,027.545 I,
:t D ie F lo sfahrt . :17.-,..1511,
zusaUlllleu :lA :3.11!t I.
Vermischtes.
Personal-Naohriohten.
1)er K a ise r hat geslalt"t, dass d I' Oloer· Ballralh IIl1d Vor ullId
des lIa ud e pllr te mc llts cll'r 1,:lIHl..,rt·gi,'rlllll-! ill C'zernoll'itz, 11 1'1'1' Fri"d-
ri('h 11 a h I' I' I a n d I, da: l'ollllllalldenrkr..uz dl's kÖllig!. I'lllllälli ..1"'11
(II'II"lIs " KrOll" VOll I: UIIlHllil'lI" 111111 der Baura l h, Dil'ector ulld (:"lIcral -
I'l'prlise lltant der ., ' ie llll'lIs So lI a ls ke Aclil'ngl'sl'lIH" haft", /l er r llr.
It ich :ml F 0 1 1 i n go r ill WielI, das Hit terk re llz d ' frallzijsis ..lwlI
() rt lolls der Ehrt'lIll'gioll a llu" llIlIell IIl1d trag-ell dii rfl'.
D elll H errn ~I u r i z ~ e h war z, Ill specl or de r k. k. ii 1,,1'1'.
~ laalsIJahll en , wu rde all S Alllass sei llos UeuC l'lritles ill deli dauorndl'lI
Itllhes talld ,101' Ti tel eilles Uher· l lIspeclO l's ve r lie hon.
Der VOl'wat tll llgsra th deI' pr iv. Siidbahll·Gl'sl'lIschaft hat dOll
I llg eniellr H errn F ra llz ,\lItOIl B el' gor znlll Ba u.Uber. l'o llllllissHr
erna llnt.
Zu d"r Per~o ll al - , 'a" hri('ht I'rl • 'I'..J" ~ 1'/ ' I
- ", .. ' ;" Ist lIa.. IZlltral-!t'll,
da. s /l er r Ütto 11 " hat s 0 he k ZIIIIl lIa llrath l' Ill'i der P o , 1- 1111 d
Tc log' I' a Jl h, 11 ' I ' e nt I' all 0 i I, 11 n g illl H a ll d ,' I : · ~l i ll i teriUlI1 "1'-
lIallut \\'urde.
Zur Titelfrage der Teohniker. l u (1,,1' am 7. I. )\. 11111,,1'
,1t'1I1 V"r -ilze dc" H e rrn :'I'ltllhaudirecltJl', k. k. Oherl'aurlllh Frlluz
11 I' 1''' CI' st.atlgefundruell ~itZllIlg' deI' stäudigou [) ·I"galiou tl I'
IV. ( I " te r r . l ug 'uiour- uud Arl'h ill'kll'u-Ta<res \\'Ul'llt· iiher dit' durl'h
dru Bpsl'h lu>;l:l tle' .\ hgc,'niJlt'louhlius s vom ;10. )I a i I. ./., \Iolnit der
(:esetzenlwurf, hetrell'oud die Berpeh t. ig u ug zur Fiihrllll" dl'
I . . I "
n g-on ~ 0 u I' 11 los, an den Unterricht 'a us ohu, - zurii('kge\1 i,. " 'u
wordcu Ist, gesclmfreue Sach lage lIud die aug :icht", den;clhen "voutu,.11
ZIl ergrei f, lilien Ma ßnah meIl heralhen. AIIgo luein \l'un[ dOlu I,'hllllflt'n
Jledall ' rn iihcr diosen Be ch lnss A u 'd r u..k ge"ehen, da d I' elhe I..idl'r
orkellllt, u Hbst, wie we nif.( ri l'h l ig die l'i usl' hHigigon Verhä lt ni "erkaunt
wurdl' n. ,'ich t d ie Absol venl eu der Gewerheschuleu si nd die dun'h
d~n e~lClI ioheu ge.,etz tiche u ~chll lz d es In g on ion r t il ols B 'd rohtl'n;
s I 0 VIelme h r \\'o lle n sic h l'i'lt'r V"U :l!tl' rs h" I' don h" d I8ch u iJn1ißi" "".
I ' 1 1 'I' I ' k . " "n ( etcn oe 11I1 'orn a ll '111 zusI"h" llIlt' n lind vo n d"r .\I I"om"inlll'it
:tets nu r in di esell I S illlll' V"I'II'l'IItII'l,'n ~t aud " sloeze i ..t l u u n " lJl'%liil' h t. i" l'1I
1" 1 I C ... ,I Je I llIeu \1er er nach ih ro r Vorloi ldun g 1I00h uU" h ihn'r 1" 'ru fl i,.IIl'u
T h1iligkrit Znkoull lle n kallU.
Il ie akademist'h g"ehild Ion T l'ch nike r s!t'h"n "il j"IIl'r im
B . 'ilze dos Ing-l'n ieu r l it ,·ls ; uud nu n, da i,', UIII sieh g"'g<'n di,' imll r
l.:iufil-!l'r \Ierdl'nd' mi -. hriiuddil' h,' .\ nl'ig'nunO' dil'... Ti(,,1 ,Iu h
"ind'·I'\·org,·hildelt· zu ' I'h iitz " " , di,' ('odili('ierung' ihre altt'u I:" " h l. '
an Ireh 'n, erhehl'n j"lIe well'he dil' Ein"ritr" in die 1t'lzlt'rl'n \'1'1"
,. '. '. ,........ 'Ir \ Irt'setZ·
ursachon d<,u nut Ihr ~1'1I1l1 weni,' dun'h "llIe d. 1,11'11,,' .-
gl'l,,'ri "'h,' ",'rfii"ul;" ""rl\llf'zu vernichll'l. und IoI"lll~l'rll..h,·n selhsl
, '" ,., '" . I 1'(1
d<'n Ing-I'ni,·ur l il<, !. Ili<, hOl'b..Jllllllliißig g-I'Ioil,I"tpu Techniker Sill'. ,,>;
'll' . I Ihn'nliu dil' '11I Fallt, (li ,in ihn'JI) "ult'u I{e"htc Ang-"~"'I en n, 11
" I I' ( ' (,II'('I'he·B<'sitzsland.. I1edrohl<'u. Eilll' ~"hildigunl-! dl'l' alSO nerten ' "
. . I' I I d r" elzentll'nrfl':chiilpr dureh ,he .\ n na h llle de, tri , p( c 1<' Icn en "e .
. . I I" ) I I 'lIIdeln daSSIst ~IIIZ ausgeschlo. seu ; es kann Sll' I I"" 151,'n. t arulII I, 'der'
a" uud ZIl f'iuig-e lI'onil.:'e fnchtich s ..Il,'n Io.·galot" Ab ol\'ollt<'n '1
. , \ . l1 ., . I )' . '1 I ,I '11 In" l' ni"llrlJtearllg-er :-;,. lulen VJe eil' It In (1'1' I'a. Hi 5..1 angf'ln I' " • d ' I
. I I 1[:' t,· elIlI)IIn • Ifiihron tJd"I' Io"lgelegt ,'rhall"n halocn un. os nun a ,Ir Fiil'
lI'iinlpn \\ "nn sio kiinfli"hin do ssrlhl'1I <'nlkl"idet werd,'n so llteu.
'" • t" • ., , ,,-I \ ' ti UllIlli llg'~t)It'III' hille i~t al,,'r 1111 Gl"l'lz<'lItwllrlo elllt' { 0 'er~lln,," 1(,
I· k I . ,I ",·hi ldeteucllthaltell fiir d<'ren liberat:te I111 lld ha hu lIg' I ll' a a' UlIllSC I " . I/ . I "lIe h1l.. 11'
Teehniker stets eintrl'lell w(>1'I1 n 1).,1' :',,111I1:.1 1-!1'1-!l'1I ml5S ,rll
. .. f' 1'''lIe w,," d,'",Fiihrullg' d,' IlIg ,'ni(\lIr t it ,·1 oll . il'll nur g I-!<'ll kiln III-!o 'll
alt,. ",'\1 i. rmaßell t'r ,. , pnp Hechl" al,cr . o ll" ll I-!" " 'hollt h leih<,l). I .
, " I \ rc 11'
I )ie tHudi"l' 1It'le",ltion de I V. (10. terr. In 'enieur- UU( 1 1~ l'"' 11 (eH
Il'kll'n.Tll"o hat lIach l'in~eh ml"r ß ralhunl-! <'lIl1lieh IJI' .. I 0" Oll, I
'" . . ' I' I1 ,'llIellInou' en,
an 11"11 ( 11' trI'. IlIgt'lII<'ur. und .\ rl'llll 'kl 11- llgpn I' I .
. } . I F aoh ve rolll<,ll,iih,'l' all,' I' /illi" r 'i ..he ulld Ll1mll'r \""rlh IIt"1I I'" IIlkC It'n I
" I' 1 IlIi~I·IIt' un IZII dl'lll'n n"h.1 drllt ch,'n auch mehn'n' ,'ZCI'11 ' , . lI', (10' • ,
. I't ,I.(;t'selz' s
ilali'·lIi . eht' zHhl, 'u, 1II1zuralh"II, ill d"r :-:,lt'h, ,h', I llg enlpur I 'rn'n
. '} ,(" ., k ' f' I' .. 11' I I f Ili"rlln" dt'l' II t~t'tJ'i'n\\ Hrt 19' 11ft' l :ltlg ('lt nll (H' grttlH H' H n ur I l"'.. l dil'
I "1 I' . kl' I I' I I Fr'l"l' 111111 111 .. I'..-\ hlrf'on nt'1 CII 11 )('f (IÜ \\ Ir " j(0 l~ J .....( l'ul uuft' (t.'f • 0 . I
" , . , . . .. I:' , im he ul'Ig t'l\1 ahrclI Zielt' der ('l'''''lIa''llatJolI zu I", ehrllUkl'lI. ,1I1t •
r"l r-o •• V"'("r :\111111
11 ,·rI, I.. Zll "e,·i"nol,'r Zt·il "inzllherllfellde " 'rlraUt'IISlllalln '1'- I') ,
" " 1 we ' ..hul" all"r " " n ' ill" \1inl \I,.il,·r ii),er all,' jt'ut' .',·hritle IJI'r t ,cn, sie h
I . . 1 (" 'o lz da~l'r"ritl"'n \\"rd"n 0111'11 1I:lll1it da ' 1II!"IIIPllrllt" - . 1 >; . • \1 .
. ... ..' . ' .\ . '" 'IZ fii l' dw , '11111111'1' IIlt'hr al: "111 drlllgt'lId .wlh\l' mhg-I" :-;1 IIIIZ,,1 , . • " I.
. I 11 " ,1 I"n I'rwl' l"l, I Isol\"I'nt"1I d I' Il·..hIllMl·ht'1I ulld \'t'rwalll I' 11 01 'SI IU
lieh zu :-;tall.h· kOlllm .
I . ' 'UII ~ I. I. ~1.Zur Stellung der Marine-Ingenieure. 111 '.1'1 • • I' .ichs-
zu Bud a(lp, t lall "l'fUl1ll"1I '11 l' l..nar. itzung 11,·1' (>ph·ga l", n ,10>; \ 0 in
I " . I I' '1, . \" :' I' 1I U 11ralhos Illt d"r ~I a r i ll t' ( Olllilla llda lll ..\ d lllll'a . 1'1'1 "I r· I ' ,rt',
. . . '.. I) " 11 " 1' Ilt "1;'1dlt, 'cr \ Illrl'ltll,t'ultclt tolal'IHle' au l'('lllhrl: t J t l ('
.. ." • • ~ 0 • , I ,r II 11 i e il "
I a I lan haI Ilh,'r dll' '..hlpl·hk La"e d"l' ~I a I' In,· n... I " ,rn
• . . • . I '11' 'I' unter anl ull ,
ulld lOlnnll . arm. ·B, '11 11 11'n "" (lro ..hell. 1',1' 11I1 • 'I 11,' '0
. '" . . I I ' . ( 1Ilicie r'lnoS~ ,da . dlf' el),<'n, \1<'nu . I' elllgt' "Iullt \ "1'11,,", UI.. 1I (t I I hin
_olld,·l'lI der :' 1,· " d,'r ~ lll "hilll'n!"il<'r zlIg-t'lI... ih \1t'nlen.. ~ " k~ ' I,'ll
. . . . ,. l ' nllllllg 01
I g"rll ),"1'1'11, dlt· , g' IIllII zn 11111"1' '11'1"'11 IIl1d ful' I'l 1alg'
, ' I'. 2·1. ZEIT~( 'III11FT DEi" ()E~TEHR. L '(;E : IE I!)02.
Ile m..dur z u schaffen. l rie l In i fu r ru ie ru n rs-Vorsehrifren sind seit :1I'ht
od"I' n..un .Inhrcn k iner A e ndoru ng nnt ..rzog ..n \\ orden, mit A us-
nuln ne .'illi g l'r Edl'i ·ht..runsrvn Iwtr..f}; de s Anlegeus der t: al a. Ach el-
I'lall"11 hahen IIn 'en' 13..amten \l i,' di.' ~ t aat~hcalllt ..n, \\' as die
l'ort eupe.'s betrifft . ~o 11111. ~ ivh aufrichtig ~agen, dass ic h den ZWl'ck
ni cht ..ins..lu-. P or te I'" tra;r..n ' Itti " len ' , welche mi litärische l uter-
~,'h" lw huhun ; das ist ab"r \\ "dl' r I"'i den III;reni eu n ' n noch ln-i dr-n
( 'Olllllli",;a r ia ts ·B" 'lIn t.'n d ' I' F a ll. Der I ng e nieu r im A rsen al z. B. hat
nur Arlll·it, 'r m it civi lein Churakter unter sich. Ich will ge;ren iihe r
d,'n Epaulett en nicht "in absolut ahlehn cndo lIaltu ng cin ne luuen,
g la u h,. nlrer, dass dieseih..n uun öthig' sind. W us do n Eid hctri tlt., ist
d ein h, 'n'gt "n Uel.elstande ahl!,'!w lf,'n wurd ..n, indem di esen numnehr
weder d ie Ing ..n ieure 111...1. die 1I"anl t 'n hei erneute r Einsehilrnn;r
no clnnuls z n lei sten hal «-u. "
Die Vereinsreise naoh Berlin hnt e iuun di e 'I'hei lne lnuer
in hohClIl (:rad , h efri e(lig nd en Yerla u f geno lllllle n. Di e h urz livh « Auf-
nllh lllu se it..ns d er Bl'r1i lll'r F achg l'n O's" n, da ' auß"1'Ordentlil'he En t-
geg 'nkonllli en der B ' hürden un d (': e ellschafte n so wio d as sc hü ne
" " '!t el' wirkt l'n bei de r D nrl'h fiihr u ng d .' I! eisep ro g rallllll es zusalllllle n.
Der J: ,~ i s 'a ussch u~ widlll l,t zu r Er inn erung an di e lIerlill e,· T ag e al s
lIe ila" ,' zur .,Z" ib "hrifl" ('inen a u fiih rl ich 'n illustrierteIl lIeri,·ht.
de... e n " er fass unl! 1[,,1'1' lIau .l n ~IJtlct or !'au[ K o r t z iih el'llOlllllleJl hat.
Bau einer neuen technisohen Hoohsohule in Budapest.
A 111 .1. .Juni I. ,1. hat d"I' un g ari sl'ho Cult us· 1I1ll1 ( nh'rri "ht~lnini stl'r
d: ' l11 Il alls, d .'r Al w "on ln l'\ C'n "ill 11 f: esctz..ntwurf, h.,t rl't1"'lId d l'1I
: "u ~"1Il c!t' r technis"h"n 1I0l'h " IlIlIe in 13udap es t, \,org .,1 gt und d iC's,'n
111 "ln"111 a n, fiihrli "hl'n '\l otiYl'nher ich te ('rHiute..t. I )ie (: ' 'a lllilltkosten
s illd lIuf In ) Iill. KroneIl ),p ..ec hllt' t, und so lle n fiil' <l as J ahr l lJ1l2, ill
Wl'ld, om sc hOll mi t d UIII B:IlI< ' ),C'golln(' 11 'I ' r<ll'n .'011, I .\ Iill. Kron en
d"'l1 "I in ist ..r znr \'erfiig ulIl-( 1-(" teil t w rd n . Di e restl i..lu'n lIetriig e
s.. lI..n \'IJIII .Ja h ru I! IU:I an h i Hi l i, ),i ' zu w('lch er Z..it s piitl's te lls
all e (: ..hiillll e fe ..ti~ g('. te lll ei n ~ollen, j ilhrlich in dn s Bu,Ig et eillge-
s t..llt werd en ..\ Is U ..und für dC' n "T"lillllU wird di e Thntsach e IIll" e·
füllrt , da ss das ge"l' Il\I 'i..tig<· ': eh iiud hei der s te ts nnwnchselllle n Z~hl
,1')1' Il i;l·o.. nicht ml'llr au ...' i..ht . ,'ach ,I,' n \'on !'rofessor I ' z i g l e r
h....g..s t..IIt ..1I I' IHII< 'II wi ..d ,I.", ,' ..uh nu ulllfa ,;,;en: ein l laul.l " ehiiude.
• 0 '
" " 1"11 (' a \,il l.. u ni .. ( 'h "llI il', .,iIH·1I s .. ll'h on fii, ' 1'1" 'sik und Elekt..o·
t'lC'hnik lind e ill ,\Ia. "hil llllll ah ora t....iulll. • _ ,:_
Teohni oher Club in Sarajevo. Clu),lpitulI l-( für If/O:?:
( IlllIlanIl: 1,llf' ia n Z" 1'1 a ll t h, 11irL·(·t nr-:-'tc' lI n ·r t..",,·.. d . h. h. Sr . 11.;
'.J.h llla nn.S t..lln' ..t ..t'l .... : 1'lId.. lf T ii u n i " " Arch itt'kt d. L. 11. ; ~eh ..ift -
luh ...·r : Fripdri ..h S .. h I, ' . i n;.: e r, Uhl'r-In ' ,' ui,-u .. (\. L. It , und " id ol'
11 n h ,. I' , 01" ,1" " " 1'\1 al tei' cl. I.. It : I'a ·. ier: lI ..in ..i,·h 11 .. f f mall 11 ,
I )in 'd or d,'r 'f" ·ppi,·h-"·"I 'el·..i; ,\rehi "ar : .I o~pf GI a s o .., III~elli"lII'
d . L . It ; Fri cdrich 11 a 111 a 11 n, k. u. k. '\ lil. -B all .lnW'lIi eur, Il ... Karl
I' a t s l' h, I'u ' tos d, · I. ·\lul ,"' nlu I'UIII' K al'I B u d in " I' Inoyeni,'ur-
. J, ro
Ad.!. cl. L. It , lIa lt ha a r I' 0 I t , , \<lju nl'l cl. L. 1:., Kal'1 ~ e h n a e k,
I I.. fl'llth , Il irl' l'lo r .1. I•. h. :-'1. 11.: I~'-"hnnll~ ·· ( ~l' \' i . .. ..{'n: '\ Iathias
11 i I. a I' i t sc h, l\aurath d. Kr.·l:h. S:lr aj e \'o, ulld .Iohaull :S .. h I' S t a ,
UI,,'r -l lIg,' n i,' \II' <I. I>. h. :-'1. 11.
Preisaussohreiben.
Il i,· t ''' l lI l lI i ~" i o n für d"n im ,Jahr" I !Iti g'es t ifte tl' n ( ' ..oi" ' l alil..o
F tJ .. .. ari s hat a llliis" li,·h c!t' .. in d ,'I' z" ..it eu Il iil fte Sept"lIIher I. J.
in T u..ill s ta tt tiud ,-nd" 11 Einw ..illlllll! d ..s ]) enkmales dies tJs n ' Iehr t l'n
oi lum I" 'e is vou Li ...· (;, .uno fiir di,'j, 'nig" Erfindung au s"eschri ..hpn,
wel "h .· eine n h..deutelld..n FlJr l ~d , r i ll auf e le k tro te l:h nis"h l' ln (:e)'il'l.'
d a .." t.·lIt Bewprl ,{'.. hahl'lI ihn' ,\ ulII..lduug en ",!t'.. ih ..e .\!as..hin..n uud
A pparate hi s sl'i il .." r" us 1:,. S, 'pl O'III),..r I. .1., na..hlllittaOYB (i I hr l".illl
, 0 ,
:-; ..'· ....la ..inl" <1 ..1' t '0 11 11 11 i ..ioll in Tu ..ill, " ia U 'pe d ale :? , ..inzubrill ' en.
WI'llhCW('I'h f1iI' elI'U Hall 1\1" Ka isl'I' Fl'au z .Jm'I'f-Slaeil-
11111 . ClInlS iu Wi l'll (s ic·h.· ,'I'. :?II uud 4(; d er " Zl' its l'h r ift " 1~llll ) . \ ' on
I\ ..n \'erfa ·8 ....n d'" acht ZUIIl "nl-(ert'n 'V,'tÜll'\\ erb , zlllYelasseneu Ent-
\\ iirfe hahl'n s i\'h di .. I lpl'I" 'n (:,·I,ri id L'r I) I' " .. I" I' a n c1"III ~,'I1It'n ni eht
botheiligt, so d;j.."~ dem P reisge r ich te nur si ehen I' r eisnrbeite n "01'-
lagpn . In der am !l. d. :\1. ahgehaltencn Sitzu ng de 1'1' i geril:htes
wurden von den d rei Preisen zu K i!tWW) de r erste Preis dem Ent -
w ur fe F r h-d r ich S c h n (' Ir n c I' und der zwei te l 'reis dem Entw urfe
Alber t I ' " c h a zuerkunnt ; beziigli"h des dritten Preises kon nte eine
Ent chl'idung ni..ht ",'tnlli'en werden, da s ich die ' t imme n der Preis-
richter auf die Entwürf.. K r a u s s " T ülk. Utto \\' a g n .. r u nd
'\I ax I l e g e ie vertheilt en . Slim llltl ich e Entwü rfe de vngcren \\' ett-
be we rbe we rden von Sa msta g den 14 . d. ,\1. an du rch 14 T a;.;" im
F..s tsuale des \{a t hha ust.·s ausgestellt wer den,
Offene Stellen.
10.-r, B" i der :::' t :llitgollleinde Karlsh ad g'e1a ng t di e 'teile eines
U b o I' - I n ~ o ni e u r s a ls L eit er des Stadtl uuuun tes zur Beset zung .
Die l; eh al t slt lJziig e und näh er en Aust ellung sb edingungen werden aul
G rund ei ne r zu treffen den Ver oinbnrung gere l-(e lt. Hew erber um di ese
' t..II ' h nben di e ös tc r r . Stnut shürg er schuft und deutsch e ",ation aIWit,
ein Alt er u nter ·W .l a hren , di e Au olvi..nlllg' der ' Iud icn an d er Bau·
Ingen ie llr - e \'e n t. 1I0chimu schul e eine r inHindisl'hen techn isch en I1och -
sc hu le u nd d e n :rn le n Erfolg iih er di e a hgelegte ll Staats)l rü f~ngen
naehzuweisen . Gesuc he s ind bi :?O. J ulli I. ,1. heilll ~ t:\(ltrath e harls -
had ei nz uh rin:rc n.
\()li. lI 'i d l1r Ser)liuathal - \ r :L, ser oy,mossenscha ft in ",eitlowitz hei
Uriix wird fii r die lJan er d er I:egnl'iernngsarheiten ei n .·rfahn'nc r
T e c h n i k e I' zur Bauführun oy au f....ono 111 11)('11. Di cn "tantrit t spUte tem;
10. Juli I. J. ( ' e 'uch e mit A~,gaheO d er G ehal tsan spriich e w~lleu his
:!lJ. Juni I. J . an d en Obmann·:;t{'lh·ertret er der (J en os en "ha lt , 11 ..1'1'11
Central .1 )ir eet\lr " '. J . S pr o n g I in ·1\' l' li tz·~chüna n ~..r ich lt ,t w,-rden .
,'iilreres im Anzei" pnbl att.
10,. Bei d'r L lJhr kanzel liir Ag ricul t ur nn d ..' ah rung'mirtcl-
(.hemi c a n der k . k . deutschen tel:hnisch en I loch 'dlule in Briinn
IYelan.... t d ie A s is t 0 n t e n s t • II e mi t ei ne r J ahru relnulII 'rat iun
~on I~ 1100 zur Be 'et zung . l:esuche mit cur rieu lulII vi ta" , ::'tudi en -,
l'rüfun g s- un d \Te rwe ndun.... ze ugnissen si nd his :!:I.•Jun i I. J . an da '
J:et:lorat d ieser lI och sch u le zu rich ten .
10 '. . \ n der k . k . deut che n 'taatsgewe rhesch ul in Br ünn
kommt eine L e h r 8 t ell e fiir Maschinenbau iu der I. -. Han g s 'l asse
\'0111 1. 'eptelllhe r 1!)0:? ah zur Besetzu ng . Mit derselbeu ist ei ll (:ruud -
geh al t \'on l' :!noo jäh r lic h, d ie Acti\'itätsznla ge ,'on K (j<?U, d.er .'. n-
spruch a uf zwei (Juinqucnnien \' on K ·100 und so~ann au~ drei (~um­
'lueunien \'on K (;00, so wie uaeh Errei l'huug d es dntten Qum'lu.enn~uln s
di o Aussi ch t au f di e Befürderun IY in di e VIII. R:llI IY classe nllt C'me m
Grund IYohalte \' on K :lüoo und ~Ier At:li\'itlit szul ag":, , 'on K ,:!lJ \'< '1"
hundC/7. Bew erber, weleh o di e voll endet en If ,w hschu lst ud ien nachzl.l-
weisen hahen, woll cn ihro \'orschriftsmiißig hel ogten G es.ueh ? hiS
2;). •Juni I. J. hoi der Directiun der ge na nnto n L,'hrans talt elnrelchc n.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1. Die ueim tr a ß e u u a u in Vinko\'l:o er forder liche n. mit
K :?;t:.!13·:!U \'era nsch lagte n Arheiten und I~ i efel'llllgen '~' erden ..in d ~' r
alll 17. Jun i I. .1 .. \'orlll ittag's 1I Uhr, um d er k. UezlrbhellOrd ,' I!I
Vinko\'ce ta u tindo lHle u (ltl·ert\'e..handlung \·{'rg eh en . Di e t.!tre!tl"·h ,,lf e
künnen hei der genau nte n Behürde {'ingesl'1le u werden. ' ach u m fJO (I.
:? Anl;\.,; lH'h de' ' m b a ues d c s a l te n H athh llu es
i n B " I' a u n \" 'rg ib t d ie dortig e ::stadtgem eindo im ,?tl'ert'~' ege na"h ·
ste he nde "\ rhei tl' n: a) :\laurcr- und llandlan g er arbelt en III! !J..t; a;!1'
" on K :! '.517' ' ~ ; vI :'tcin lllotzarlJ eit en im Belrag tJ \'on h, 41 ' I:!:
c) Zirlll nermann arueiten im Bet J'llore \'on K (i:?33':!3 ; cl) Dachdock er-
nrbeiten im Betra ortJ \'on K 3ül :1' !J G~ r) l'tlastererarbeit en im Betrag"
von K 1\01 ':, :" 'lI Ti clilcra rbeiten im Bet ra ge \'on K ·I~'-I!'·% :
g Schi os l' r- ~nd Sch mied carbeiteu im Bet rag e vo n K 44ti1::10:
!I) Anstrei ch erarb it en im lI etragc \'o n K lil07 '!li!; i) Sl'en gl erarh" ll l'n
im BetrllO'e \'on K 1,11 " 70 ; k) G h ~erarlJei ttJn im Betrage \"on
K l iHH'44, zusam men K Ü l.U~1l· 7 1. Di e übrigen ,A rbei l'n 1!1'1:~ngen
spiiter zur A u sch rC'ilJnng. (Itr,'rte s ind bis I,. J UIII I. J ., na 'hlllltlags
fJ hr, einz uh ringen. " IlUiUln lUo/~. ., .
:1. Das Gemei nd" a m t L eoJHhng Ver bYJbt 1111 UfI ..rtw' ·:re tll'n Bau
eines fiinfcla ssi oren V 0 I k s s c h ul <Y e b ll u tI " s . 'Jtrert e s inti bis
I ' . Juni I. .1., u~lIag" I:? hr. einz urei cl1l'n. Da - z n ,'r1";r"lId e \ ' adiulIl
lo lriigt K :1:100. • 'iihe res bl'illl dortigen G enH'in.dealllte.
4. Fiir di , Stationen ~al zhnrg und I1op tga r ten, e \'e nt ue ll noch
fiil' e ine dritt e ~tation wird j e eine W a g gon h I' ii c k e n w a g e fiir
:111 t Tr:tgfiilli <Yk ciL mit . m lan ger lIriick e, sl' l h~ tth iiti~er I{e~i stri er·
\'orri"htun " 1~ld oh ne G el eiseunterhreehung h t'n üthigt, d er en L ieferun;r
sei t l'ns ue~ k . k. Staatsbahndü'el'lion InnsJ.rtlck im ( )tl'e r !", eg e au s·
g eschrieb eu ",ird. . \ nboto si nd ui ~ 20. •Inni l. .1. bei der ob ig,' n
J)il'l" .. ti on e inz uh ri ng,·n . "'iihe res im Anzei ;renbilltt.
:). Anlli li, ·h d es Baues l'ines J'art ei en g ob liud l' '' lind
,·iner V e t el' in I1I' amt ~ k a n z l ei a m Cenlrah' iohmarkte Zll SL '\ lar.
ill " ' it' n <Yel an"en n aeh ~t eh "lllle .\ rbe ite n und Li efl'l'ung'on i ln Otl·ert ·
weg'e zu r , .e rg":IJllng : a ) Baumci .terarheil en illl Betrag e " on K 4:!);ü:! ;
b) hydrauli l'Ilt' Bindcm itt ,-I im Betrage \'011 K :m ·1j c) Zimlll ermanns-
nrb l'it l'n im B.,trag" \'On I' 1Cl.!lI j~' ·ilO: d) Baut ischh'rarhl' il en im Be-
ZE ITSC' IIJ:IFT DES nE~T!WK I. 'UE,'lEl }{- I,'» .\nC'III'1'EKTEX-\'EIIEI,'ES 1!I02. Nr, ~·L
Geschäftliche Mittheilungen des Vereines.
\'011 II l' rm Art:hit ..kt .\ml)ld Lu tz "rhnltt'n wil" fol"l'lIdc
Bücherschau.
i'1:11. 111'" lIall s l (' i ll(' l'n l' l' 'I'1·I'ppl'n. Ein,' I lar,t"lInng- h.I,'in.,'rn" I;
Tr"p(,,'n in I'mk Iis"lu'n lIei"l'i"l ..n 11Iit h,,~oJl(I,'r"I' 1I,'rikk';ll'ht Ig- nll~
d,'r m'u". ll'n ('on. trul'l iOlll'n 11. ,; . \\. I I..rllu.I!, 'g-.,IH'n \'011 \\' , ~I ii 11:' r .
.\r,·hil ..kt, g-rolJh"rz01!1. "it·h, . Ball,·olllllli.. iil' und L ..lrn 'r :~n .,kr h :llI-
",'w"rk,'n.l'hnll' zu \\'.'illlllr. Leipzig- 1~'OI. I:,'rnh. Fri,'d . \ 01 g-t. I .
" Der ,""da "r hat ill yorli "pnd"1II \\' ,' r k,' ..in.' Salllllllnllg- '~'I
1 .. 11' I . ' I' ° (' t' \\ i,· -i,' In~(l ,ratll" 1 It' 1. 'lt11l Ina ' :-o n" l ' lI rl'ppen neup. tl'r onstrul' 1011. • ..
J!t'lIts..JilaIIlI an ..~..fiihrt \\ l'rd ..n, in tl'c1llli . ('Ir \'ollkolllllll'IIl'r \\ "I,~" ~~II -
I1 I . " lJ '\'1'1 ' 1 I :',11" 1' ,'rllllll' I .~;lIIIIIH.HIA"pste t Itru 111 1!ro I'n-11 14\1 ZI'I(' IJlIlII;.!(·1l IInt' 1 11. • I .
I · · I 1.. 11 ' I . 1 I'" '1 "1 1·II,t",·hnI Sl• , .. Ihro :"iallllu 111lg' tlt'tet P1l1 ,, '('rl vu es ..' atl'rt:l ur ~t' 111 pr •. . IL, 'h ra n~ l a lt l'n Ulld Baug,'wl'rk,'n. I la" Furlllat i. t . ,' h r han,lIid~, ";1,'
hind di,' Zpi(·hnllngell in klarer \\'eise \\ i"tlt'rg-"l!"I"'II. \l,'r 1' ''' '1:' "~








" P i 111 , 'r.:!:! d"1" Z.'il.ll'hrift d,'. V', terl". Illg 'nil'lIr- .
..J\ rt·l,it kton-\-"n·in' vum :10. ~ I:ti I. ,I, IIIf :'l'itl' -I:! ' gegen 1IIl'II~"
I, ' I' .. . I '1'1' t ':I,'hl'u IU.. .'r 'Oll "enc Itd,' 1'.rk Hir llng \\ "Ih' Ich, :tl · nllt • ,'n 1,1 h .
I .. I' \\.. I 1 1.' • I' I 1111,1 1,,'I"ICh-,. c lar tem Il l'r I'I"U" 10 oehlltllrch, ganz ..nt 'e 11'" Oll
.. tigeml zuriiek."
(Jhwohl di., l' Ein. millI!" ,I, 11,'rm .\rehit kt Lot z
d,'n ('hllrakt 'r l'ill 'r B"ri,'hti'~llIg hIt lind die d: '1'11 . I l'l'\riihnt"
kl1ll"llng d,' \'l'rwllitung ratlru. ill k ,in 'r Hi ·htlln" Zll l'lItkriift\'1I ;;" ,
I I t UIIIl'iglll't ist, hallt'lI wir tli' l'1he d"lIl1o,'h zllm A bdrlll'k ' ;;l' .rac I •
IIlI !'re vull (1Ioj!'ctiviUit zu z 'il!l'lI.
\\' i c 11, 111.•l lIlIi 1!IU~.
IfJ Von d r Stadtgeul('iudt' in l 'olu celnnuen nacb teheude Bau-
I · ' .. ,\r 'I "lI' tl' I \ °1 '1 I r zur v r"ehuu!!:ar reiten im Cff'.") ( ' r 0 en lC 1"11 J 11 ' C ITt')) H Ilb C" .....I
t. H C " u I i e r u~l" 11 U d I' f I n tel' u 11" ver 'ch iptiCIll' r ~trnßell UI){
, e- • • " • I 'I' , . lllllln t di-n(.,'hwcge IIU Stadther ic H';:!. a U1\ 1 s i e r u n g .
Ha usa usch l üsseu ZUlll Zwp,·k.. d"I".\ hfuhr der Ml'tl'or\\'iisser III .dell
, IJ I I' to I \ l"bOlll'lIzur I'fl terullg gl'lallgl'uden :"tl"aß"II. I('r' Il' ~e anun I J ,,'
ist in Detailproject neh t dotuilliertou, 1'0 teuvol"llllbchingo zu \ I~­
fa 'Sl'U und die. I' muuut nll','rt, beim ~lullicipiulll der Stadt Polu 'IS
I. Augu t I. .J.. -or m it tug s 11 ChI', einzur..iehen, Dem Olrert~ U.IIISS
ein Vudiurn von K 1O.()(KI in \\' rtpupi ren I. iliegen, welches \ adiuui
auf K :!O.OOO bei Yertrugsabschluss zu erhöhen ist. ., .
)li. Die D ircutio n der G üter ~I ," 9"r.-or. Heligiou~f"uds '" Ctf~:
nowitz ladet nternelnucr zur I... r r Ich tun gOI U o r ~ u I
c e 11 u I 0 e- evout, einer I' h e m i (' h e n Fa I. r i k in der Huku-
winu ein. I li,.' obize I lin 'd io ll verfüut üher Vorräthe für :!5 .Iah re v.. 11
liO.OOO 11I3 (' lIulo ':Iwlz j ährfi .h, \'UI~ kupferhältigcn ~"ll\n'felkie eu cu.
I '''1 I' I I 'I r"l d: für ~olch,'' O.l)t M) 'I Ja Ir H' I unr \'on ,l anganerz,'n, tl'rlll'r u)('r ' . .' '1
Fahrik,'n nöthige BrennlllJlz \'on !IU.OOO 11/3 jährlich. Dip J)lrcl'llOn gl ,I
alH·h die niithi"en l;riindl' flir ,Ii.. Fahrik '(mu te n ~anllnt \'erlligha lj" n
au "'ehauten \\" as P1·kriift ..n Huf di,' DalH'r von :![) .Ia h run in J'ac .t.
J\ n l~otp sind hi :lll. ,\'pl"III1>l'r I.J., mitt:4-( I:! Ihr, "l'i dpr g-enanll t " 11
Ilire(·tion einzurt'i,·hen.
Eingelangte Bücher.
,' 1:/1. Ili!' Slraß ('nhril"k rll d ...· , t:lllt IIl'I'lin. lI erausl!l'g l' lw lI
\,UIII ~Ial!i ' t ra t.,. Folio. :! Biind,'. Berlin 1~I():!, S P r in ger. . W ,Il .
,' I:.:!. KI':lJIkl'nlr iill s l'I' lind 1It'i1,I:illi'n a n f 11 1'1' " :II.,S(' r 1 1 1
1lllssll' II 11 111:' l!IOO. \'011 A. (;. :' t ra tI ,lI. 10. :!7 ~. m. ·1;) Al. I. UII'
:! Taf. Wien 1~IU:!, , ·ollrst\'crll1g. :-ilI.
, lfJ:I. 'I'rii g('l'lusl' "uhlsl('illd(' l'k r. \ ' on O. ( ' r a c o ll n ll.
:1:-; S. 111. J\ hh. Berl in I !IO~. f
c' I.-, !. Ila- WI'_I'II .Irr I-:I ckll'il'itlit nnd d( 's 1'. "nl't! SIl1I1 S all
\ ' • J' ~( ' \ ' " ~ t. ~ll.(;I'nnd l' i llp S r in llf' i ll k h l' lI :1111 t nll zhrl:'l'iß't· ,. oll .•. .
1:\1 S. m..\ bL, L,'ipzif! I , ~17. ß .h.
,' 1:)5. Ili,' Kmft. Ein rcal -molli. ti che \\' '!tan ,·hlluung. I. "'
I l i.. l'tlIlccntrlltiunsenerhri ... , '0, I;;,;. ~. 111. IIU ,\ hh. L ' ipzig I '7t \ . 'I'
' Ir.fi. 111 0 '~/'full:'p d.'r Fahrwassl'rn'l'h"SSI'rllllg schill T" d
Flll ..sl' 111,1 nil 'lll 'n'n Wa-sl'l'stiincll'n in 01' . 1.'rrl'iI'h 11111,1 1l ,' n l s l'Il/~...
in ,Il'n 1I'lzl,'n .Jahl'Z"hnlpn. \ ' nn J\ . \\' .. I. I' r Y. I-.h,' 11 h 0 . '
I1 . W ipn 1!IOO.
trujre von K 1~.4:!·I·I-I; e) Sehlosserurbeiteu im Betrage von K ':!:) 1'~I:I;
f) Asphalt! irerarbeiten im Betrajro von K :! ' :!;I ; !/) 'I' ..rrazzoptla terung
iru l k-t rag e Yen K '·140 und h) Gusinst allation im Betrag.. von K :I:.~I ' 10 .
Die bezügtiehu Offcrtvcrhundlung findet um :!O. Juni I. .J., vormittags
\Il 1"hr, heim ~I agis t l"a to \\' ion st utt. Die (ltr,'rthehel fo k öuuon h..im
SladthnualJllo f'inl-(osehen werden. Vadiuru [)ufo.
G. Bd der k. k. Staat~IJIlhndircctinn Stunisluu gelallg"pn die
nachstehend iu zwei A bt heilungen gesollllerll'n Li 'fl'rung"l'lI im Ulr ..rt - I
w ..go zur \-ergehun~: I. Lieferung und Aufstclluu15 de e i b" ru C n
I ' ehe r Lau e s fiir die neu herzustellende s "'h ste (ldrnUl!" der~lryj-lIaupthrücko von ·HHjO 7/1 Stützwcite, in Km. 4'17 der <"Linie
Stryj-Chodor,',w im Kostenbet ruge von K [)U.WO; :!. L iofe ru ng und
Aufstellung der an Stelle der hosteh ond..n Eiseuecnstructi.u] von
1frtH m Stützweite IIl'U einzulegenden Eisenconstruction von :n·:! I //1
Stützweitn für die zu reconstruieroude Dui..ster- Inundation brücko in
Kill. :1-1 9, 10 der Linie Stryj- 'hodor"'w im 1-osteuhetrug von I' :1\.tMXl.
Die näheren Bestimmungen für dil' Einbringun~der (Ilrertl', Plüne U. .. w,
können hei der .\htheilullg fiir lIa luw rha ltu lIg und Bau "inl-(c" hen
werden. Ulrerte sind his :!1. .I u ni I. ./., lllit lags I:! Uhr, hf'i der ohj"en
Il ir ecl ion zu üherreichen. Vadium fiir I. K :! '00, nil' :!. " 1700, "
7. D ie k. k. Staat:;Lahnrlirel'tion I'rag vergiht im Olrertw,' '''
Er w e i tel' u n g s bau t I' n in der Station Tell. ch salllllll deli Z~I ­
gehiirigell Erdarheitell im yerallst:hlagten Kos ten he l ra" e von K :l:l.:!OO.
.\nhote sin,1 hi. :!:!.•Juni I. .1., mittags I:! Uhr, l)ei' d,'r /!('nanntpn
Diree-tiun einzubringen, wo"elbst anch di\' On'ertbehelfl' zur Ein, i,'ht
anflieg 'no \' adinm K HiO().
tL \ ' ergeLnng des Baues deI' " La a t sei\' m e n t 11 l' ,. h u 1e
und (~er .'ehel!gehii~lele il! :'I1.-IH'cse iJn veraln'hlligt n Ku ll-nhelrage
VOll h. 10.-111' I G. D IO Ollertverhand lung- lindet am 2:1. ,llIni I. .J.. \,(ll"-
lIIitta/!s LU Uhr, Leim k. 11, Staatshnuamto in TUl'da woselb t die I ' ];in \'KO~ l e ll ansch ];ige nnd Bed in" u n" l' n znr Einsieht anfli"oren shtt'
\ ' a d in lll :.0/0. ° "' '" ,.
. ~I . \\' pgon Vergobung d ..r erfol'd\'l'lieh n Arheitl'n znl' E r-
w e l t e r ~l n g des !l u f o ll s ill octi :'Ilihalj allf d,'r In ..1
!/ Igu 'ta. IIn verans~lliagtell K os ten betr ag o von K Blj.-l17 find.tL am
_:1. ,/ 1I1lI I. J .. vOrtlllttngs 11 Uhr, beim k. k. lI a fc nl'a p il:lllllt e !{:I" n a
CIll? Vifertvorhandlllng slatt. Vadillm 1\ 1 00.• ';ihere .\u künfteo "r-
thmlt d: g-onannto lI a fol)(·a pitm la t.
.. 10. 1) 01' Ilez i r~ aussehuss Teplitz Yl'ro-ibt illl (lirertw,'g-., die
Ausfnhrun.g der ~\rLelten zur .R e g u ( i e r \Ln g des , au ba c h e s
lind ~I c I1 0 r 11 t Ion der lInrainonden \\' inson \'on eier I' ra" ol', tralJe
:I~l IHS zur Eilllnii ndung in die Hiob und di,' Arb"iten zur 1I \'~~ tl'1 1 n ll"
em 'b 11 a u p t s 11 JTl m eil' a n a los vom , 'eubade in schrinau bis
zllr Ansmiindung in die Bi,'la im vt'ranschla"t,'n KObtenIJOtrag-" \'onzn~ammen e~wa K 700.000. D ie beziiglichen I'Uine, K".I,'nan,cIliäg-e
und al.lg~'m 'lIIen lind bosonderen Il ed ing-ung l'n künnen ill d ..r Ilt'zirk.-
k,anzle, elllgc~ehen wer d?n ; die Bed ing u ng e n und \' ..rdin/!IIJII-( 'a ns ehlil" e
"II.HI "pgen b·lag. \'on h. B erhält lich. Anbole sind bis :H. ,Jnni I. 1
IllIltal-(S 12 Uh r, III der dortigen Ilezir kska nzloi einzureichen. '
. 11. ))1'1' 't:ll!tmaori trat zu 1',"C8 ver"ibt im VIl'ertw.."\' ·d i.. E r-
\\: e I tel' u n g der llK r aj c z il r - K ase rOn 1"', V ie v 'n~l~ehl:4-(t,'n
(' ~' ~ammt ko ' t en betragen K :! U.BOU·&-I. Oll'erte sind his :!7. Juni I. J.
I~"ttags I :! Uhr, Leim dortigen ~labri strate einzureichon. Dil' I'lälll.'
1\ 0 te~l:lnsch];ig". und Bcd ing u ng,'n kiinn 'n im dortig"n SUidlis,.llI":
Jng l'llIou l'a mt e olllgusehu n werd t'n . \ ' ad iu lIl [)" /n .
. 12. Bpi de r k. k. ~al i n ' n -\' el'wal t llng 11 1I1l..ill kOllllnL di' L it' fer un"
t'ln 'r ha lLstat ioniln'n 11 u (' h d r u e klo c 0 In 0 h i I e von 40 ]', ' b,~
nurrllaler ~ .ei tU~lg im O.lrcrtw..gt' zur Verg..llIlIlg. D i" Lucuulobilt, ull
Z~1I11 . \ ntrrelH' elll,'r ( :l 'lChst romd)"nllllluma ,·hill .. für 11 lell,'htulw ullll
I raftiiherlragung vo u (j' M) uHln'huugt'u I)('r )I illu t" dit'n 'U u~d i,'
a h 'r ..da;au f be~oud~ 1"8 11 Uck sich t zu Ill'hmpu, da '.. die Ily nlll llO'lIInl:id lilll'
\\'~mugll(:h dur 'h H lOlllouilb('l"traguug d ir..cl \·ou deI" 1.0colllObil l' :Ln"1'-
t l"l?bc u \\'ord"11 kau ~ l . .-\ uLu te si u,I bis HO.•Jun i I. .1. , mittag' I:! 1'111'
I. 'I der ßeuannleu :;;ah 11 1'11- \'ol"\mlt ullg einzubrinl-(l'n.• 'iih n' durt ,'Ih. I:
. . 1.3. IIt'l lIIfs \ ergebullg dt'" J\ u~baue.. ,ill<'r hi\h.'n'u ~! ii d " I. " u-~" r z I e.h u n gl; a u ~ I alt dl'r Stif~ulI" S. J)" III .. lrio iu Zara \ inl 1I111
:3U.,JUIII !..1., v.Ol"lJutt:!" !J hr, bel deI" k. k. Bezirk 'hau pt lllllnnhehnft
111 Zara l'~ue Ollel.f\·"rh~lIdluug nil' uachhl,'h('lIde I"heit..u tnlllillll.'II: I
rt) Hau lllels t era rbOlt en IIU Betrll" o \'011 I' ' 0 "; ')'''·1'') 1' I,) "'t' t
I . . b'" U.t t.J • , U .-' ClJlIllO z·:11' H'ltOU IIU '! ot rag o \ '011 K fl:!A . " !IU; c) Zillllucn lllln ll 'a rh l'it on illl B,,-
t:age \'011 1\ 4~I,:! I ' ' ~ I UIllI d ) Eis"1I1ipf'erUIWl'1I im B,'lm"l' v
h y~. OU· 12. D~' u Otrertou, \\,(.Ie!w auf eiuz,'lrll' od ..r ':im mt liche .\':~
bl'll,'n lal~teu kunllon, lIIUb" dl'r I 0 tell\'orall dtlag, wl'leh"r bei d ..r
k. k. lI ezlr k.,hllup t ma un 'c1ll1 fl I'oholl('n wenlen kallu III'i"" chi, '
\\'enl Ir B I' . , " /, 11~'u. IC l'l lugul8se U.... ". "rliegen hpi der Bt'zirks llllup l ma nu_
sc haft.
, 14: .\\' egeu E I'Pil 11 z u U g der \\' a .. S C r I I' i t u 11" U u tI
( au 11 1 1 M I e r u u g bOl tI..r k. u. Tahakfabrik iu K o luzs v'tr fiudet bei
der g 'Ullll!lt 'n 'J:abakfabrik ' -Direct iou alll 1. .Iu li I. ,I., \'ormitt:4-(
10 PhI', OIU (ltI.o rt v~' rl lll u d l u ug statt. D ie (ltrerlbdll'lfl' prlil'or"u I"'i
rl,'r geulluult'u Il lrt 'c t ltln zur Eillsichl auf. \ ' ad iu m [)"/n. "
INlIALT :
Eig en tbum
l','U('I'O \l a uw ..rk!' IIl1d \la ll \\ l' i ~e ll alls B 1011 1I11d Ei "1I nnl'h tI.'m Stand" I"'i dl'r I' llr i_pr \ \' 'Itall l'lIung 1~ltK). V"n L"'h. ulII.
Ba l.I .lIl"l' n ieu r Fdtz \•. E 111 I' " r !! 'r. - Eill I1 '11" \ ' f I 11 I'i I' I" . 1 I ' d" k ,I" ' ,·hor ll-I .. . t.'r a Iren zur Vo : 1)( 19'~'n lP eluu'un tr· unl nlt'r rtll' · lI n~ t • J f
stP;llI- 1:tIl"hes. \ ' on ( Iher- Ilwclliellr IIr. 11 ii hIli - H II f f 11 \'. I li,' ('anali . i.'rllll". arllt.it.'n" u....d"r ~Ioldau nlld Eil,,'. \ ' ''11 • n l'
H 1" d ,'I. - V r m iscb t es. llli('her chau. Eing..lall'~' \lli~llt'r, - t:l' chllftli ..h, .liUlu'ilung..n d,' \"'I"I'illl'., _
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Alle Rechte vorbehalten.
Neuere Bauwerke und Bauweisen aus Beton und Eisen
nach dem Stande bei der Pariser Weltausstellung 1900,
Fig. 17. Rese rvoir "System Intze".
ist { Ia~ von C' 0 i g" n (' t construic rto Chätcu u d'enu wohl (~as
g"l'ußa l'tig,;te Ba uwork in Beton-Eisen gewesen, dessen, ein-
cingr-hcnde Anführung wir hier deshalb unterlas: on n~,h,;sen .
11m nicht Nützlicheres im Platze zu br-sehränken. 1-Ig. 1.
1'1Ift die allt-u Hosuclicm wohl ci-inner-lichen Unnissc (I~,;­
st'lhen ins Of'{lilrhtni,;. ~pl1)('s enthä lt außer einer Hcihe
von Kuppel-, (Ir-wölbe- und T I'i1ger- Bautell auch
drei Hesr- rvoirc. wovon rlus oberste von 111'1' T' r ink wusser-
leitung gespei"t wurde, während da,; lI~ittlprr und .das
Ictzto als. peisere,;r!" 'oil'e für die verschiedenen Hctl'll'br
dienten, die ihr " "a,;: er der :-,einl' ontnuluuen IIIH1; nachdem es
diesem Zweck e und der :-'{·hau:<tellung gedien t hat. wINler
rlcrsclhon zuführten. E,; Sl'i nebenbei r-rwälmt . 11:1';'; ,;o\\'ohl
die ' l'i-inkwassc r leitung der A usstcl-
lung a],; diese Rück leitung aus R oh ren
von a rmie rtem Beton he l'ge,;tl'llt \\':11'.
E in eunz besonders Iruchtbares
~ .
Gebiet hat sieh den l lochreservoi-
reu in den Silos- und :-'pl'il'hpl':In-
lagl'n r l'iH1'n('t. Stntisch führte der
Ib u von Silos mit Brzug auf d ~n
Dru ck der Got rci dcmnsscn auf die
ll1fa ,; ~ n ngsnw nprn zu ncucn Oc-
. VO ll heh. nut., Hau -I ngenieur Frlt z r, 1\1II111'rgl'I',
(Schluss zu Nr. 2·t)
A I ~ I k i ~p i el von Il I) (' h l'e ~ l'I'\' o i l'l ' n sl'i dl'I' von den
Atust crclam or emon t- Eisen-" .orkcn 1111 sge filhI'tc' Vasscrth urm
( Fig. Ili) mit :)() 11/:1 Fll s s ll n~ angr-führt, der ZU I' Gemeinde-
~\' ll S ~(,I'It' it lln g- von W<I ~... nin~l'n ~l'hürt. Derselbe hat -l '(i:) 111
1111 I u rt -lun r-s sc r und ;)':1 JI/ Il iih('. Der Reservoirboden bi ldet
di tO\) ('pkl' des oherstr-n U(·,;el\lls~l':.•·lIchdelll beroitsHonier'
Vat ... 1' v ir-l« I loeh rr-sr-rvoi r geballt hat. so '-t'I'I'Ug"l'n wir hie rin
~l ht'l' t' i~ll' ~tllt tli('llP Zahl und voll Hlndig!' Erf:t1ll'ung-. IJie l'
ist sr hl\('flileh noch ein in de-r 'I'af...1 XYI. Fig . I. abgebi ldetes
Int ze-H('st'l'\'uil' heim F,dll'ik ,;s(·ho.'nst in dl''; l Icrrn 11 un n e-
he l l (' in .\llIien,;, erbaut \'IlI1 11 eil n eh i q 11 !'. dal':;"t'stl'lIt.
d (, ~~t' n lI f'I'stell ung uns Vig-, 17 zur Anschauung hringt.
.\111' dein Gebiete der Welt au",;tellung' 1\)00 selbst




Z EIT~l 'IIHI FT J)E~ U I':,'TEHJ~, J.'fiE. 'IITl', l'. 'J) ,\1:<' 11 1'1'1-:1''1'1-:.' n. ln:J. ·I-:~ I~'II:!,
, "11 I) 1 I I ' ist da" hie r
•\ u: wa hl keine pl'lnf'IJl1P P )('( plItull~ ,IIl, U '," 1 ' de r
(k r Fal l denn dir- O'riillp.. odpr :.:'pl"ln O'pl'(' • tl,1I ICII, 1
. ':' I' I ' I'PIl 1)III1 PII Slc.I1('1\ I'miprumr kounn t /1111 )('ZlIg- au I I(' ~ ru, , I Il'
;11" Ball\\~ r k,' , " , li' nir-ht in F ra~l" \\ ..hl al)(' r , (he )l'CIU\~ I~,_
.r:: I ' \\. I 1'1 I lic "utel I\1" /ll i(' r uuir, dIe HII' I I(' a Zpro 1 r-. 11111 ( ""I 11,', I
• e- " 1 11 I " I(' 11' ) ( 1 ,tlu-ilumr. dil' für die It un(ll'l, en ,p"1l' it. 1I11p ", 1 lcr
"" cl ' 1' (\ 1 Z u '1I II1 111 l'n HIlI" (
..in zusiun me nh I1~PlI e, . vtz. , r I 1'11 '~ I' I"" 11'P"
I I' 11 1Il I" H'" I]· i cu unt« r!'il1llnde .. "pnU"1 I vr )('t"l1 11 I' , . • "". r
' . "", " " \ P l"IllP lu l1~wcnizstt-ns kr-in am lr- r!'r Zwa ll ~ \ '01', zu 1.'11l:1 I -r ' 11
"" ' C' I I '1111' '' )pfl UPlIll Iod r-r Ve rsr-hrauhung- zu ~n'II4'Il. au l e r ( ' I
:\1 " ll t ll~p, 1 'I \111''' Bau
Fill "lI1lZ or i"ilH'III' " v..n B .. n n a 1I'''g(', P , 'I
• "" . "" 11 I I ' P 1'\111ll" ,diesp .. .\ r1. dn \('hI1IIfl an die A u "tl' ,UIl~".l1~l~ I 1,1
0
() ~() 111
i t ein Lae r-rha us dpl' l 'h o. pha tw«r k c 111 • fax , ) ' I I" ' (' 11-
' l" I ' I I " 11''' B I'I 11' ',1"im (l rundr i... , 1-1 1/1 hl)('h. ',: )p"ll' tt aus l l!, li 11('11
rahuu-n ((; iltl' l'l l'lI" !'r ) in .\lJst illllll'll V" 11 J ~ II , (I e( , ,u d-
' '"' , 1 I ' 1 1 I' 1I' lI1le r tr-n rl l1 l1I..nnr-na r l i" ,,1,:..h l......!'11 , Inl 11111 1111 I I' 1 " 111'11
'"' "" li 'I' I 1 11 " ZWI,,('pla tt l' eiu (: <1 111.(' : bilden. wälm-nd I 1(' 1'1.'''(' HI u {{ , ' 11 IId
d ir-sen Bl'l lm-E i, c-n pf!'i 11' 1'11 d urch lI rrl1l(' l't~'n \t; )n . zilll'
,' l l'p('k lll('tlill 1'rz ir- lt wu rd('. Dil' F ull nng- d 1l':H'I' ' f l:l~' 1 :'1'11
I I I, I' 1 IUI'I·h () (' nUll"""I' , «hir-lrt von ..lx-n 11'" um I H' ',nI ('I'I'Un~ I, lir-scr \us-~1 rlt-r :\la uI'" d in -r-t auf d i.. . 'l'Ilitfl', .\n..I..I, zu l, le"e l .
führumr h..tr-n d ip , ..ld l'I'ht l' lI r: r ünd ung-.'\ 'l· rhillt 11 I se. "
I, I ' I 'Ii " l'" " r" I,!'I111 lI u lutli (' a nada) ist k ürz 11' 1 ,'111 I l',I';l 1 r: . ':' IIl 'n
I' ' I 1 ' 1I I UI' d lt' J)11I1 11l"W~ilo"h ·,u pil!"1' t ürz t. -. :11\1 I Ol'l 1111' I I I " 'PI'
' ','"' , "1, 1 1 , IU I J)U I'('I IlIl "~UIIg-I'\\' iihlllll'lll' g!' \\(' 1'11. dll' , I" I' H 11 11
b
Fig. 19, Silos in Stral.\burg auf der Sporeninsel.
:il'htllp"lIktcn. Er; IIPi Ilipr;1>czlIg-lic'h auf dip ( nt(,I'r;Uc'1r1l1!"I '1I
\'on I' I' a nt c-I(") VCl'\vicsl'lI. A (,; g-I'iil\pt'l, .\ ullfnlll'lillg- di c~' (,I'
.\ I't IIl'il'1I dic 1>('i Htl'he/ld ill Fi g-, I!) \'t 'l'sinllhildlil'hl l'1I~iloll dCI' ,'taut ; 'tl'aßuuI'g- und dil ' :Silo.. ifl (lI ' nU ll, Iwidl'
ifl B;luwci RC Ir c n fl c h i (111 p. Ilngp fllh r t. \ ' ol'hildl iph in
Bl'zug- auf Gl'üß c und f)d1lildu('('hflllrl'u/l~ i:1 in ..IIl ', Olldl' l'I'
dip .\ n lage in GI'flu a mit IOli , ' pl,jl' hc r klt ulJlIl'I'II , l' illlll'il-
lil'h l'1I Lad c- und Elltlad l'-Vol'l'il·htull g-PII und pillP" (: pll'i .._
\'pl'h illdung, di c e inl' WnJ'(li ~ulI g- ill g- riil\l'I'1'1I 1 ~l l\ fj . lal lt' al.
d iell hier müglieh ist \' l'l'1 all~t.**) ill dl'l' Alll agl' j l'd,wh (11'11
,' ilos in •' t l'll /j b lll'~ Hhllli('h i..t. wo 11111' -I ~) K 1111 1111' 1'11
W H I lli 1/1 Hühe \'o ..hand pn II i/ld, 110 da. : jt 'dl' 1' 1111 111 11 '1'
' ,'0 f (;('fl'cid' UUflll'hlllplI k ltnn. (11 beidc'n Fiilll'fl ha I dl' r
Bl'!ofl s lh. I, uueh ill ch'l' FII'.'adl' \\ '1'\\ ('lId ung- g-l' fun dl'Il,
Fi9, " 'I'a fl'I • ' \' J. zpig-I UII S l'ill p Z\\'illl'hl'/l zW!'i (: ..hilllllc'lI
dl'I' •' u: lldo l'fe .. B""tH'I'pi /l a('hll'll ~li ('h l'ill g'l'ha uI, ' 'I'I'l,IJ('I'-~ilo:anlllge; uusgpfnhrt \' 011 dpI' Fil'lIl a Ed.•\ , I " ( ' " ,
Du Ei ..pnlletz, dus pin IIo l(,lll'II (; 1'1'1, 1\ \'l' r1allg-t. k.llln
/lun wi dcl' in Rclhstll'llg-cnd('n FUl'me/l od" I' nul' ill pilll' llI
Ol'l'ippc von Hundl'i"pn I)('IIlplll'/I. "'1llm'nd dil' : ll'!zll 'I'I'
dip Baut cn 1\1 ü 11 i I' I' S ulld IIl' illl' l' •'a c'h lc, lgl'l', \V1t'
(I (' n 11 e h i (lU es, I pllllzei('hlll'! , l'l'dipllt . il'h B () 11 11 ,
dpli KI'CII ZcillClltoI; wHhl'end M I; t I'U i s..ill (; pl'ipl H' lH'im
"G lüh c ('clcRtc" in dCI' \ YcII1l 1l llslpllung' 1\)00. wip hC 'i pille lll
,' ilo ill 011:lntcll1e\le ill Fig.:W pl'..iehllidl, lI1it l' ahc')11 lind
,;fcifen St illlllel'll al'miNI; andpJ'(' ('ndli('h n..hrnl'n. \\ il' dl'r
jnn~I'I'(' J I 0 nil' I'. di(' hl'idl'n QUPI'IIphnitt..fol'UII '/I in d,," \"('1'
II l' h il·dl' IISI" n omhillaliollplI. \ VI' 1I 11 i ..g-('lId w" (,ilI" dl'I'url ig-. '
* ) ., Zl,it.~d l ri fl. V. tl , III~. ·' . :!I i, ~"!'to 'IIl"..r 1 '!lIi II lId " I ' j ll ll 'II ' " I'HII
:;'* / ~ i ..h,' z, 11, ..,\ IIlIul .., d,'. TI'H\"lIl1 ' !,1I"l i,' d.' 1I" hd ' I II ' "
, •r. 1!IO:!. 1"1'''01'.
ZEIT~('IIHIFT m::-; m:.'TEIW. I.'nE. 'lEt H- uxn AIWIIITEKTI,:,·,n:HEI.'ES 1!I02.
Fig. 22 , Bordenaves Ausstellung 1900.
dieses Ge,;ch iift:",.wpig-e,; yc r,;agt ge hliel)('n, während in Pari,;
Ilil' ~j;lllt ,;('II>,;t bei dl'1II Aushuuo ih rr r Cana li,;ie1'l1llg- darauf
au,;g-il'ng-. nio ht nn altr-n ~I'hahlolH'n !'l',;tznhalten. sondern
dnrph lI l' ra Il Zil'lllIng- rl iest-r Fahril'ate den Fortschr-itt zu
fiirdern. ~I it wr-lr-lu-ru Erfolg-e, ,;ag-l'1l uns folgende Ziffern. Bei
der bereits einmal crwü linteu Drucklt-itung von I' 0 11/
Durch lIIe';SPI' ist der Gcb ra ur-h des (; ussoi scns und urch-
fuhrbar ge\\'e,;en: al,.;o würde man bei uns einfach schließen .
wi I' ncluucn F lusseisen. lJ ie Chef- Ingcn icure Bce h m an n und
Lau n a v. a ls Leiter der Canalisat ion von Paris, haben
jedor-h erst bei einem Druck von über 22 In zu Flusseisen
geg-riffl'n. bis zu 1~ 11/ he rab wendeten sie ein armie rtes
Hctonrohr mit einem ~ 11I11I Bll'l'hfuttpr. unte r I~ 11I ein
reinl''; Ik-ton- E isonrohr an, was d ie Kosten der L eitung
von Frr-s. ~~)() auf HOO und Plldlil'h auf Frcs, :WO ppr Langen-
motc r lu-raln uindcrt t- . \Vil' schon also, well'h e g roße Oeko-
nom ir- dam it verbunde n ist . da d ie Dim onsioni cru ng eines
Eisenroh res ge.-ade hei k lei 1l l'1l Dr ücken nichts wen igPl'
als im Verhältnisse zum Druck abni mm t. Daher kommt p,;
alll'h. (la,.;,; man nlleh oi gnd sag-en kaIln, dass man bei
d il'spn J)"ill-k l'n mit ('a, pin ' "i('rt el dp,; E isens im BetoIl
" ('rg liehl'n mit pinelll E i,;('nrohr ,;pin Au:;kumm en fintlet. I ~e i
mit Bezug au f (Iil' Tran,;por tk osten gil n,;tigen Flillen I.st
so"a l' ('ille t'I'fol"n·i(·hp CO IIP UITI'IIZ mit G u,;scisenrohrpn III
'" ~ I 'Bczu" au f dpn Pr eis mii"li('h ah"esel\('11 davon, das,; I iC. e:,
. b h • l""I 'J •
I'Ur gewisse Anwcndungen IIherh aupt nil·ht recht gee lg lH't
ersche in t, willm'nd d ip Bctulll'uhre durch ihre Glutt e unel
ihren 'Yi~l er:;tand gegp lI .\ Ufll'lItlt'll('k so zieml ich alle ,'ortheil-
haften E io-en 'ehaftpn dpr , u:; 'cisen- und Th on rühren " 1.'1'-
bind en. I~r el'ste An tofj di 'sbczugliell geht - wenn auc·h
illdi reet - \'on der " "p!tau :;stcllung aus. Bei der 'Vasser -
leitung von ~I en ilmontllnt mit (j kill Länge und 1'10 11/
Durchmesser ist tier a rmier te Bl·ton ( ys te m B on n a), deI'
dort hi ' i ö 11I Dl'lIek zu ert ragen hat , nur cl eshalb ange nomlllen
wonlen. weil die Eisenwerke fUI' di e Au ste llung lIberias te t
waren, ' ''' ie weit dip Dinge in Frllnkreich heut e ber eit s
ge di 'hon sind. hewei:;t der mstancl. da,;,; di t' letztcn Ik -
r ichte tIer Befill'l'ht ung Ausdl'llek ver ll'ih n. das: di e Gus'-
\'ise n- Indu ..tril' wegen des Plwrhundnehllwn ,.; dei' Bl?ton-
Ei sen -H ührcn ihr rentabelstes Feld einbllßen wird. obwuhl
dlls Anwendungsgebi et dort wegen dc,; Durchmessers ein
.;.:.
*) " lJrlh uile llUS dei' Praxis üher L'omulIll'ühr ell" lIorlill , "T holl-
IIIdusll·j" ,Zcit ulIg<l. '
Fig,21.
und ~ I //I Hiihl', uuch dl'I' G rundriss (F ig . 2 1) war abnorm
und k l'ilH',.;fa ll,; g-iin,.;tig-. und auch die Her stellung dt' r
Armi eru nc nic ht danal'h ungethun, den Unfall besondersa u f'; l' lH' nt' ~I'l'ge n d zu ge,;ta ltclI. D ie Hoton-Mauer ( I: [")' /i)
war unt en ~o /'/1/ sturk. a rm iert mit ~tahlringpn ,lUX IU
in A h,;tilndell von HU CIII ohne verticulen Zu,;a lllllll'nhang.
Das nclück geschah, als die schraffierte
ilo.flucIH' ge fU llt WIll': als ein verd icn tes
ehicksal I'Ur eine DilPttanten- \ .-Iwi t.
\Vir woll en dil',;e Bet l'llehtun rrpn mit
. ~
l'ln P11I k urzr-n l l inwcis auf den Bau von
Holm'n und Cunälcn schließen. F rank-
reich g-i ht IIn,; dil':lwzUgliph ein nur-li-
ahmllng,;we rte:, Beispiel. wie weit man
es auf d iesem Gebiete du rr-h eine fuhri ks-
g('m11 1.11' Durchh ildumr liri nsrcn kann .
<' I ~ ~
:-;1' 1011 lx-i rl t-r Auss te llung J,' ' 0 hahr-n
die Arbeit en B O I' d e n H v e s hl'\'('('ht ig--
tl' ''; Auf,;plll' n plTpgt. und wi r Füln-en in
Fig. 22 spin(' d i(,slllali" l' chuuste llun.r
, 1 \\" e "In (er eltuusstel lurur 1\)00 " 01'.•'un
ist uhe r seithe r mit und neben ilun auf
di esem Gobiotc r-ine ,ranze I nrlust rio in
I ' k . e-
. run crci ch ontstunde n, und wenn wir
uns fl'ag('n, warum wir t rotz der gl'O(j(,1I
'rhlHigk('it un scrc r deu tsch en Finnen zu-
I'i\ek gehli eben ..ind. '0 liegt wohl die
1': rk IHr ung dnr in. dass hie r noc h etwas
a nde l'es vo rlir-srt uls jener Burcauk ratis-~ ,
1Il1l~, (IPII wi I' mit den Frnnzo en ge-
I~leills l~m hab en. es ist e ine I~i s an Aen gst-
IJ ehklJlt " re nzpII(lp \h llel "ulI " ,,('rrenTb' < b ~ bh
euerullge n se lbtlt (lort, wo k ein Vu]'-
,;clll:ifte n . hind ~'rnd eintreten, wo der pruj('l'l ip\,( 'IHlt' 1n-
ge llle ur III fl'elCr Erwllrrun rr und " Unl ig llng das Bessere
wl1hl('n k ünnt t' , wuhlt'n ~oll te , Zum ß(' wpi,;e. da,;,; e:; un,;
an th atk!'lIftigen Firmen auf di e '(' 11I Gebil' te nicht
fehlt: .sei ,auf den m~tan tl ve l'wipsen, (Ia:,s [';e hon in den
Aehtzlgcl:luhn'n anIlIss1Jeh des Prujeetes tler\ViCIlt'r- 1'e u,;tudte r
1'i ' fqul'lle nlc it ung VOll dei' Firlll a P itt el & Br a u s wett er
Ver such e mit ßet oll l'Oh ren be i :3 Atm, Druck tlurclwefuhrt
word('11 sind und tlie F'irma " . a y s s Baut en mit :\[oni er-
I'ijlll'en IWl'Cit. in ih rpn alll' rpr.'ten Kat alo" n nuehweist.
Die die bezugli ch 'n d utsch en Verhiiltn is, e s i l~d ers t kUrzli eh
in eine r 'eh rift er forse ht und nie d rg legt w<'lI'l!Pn. tlie Herr
Ingeni eur M. Ga 1'1' y. Dirpctor tier Ver suchs-Anstalt in Cha r-
lott enbu rg- Berlin uber \Vunsch des deut sch en Vpl'pines der
Portlllnd-Colllent-FabrikUUlt'n yed'lI:;,;t hat :..:"). und die uueh I'Ur
unsere VerhHlt nis (' k ennzeichn end ist . Besond eres Tntercs,;e
e rwec ke n die YO II ihlll ei tip r te n pbernalllllsvo r,;eh rifte n in
Bl'pmen, FI'eihllrg i, H.. • tettin und Otfen bach , Es ist uns mit
wen igpn Ausn ahmen j ed p grü l.lerc fabriksgplllilße A u,;biIdung
Ill':l'hriluktcs ist und in hiihprl'l11 jla(\c uuf ,jPncn heute
uus schlicßlich in llUII('I'wl'rk herg'pst('lIt ('n f'all lllplI lil 'g't. • "
war di e in Fig' . 2:) uutr-n erwnhnte Can Hllpitnn g' ZUII lII·hst in
JI l~U el'WI'I'~ projl'l'f iert. ·W 1'/11 i111 :-;('!II'itpl(a n,;te ig l' llll au f . () 1'/11).
Bel c11'1lI 111 jlaul'l'\\'(,I'k HU"g'l' f'lIh r tl' n k lvim-n Thr-i] ..tpllt(,
. il'lt dl'l' PI'I·i. auf Frcs, 4 ' ~) pl'O lfil. ~If't el'. lH'i Beton-Ei. P li
auf Fl'eH ;)72. E.. wur nl:" dl'" I'l'ei : im jlauprwl'I'k um
:i()o/ .. h ölu-r. und c l'ga h di,' AUHfHItI'UIIg' iu BI,tuu-Ei ..('n e iul'
EI'"pal'lli,; von Fl'c,;, ~() pro Ifd. ;\Itl'. im Au,;huh. Ue. Wl'itl'l"'U
venvI'i,;('n wil' auf Fig. 24. wo dpr lWl'pib el'wllhlltl' : l'h\\'('I'I '
jlaul'I'Wl'l'kshog-PIl HO C/I/ im •"'Iwitpl projPl'ti f'rt \\' IU' und
dl'lll Il'il'htell Buue (' 0 i g U l' t platzllll1l'llI~U 11111 ....tp.
\\rellll wir \'011 d('I' "(,I'stellullg' \'on DUI'I·hlil. "pn ah-
,.;eheu, weil bei dil'';(,11 l\ UHflih l'uug'l' u die \\'a ....l' l'l1i(.ht i"kp it
nieltt ill Bctl'al'ht kOlull1t ulld di ('selbPII l'igPlltlil'h" ul,;
B!·Uckenba.utPIJ 1lllzu,;plll'lI sind. ';0 II1U,;,; lI1au ,'agl'n. uus:
dll'SPI' LeltuugHI'iihl'ellJ.au l'iu Ol'hil't nil' ,;il'h hildl't, d u,'
I1CUH'UtSpI'CI·h.Clld l" wh sein(' eigellen. hi,;lallg' nil'ht Iwhan-
d.eltl'lI BaIlWI'I,;( '1I hat. AlIplI W'llIeiu,;all1 iHt IIUI' ('iu d"pppft p,;
,~'tz alls .\.'ll1atlll'('11 Illlt pl'l'iphpl'I'l' lind llt.h..ial pl'HlehtulI~. wolH'i . die pl'.l'iplll'l'I'lI Hillge j , lIal'h dl'lIl Dl'ul'k
a ll' \\'l'nd lg' odl'r IIIW"llIllg' ZII !1'g"PII ,;illl\. IUIII\('hmal lUWIt
a!l\vec hse lud mit dl'll1 Dl'lIl'k, wip ill Fig, 2;~ lIud 24. Da.
" pt~ s('lbHt k U1I1I IIUU lIa~'h jI 0 U i l' I' ulld :l,iIlPUI nl'folg-p. \\ ip
C o I ~ 11 C' t: 11 I' 11 11 e h I 'I 11 P. all s lalltl'l' HlIl1dl'i,'eu Iw. tl'll l'U,
wilhn'nd B(J)'U('UllV C ( Fig', 22 ). BOllua llll';: I,ltlil'l.lI il·h ulld
e h u . i 11 theilwei c Pl'ofil 'i';l'JI h il'ZU \·cl'w l'l1deJl. Uip HiU" "
"
B II 11 W I' i : P , 0 i er n (' t.
. . ,.., " ,li' t isehen
,-"11' fand Anw endung' bpl Her st ellung 1'111 ('1 I IP.' · ,
r« 11 . . \ "I ( I" .) 'l ) . . \uftlllhlll l1)(,O'l'hl)'II'('n 11/1 l'l'll ' In . I''','nt pul . I" . _" ZUI ,
, ,...,... . ' I', 1 '1110'1'
zw eier IWhl'l' n \"011 1';'0 11/ D ur chu u-.. e r. (!J(, uul (11 ...I ,'"
vo n ;!l /" /11 «iru- ,' tl'al\(' zu t ru sre n hat Der Bl'toll I,;t III~
2 • - I"" P I I ' -nt 1ll'1' 11/]pwiilJ.p . C/Il • tark IUIt .l:1() II'g or t 01 11 «- ,' 111 ' n
. I' I ' 1 . 'lOü 1 I t Iit . rrlr-n ~Iaul'l'-1 • unu. Im . UII( uuu-ut 111 11 'J I'g Il'rgp, I' \\ 0 .' ,. I "
wr-rk würd « .l() ('1I1 im ;-'('hl'i tel und "01'11/ in den \\11 11-
. 1 11 ' ) 3 I \ ,I I \'I'rlnll,'tIU<rC'I'1I II lith", "('hubt III H a (' 111 :. /11' 1111 ' Ir . u. 111) 1
,... ,.., .... 1 . 11111hah eu . Da ,' Ei . f'lIl1l'tz h(,,,tl'hl 01 11. Hu n« ('1 ..1'11 VIJII u 1t
1(; 11//11 mit 11 1'11/ jl a,;('h "lIwl 'itl'. \' I'rbullel pn elul'l'h Ura I,
, I ., I 1 . U Fi,.;,'11 ZUIa n den I rpuzull g. : tl,1 ('11. \' I'r"t ('tlt I UI'l ' 1 ('111 - .. "
I " 1 'I ' I)' I t 'k l' ~/i"J'tpl\'ll-( 'I(' lt l' n ' lI .\ olll lt' !'UII". I'J' InIH'I'l'. (' /11 " , 11 '. 1
' .... I I ' • I 'k t ' J' ~HIII <LIIputz hatt<' h()tl II'IJ POJ't a n( -l (,IIH'nt pro LI JI 111 (' t. . 1I
el l'lIl Bod('11 nnd ' c1(,11 •'t ·it clI. \\" i1hJ'l'lId di( ' I'heit,'111 11t<'J',;I,C,I,
, ) 1 Iit WLlI( c.in jIiiJ'tl' I ILI HOllllln-C'Clllt'nt I \)()O I.-g 1l'1'~est l' ,
" , I \\ 'I "eilDi p,.; l' '; (; ('\\'iilll(' \\"lInh- Illit ('ilH'lI1 11 f WIl'g('!1I 1'11 ',.,
. . . . 11 . " 1\ Q IInll('I'llI'oll!. wolwi (, II It' I'la~tl';l'I\{' /)111'(' I )1l'g'1I11~ \ "n :1 ' Ib
,
. \ J ' t I Iin ohpl ),1f(',;tg l',;tI'llt WIII'lI(" sp lltt'J' WIII'l I' ('111(' 1 J' )('1 ,;)ll I .\tten
eil': ·c llI'il..l,; \,..dp "t. Di..,;l' g'lilnzl' lId l' lI HI','lIltall' H.,
. ..., • , , I', 'J'ZClI"tl l1•fa ,;t 1' 111 l 'Il"IIl( 'k 11111'1·h das \ l'j tl lllll'lI. ( H. ,,11« ;"111'
. , ... . I I ' I ,Z ··1 lit t 1" Ih,.; ,1'\\ (I )IWJ'bl'lgl'tilhrt. In( ('111 IIl all 1('1 ( ..I .11"( I \11,., , .
('in,'l'iti .. Iwb . tl'I I'. ';0 da" ,; ' ' p riillgl' I'lIt. tallel ('II. , . . I
..., , r ' I ' ., , tl'rh 111 1'111111 ZIW(' dl' ''; Pllwu \\ l'J'k,' . hn( (' li \ 11 \\tl \' ' .,
• .... •• ," ) I I . 11 r .hl'r \ 1'1,,1Hohl' VOll ') 11/ Dun'hlll l" ('J' 1/'1" :. t ). ( a: 111 111 11 ' 1 I
, ' . - . "" , . ,. " cl 'J' hl'll 1'1a ll~g (' l il h l' t I:t lIud ,Itl 1'4 1/1 lau g 1\1,; ,. 01t, (tzlIlI.... "1 1 ' nl1hHohn' \'1111 I'" 1// lllwl' d..11 Hill·k l'lI \ 1I11 .\ rg-l'ntI'1I 1 l1.k
'. . I' t I 1'1/1 '"t11I •a llZU" h 'lI I, t. /)It' , .. lIw I)", lt'I'UIlg' \" 011 ) ' oll. ,
Bauweise ßonna.
7.EIT (' JITm I' DES OESTE HR. 1.'OE. Tl<TR· G. ' I) AIWlJITEKTI,:,'·n:HEJ.' E.' 1902.
1 . 1 . 1 1 h 'C h l"\ulw n-k önnen outwer r-r . tn'llg- pC' l'lp IPr l:<' 1 O( r- r a ur- ~. • _ .
. 'I I' 1 t '1 t 1111 ' FI" ~ I ( 'I nfÜrll11g' aufg'C' )I'al' it :1'111 ; von C' ztPI'(,1I1 g'1) " h·. ,B(' i ~ l l i l'!. \\' a .' d ir' He rste ll ung' anln-lu ngt , "0 ~all ll d.~ (':;c~I~11
I -. 11 1 I I ' , ,1inein "(' Wuhllill Ian O rt UlH ,tl' I' g-e:w 11' 11'11 01 PI' 1111 \ IJI 1 . h , .
, 1 \ . 1 11" 11' , r -nden I' abrl-nahe ln-i (1' 1' e rwc-m UII".:tp I' III (,IlH'II1 11 ~l: • I
,.., . 1 k I I 'prt l "\ 1'11r-ations. ta nd e. lJ i l' ~ (' 11 1'1'. h, lIullg- W1P( 1'1" 'HIIII I urc I \ '
. . f ' f"1 1 ·t werden.( tU';'; ode r durc h 1'111 IWI'II ,IH'n ' : Au t l'ug'('n uu 'g'( I 1.1 • 1
. I . 1 I 111"; \ 'll'-Die. I' letztr-rc .\ rt de-r Herst e-l lung ist )C I I ein )('1. 1 ", • ,I
fae h oinzefüh rtcn •' \ ste ll1 D. Z i S I' I I' I' üblic h. Il ieb ci WIl(
d ie I' ul;';. ieut ioll ali f e ine r rot ierend en •'('huhlolH' \'org'~'­
1I 0111111 CII, a uf we lche zunär-h. t ei ne Lag-I' :\Iiirtl'l. dallll 1'111
• . I 1 I 1I . 1I ':-'t1lrkeulldln-fer tives Dra JtO'l'f ('(' it unr u un n Je nue 1 I CI , 1 '
,., ,.., I . 'I I ' D kl '" der vor H'Ia ns pr uchnu lnnr- <11 '1' Hohn'. "pH' I ( lC -c U,.., 1 0 . 1
1_ ') I '\""11 '1 i"I,tpl wcit('l':e Getl l'l'ht e und lJl'lIht,;p i r:~ en~ .Jl f""l'-" • • • • 1° 1 , pr-
uufrret ruzon worden. B('z[l"lil'h der [)I'tHlJ,; "PI auf I!( Ii 1
h "" h. 'I '" 1.1('1111(')iill'cnt lichull"pn cl 1''; Erfincl l'l': ,;OWII' a u fr IP,lelll gen \'011.. 'I
' ,.., Co • 1"t «-m en l\ a-allon hi p:I g('n Bpt"nl1l'llI pn VCI'WH'"pn, (11 ' 1111 ~ . in
sc hine u arbeit en. Dio frunzü sisc111'11 :\Iethuclpn ,;plI'n
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Fig, 27, Bauweise Bordenave.
Bau w e i s c C h a s s i n ( B'ig . 26).
D iesel be fand bei m Hau des Ca nals von C h c n n e v i e r e s
(2 k/ll); eine r CI··t k ürz.lieh er folgte n Er,,:eitel'ung de Paris~r
lana lnetzr-s. Anwendung. D erselbe hat einen Druck von 2 bIS
1~ /11 auszuha lten, und ist. nachdem di e \V ahl der Bau art
dem Unterneh llle l:llllhe i nl"~ste l! t bli eb " Oll ha s s i n mit einemo
• Tachlas von % CTeO'en da s officiellc Projeet fUr ar mie r te n
Beton ers ta nden ,~o~d ell . C h a s s i n a r mie r t di e L eitlinien
mit T-Eisen (4. - 45-GI/ t ). di e horizontal e. Fläch e nach
au ßen, di e kreisförmi0' rreschlossen und m Abständen
von 25eil! a ngebracht sfnd,"'D iese si?d durch 6 Rundei en
in der Lnn zsri chtuuz verbunden. DIe H erst ellung ge chah
'" 0auf th eilweise inn en. th eilwcis e au ßen angebmchtem Ger üste,
da s eine bew eglich e. Form darstellte, durch chUttung von
unten herauf. ohne vi el Rammen . D er verwendete Beton
hatte eoo 1.'9 Cem ent pel' Cubikmet er und ~Illd ,erhi~lt einen
Verputz mit 1\lürtel 1: I. E s wurden dre~ DIlatatlOn~vor­
richtunz on in der \Vcise an gebracht, dass d16 ganze Leitung
in drei 0 g le iche Thcilc zerfällt. Sc hließlich se i noch auf d as
bereits er wä hn te
B au s y st clll B ord en ave,
da ' zur Armatur der Radial- wi e der L eitlinie au chließ lich
kleine I -Tritrrer verwendet, hingewiesen (F ig . 27). Diese
und des 1 ('11/ starken Verputzes , die selbc A r mie rung wie
vorher, Alle 4·2 111 ind Verstärkungen angebrach t. UIl1 den
Dru ck Huf d a.' Fundament zu lIbe rt l'agen. Beides sind
Boispi ele von continuiorlich an O rt und Ste lle hergestellt un
IWhl'en. wie di e ' den g l'oßen \ bmessun g-en derselb en HIn
besten ents pr i ·ht.
B II U W e i s l' B o n n a.
Inn erhalb der oben beschr-ieb ncn Gallcrie (Fig . 23)
sollen zw ei Holire Plat z find en. d ren Fortsetzung der vorher
bes 'hl'il'ben e Canal von ~·O 11/ Durchm esser ( F'ig 24 ) ist.
Vodltung wurde j ed och nur eines. und zw ar mit eine m
Durchmesser von l: 111, nu ze fülu-t. )[an stand hi er vor der
.. "Wahl zwisch en Blech und Bet on -Eisen. Di e Entsch eidung,
der bereits früh er gedac ht wurde: ist so g efa lle n, dass eine
G{'i:Hlmmt lilnge von H72 111 in Flusseis cnblcch , 11. zw. herab
his zu ein em Druck von ; \( j 11/, herirest ellt wurd e, von da be-
. '"diente man si ch auf 14M 111 des Beton-Ei s ins, 11. zw. 300 m
zunnehst mit ein em Futterblech von -H) IIIIIl bi ~ 15 III und von
da bis 13'6111 Druck 3'[) IIII/l t ärke, bi Leitung wurde aus
ei nzelnen , tück en vo n 2'[) Lnnzc zu sammen g esetzt.
Fig, 26. Bauweise~Chassin .
. n;o n n a verwendet a ls periph er Armatur ein +-E is('n
1I1It dem k ürzeren Armc nuc h a uße n und nimmt dasselbe
PI·onl. nur kl e in eren K aliber'. in den Leitlinien de
ylindel..·. wobei he idc durch ei ne Einkerbung- ( l" i <T. 25)
zusa mll1C'ng- 'pas:-t werden . Il ie ra uf werden di e Rohre vcrt ical
g'l'go iscn. B on n a verw nde t 732 kg im ent d 11 P orte
dr I"rllnl'e auf 1 11/8 and und mischt d en s lb on au s
Iwh nC' lIb ind (" H.lC' m und mittelbindendem Portland- em cnt
g'cwiihnlich im Verh ältnisse 7: 2. eventuell noch et was mehr
Vom letztC'r en .• ' ach 20 . l inut!'n wC!'flen die Formen ent fe rnt,
und wird !'in neues ~till'k gego ·sen. nach 4 tunn n kann da '-
~elhp "el'setzt " ·I'r'llen. Dort, wo keill F'uttl'l'hlcch " ol'handen
Ist Wurd e ein Zwisl'lll'lIl'llUlll "011 ~ 1:1/1 1'1' 'i~elassl'n und di ese
F'uge "('I'gossen und mit ()pl'kl'ing'l'n "on Beton-Eisen ,'er-
sehen: das lanzl' ill der in dei' Fig-. 23 ersichtlielll'n \Vei se
unt('I'stlltzt. Der, 'toß ist fill' den Val! mit einem innC'l'en
'<'uttol'b lech in Fig. :!ö dargestellt.
Bl'zliglil·h . 1nIIl·~e.m spi I.m f die ,')Annl~les des ponts et
chaussees" I ()'i. :-;. 11G, "el'WICsen. 1'.111 weltel'es Beispiel ist
die' \ Yassel'lpit u1Ig' nil' die Ausstellung- (:: . iIIll'nt ~, \ ug'ust l!lOO),
li 1.'/11 lan~, 1·1() 1/1 [,)un·llIlI,pssel'. wobeI .Jl'dol~h .ehe~ Ro "'io im
Vel,thpilulw,.;netz In 1\('III'I'l's (,H\ 1.'1/1 ) aussl'hlll'l,llH'h Hühl'pn
mit dopppltl'l' \Vandllng' lind einer Bleiz\\'!s('~l('lIla~c Anwen-
duner l'andl'lI. Iki die" 'n kOIlIIllI'n nur dIl' l(uLlel'l'n IJl'lIl'ke
in I~('tl'acht. Das ~letal!futteJ' dient zur Abdichtung, die
IlIlIl'n'n l'lllellt-Hohre ZUlll 'chutze deiS Metalles.
Lösunz ist d e halb bem erkenswert, weil si c nicht nur das
Eisen in j en er F'orm enthä lt ":0der Quer~chnitt der ~e tig-
k eit d es Rohre nach beiden R IChtun gen hin am nutzh~bsten
i t sondern noch dadurch, dass di e e inze lne n dazwischen
eingelagerten Bet onmassen ' in den Flan ch~n der I ; T räger
solid verankert sind, Die Fig. 2 stellt eine zum Zwecke
der 'Va .e rleitu ng fUr den Hau ol'gan isi(,l'te Fabrik in L 'oued-
el-Kebir (Algie r) dar. . ,
Zu sammcnfas end kann gesagt werden , dass Elsen m
Cem eutröhren di e. elbc n ni cht nur widerstandsfähiger m acht:
sondern . s lh st in geringen fen gen beige~Ugt, eine unbedingte
Vornu ss tzunz fUr j e'ne Anwendungen 1St wo man" a er-
di chti O'keit bei solch en 1\lauerwerksblluten verlangt.
o
Einen ri chtiO' 'n Maß stab I'Ur das unvermeidlich e Vor-
handen 'e in von Ill'lIngen bei j ed er. Art Mauerwerk bie!en
un :- :-;udlich e Klimata. wo der upplge Pflanzenwuchs seme
\Vurzeln in di es Iben ' eint re ibt und sO er we iter t dass oft
die Call11lc durch diese \VurzcIauslitufer verstopf~ un~ zers.tört
wurden, Man setzt sich bei uns nur zu häufig I~ emer rICh-
tigen Vogelstraußpolitik uber diese 'prung~ un.d Ihre .Folgen,
als da sind: \Vassen'erlust ' und CommumcatlOn nut dem
Grundwasser hinwerr und trifft bei ßIancrwerkscanälen di e
\Vahl nur zwischpn beiden E. 'tremen: Eis n ode r da
schlechteste l\laucrwerk wpil man sich mit einem gewis en
Hechte sa"t selh t das b 'ste Mau erwerk gibt uns k eine
"lilie -' i ch l~'I~ e i t , Aber gerade darin, in der Vereinigung
d 'I' Vortheile beid 1', li egt di e Bedeutung des Beton-Eisen-
baue auch auf diesem 'pecialg 'biet e.
Fig. 28. ) Iiegende Fabrik Bordenave.
'Vir können nir-ht umhin, schlicßlir- h noeh als Will
Wusserbau gchüI'ig Huf di e ' I'urhin cnkumuu-rn a us Ilot on -
Eisen zu v orweisen , in welchen der Bet on a b no r men Drücke n
wie \Yassel'gesehwindigkeit eJl a usgesetzt i t. Als llip~bf' zll<rlil'hl'
Beispi ele sei auf die Kraftllnlagl' VOll h (\ V I' I' s Iwt< ;I'Jlf
und eine Reih e ' -OJl Z 11 bl i 11 im EI~l\ ~ s lIusg"l' fnhrll' Ha uton
aufmerksnm g'PIIIl\ (,ht.
\\Tir sdtliC'l.\l'1l hi 'mit dil' sl' 1{(·d rilllO"lc. nur auf PillifTl'
Gcbieto hcsclrr änktc DaI'Sll'lIl111:';. die ZW711' 1Il'sllI'lin <rli cb a71f
da s bei der \Ye l t l\ u s ~t Pl l ll ng 1900 gebotene :\[utol'ial ruf-
1 I · · IJ ' I I' I ' , ..il,h incebaut wa r. a n -r ll'1 1'1111' 1' ' 1111\\ (.·.·(·n, c ui t. (11 · k
'"'. . I [' . I I I f 1 I . I I 1 , Ik rill' '-clllf'r. ,' 0 rapI! P li ',111\\:11' ~ 1I11g .. I." .111. 1'. 11 11' 1 0 1I~1 , di.,
,'ieh t lgu ng ]1'111 '1' ,\ I'I)I'II"n ' -"l'ol\l'ntlll'hl wl'rdl'n k onnt e. I
. ich in dl'l: Zwi"l'llI'nzl'il 1'1'''1·1)1'11 huln-n.•\ uf'h heute no(' I,
. '"' . I \ 11 C'\ll lT ( 'kann m an SIL"I'II. diP, I' Ib uwcI,'l'n .!t' 1(' 11 ('I'HI 1111I 1 . ,..,
I, . kl . . 1 . 11 I ' " :\[ ii 0" (' 11«im -r ·.ntwl<'· unsr mit \'11\1'1' gewa rurr-n 1' 1' 'per 1\. .. <" ,
. z ' I I . \ t' I' 1 er lil a I I (d I (' " l' ,(' I f' n a " I' I 11 (' . v u 0 r ( l' " U Jl <" •
1 . ,I i hil f' 11F a I' h g (' n o s s I' n g I' I t (' Jl U n ( I' n s I l 1
I . I I' k' 1 I' o r> 1l' (T t " nd l r ) I e t I' n ( I' n , a u w \' r n I n u e m rr a I <" ' M
,'inlll' d a h e i k r t f t i z m i t z u w i r k e n.
Beitrag zur Theorie des Bogens mit zwei festen Kämpfergelenken.
Von Pr ofessor O. H. misch in Br IBU.
:! 1,.11
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] 'ir lTcnclhon'org hracht. :\Illn bez ichne mit .1' (Ien .\ 1. tanl k "'und
ei ne. Punkte. cl BoO'en. "o m linken .\u llllO'c rdrlll' ('f (/I
mit !/ (li zug hilri f{ ( h di n lte dc, Punkle,' in Bl'zug IIU •
d, .\f' h.l', 0 i t zunl ('h t d I' . \ ull lg rJruck:
. und
seh r kl ein, 0 da ' di ser B iwert zu ve rnaehllt,'. lgl'n
de 'wegen J~ = ) zu s ,tz n i. t, . " . lic
J.'t nun !J d ie fTl i hm l ßig , . rth JlI La ~ I fUI ,~ cl
Lnnzencinh cit und" (/ da. Element der Spannwerte- ~o \\ 1,1' •
'"' , . I IJ I " ' 1 (CInach der er ten lleichu ng von (er ' 0 u. tung !J.
Hori zont ldruck:
prz ugt. . 0
Von oin r tri i 'hll11Bi r verth ilt n L:L~I uber ein.
•'Irel' k {/ vo m link n Autlaze r a n wird d ah I' der 1101'1-
zonta ld r u«k:
r
)' !/ ~ ~ (I ~' )
"2
unll dann da ' Biegung lII om nf fllr d i , n Punkt:
~
'"
- 9 / '1 ' '!-) g.r.~ 1I ,. X . .'I:! :!
\Vc,bl'i
4 r, I (I .r)
'I It





.. = 8 .1'
bervorzebrachr wobei
. r 10 .J]II =I· l -t R· F.j't.
i. t. Indem wir voruussetzcn, dass I g'eO'en f se h r k h-j n, a lso
der Bogen sehr nach ist. bedeuten in der Iptzlel1 '<'r;r ll1 cl
noch F der a n :( 11 (: ~ •'I ~Icn gleich grolle (~u rschn itt
und ./ das bezllghehc I rilgh itsnunnr-nt (de letzt er ' 11) vum
Borren.
Be, tehl deI' Bogen au !!utCII1 :-itofl'e. ,'0 i. t~~
~ . I-'./ '!.
Der Bugen in der Abbildune soll A und Jj zu fe, ten
Kllmpfergele?ken. die p:lI1nweite 1 und die Pfeilh üh /
haben. Bezeichn et man mit tt den \b tand iner Lu. t I)
vom Auflager A. so wird hievon h kannflieh d r Hori -
zontaldruck :
ZEIT:-,f'lIHiFT IlES ()E~TEIIH. 1l\ (: EX!EU;{- I xn AHl'IIITEKTE.'-VEHEI. 'ES 1!1():!.
f~i l' den Har-h r-n BOg'pn g'p:<pt:1.t werden kann, Daher cl'gibt
sich mit Hileb il,ht auf den \Yert von X:
Demselben kann uiun zun ächst die 1<'01'111:
.11 _ y ,,(4 12 + a 1- 2 1/2)2
max - I fi {ol ·11( (1 - (/)1-· :2 P + 4 {f 12+ (/2 1 _ 2 n5
. . . 1)
JI = 0,0166. 912,
und dann:
Nmax = _Y_' _/2 . [!!... (1 - !!... )] ~__----= _I ß 1 I
geben. Aus di eser Fo rmel find et man , dass das alle rg rüßte
Moment, we lches der Quersc hnitt be rechnung zugrund e ge legt
wer den III USS. dann en tsteht. wenn u -=- 0'4 I ist. \Vir er-
hal ten , -
J[= 0'0165 . .IJ 12•
1'1.
.I/max = ~ö
I n Lehrbuchern wird gesagt. dass das a lle rgrüßte
l\lument dann eintritt. wenn I/ = O'[) l, d. h, die gleichm äßig
vertheilte Last von einem Ende bis zur Mitte sich befindet.
Es ist dies aber unrichtig. denn dann ergibt sich mit der
For mel 1) nur
Zweck dieser Arbeit ist die Rich tigstellung der Formel
gewesen. I n der Abbildung ist die graphische Darstellung
der Maximalmolllente für die gleichmiißig vert heilte La st.
wenn sie sich vom linken Auflager nach dem rechten
.\ uflager hin beweg-t. gegeben worden,
Die grundlegenden Formel n sin d zu entnehmen u. a.
der Aufgabe 4 im Buche : Die neuen Meth oden der Festig-
keitsleh re von M UI I e I' - Rresluu.• eire 170- 172 ode r der
Abh andl ung des Ver fasser s in n 'i n tr I e r s Polyt. J our nal ,
Il eft 7 vom 1f). Februar I. .1., Seite 104- lOH,
•
findet
f) a2 13 - 5 al I + 2 a5 )
2/5
rtzx:
,(1 _..!!.-).J ' _ 9 , , I'~ -
:! 2
1 .1' (I - .1') ( ~ 9 1'1 ~ 41+') 5)
- ....- !I ;) 1(- • - n a _ a
'T z:.
-t {4 - 7 (I 1.1 + Ö //8 { - :! 0 4 (/ {
I' - .,,-:-=-_-::----,-=---!.--=-_-=-_-=-_ . __
2 I:' - ;) 1(2 13 + f) II I { - 2 {f " :2
l ndem mun Z, hler und Nenner durch
(/, I -t 12 + (/ 1 - 2 (12
i . 2 ii -=t- -t (/ 12 + 1(2 1- :! a:l
~Iit Hlicktiich t darauf entsteht nach eine r kleinen
IIlfol'lIlun g fU I' den ~ rl\xilllulwert von .11 der Ausdruck :
11 9 , I(
. = - {-
ode r auch :
.I/ =g,J'(T ({- ~) _ ~(/2rl _~;:4{ +2(/r.)
.11 = ~ ;~ . { 4 14 (/ - 7 (/2 13 + ö a4 1- 2 ar, }
- ~ :;: ' { 2 15 - f) a2 ,a+ 5 (141 - 2 a5 }.
• 'ach der T heor io der ~ ra, 'illla und l\Jini ma
tn un , dass .11 ein ~ la, 'illlulII ist. wcnu:
d. h.
ist.
(1 - I()" = (12 - 2 rt { + 1/2)
di vidiert. erhält man einfacher:
Kaiser Franz Josef-Stadtmu~eum.
Berioht über das Ergebnis der engeren Conourrenz.
L ii }, I i c J. "I' (; l' 111 e i 11 der u t h !
I )i" ;\1itg li" d l' r d,' , I' re i, g e r ich tc,; \'1'1' .a uu ne ln -n s iel , ühe r Ein-
l ad llll~ ihl't's Ultillalllll', ruu 1 1. )Ia i \ !102. UIII die zur elIgereIl COII-
"lIl 'r l'lIZ l'ill gl'lallf"II"1I I' ro jl',.t.. zu eröffnen und die 1l")',lIh llll" üher
dil"HPII H\1I pilizulpitPIl. . e-
fl il' l' I'o ;I'l't 1' VOll Eduurd \\' n n 0 C0 k IIlId Friedrich T 0 111 0 k,
I"nl ll I ' 'I '
, Z '1'1'1 11'1'1'11 v, K I' a 11 88 IIlId E. T ii I k, Friedrieh S c h n e h 11 0 r.
Oll " \ \" ' '' 11 ' ' )' 'I II 1 I " k i I ' t
I
" . e- , . t n: t' ;.! (t p. g-nnz ~ Cl w 1 n 8 • J \ \ '111"( ('11 süuuu -
H'hl' "111 'lu \ 'I I') , I ' " .
" ' ' • • 1'1'1 vm' _ I 11' IlIllta~s , also rl'chtz(\1tl~ 1111 J{athh a ll81'
1I 1t,'r r l' il·h t.
A, 1' " I ' halllItt" dio EillS"lIdulIg dei' I'roj l'('\ ps lIIittl')s Roh r-
postk:u,t" d, ~t Itl t '111 \ ' I I ' I' ell1 , :H ,aUIIIII e 11111 ; , • pr! IIlJ(' I all~oz(llgt UII( alll
,I. Ma i pa, 11 111 1\ I hr vOr!lIitta~s dl'r ) l a~i 8trat.s-A ],th"illlll~ XXII
llI IPr g'(\luttl.
VOll d"11 lI J'iid or ll II I' l' " I e I' war kei ll P roj ,w t eilIge troffelI, so
dass illl g' lI ' I t I t d . 1 I" Ic IZO II 11 1{' 1 fi(' 1 • ~OI1 ('rn nur sie le ll I·OJ CC ·t<, \'or agon, VO ll
\l'1'1"ho " I I ' , .11 11 )01'( l OS PI Ilf'::i (--tWHS v(\rSl'iitf1t oll lg'l\la ngt " 'RI". i Tll e h kUI"zer
IlPl"tt hl I 11 " f
" lilA' wure ,. 11 11 to r 11111'01 du ra ll , d :HiS es sit'h hi or lIi(·h t. 11111
1'1,110 1I 11 A'01i1 Pill tl ('OIl('III'1''' IIZ hll lldle, ,lns8 die Frist. zu r Eill sOlldulIg
I ~ "'ht nls I' rHclus ivfri s t ZII I{l'lte n hah(', uud dasi' nu r ei no 1I1I\\'081'ut,
I" 'h o V ' .. I' I' \ I
, 1'1s pa t UIlA' vor I('A'I', (Il' J Illla lilie dl''; P roj ect es A, I' 0 e h l\
l'l lIsti llll lliA' h" schl oi'Sl'II,
:-'Ullll ntli eh o sil'l 'illl I'I 'oj ed e wurden alsdallll erö tl'lIot, d elll ~t udt­
1' :~ u :\Illt ZIII' Ul'hl' l'l'l'üfllllg'. 1"·ZII'. zlIr Bl'I'l' e1l1ll1nA' do r ( 'lIhatll r zug't' -
\\.... SIJII IIl1d 1.is 26. ~ I fl i Will ~Iudiulll für die )[ it " li" d tw des P re is-
, ~
~" I'Il' ht"8 nusA'es tollt.
All, :!G. ~In i versaunnelten s ieh die ) l i t.~ l i ede r der J ury zur g -
mein snm en Besi l' h t i l{lI l1 ~ und ll" sp r" " h ulIl{ de r nusire s tollton .P roj ecte,
worauf si.. mu :!. .Iuni lIl'uerdiugs zu snuunontrnteu, UIIl die llera th ung
fortzu setzen und sich über die drei mit je K ilOUO zu prämiierenden
Proj ec to zu e inijron .
II ie lt,.i IIIl1 ste vor all em auf Gruudluin der VOIII Hauamte und
\'011 der Jury aufl{ostolltell Berech n ullg en eonstatiert werden, dass,
niu'hdl'llI für die Erri chuuur de s )I U80UIIlS ein I{rößerer Ha uplatz be-
stillllllt wurde als urspr üuulich bei der Aufstellung des I'roo.,.a lllllles
in A ussieht 1{,'1I01n1lH'U war, ohne dass die für den Ba u prälimiuierte
Kos te ll:su lIllIle \'011 K 1,7:'0.000 erhöht wurde, wohl k(·ill e ' der \ '01'-
Ii,'geuden I' roj ecte 01111' t ober sch r eit ullg diesIJI' ' lIlIlIlIe ausgeführt
werde lI könute,
Boi der hierauf vor~enollllllenen A bstilJllllun~ erhielteIl von 14
allweselldeu l' re is r il' h te l'll dil' P roj eet e:
, ' I', :" Friedriph S I' h ach n e 1', 13 StilIlIlIen,
i TI', 7, A Ihe rt I' 0 c h a, t :! :-'tillllllen.
j, 'I' . li, F. F reil wrt' \' . K I' a us s ulld E. 'I' öl k, 7 ~ti lll lll e n .
.LT r. 1. Otto \Vn g n o r, (j ~till ll ll ell .
i ' I' , 2, )[a x 11 e I! o ll', 4 St illllll en .
i 'nchd('1II zufol~e di"se l' A h8tilJllll ulIg' 11 \11' zwei I'I' 0j eet o die ah-
sol u to ~Iaj o ritiit. I'r halt.ou hattl'u, wurdo hezüA' li" h d,'s dritten für oilleu
I' l'l' is \'ol'zusch lag" lHle u I'roj t'et (·s "iul' lIl'UI'I'lil'h,' ALst.iIIlIIlUUI{ \'Ol'g'e ,
nOlnlUIJU, IJipl"'i "I'hi"lt"n die l' roj ,'c ttJ:
,'1', li. F, F l'l' illl' l'r v. Kr aus s IIlId E. T ö I k, 7 ~lilllllll'U.
1'1'. 1. Ullo \\' l\ g u,' 1', li :;ti 111 111 eil.
J. 're 2. ~ lax I1 o~g e l 0, 1 ~ti ll ll n e.





I 11 \ 11I ,'rk"UUII di.' liuß.·.... J)ur,'hl,ildulIg' "" . ,\1'111
I ' I I' . pI WI(' 1I11>!'U ,'r.· willt d I :-", h 11 (' h 11 " r .e 11' rIJj' 'Fal,'lIt1"
I 1 I1 l ' 1 " I (;rull,l ... ". fB(I( Pli /:,1' 11' 1 pn in \U "r I' "'r.1II IIIIIIIIUIIg' \01 'h it lIU
• r ' • 11 r K Inr {'
und .. ..Illlitt. IJ da du' MUlZ' Anl g" ,,,ort III \0 ,I ohcll
. h . It d.'r lIa. Id"l1 IIIIJIIUIII"lItlll,'n ,litt, Irlllul "on,'pnt... rt tor (' 1'11 '. U klillgt.
ill d.. r 11I llij.( hoh 11 , 11I"III.jrlllig 111,,'rd(,..kl,.n AtlJ II 11 11-lIll't-
I I f . , '1' -ht lIur \'0111 •I Ir Il t • lIIphOIll 'lI<' • llllllllun' [ri I 1111' d d..n·1I
..h IHle, "nd rn \U"1i \ UII d 11 htitll'n (h, 11 ,.1. Udtll ukl~ 110 nlt!K I Ire11 zi"IIUßg- zur (;. 11I11Itwul'P" und di(. "r 0 uhl zur llr , 18citig
L' Li dun" g g IlII·h ZUIII ,.,ranz n PI tz,· .•\111' lIIit f in .... r.llIp 11 ...
ab" OgOll,
•-lirniniert orschoincn, mii on h ondor hen'org'"hub.-II
In di« ' CI11 (:phliud, \\ ird (', niemand merken, da er
einem Hause mit unrouehuäßizetu Grundeis I' hefindet, denll
Ö e- k aus·Polvzone 1111 den Eckr-n nnd di für Au '1('llung ZWl'(' 'P •
. , I I du 5 sie
"oz('ichnet "t'eicrnl'll'n Runrlfornu-n I HSt'1I ~r 11I1' rt a 11I1'11.
I"" ~ "'. • • I I~ dri 1 ~rvor(J'c(nlllgellIIU den • üth"n inr-s I rapezuidir c ICn u run rr ~ ' , H .... ., ..
" ..,. ,. . schi I· ti ,f('n 'I'hlll"ind: jll rclhst dw IIn (.rundrls,' störenden, versc IC(," 11 ,
I f ,"00 klichk"ltI ihuugcn zwi chon \',. tibül und Cenrralhull d ür tun 11I Ir
kaum uffull in und k ünnten ilh ..rdie leicht III kiert wordl'll,
, Ii I vir \\'l·derBei deru vorliegendon I'roj.·(·lt' " ag n •• r IH r-n \ ,
ein -n dominier nden '"nlralraulll. noch überhaupt oin 11 grußen. ('In-
l' oleclt'heitliehen ZUIr in der H' muuutnnlago. Eine d ,r frilhercn r J 11
• • 'fY .ste t\Ya 'T n e r w ..kh" «inorzeit irn G häud der ~t' .{' , sron ausg
..., , 'I' I I I"e\<oh 'r ZlIr
war 1,1', aß nllordimrs ('illl'n crrnBl'n halbrund n ., itte ani, \
, ........ II I Irlur{'I1-
Aufstellumr der \Yalr'n.allllnhlllcr ver endet worden su te, ua: ., M
..., M , .. Ans-
\ iirtig-e he sitzt her 11111' ein üherjrroßos :-'Ii.'gpnhlllls, wel,'h('s ur 1
. , , I I' I s "I -n innerhl1l •tellung... z t1c·k., '('nI" g'(\~I~IH\t I t um zu )flll (In .. I ~. r I
, . 1 I I I . f 2'!l m elngol'n;..tldr-r (,a «ntract« zum Th"I!(' ,'Ir I' Iml1 e, '1 . au •
• 'j k" ' Ilich cl"II(ifp lipl!' n h t, .0 du 1: n).r'· :-'tn'l'k,'n d"r (nrrll uno un~ 'I
. I . ß' k ' ,. 11 I htz{'s ~Ullht'ill \Iprd,'n llrilsslt'u, J)w I IIn"'l' mä l" " ' llt' lI u,' , UII', , I
, , '.. " I I" klo h \\'. die HiickwUII(thoI! 11I ,hl' "o~', theI! 1Il , .' Ir Ir u" le or t'IH" I1n , ..,
," h I 11 1'11"1' '\lhlld"l! Tn'pp nh u. (' VI rlt ..rt ud , der ElIltntt dun' (11 an I
. . ..." " 1" I t I Ireh Hliin'n' t'
vollkomHwn hofrll'dl"cnd II rl' 10111I (H' (', 11I(' I 'I k
• ~. M, .' I' h ,," I' und pr:1 -:Iufen und F.lscn iiult'n 11I 'III(-r li 1 wll C PU Ir ll/ j.: f
, ., \ 1 ", I icr IInch :IUtischcn Beniltzlmrk"lt he 'lIItr'it-htl"1 \\ lir'-, i lll' I ware I
: . • M . ' 11. Elnpfangs-dl unz\I·.-eklllliBlg" Anlag" d"r (,ardHohl'n hlllZUI ('I "n, ,r d r
, .. I' . I1 t' "nicht an epaVlllun hat 1,(,1 ehe.I'1II Jruj('I'lt' 'lIl('n up .'III;..ralll"'
. , . I 1 1I zU"l'kohrlt'n
,Io"ant 11 LIJlhrlll",'r Irulll' d1l' er h rrll<' 11'11. • t'r ,tll' I"' •
..., M" , B' lIirht In
I'rolll('lInd..~truß... Hlllld..rll llll (h'r I'hlllUtzlg'1'1I L Htell.lrll (, t
. dill ' It .. ,' ..ell"OSe!z .Itl 'htllll" IlU f da "aup 'ehihlllt'. IJII .'rll ,er.l' ,on CI I"' M I"' r
. \. . 11 d,'r litt·
und zwar (I"rar da lIIan ohl'" \1 iirtl"'l'n urrallln \ 0 ,
c ., • '. k I hpi (11111'1(1
fahrl U durch 1'111(' (,anll-rol"'11 nla!:I', \ '1(' 11 aUII. illl
I · 'i furt 111 deliprovi ori ..h('11 Au I .lIulIg g"('h!iud,' zu ~I~ \\, "", IJ .. ill
G h I '11 I I
T i 'or ,\,\1 gl·lall...,t,I'arll'rr(' "01.... IWII als la lIU. au W' 11 ( ,"'n a .. , . .t!lt
I"' MT _LI I I' ' 'I ' I' di .. :-, illl' , InJ'-·l..h"1II lIa..h d('1lI \ ur Cli \.... ,p rOJt" au • 11 , ' ~i"('11
, h I ' t I I ·1 I·t "r 1'1I11'r rIO. M(lmpfallg-t'J1(I,'n "1111 IIId 'r I ,'\"un IIn "li I I'U( I , \'or-
I \\' I' \ r Ic!WII und(;la \ nd lIuf..< t.. lIt \\ .,...1..11 01 "U. .'lIn (11' • n pI, " ,If ph
l..lhlll/':"11 \orUher illll, kallll ..r I Il"r w('ito ,,'t'1! Ulwr (he \t t1~I'h
,.hrIJ('h{'lwn .'in,' "IIIJrJlI" (: rUlldfl ,'hf' 1"'lIlI prllt-h('lIdell un( I' I
, \' 1\lIelll 1,1j.:iillzli,·h UIIIIIOlluIIH'lIlalt'lI 'I'n'pp('11 lIIg' tn' "11 \\ 'rd n. or. /':UIII
,., I' T - '(' "010 cn Ist.lIIall 1111 K I cr II·LI k 111 Ahnung, \1 u (I r.I", .ht::; od.'r
Ulüek i t ,. 'Il'i ..h,.,rilti', 01. IIIIUl auf der ,'u\'l1l' lIach dl I'r r c ,I ,ho
I . 1 ti T '111,,'n \\ e ,Iillk IIU tritt, donn b.-i(h·r eit lil'g',.n" "li' 1\\ or g" r . , ItI"1I
• , • .. I • I 'rn z\\ i ('h.'II " lUuh r IlIl'ht 11I Pllll'lIInlllllUlllcnt 1('11. lll':,rl'n \,11I. '. tlJ1(, I -r-
. . . ' .f',hildt-.tt.n (l.\
WH' (h,' , latlt1.ahnl""pl,,'n zu z '1'1 g'la !..rall:" rlli! u, M< i1li.
. h . (I l'01l111l1I,rllc UII/{,'II hili utl hn'lI \1 .. I..h 1,'lzt. rl' al,,'r 1111' I In, . H'
• . \ t.,lIll1l ..~r: Ull
"lItiOIl v 1(-111 d .." Ilaupl ...,hlilld,-, . olld'-"II 11I i US "','" .
, • • '011I EIlIP :Ul/oolIIüntll'lI, dl UI 11 1..1 durch ..h ...'H,'u IIIU ,\1 pnn IIIl1n \ I j' ,.,.
'1I J)lIn' I ,11
.. ,hlhHI. IIU ill tI llllwr d,- ~lu .'UIII g' lall/.(.'n I. I, troll.
I"' I' I Ilof 'T"S" 1,1d"ppplt., I •.I".r1.rü(·kung Cl' ch.·int I,ill "rIlI 11' lI'r I"' I' ,iu-
. 11·l'chlun"'"\ "dur('h d.. r g-I'lroff. 111 \u "UIII trawt ill "III1'r ,I ....
Irlichti,.,rt wird. I' 'cd i~t
B, i cl 11I frnhl'r 1.(' [lrU ·ll(\n"1I ,." h . h n I' r' ,-hell r0.l ,
. t~illzlgt'\n
d '('rh Itni IllllBi/.( klein.. Elllpfall J{' I'i\ud.· durch nur ,'IIll'1I I 111
] I \I,·k wr.ah'r 1.reit. 11 Corridor lIIit dl'lll " upt"I.ll 11th· \','r ,unI (·n. .. 11"
. \. t,lhUI"'rl.lU1 •d,'r L Ing-••na ..h. I' d, ~[u (-UIII gl IOg'I'II, ('111'" U~~ e I"' sofort
I I ( ' .. I I 'tl't d· mallolle "rll I" 1'11 UIIIIIIUIIH' 111011 \" tl'lII • cr 1'1 rl • ' Irlll.
. I. t'll
ilWII Iwrrli ..h(,11 "lrl'('lvoll('1I .\u hli"k ill dil' 1I11.IllIll H• nla •
hall,. 'I \\ inllt.
otivenberioht der Majorität über die Entsoheidung des
Preisgeriohte. ,
Der eng('ren Coneurrenz lag ein g'on:llll'r ausgearheit tpHI'rour mm
zugrunde, nach welchem neben d('1II l lauptgehäud« einerseit l!l'g'en
die Karlskirchc ein ebenfalls Ausstellungs zwecken g,-widllll'lpr AIlIIP . ,
und andererseits über der eingedeckt rn Stadthahn ein Empfllnl-o'Spllvillun
projectiert werden sollte, welche Nebenhnuten durch I. rhrückune
der dazwischen liegenden traßen mit dem Hauptgebllude in \\'r-
bindung stehen, so dass der Kurlsplutz dortseihst einen rl'ichl!pg-liedl'rtl'n
decorativen Abschluss erhält,
owohl in der inneren Raulllllusg-C tllililllg' al auch
in der Ausbildung der iinßorl'n Erscheinung' dio '('r Gehäude-
b'TUPpO zoigten sich boi den vpr (·IJil'd'·u('n I'rojectalltuu principh'Il,'
Gegensiitze, welche bei " c h ach n I' rund \\' a ~ no r alll chltrl: t"n
hervortraten.
Boi _~ c ha c h n 0 r hoh rr::;"ht di" b'Toßartig' deli gllllZl'n 'illlwr.
halb der Gllssolltracte geleg'enen ~litt IraulII einnehlll('IH\(' Celltralhllllo
als miiehtige Dominllnte die g'llnze COluposition.
Diese von oben reichlich l'rhellte rentralhalle i.'t ein herrlidlOr
.\usstellungs aal, llIlUptsächlich für j non bedeutl'lIden Theil dl'r
tädtisehen \Vati'ensammlung', der Hich mohr für d('('Mativc \\'irkung
als für intime Botrachtuug eiguot, ulltl dient llußerd"m mit einen VUIl
8liulen getragenon Gallerien ZIIr Itequemen 'ollllllunication zwi ..h<'ll
aUon Theilen des ~hlseum . In der Längl'nachse dil' r (\'utralh 11.'
liegt links die monumentale Haupttn'PPo, lIhrl'nd re('ht ·, di. ~"r
gegenüber, die OriginalfigureIl des Donnerbrunnon, in ehr g'lilckliph r
\ Veiso AufstoUung findOIl sollen.
I n diese Centralhalle ... ·Ian.. t man "incrseits vun d r ~[itt( der
gegen don Karlsplatz gelegencn Ilau pt fa~ade au!! dllr 'h ('in in in"r
Geräulll.igkeit dio fol?euue imposante [t a uIlIwirk u ng' chun ent pree~ nd
Y~~berellendes Vestll.ül, das (lurch zwisc1wu Sliu(l'n /.(ut itui rtf'
\\ lIId.fangtllmbours und nahegeleg'l'ne Garclt'rolten llUI'h iiußf'r t
praktIsch angeordnet erscheinl, wlihrl'nd lIIan 'lIIder ('itlI 11II der .,1(-
gant n, längs dom Kilnstlerhlluso und dem ~[u ikn'win "cI, ud.
~b~rfLihrenden Promonlldostraßo vun d.... I"tad eito lln dur~h d n
~l\Isersßal des Elllpfangl!gehlludes und eine legant(' "hl'rl,rilckunl{
1II gerader HiehtUllg dio Lliug'l-nachsl' d{'r C{'utralhallt, trifft. n da,
man nach PI si rIIng von den wenigpn ,'tuf('n (,ines ~litt.'1 rJlI" d.-r
lIaupttrepJ! einen herrlichen .\ ushli ..k uhor die g-lInzo C"ntnlh 11
und dio lllll g genUherliugt.nden Ende lIufgestellte 110 n n (' r'sche
Pigurongruppe gewinnt. Jeu.'nils dOll I [a up lge hlillll .s filhr.'n IH.lalln
zwei Ueberhriickungen zu delll allsgedehnt n, al ..'r au ..h nur In Big
hoch gehaltOlwn A nne niich t dcr I' arlskircht".
Das Elllpfangsg'ohiiud ist so situiert, das' mall I ng-s I'iner d,'r
"tadt zugek{\hrten lIauptfa<;adl' zwischon der 1'1 ktrischon Bahn und
dom Portale noch be((l101II unter pirll'm Baldachin vurr hn'n k nn j
da sogar Rn die, er 5'4 /11 hruitIHI _'1011 noch gpnil"end Rllum ~or­
handen wiire, falls mlln llnstatt dcs BlIldllchins eilw voll t ndi ...,I'
dec~te Un~orfahrt anltringon wollte, An dem Y.. tihiil deo I',mpflln;s-
gebäudes hegen einl'rseit die zum Kai.'orsallie I'IIIJ!orführl'ndt' monu-
mentale Trl'ppe und alHIOl','l'its l1in ,':lIon mit Toil{'ttl'n- und .'"I"'n-
rliulllon, wlUlr nd oin rhiihte!! und iihord{'..kt Trottoir (.inpn
türtAn Yl'rkohr liing'l! der Lllllt l'ns t ra Bo {'rmügli..hl.
[ 11I g'anZAU hllt Sc ha c h n "r diu [t llnlllllu, g' lallnn/.( ..i11<',
orston PrO}'clns llufrp..ht erhalten; nllr hIt er di,. 'I' dlIrl·h di" vur-
trefl'liche Zusallllllenstilllmnng lind AIIRbildllllg d r .'I'hcn 'I h' IIdl' Zll
noch rhöhlelll AnRdrueko gohTllt'ht IIl1d uoch dadlln'h v(·rh,· I'rt, da,
er durch oillo (JIlwpr.-"hondo V"rHchi"l,ung dl'r II Rn pttr" pl'" in IIII,-n
Etagon dun ununtMhro,'lwu,-u It Ulldg'ull ' durch dit' 11 t.'lIung' 10
ormö"lichte.
Dio in 1I11l'n Th"il '11 "rzielt" Ausgl"ichung d,'r in d('r 1'1
form gol(Igl'non Unregohll ßigkl'itt-n, 0 'in di iinzlich und voll.
8lilndige AusniitzlIll" d('s Banplatzes, h i wIch r Höfe und ('lng
Da trotz der wiederholten AI., timmung h,'zUg-li"h des dritu-n
Projectos keine absolute Majeritlit r-rzivlt werden konnte, so kann die
Jury im Sinne der Preisnusschreihunjr nur dir- Projocto •-r, 5 Friedrich
eh a c h n e rund 1 Tl'. 'i Albert 1'., c h a für die I'rällliiurun" mit
je K 3000 vorschlagen, während die \'prfüguug ülu-r dh' letzt n
K 3000 gänzlich dem lüblichen Geuu-lndornthe vurbehultr-n l,],'ilwn BlUss.
ZEIT~ ' I1 HlFT DE ' OE,'TE RH. L TGENIEUR· .TD AHCIUT EKTE . J·VERELJE 1902. 4Gl
Il io au f hoh en P ost.u neu teu stehenden \V an dsllukn un d P ilaster,
welch e ,li " ga nZ(> Fa ~'ndpnh ii h l' dr-s lI aup tgnh ilud es ei uno lune n, er-
weckf ou nnfängliuh Bedenkou, sio orselu-inen nhe r durch di e uiedriger
geh alt en rn •Tpl'ongehiludl' in gntelll Zusa nu neu kl augo mit de r Karlsk ir eh o
gehrach t, d ie mit ihrom kräftig vortrotondeu, über e ine r ge wa lt ige n
I"n'itrepp,: ich er be benden, chatteuruh-he n äule npo rti k us, ih re n
heid en triumphbogen urti jren. reic h hekrönto u Durchfahrten und ihrer
IlOeh Z U III l Iiunuel ragt'n,h'n, von llliiehtigt' n Siegessäul en flankierten
I' uppe! doeh siegrei"h da s h'1lnzl' be herrscht.
Dl'r dem Kur l '/,Intze ein " .hmal e ile zukehrende Empfungs-
puvill on en tspri cht in seiner :'tlusse un ge fähr OiIH1 IU dor Leid on se it-
lieh en ])lIJ·chfah,·tp a villou s , b leibt nhe r ui edrigor , während der näch st
dl'r Knrlsk ir eh « proj r-ctierte Anne x gen au ebe nso hoh e Pilast er wie
di e Dur 'hfahrt sp n\ 'ill on s besitzt. Der :,,rriißl' re n Au sd ehnung dies es
A nn exo s ent~p l't 'chen zwei tT ,' hprhriickungeu ZUIJI If auptgeh :iud e,
wvlehe mit fuin er 1~llIpfindung etwas h öher und kräftiger' gehalten
s ind al s di l' 'i ne Illich te und t' lel"lIIl t'hp r hr iickung, welche von
d"lII Illind er g ro ß n E mp faugs u ehäu de üho r d io L ast en strnße führt.
. Beziiglich der äußeren E rsch e in ung dr-s \Y a g n o r 'sch en Pro-
,ll't'l,'s mu ss nl'u Ol'(lin l,"s mit Bpfriod igung cons tnt iert worden , dass sieh die
~ :, ' salllllil silhou ett III 'sl'ht'id l'1I der Knrl sk ir eh « unt erordnet, da zu hoffen
Ist , du ss di e vorn (; ebiiudt' d, 'r :" " '" ssiun hor bekannt en hässl ichen
Cl lasdi icher, \1 .. lclu- . ich hier wi ..de rho len. n ir-ht von viel en Punkt cu
a~l s g, ·s..hon w"l'd,'n diirftt·u . lI..i n!iheror Bt't"'ll 'htun~ fall l'n j edo l'h
vwl e s ta r k ,'ontras tit'n'lltl e Il otail s a uf, well 'lIe lI!it deI' j,a rl skirche
weit weui ger zus:lIn l11p ns ti llll11 t'n a ls dert'iu st di e nlt". nocll ui l'1I1 UI11
e iu frellldartig-e ' :'tol'kw t'rk t'r hii llte T l'chu ik; di es g ilt haupts:ichli ch
\'ou den wie ei ull JI tH'hl lllhn wirk..u,h' u ei e rn"n Brii"ken , weh'llt, da '
Ilauptgeh :ind e l11 it dt 'n heidl'u • · ..II(·u" ohHud l'u \'l'rllinden uml von del11l' ~,
',I.np fangs g-ebHnde, das, \,OIU I'I atzt' a us ~esoh l'u , se nkl'l" 'h t gethe ilt , zur
IIll1fte al s Glash au s. zn r Jl Hlfte a ls ~teiuhau e l·s" he in t. Wi ew ohl der
VOl'fa 'ser di I" t . I • . I
. ese. l'tl.l" c e \'10 I' :-it:ulOusgo .iiud e ohne Bed enkeu l11it
voll eu ~Yllllllt'n üll er d ie pingl'd t'c ktt· :'tadtbnhn gt' stellt hat , fiud et
er es dlesl11al fiir dip kiiustl,'ri sch e Il s~estaltllug nothwelltli" l11l'hl'
Wi ck sil'ht nllf da zu uohl11eu , was il'1I uut OI' d l'l' EI'd " befi,~;et nls
auf ths 11"15 1 I 11 I 11 . I '
, , .' l11 an 0 Il'r la • ,er"e 'I'n Il' It.•\ 1101' alll'h in deI' Fa~'a(l o
der LothrlJl gl'r.'tmU ,' üh ..r d ,'r 1'010 ' :de n \\'id ' r ln"sl11n ue r wplch e sich
. I ... •
ZII'ISC It'n d er ::-tlldtb nhn und dl'r l'i ng-owö lb te u \Yi,'n hefindet sl' he u
. . ,
WIJ' lllno ung"hl'lln! (; laswand, so da ss Il1lln na 'h dit' s(\1' i\ r"u111 ou·
tat ion dOl't " ino Krt'u zung der :'tadthahn l11it ein er 11O"h \,jel 11I:.itl'l'en
I ntergrullllIlllllII a nne h l110u ulii sstt ' .
Di e ganz iibt'rfliissi~ au s O',·dl'!lnto Anwendung von Uln s-
wUnden, Eisenrahmeuw"l'k uud armiel't en dünueu .\ Ia r lnor plat te u
au d,'u 1"a~'lIdl'n IIIUSIl ni,·ht UUI' an s lIsthe tisc heu, sonde rn lllle h
a.us rein technisl'h"u (:rüud,'n und mit Hü ek sicht auf un Sl're klima-
tIsdien Ver hill tni ssl' missb illi g-t \\'l'rd en .
R"hou iu ihn'ul e r. t..u von all,· u I 'r pisl'i chtllJ'J1 unt l'rf,'rti"t en
~leri,'lItl' hat.. si, 'h dio g-" s 11 In m t e .Iu 1'." ('ntsclli ..,h'n gegl'u di e "'"i n
Ihr!'r "l spnhuhn st ill11H ßi gt'u . Tii cht ernhl'it d en
E i .~ I d I' u c k v !' I' d " I' h l' n d e u g' I 11 • g a u g a r t i .. e n U b e r-
b I' U c k u u g e u" aUS"t" ) I' ,I I)' I I . . .
• ... ~ 1 Ul lI'U. leSt' r , ama se I n tIm In I g
~el'llgte Ueb~l stllnd e rsc he in t nuu durch di e \'erticall' Rl'altlln~ de s
bupfaugsgel.:tudl's uo ch w.. 'e nt lid l "I'h iiht und durch ein iihl'rr..ich es
Beh ilugl'n dpr niil'htarll ' I·" , . . I"'
v 'n ,I.en, ons t rudlOu IIl1t 'I.ninz en nud Ona stt'u
g'ewi s ui cht Leh oh en. <
Eh('nso wUI'(I,· sl'h" n d:lIual_ auf di e mit der UI11"ebull" in
1'0111'111 \\Tid,'rspl'ul'h s l..hendp .\ ulfassuug' d ..r Plastik hi~""wi:seu
wel"h e tit'f iu di l' I'ort,1a s i diP Z"it zllr ihokrl'ich t in wl'lcher di~
Inl'u Sl'hlicllll G.." ta lt ohnl' I't'r "iiuli,·Ill'n f'h llrakt..,· nu~ ua "h all " eJllein en
Ht'gcln des \'l'l'h iiltn i~s .. ,1,,1' in7...lnen Kiil'llt'rtl,,'il .. hloß ,'I~"nlllti8"h
aufgefaRst wurd", so da ss s ie in dpr Ein zl'lh pit ni"ht sHagollll Wllr ond
1'1'81. dlll'ch I{l'ifung' und n ..hunol'nh,·it in dt'r ,\ n 'h itl'k t ur lied utun"
...
gll\\'ann. ~o conln ti..n'n ,li .. mit d l'n Flilg't'ln auf Zinken dos ~Iittol -
haup" hllng't'nd,'n od l'r an den E('k n kl phenden Genion lIuf dns
g-rellstl' mit d!'n fn i hllll'eg'tt'n I"ig-un'n <l l'r Karlskirl'Ill', indelll sio
s ta l'l' und s,'hl'matisl'!1 I irk!'n lI'il' ltl,"Yl'tisch ll I'fl'ilorstatuou od ,'r
IIIt'.oJlotallliSl'ho T pl'i,'htrii/o,",'r, nur das s sit' nil'ht wie di,' so durch
Cl'I·l·lIIoni"lh· (: ehriiu"ht' he:-rrüllliet er,l' lll' ine n.
Derh·i w,'itahli"~lllldl' F orml'n kiinnen fiir l'inig-t' Z(.it in lode
kUllllnon, \\'i, ' ,.t\\'11 die l hine 01' it'n Z\ll' Z it dos Rocuco, die splltore
Aegyptomllnie und die Ruinen liebh ab erei de r Hornantiker, nher sie
können niemals a ls Ausdruck un serer modernen viel tnusendj äln-igon
Cultur g elten un d stehe n uns ge wiss fr emder g-eg'enübe r a ls die
K uns tfor men au s der Zeit K arl VL , dah er auch in a lle n vorl iegenden
Proj eet en, welche sieh der sogena nnten " .\Io de rne" nähern, eine au f-
fall ende Ermattung zu er ken ne n ist, in dem sie sich in eine r
bes tiin di gen Nachalnnung eines gauz hesehrltnkten F ormenkreises er-
sc höpfen, während j en e, wel ch e die viel tau sendj ährige T radit ion ni ch t
verleugn en, von ein I' kraftvoll en leb en sfri schen " .eiterbi ldung der
hist orisch überlieforte n F orm en erfü ll t sind und im besten Sinne als
wirklich modern go lte n können . l Iiemit erschein t auch da out ehie do ne
Urtheil der Jury hegründet , welch es s ich in dem Abstinnnungsre ultat o
au sspricht; d ie nah ezu eins tinunigo An erkennung des Project es
u c h n c h n e I' un d d ie entschlo se ne Zurückweisung des Projectes
\\' a g n e 1', die ge wiss nich t als eine ~Ii ssachtung der von all en ~Iit ­
glillue ru des Preisgerichtes ho ch geschätzteu Meisterschaft \Y a g n 0 I' S
ge de utet werden darf.
Nach de r festen Il eb orz eugung der weitau s übe rwie srende n
~Iajoritiit der Preisrichter ist es ebe n völlig unzulü sig, dass neb en
der K urt skireh e ein Ban nufgeführt werde, der zu dieser in se ine n
k ün stlerisch en Prineipi en im ab soluten n ogeu satzn s te ht.
• -ac h de r :'tlotivi.'rUlI'" dieser ho chhed eu tsnlll en Ent '"Ill' id ung
erü brigt n ur noch di e Bosprer-hung' der ande re n Project e und \ ' 01'
:llIem die B"g'riinduug dor \'orgl' s"hlagen eu Prämiierung .Ies I'roj e.'I'· ~
I' e " h a.
Dit, Vorziige des der \'orl' on curronz \'or gel eg eu en Pruj ectes
I' 0 c Ir II wurden seho n im ers te n Berich te der Jury ge \\'ürd ig t.
Viel e d ie. er Yor züge wurden in dem uun vorliegonden Projeete
aufrecht e rha lt l'n und er we ite r t, hllupt s:ichli ch was die .\ us-
l.ildulJ" des (: rUllllrisses anbelangt, \\'Uhrend den an den F ll<;ad en
t:I • d
vorgenOlUUH'IIl)n Aenderungen nicht voll s täudig zuge tmlln t wer en
kauu ; ins lll'sondere stö re n die sc hllmat isc h ge ha lteu,' n F iguren au f
dllr Attika des :'tlitt elbaues, wel eh e fr emdartig, wie ei n gegeu die
,'i g l'n e U ehe rzeu"ung ge machte Con cession , \\'irkeu.
Sl'hr ge lungen erschein t di ll Anlage des Empfnng's-Pavill ons,
wel ch er, wie Leim Proj eet e ' c h II Ch n e 1', di e Portnlanlago d I'
Lothriugerstraß e zugl'ke h rt hat.
Das Proj,'et Kr 11 u s s & T ö I k zeigt geg on das bei der Id''l'n-
ClInclllT 'nz \'(;rgelegl'n l' w,' sentlich e F or tsch ritte, haupl.sllclrlil'h in
BeZUg" auf d it' Anla 're der I1aupttn 'ppo, wel ch e am'h le ieh t mit dem
Empfangsgeh liud ,' in h es 'er t' \ .er l ,indung ge bral' h t werd"n kÜ~lIIte.
~linder ore lu Jwen ist der zwi sch en Yestibül ullli Ce n trn Ihallo elll/{e·
e " ß' k .Sdlllh('ne Zwi~ "lrt 'nrnuJII , wel ch er di e vorhanden c Unregelmil Ig ' l'lt
mehr het ont a ls nu.gle ich t. Di e F a',':lllcn nnd Ueh crLrückungen zoi:ren
gegen da I'I'ste l'rojeet wen ig Yl' riilllie ru ng und sind daher au ch Ill(·ht
nionulil ental l'r "(' wor de n.
I la s Pro.lekt JI 0 ge l e hat se ine n helohten Grundri ss mit der
ger:lumi" en C,'ntralhallc heihehalten und da s Elilpfall'rsgebiiude b'1lt
llU.'gl's t.alt t' t. ~I it Au_lJ:lhme ein er s t" lle nweis allzureichen Au~­
, l'h m iick ull" mit Krän zen ze i"'! e in se ine m Al'u ßeren eiue IIIIIß\'olle
'" t:I
Anwendung der ll:'tlode rue" und einige gelungelle Ein zcllll'iten .
Il us l'roj l'ct \\' 1111 t' I' l ' k ullli Tom e k Irat den hei d llr Id 'll l~­
Conl'u r re nz ebe nfa lls b"l ohten (;rundri Oll heihehalt t'n , dt'r ah. 'r IIllt
dem nUlllllehr ~('fllraortl'n Empfang. " eb iiud e ni cht "ut vel'Cinllar war.
An sl'i ne r Hauptfa','ade zl'ig t "ll im oh eren to ckwerke, wo di e UIJl'l'-
licht säl e lil'gen. :ih nlic lr wie die heidl'n oLen g,'nannten Projeete b'1'nße
Bildf1Ul'lren nnd im ührigt'n 1-'1111' \ .er hiilt nbse.
(l ll~ I'rnj l'ct S o w in . k i hat die C1'wl'ill'rl,' • nfl"lbe ohl' nfa lls
ni,'lrt hl'~OIHll'rs I!liiCklil'h ge lös t und ist in se inl' lIl AeuJl,'ren so k ühl
g'phliphcn. wio es VOII\ Anfallll" aJl g'p,,-e Sl'U it;L
\\' i on. illl .Iuni I!JO:!.
A lois H'l/rm , Karl Uos/et obI,
. briftfübrer Obmann .
CamiUo ~itte. A. Streif.
J 0 8 . lJiludsdorj. 11'. O. Xoll sch. 1/. 8chmid/.
IJerger. /)/'. Gloss!J'
* **
..ll;:? 'I.EIT:-i( 'IIH1FT nes {JESTE I{I:, 1.' . L ' 1E1 It- 1 ," Il .\I :t'Il I' I'E KT I·:,"-n: m : I. ' ES I!IO:!,
Motivenberioht der inorltät über die Entsoheidung des
Preisgeriohtes.
I )e r schwerwicgeudo mstaud , dass der Be r iuht r-iu..r. Iurv, 11·..it
davon entfernt ein bloß es I' rotok ull zu sein. vielmehr in der Ha u pt-
sache ein Ur t h e i I hilden 8011. bestimmt, den Aul't1-aggl'he.. üh«r
das k ünstlerische Ergebnis dr-s \\' l' tlhewe l'hes zu unterrieh en, lIüthig'1
die Uut erzeichneteu, im ( : eg e ns lItzc zu r )Iaj or itiit der Pr ..isrichtcr
ihre )I e in ung dahin IIUSZU 'preehen, dass in dem ohen ang',-fiih rtcn
I{ e ' u I tat e d e r .\ h s t i III III U n g d e III t h a t S ii (' h I ich e n
\V e I' tod e I' zu h e u I' t h o i l e n den A I' h e i t e n 11 i (' h t
It e c h Jl U n g ge t r a ~ C IJ e r s e he i 11 t.
Il ie Unterzei" hnete ll sind de r feste n Uehe"zl'ngulIg, dass
unter allen siebe n Entwiir fe n dem OUo \V ag n e r'schen d er
\ ' u I' I' 11 11 g geh ii I' t ; d ass nach diesem Entwurfe der En lwu rf
Fr ied rich Sc h a " h n 0 I' S a n z w o i tor :-i t () I I e un d pud lieh , a lBO IIn
d I' i I tl' I' S t 0 I 1 0 ..in er d er h pi<! ' U En twiirfo F, v, K I' 1I U S s und
J , T ü I k oder A , 11. I' I' I' h 11 S zu nennou ist.
An d ieser ihrer Uehe rzeng'u ng, clie in d0 1l1 uach folg eu de ll (; u t-
a..h te n hegr iindet werden so ll, ve rlIlag die Unt<>rzeich netcn da s iihl'l'-
ra ,..hend,' St illlmen \'erhlilt llis , wel ch es sie h illl Ahstillllllnng' Tl' llultato
k undgiht und wonach auf da s I' roj ect ~ c h a c h n <> .. meh r al s doppelt
So viole ~tilllll1en entlil'len a ls allf dall I'roj e l'l \V ag' n e 1', kl'iul'8111'g's
irrl' zu lIlachl'n, ErkHirt Ilieh doch lliesell Stillllnenvl'..h1iltnis II'<li~li,'h
mlb dl-1I1 In8tando, dass, 1I'1ihreJlu die I IIte rzoicll/leteJl (Illit hloO ..in.-r
Au8nalllne) ihr Vutum fiir ~ c h II C h n e I' ahgaben, die )[ aj or itiit cl"r
I' l'l' isr i..hter (mit elJl'nfallB einer Ausnahm o) ge. chlossl'n g''' gell
\\' al! 11 e I' stillllllte, I nd so konnte denn das nach der )l l' in llllg d,'r
)I inor itä t in die Aug'en Ilpringellde kiinstlcrische Endl'rgübnis d('r ( 'on -
('urrenz, wonach in den I' roj ect en \V ag ne I' ulld :-i c h 11 (' h n e I' dil'
zw oifellos vollwertig ten Le ist ungen zn hel,rriiOen sind, in so II('frenlll-
licher \V eise durch die Ahstimmung' missachtet we rden ,
D ie ~I i noritiit tüil! es u nt er d iesen UmBtii ndon fiir ihre P flicht ,
ein se P 11 I' a t es f: utachten lIhz ug"eben nnd lieher den \'orwurf eillt'l'
,'paltun" de. ' Preisg eri ch teIl a lll den <!Pl' Theilnah me 1I11 einl' r - na('h
ihre r Auffasllun g - un ger ech t en ( 'ol ll'Ul'I'en zpnt sch eidullg lIuf si"h zu
ne hm<>n ,
G u t ac h te n iih er clie kün stl eris ch e \Yert ig kei t d er I' ..ujl'l'le:
1. Otto W II g n e 1', D ill Ballis, vo n <lor ,li e Ges:lJIl1l1ta nol'l lllllng
dies(' En twurfes ge trofi'pn uud von d er a lls desh alh :lIl1·h dipsCI'
Entwurf he Hrt hei lt we ..dell mUSIl, UIl1 in 1l1'i uelll \\' esen Vl'..st:1I1l1l'u und
gell'iird igt zu we..den , is t ei lllJrSl'its unver r iil'k hllr festg pll'g't d urch IHe
sc hull in der \'or,'oncu r l'l'lIz guzoge llon G rull dli llipn nllll andl'r,,!'sl'its
fhl rc h die z\;'ischen Voreon('n l"l'l' lIz n lld e 1...1'1'1' 11I \V pt! 101'11' ....1, ..ill<re-
.... ....
'c!IOIJPlle P rug'l':tmmalliindel'llng ,
Mit "'utem Grunde hat der I' roj ect a nt da l':tn festgohaltl'n, dll S da
st1id t i ch e )IU50UIII in allere l'Bter Liuie l'i n In llt il ut ue r 1I" ll'l ll'llng' uud
Erbauung fiir das große V 0 I k i t, mit dl'ssen Higlic hl-III, ja , t iilld-
Iichcm ununt rl Jroeh l'n en Besll ch d lll1l'r hei der A nlag l' \'01' allem zu
rechnon bt, zu d essen ElIl pfan g sozu. ag'e n die lI all !'1I d.,s ~I u eUlilS
ulit oli'('ncn Arme n jederzeit berei t sp in m iissen, 1)I'sh ulh :lIl1'h hat dl-r
I'roj eeta nt. unhei r rt d nTl'h l'ine , wi e sich a ns a nde l'eu Entw iir f(' n zl'igt,
recht nah el iegen d e Verlock un g', die , tie"e, \'ntgeg'l-u sl' inpul el' ten
Entwur~ , nu nll1eh r in di e ~Iittei llch e d l's Gellliudell (yom J"nr l pla tz!'
g"ereebnet) ve r legt, die e l ieg e so hr eit u nd gerii llmig' a l möglieh
angeorduet un d ihr iih erdies - eiue l' P oruerung dell erst(· u J ur v-
be r ichte, Rechnu ng t rug'e nd -- bl'id "r ei ts St ieg cu lll'l1ll' zur I I P ss . - r~ n
Ab leit ung d es Verkehres heig elJrdu l'l. U m di e soh'he rar t g'l'se ha tl'l'u I'
uatiir lic he ])ominanto d es (: eh iiudl's zie h t s i('h zuniie hst <>inf' Co nidlJr-
unlage, d ie in nere V' -rbiudllug a lll' I' Hllum e \' l'rll1ittelnd, uud an dil's n
A nhlge legt sic h, d ..n I ulfaug' dl' s ga UZl' n G l'h iiud " s ulllfaSSl'lId , di('
Flu ch t dl'r Aus lltelluug'ssHI lIud Willm,', Ili l' 'I.w..ek m11Il ig kl' it d it. " ' 1'
gallzen All ol'dllung' is t sehon im l'rsto u .JlII'ybe r ich t Illlg'l'u ll'ill uUl'rkaullt
lind hervorg l'h oheu wo rdl-II, lind s ie lll-darf dl' sbalh, da ja dlls \\" l'SI'11
gprade d ieses Th l'il es d es I'l'IIj "ct ,-s k l'in " Abii' H!erun l:( ('rfahTl'1I hat ,
keiller lIeuerliehl' u Betoll lJ 111;,
Ei n B"dcnkl'n mUIlS nul' gl'g-" n d il' ZIl g"l'i llgt, Ih 'l l'uch t ung dl','
dem riickll'iirtigl'n Tl'lIct e vo rg,- ll'gt"11 ('orridol's :IuBges pTlll'h.·u 1\ ,-nlt-II;
\-S wi rll indes ' ,-n ei ne d il-sh eziig lich e A hhi! fl' dl'm I' rlljl'elantl'n wohl
anzu\' 'rt rauen sein,
\\'il' i I IIUII in dil'Sl'l1I Elllwurf. · di p in d ..r W'lHllllltl'lI I'rograll1m -
, , I ' I.' I .. <>I' \ ".'rl l'''ulI '' desa h:indfl' l" llng- Il PIi allttn'Lf'lItl f' wu- lllg' P r urr crung t 111 e- l'"
, , I1 I" I ') '1. ' -ifellos ,,<>h tKui scrsuul r-s in di« link sseitige Huuparc« .. g"1' o st : ,\I' "
" I' I ' \ I "I ' I,",SS oiu B<>suchd er K üu tI ..r liir-hei \'011 ( <>I' 1'11' Itl g ell . 1lI1a W H' .. I ~, ' -
, ' eill.'r ~Iajo'stät d e, Kai Cl' al s ein Ausnahm fall 7.11 lu-trachten ist, ,UH~
, , I ' 1'' '' s iwie die hieb eihat d. 'swe~('11 di .. ZUIII Empfuujre Il-~tlllllllt ell ,aU1I11 I
. k , I L" ' " I' I st 111'11 h:ill'ri" VOIl1 allge-in Yer wendumr ' OI Il IlH' lI u l' ~tlcge Illug Je 1:s I .· .. e '"~ , I 01'
m einen lk-suchsverkehre g'l-staltet und SOZH'agen nicht 111 I ~11 -
, U I di - ' I t d 'I' Prul ectantfrani slIll1S des ~[U~ CUIIi S einbezogen. euer H ~ 13 r .~, , I J' f d - K " , S 'I der Sehw ..lle desrichtig' «rwouen , da ss ( er "'lIlp allg 0::; .118pr • n
I" , I' dEI"" .choß verlozt-Hauses erfol gt. und deswegen dr-n vmsersaa 111 ns 1'( e-1 S ....
\ ' on hier erst führen die T reppen, iiher wr-h-he der hohl' Bl' su ch zu
".-Ieiten ist , in di« )l us pull1 srä u lIll' ,
.... , ' } " I I C- I ' in ' .\ uuo "efassteDi e zur 1',1"1'11' Itnllg' einer •• O( ernen -a erie S . e ,.,
d ritt» Baupa r"e ll!' ist in d em Proj ecto zwockoutsprechcnd ausg'l' niit~t~
der Grun dri s» klur durclurohildvt. Doch II1USS h('llIl'rkt w!'rdcn, das,s das
'I' } ' I I'" II1thc hp nP rpi s"eri"ht ill einl' niilll're lIe ur lhl'i lnng' ,Iie ses H'I ps lei sa ll1Entw~rfen nieht ping'l'g'angen ist, da allch das I' rol!TlIlIIIll darüher
keill e lIiihen- Bl's t illl ll1 l1 l1 g' ellth1ilt.
111 B"zu" auf di e Fu<;adelldurchhildulIg' si lld di c ( nterfl'rtigtell
.. , I t - fnn ' IIntl'r-in dür :ulg'pl)rIoIIlIH '1\ Lag-o, auf da von (pr g'P:,<,:UlIllt t n, ..,' .
z..i,-llIwtu (rtlll-il ill\ Bl'r ichto iihl-" die VUTl'llll"lIIT"IIZ zu \,.-r\\,l'),s,·"-
\I'",,('lIl~t es hpiOt: "d: s ua s ll a ul' l g-l' bHud ,' d es ~In~eulll s ill ::;.'1111'11
, , \ ' J ' I ' ' :-i ' 11 ,t t i -ruII" I\nd (krHaulligTii(j('Il , In St' l1lPIl e r lä t1l18 . e u . :-i,"IU tl T . 1 10tH t l""'l •
ruhig'l'n unal\fdrin;..dicllf'n Detaillil'rullg- illl g'anzell und g'rußen an dl,e ,,'1'
.. k ' I - I I' I 'k ' ,I ' illl riehtl"e ll' teile \'un g'nt er \\ Ir ' u ng S<>1I1 UIll IInt ( er \ a r ~ Irc IC "
\ ""r1Jiiltnbse d l'r lIa ullla ('11 sto h(' n wiird,'."
, " I' I \ 100 I -lI 'l IIS" l'nOll1 l11 en,]) ,1 nun ~ Plnlg'p \\ 'Cnlg't"r \v c scnt H' Je.. lall( t)rullg't • . r'"
ill uenl'lI u,'r Verfa 'SO l' iihrig'('n~ g'eäuO,'rtell \ Yiinsche ll uer J ury -
lIIitg'lipd,'r H",'hnun" " etra"cn hat (. 0 da s .\ufg-phen <1.-1' I!e-
.. "'" ~ " "d d . li e"l'lId.'1Ischweiften 1' 11'1ll-r fur lll alll )httelrl,,;ahl l, di e I, :1I. a e es \ 01'.. ,
)I us pu mse llt wu r fl's kein e s t ilis t ische I II1ge taltulIg' er fah r 'n hat, g'llt
ua ' ang' l-fiihrt c rll1l'il auch für diesen Ent\\'urf, I
. 'I C f I e' 0 "roße J\ nzllhDas ' iihl'lg'l'ns Je( Cl' oncurrellzentwnr 1101' I 111 l"
f ' J" 11' 11 "lt 'I eine hekllnnle((pr \ '/'lor h tt s s P f UII g' IHlodiir ttg'~r i.tIIl Zl' IOlten l'1I Ja , Ih
I I \\" 'I L' twurfe ,,('''enüIJorThatsaehe und soll aue I (1'111 a g n e I' BI' len ('. 11 l" l"
lIicht ill .\ hn'dp g'estellt \\'erden, , I
' t I" ' "\ ·' lIon hetre fie ll(D en IU'U IlInzu " ekollllllPllell sOg'pn:LI1n e il \ :U SCI p, \ I ,
'" , I) 11'11" IsI,IIIUSS zunii"hst fl'stgeste llt werde n, da ss l'hplI Sl'IIIU un ' I 11 (1111", "
- , \\" ,1 I'!-: I 0 I ' I' ei""'l' riehtps zClII/Zte-dil' den hl'ttl"sll'lI luersl'ruc I 1111 ,,' 111 eil''' 1' , l"
F s 'o ll dl'llI ,~..rl'lIiil ..-r nicht in A hl'{-<l1' "l'stellt II',-rden, daB dpr V,-r-
.' " ~ ~, ,l",' , ,t' lis t i"l'hellla s,'r hll'l'lu Ins zu deli letzten I' nlg'en lllg'l'n IlUS ~,11Il I' D I
, I 1 000 I' Ohit'l-t der(~ruIHliiherz('lIH'lInl" \~Ol"frcdrUn~ell Ibt lIlt( ( CIIlg'l'lIltl (IP I 'J~ l" .... " d (' I ulII'l' h-Il a u p!. ael,,- llU"h in dl'r Forll1en ,prach.- vun I-.r l'1I un • R ,
, I' I V I' d r hriiekl-II nl1tg'ehild,·t hat, ..illeI' ,'prache, dll' :1111' I 111 (en "I' 1111 UII ,
III ..hr ('on"I'llll'"Z alb kiill stl 'risclH'r \\"irk nn;! g'pbrulll'hl <>rsehl'llI!.
I d I, sS 'Illch_\ IH~r fwilil'h kallil lI1it Hu h,' aUbg'l-spnw 11'11 11 "I' pn, I, • '
, " I I I " k 'I - I ,isung'kt.'iuP8 der iibrlg'f'1l P roJ cct.' In (cr (, Jl"f )nu' un;! PlIll H' (n: .J
aufweist.
Eudlil'il II1U ' dil' ZusulJlll1 c uwir k uug d ..r Fll\' HIl'n dl' )l i lt ,' I !Jal1l' ~
1II111 des n'chtl'lI Bau hlocke" ulllallg..ud h ..n'lIrj("holll'u \1....deu, d:l~';
1 I ' I / " I '" k 't bt dl'ndip Beihl'halt ullg' t. er ~ ('I(' IrH1 ut'Sll1l~ lU lf' UIII g' .. t'I~IH.' ' . .
UCbauIlIlt ..iudrul'k zu f;;I'II.'I'I1, uud da" ill 'b i' Olldl'n' dil' J)onll nall z
d(' )l itte llJlluus darunt 'I' leidet.
:!, F r i..dri"h :-i c h 'll C h 11 e 1'_ Y011 alIeIl ~il'b"11 lI ew,-r lt '1'11 d~- ..
( • J k' " " 'E twnrfe dwt'I1'''~rOIl O llcurrt'UZ lut "e I n C'IIlZIg't r In SClIH·nl zWt'll('1l n
'" ' I ' 0 11im 1'1' ' tml J ur.l'h..riehl .. g'e1l1l0..rl"11 Bl,d ,' nk l' n I!l'g'en I'im' 11" 1 11' \ ,
I I I I J' I' 'I .. k ' I ' . I" F r ied r ll'h~Hi l }l ro n (es «(\(\n · ~Iltwllr c . 0 " 'PIIIg' Jcruc · SI(.' ltlg''' n~ I I \ ' I I I 'I' .. I I I i n Bod ..~ c h a c 1 11 (! t"; un( .'r 01' 111 t. ({tl' In l 1(':0;0111 ~ I n ll l' «(t I •
I I, j' I I' 'I' I t 'r~clll'i do s ll'h"tehl-n( e il '.ntll'ur n 1!..IIlU(· 11 1I'1O l'l .. 1I I. I, 11:1111 I' I 1'1' UII C •
\'0 11 dl'l lI Id eell -En twurf.. Il'llig'l ich dadurch, dass ..I' im do ppe lte Il )l ulJ·
Iltuhe gezoiclmet L t, I'ntlll,h r t dl' hal b lIichl der 1Il' I't' eh t ig'UlIg , In dl....
, 'I 'I I1 ' I ' I " I" , .lheilt'n - I )\ ~'1ha t ti ll ( eil s ie I a n 111) ('r o.: lpII lnrH' Itt._' fr t.0r u g' t t\tl ~I IIZt
, , , d I' t '" I " I ( ' r lilldr i ' <> ' ; dl' l'au t l'tue - WI(' pr vor: (J(' ~('. l' lWUIlg'PIlI' JlIlH' (t': ' .
A ..h l'nltru"', zwi , "I,,'n Yl' tihiil und ('l'ntralraulll; <IN Iin dl'r L 1I 1I g'1'1I -
, I' I I' 1 I I" 'n .,l'l'n llil'bCII• (llt(' (:-; ta tt nn l pr ~ t' una ' t' l t f') Hn:.rf'uru(' lt., .~lng-:lJl.r I
- I "<! ' ' I I I ' I k' I , ,, tc iluer.. rüß ,'l ('utra raullI; .' 111 t.\r.l. h H' t. t'r ar . " I r e }(' gl'" l""" C" I
'" I d ' I ' I k' I ' di w.-nn lInc I• an l'Il:U r nung" t :' nt ;;""gt'l1 I ::! m ut'r ] ar "" Ir l ' lt ,
t ' ... " 11 " tzllllr kl it dl-rIIlIch,', 0 dul' I vuI111111110 (I bill kUPIJl'lj (he ~1-T1ngl' enu ,
I I ' I' I in Ik zll' rH lllI,' n dl-. Cl-nt..aITILum' fiir .\u~ t 1111/1;" Z 11' - ", . '( Ig 11' I ....
uuf di e im " OI'pUtwurfo ;.!.. tadelte [) ul"l'h t..euuu ug- de r :--aalllllchtpu
du reh di ll , ti ng"1' ha t der Verfus: "I' eine hpfri('dig-eude ' -prl JCsseruug"
Vt·"g-ü IHII1111)(lI1.
'" oun die l n terzoichne tnn g-Ieichwohl dus ::; c h a c h u e r 'sch o
I'...uj('e! ....lat iv h, wh lu-werten und ihm nach dem \V a g-n o r 'seh cn
dll' ers te :--\(·11" zus prcc hou, so I..ite t s ie hieboi vo rwiogend dor Um -
~ ~a u d, dass jenes 1'r"j,.l'I t rutz der augoführtcn ~[;ing-el rlen E indruck
('IUt'r m it l"lI\s" 'luon z und künst lerischer eh"l'Zeugu ugs tre ue d u rc h-
g"(' l'iih r tou L ei stung hervorruft , deren chwächen weit e he r d us Er-
g, .hnis e ine r im l'J'illl' il' a n f..chtba rr-n )I eiuuug üb er Zwr-ck und He-
rl..lltllllg ('i llPs stildt isehen Yolks-Xl usoums, .inrl, de nn oiUPS k ünst -
le r isel" '11 UII" "l"llliig""u , d ,· " " ..r fasse r ,
. \ In s tlir kHtl' lI d rHII;.!t sich dioso Erwä;.!lIng wohl auf, wenn man
di .. -' " " rd " " ";.! d..s ogl'ua n utl'u K ai "p r pa vil lous. sei ne tpllung- zu m
..igputlid"·11 ) IIISPIIIII , da mi t ,' pr;.!lpil'ht. w ie dieso AnOl'rluuu;.! I"' i
\\'" a ;r Il P r g't~tl'otrt\J) ist. (: ;111 1. im U ·;!(·n ~at 7.0 1. 11 \Y a :,rI1 (' )'
('l"spl" 'illt lIiintli"h h..i :-" , h a , h n .. I' di-r K ai or puvi llon mit dp r Haupt-
t 1'"1'1''' d es ~III Sl'1I1I 1 zu ein..r ur;.!:tuiSl'hpu Einlu-it ,·prsc lu nu lze u. dornrt,
(~:t ss im I<':tll p <,in" ,' hoh ..n Hesu eh es übe r ha u pt nur eino Treppe zur
\ "I'l'iignug- s l" h l. _' hg" 'S ,he ll da vou , d:L~ ' d ies UUIl iu " ' alll'hl it zu
a,"
p
ri l.i IIl1lioh s:tIIl..1l • lö r lllll!" U Zll fiihren ;.!eeig ul't ist , dass dem 1'uh-
~' C~1I11 hiieh Slw:thl's('lu'inli ,'h a ll H"Il'hü ll Besu ('hstag ou dm'ch g {,J':I lIn1<'
ZPlt. eiif' Bpl1iitzllu g" (]pr Pl nzig-f'l1 ' r rPPlu"l \~(\ r~agt h] r.jl H'1I wi rd , ga nz
ah;:" s..I,,'u danJl. is t d ..r "roj .' \' ta ut dll r ,'h di p sei t li" he La;.!.. d pr :-'tieg p
des IIdi,'ht ig ('u , ..i,t1:11 I,·ude n E iu d r llek es, d..n di e 'I'rrpI"'uaul:t:;e
zWPil",lIo s I,..i " ' :t g" 11 P " hpl"\'u..ruft. in s ..iu em EnlwlI ..fp ve..lu stig" ge-
wordplI.
lu d..l· I r..I,,·r'hl"iick uu g" fl':l;!"P, gp wiHs ,·i lll' m d..r' hpik t'l st en 1'..0-
gTanlllp"Uklp , hat dN ' ·..d asspr sieh fü .. d pn )l uni sllills "utschied eu
lIud hl oß Illit ei,1<' '' B..üp k,· hp;.!uügl. Fiir den in ne re u O..ga nis m us d es
Ball es ist da s g" wiss k t' iu • -acht hpil. wuhl al,.. r dür'ft e daruuter di e
g-es,'ld"sspu o " ' i..kung" d l'l' I-'a .,.,ul ., )..ide u.
lu B"zllg :tllf di e". , sp lhst ist hpr e its h"l'\'org-l'IlOhen wo..d eu ,
wu ..in "0..- lind , 'aph thei l Zll ' 111'1" ' 11 eiu d iir ftp n , Im Lesollli eren
soll nO"h dt'r (' e 'ta lt llng" d e Ka iserpavillou s und d ei' I'l\cht~s"itigou
P a rt -e lle lobend g-edaeht wer den, welche beid e in wtlhlahg"ewogenen
sc hiinan Verhä ltniese n zum )I itt e lha u gehalten sind und dem Entwurfe
in seiner C:esam m thpit j en e k üu stl erisch o Klarh eit sielWI"II , d ie ih m
seine • -e nnnng an zwoi te r :-;t('lIo eingetragen hat.
:I. •\ Iht·r t 11. P e ch a ; F r. v. Kr au s s und J . T ölk. D ie
) Iin or it:it des Preisgeri chtes hegt diesen beiden Entwürfen gegenü be r
d ie .\Ie in u ng", d ass sie im g roßen und ga nzen auf ders elben :-;tufe der
\\' prt igk eit .tohen, dass, wenn j ener Entwurf in se inem Grun dris : p
Ueh erl egonheit ze igt, di eser in der hewusstoren Haltung der Fa .,.ad e
dr-n Verzug" verdi ent,
Im besonderen muss im Entwurfe l ' e e h a lu-dau ert wer den ,
da ss die Fa ~'adp , d ie im \'ore n twur fe Cha ra k te r hattc, s i<'!1 nunm ehr
in ei ne r weni g" w' lung<'non Anlehnung an andere Vorbilder g e fii I11.
Im Entwurfe Fr. Y. K I' a us s dag pg ('n mu ss di e weni g gliicklil'hc
Ein sl'hiphung eines im Grundrisse trap ozförmigen Raum es zwische n
Vosr ih ül und Ce ut ra lra u in geta de lt word en.
Den Kuisr-rpavillon a nbe la ngend mu ss in heid en Entwürfou der
erusto Versuch eine r Lösung dieses schwie rigen Programmpunktes
an erkannt , a llpi n " ergl eichsw eisp mii sscn di e in d en Leid en an ers te r
• t eil e genannteu Entwül"fen geschatl'enc n Pavillontypen denn doch al'
di e gelu ngt'nc ren an g e IlPn werd cn . Di e eigen tlic he l'h wiprig kcit lag
hier eLen in den iib eraus geringen Ausm aß en des Grundrisses, und
di esl' :--"hwipr igkeit sc hei nt wpd or im I' e c h a' sellt 'n , noch im
K I' a \I s s' ' chon E ntwurfe hefried igend üh erwnnrlen,
Hiemi t g la ubt di e )linoritä t d es Preisg eri ch t es ihre Au fl,rah e,
di e sie in der F s t s t el I u n g und B e g I' ii n rlu n g eines T el' n a-
v 0 I' c h i ag e s crh lic k t, er fiil lt zu hahen und de m ihr " om Iöh lichcn
G em einderath e g est cllt en ehrenden Auftrage, so wei t sie di e ' a ls
) [iu orität vermag, uach Lestem \Yisseu uud G ewi sseu uach g ek omm cu
zu ei n.
\\" i e u, im .Juni 1902,
F, v, F eldcgg, G. Ball/berge1'.
Refer ent der Minorltä.t,
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, D ie gelt'g"en t li" h d us ""rtrug es d üs H prrn Baumth L ud wig
I·, I' h a .. rl üb er "'1' ,,c h ni s,' h I " e .. w ,. I' tun " de s 'p i I' i t. u s"
fiir dl'n :10, April I. J . in Au i" ht gp nullllIJe rlt' Ex cuI'sion versalllmelt ,
a,n dill !lem Tagu l'int' a ns ..hnlidll' Zahl ,'on I<'ac!l<~oll t'g"pu zur B (lsit~h ­
tlgllllg" d .... Ein ..i..htung l'n d es " 011 1 lI andl'l '1I linis t e..ium im Jahre I '!!:!
ins, Lebl' n geru f.' II<'n C:.' \\' t' I' h el' i.i I' de r u n .. s di e n s t u s, d essen
1IIIIIang"rpi"h e Ypran stallnnw 'n s ..it ,Iem .Jahre I~'(~I in ..iu em Leson.
d e l'c n, d"11 Allf" ..dm'nnw'n oines zoi tgem,!ße n t' lchnisl'h ell Bet l'iehes
"n tspl'l'l' hen,len r:0 ' \ pr bl' fi;rth 'ru n ·!8....hHud t' im I. '. B 'zir k , ::' l' v er i n-
ga s s " ~' , unt erg phl'lll'ht sind, 11 ' I' '' Baurath E .. h a r d "be .. riißt e in
V '"
,wt ..e t llllg dc s H errn :-'Pl'tion s 'hd VI' . \\" Ex n ,1" di · e..sc hiene ne n
V:'I'''in -) (itgli 'd" I' lind machI lI ZIInHdu;t pinig.· )(ittheilnng en üb er das
\\ " sen d p (: ew ll..lll'fü..d t'rulI g", d i,'nst e- , der eirlt' umfangreiche, in su
hu l~ .... Entwil'klung" rlfll'h in k l'in em a ndl' re n ~tnate hp ll'll ende Organi.
sa t lun ZUI' E..haltun g ull<l l\riiftigung d e ' Il andllerk es darst ellt.
Di e ~ (a ßn llhlll en dcr (: c\\' crbefiirdl'rung zl' rfa lll' n zu r Zeit in
d ..ei Il a up tg l"llJ,p lln . nHmlil'h: di p I e ,' h n i s ,' h e l"iir rl" r un" d es G e-
, I '"
\I cl' leH dUI'I'h Einfiih ..un g b ' wiihr te.. Arh ' it beh elfe nnd Arheit s-
Illet hud ..n, lli e \\. i I' I s (' h a f t l i " h .' Organisi ernng- d l's Ilandwerk es
dlll"'h 1"ör dl' l"I l1lg" ,'on Enl'orbs- und \Virt eha ftsgo nosspns l'ha ften und
end lich die Eilllillssnahml' a llf di e L e h .. I i n g s a u s b i I dun ".
e
Zu m 7,w(J(;k.· der t" chni,ellen F iinl ' r llng d e ' (: 'we rllPS wurde
Z~lIläl'hst pine fachlidlI' Au s k n n f t s t el I e e ITi,' h t l'l , durch wel ch e
rll~ ( ; l'\ \'erllt't reilll'ndl'n bl'im A nkall f., \'011 )laS"h in on und \\· ....kzeugen ,
bel d"r I~ i n fi i h l"ll ll g" \'"rtlll·ilh after E,'z"ugung , ,\ ..i " '11 , l,,·i dl'r Ermitt.lung
~I e .. Ll' islungHf;lhig-k•.it \"lJII l\le inll lfltun 'n IIl1d \\' l' ..k z""glnasl'1linell und
111 a"d ..r,," g"l'w.·..bli ch en Fragen IInentg, '1tlieh bel'at h OIl würden , Zur
wpitl' I ' " I . I' I)' hrell lor( l'rung' 111 (J( ' 8cr \Je tung wcrdt'lI tcehnulog-i8Ch g'(\unlnet c
An , s t .' 1 I u n g l' n 'tl/I 1\leinmotunm , \\.o..k z 'ug maschinc n und
'"e rk ze ugeu veranstalteI ; In prst el' Linie di ent hi ezu di e in rlem
G eWIJr lJefijrder un" gehHude in " 'i en eingerich te te umfangreiche
~l a s c h i n e n haI! e, wel ch e eine dau ernde Ausst ellung von ) [aschin~n
darstellt , dann werden aher au ch in ande ..en tädten Oesterreichs zlllt-
weilig ' )Ias chin eu-Ausst ellung en ,'eranstalt t und andere Ausst ellungen
dnrch ß eistellung ,'on ~Iaschinen , ~[ustersammlungen und \ Verkzeugen
unterstiitzt.
Di e Einführung neu cr, bew iihrter .\ rh ei tsulOthoden in di e
(: ew erhe hedingt iu der R eg el auch eine ::;tei " erung des Bildungs-
gra de d ' I' Haudwerker, und rliesem Bedürfni sse di en en die ~ I e is t e r-
c u I' se d es G ew erbefürderungsdien stes, rler cn Aufgabe e ' ist , G pwerbe-
lreih eude, di , ,cho n en \'e rhs t hä tig s ind, fiir die 'nforderungen d er
modern"n Arheit sfiihrung au szuhihlen, ~o l che Curse, wel ch e g ru nd-
siit zlil' h zunH l'h st fiir )I eister und in zweiter Linie für G"hilfen ge-
schallen sind, und wich e j e na ch d em G ewerhe (;-12 'Vochen dauern,
b,' steh f'n gegenwiir tig fiir S eh u h III a ch e 1', ~I il n n e r k l ei d e 1'-
ll1 11C h el', Bau t i s " h l eI', Z i ll1 ll1 e I' l eu t e, chi 0 s se I' und
c: a I v a n ot e c " n i k I' I' und so lle n na ch und nach :\IIeh fiir ande re
Gewerbe " esch att'pn wel'llt'n , Außer di es en Cursen werden au ch ans -
wiirlig e P ach curse ( '" a n d er c ur s ") veran staltet und wirrl g ew erh-
lieher " .a nder un tp r rich t er the ilt ,
Um d en in rlen ~[ eist ercursen vor"cl,i1det en Illlnrlwerk ern nal'h
ihrem Austritte don Ankauf "on ~[aseh i nen zu er le ichte r n, werden
ihn en " Ulll ' ula te ) Ias ehinen gegen mei st ze hnj äh r ige Rat enzahlung en
üb erlas en , j ed och grunrlsätzlich nieht einze lne n G ew erhetreibenden ,
sondern l;t1werhlieh ,'n Vereinigungt'n, deren Organisation j e nal'h d er
"' rt dl' S (: ew erbps eilll' \'ersehi erlt'n e se in kann,
Di e wirtsl'haftl ich e Organi 'ie ru ng d es C:"werhes wird dadurch
angestreht , dass d en Erwerlts- und " ' ir ts l'h a ft sg" nosse ns"haft cn Dar-
Iphen gewiih r t und nach ,"öglil' hko it ,\ hSlltZ" hi ct e für ihre Erzpu gni ssf'
g cschall'en werden,
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fesselt e ; mehror Maschinen und Vorrichtungen, 11. a. au ch di e vor-
han den on p i I' i tu s m 0 t o r e n, wurden im Betrieb e vonre führt und
hoten vie l des In tere sau te n und Lehrreich en . Am ehlussc des Hund-
"an ces dankte der Oluna nn der F ach gruppe namens de r e lhe n Herrn00 .
Baurath E r h a r d f ür die fr eundli che Einladung' zu dieser Excursivu
und insbe ondere für di e umfussondr-n lin d iih erau s interessan te n ~lit­
the i lungen lind Erklärungen , welch e es jede m Th eiln ehmer a n der
E xcursion mö gl ich g'C1 llac ht hab en , sich e in klares Bild ZtI sc ha ffe n
von der umfungreichen und nutabringend en 'l'hätigk eit des Gew erhe-
für derungs dienst es .
Di e dritte Gruppe der Mußn ahmen des G owerheförderungs-
d ionste h trifft d io Einflus nahme a u f di e Lohrliugsau sbildung , zu
welchem Zweck e Ausstellungen von L ehrlin gsarheiten ver unstaltet
oder unterstützt und (:rüllllungen vun L ehrlingsh urten na ch Thunl ieh -
kei t geförde r t werden; e nd lic h wird durch eine f'uhventi on ierung der
:\leister für di e in ihren 'VerksUitten ausgebi lde te n Lehrlingo eine
H ebung der B ir ufs le hro an gestrebt.
Na ch den ~ Iittheilungen ühe r da s W esen lind di o Ziel o des
Gew erheförd ernngsdi en stps fiihrt e H err Baurath Er h a r d die E : -
«u rs ionsthei lnoh me r durch all e R äume d es In st itutes und gah in ans-
führli ch er " ' ei e bei d r-n einze lne n Einrichtung en di e er fordorlieheu
Aufklärungl'n nnd Erl äutoruugcu. Xum cntlieh war es di e imposante







I)1'1' Kai ser hat dr-in Architekten, l Ierru F ertliuand B el' e h i n n k ,
a us Anlass der Durchführung und Einl'iehtung' ei nes Zubau os für di e
\Yerkstätte u und ~ammlungen des Tochnologi ~~h on Gew erbe-Museums
in 'Yi n das go ldl' ne Verdien stkreuz mit der Kron e verlieh en.
Der Wien er ~tadtrath hat dem Buu-In specl or, Herrn J oh ann
~ t 0 c h, aus Anlass se ine r Vorso taung in den hleibouden ({uhestand
in .\ ne r kf' nnung e ine r lan gjilhrig en e rs prießlic he n 'VirksamK oit den
Titel ei nes sHid tisc he n Baurathos verlieh en.
_ Der Wiener ~tadtrath hat den ~tadthaulll ei st er, H errn Franz
, °c k, zum Bau auf ichtsrathe für di e Bezirke J osefstadt und Ottakring
hp ste llt ,
I Jern Civil-Ingoni ' ur, H errn Al exander A s k e n a s y, zu Frank-
fnrt a, ~r. wurde di o Erlaubnis or the ilt zur Anlegung des ihm ver-
lieh en en kai s. ru ssischen 8t. Rtanislaus-Onlens il. Classe und des
Ofti('i er skreuzes des französischen Orden s der Ehrenlegion.
. J) m Oh er-Baurathe a. Il., H errn Adolf Klo s e, in Berlin wurde
das RItterkreuz ers te r ('lasse des Badisch en Ordens vom Zährin fTcr
Löwen verliehen. 0
. . H e:r In~e~Iieur E. K l au h er, hUIer Ub er-Ingenicur der Ver-
e IJIJg te n .~.lek trICI tiils-Aetien-Gesellscha ft in Wi en, hat sich al Con-
s l.t1 pnt fur ele kt ro techn isc he Angelegenheiten (IX/ 1, ß orggass e 21)
Illed ergelassen.
1101'1' Dr. Hudolf l' f a f f i u ge r wuroe VOn der LPo),en er
Handel s- und Ge I K . d I' .
. .. wer JO- ammer In en {elclu;rath gewahlt lind hat
111 d. r , Itzung des Abgeordnet enhauses vum W. d. ~1. di e An fTelobun fT
gelel tet. 0 '"
Preisaussohreiben.
'\' : g u C'ons tr uctiou eiue r S c hut z vor I' i ch tun g f ii I' cl e n
l' I I' k I I' I S c h e n • t I' a ß e u h ahn h e tri e h sc h reibt eI'r Hath eier
~taelt Ilrcsd en im " ereine mit eleu Dresdcn ol' Straß.'nlmhn-U l'sell -
l.' ha ftl' n eine n \\' ett be we r b au s. ZlIr V l'r the ilung gelan fTe u elrl'i I'rei 'p
u. zw. ~[ f>OOO, ilOOO uud 2000. Eiureichungst ermin 1. Dctohcr I. J . '
Wetthcwc rb filr ei n Sparca ssen '('hHnde in l ,aihach. ( ' - I' . 14
und Ir. der "Ze its l.' h r ift " .) B i di esem ' Vett bewer b lief en vi 'J'ze h n
I ' roj ee·te ein, von welch en den crs to n Prei s (K 1400 ) Baumeist er
Fr~lz eh \: 0 j k a unel Architekt Josef PO il P i 8i I in Prng, den
z\~elt n Prl'~s (K 1000) Architekt Anton Tu I' e k in Prag und den
drItten PreIS Architekt Vj ekoolaw 11 l' i n z e I iu Agram erh ie lte n .
.\ ußerdc m beantra!!t da s Prei sgericht, da ss im ::sinne de o Preisaus-
:eh re ihc no da ' I'roj ect des Archit ekteu Vjekoslaw 13a st I in \\'ien lind
Je nes ele. Architl'kten Franz Kau d ei a in Laihach znm Prei~"
\'Ol~ j e K r,uo anzukaufcn s ind . F erner beantrng-t ,la s I' r l'isgcrie'ht be-
hut · Allk~ufe5 des außI'rhalh des W ett he wI' r},es gehlieb en e/l Pruj"e.tes
de .\ r ('ln te kte n Josef v. Ya n c a il iu ~araj evo mit dpm selhen iu
nt erhandlung zu tret en.
Erlass des Ministeriums des Innern vom 14. April
1902, Z.12914, betreffend die Neuausgabe der "Bestimmungen
f'tir die Belastung von Bauoonstruotionen und für die Be -
aDspruohung von Baumateriallen". (A n all e politischen Landes-
te Ile n .) ..'achde m di e im Jahre 188 ' vom Oesterroichi che n Ingeni eur-
und Architekten -Vereine in " 'i ell verfasst n ,-ormen tiir d ie rnan spru('h-
nnhme von Baumatcriali ell IIIllI d ie Hclastung vo n Bau con strul'liulI()1I
d urc h di o zu ß ehrinn diese J ahre vo n dem gena nn t n ,"erein e herauS-
gegebenen, wesentl ich ergä nzte n und corr ig ierten B e s ti IIImu n g en f ü I'
d ie B o l a ~ tun g vo n ]I a u e o n 8 tr u c t i o n e nun d f ii I' 0 ie 11 e-
a n s p r u c h u n g vo n B aumut eri ali en überholt s ind, wird di ck. k.
Statthal~erel auf di ese ..[eu au : trabe (we lche vom Ocsterroichi schell
Landesregterung ,..,
Ing eni eur- und Arch it ekten -Vereine in Wi en zu m Preise von tif; h zu
bezieh en is t) a ufme rks am gemacht lind derselben e m p f 0 h 1 011 , s id~
vo n 11 u 11 a h (I i e s e r"Bostinunune eu u. s. w. " a ls Grundla" en hoi
tech nischen Ber ech nungen zu bedien en .
Offene Stellen.
[O!l. An der k . k. knnst g ew erhlich en Fach se'hul e in Gllh~onz
a. ,- . gel anl,rt mit delll ~[ una te 'e p te lllhe r I. .1. d!e :t eIl e ell;es
L oh I' c rs für Ch e mie zur Besetzung. Mit derseihen sllld .le na c:h <er
Qu alifi cation des Bew erbpr di e syste lllmiißigen Bezii g - ~er Lx...~{al~p.h
e la · e, der X. Ran g ·,·la , 'e odl' r eine H pmuncration 11iS Z l ~ t hr :ct
K 3300 verhunden. Dpr zu l'r t lll' ilende nterric·ht pr treckt J( ~ I ne!k
der a Ilgemcinc n 'he lllio in der lIaupt ' ache a uf di e Galvan up!a ' 11 ,
das Filrhen der ~[etaIle _ f: ah'anisi or en , P atinieren etc . - 'h l'lIIlO <: er
K eralllik - Farhcn , l; lasuren etc . - und da s Email. Erforderlich ist t er
..'ach weis iiher di e llhgel e"te zw cit e ' ta a t prüfung. 'o lc he Be\l' e! lOr,
wel ch e 5('h" n in d eI" I'r;xis spe eie Il auf den angeführten Geillolten
.. . -' . I k k '[ ' . t ' fiir Cu lu sthatlg wal'pn , l' r ha lt.' n dl'n , orzu g . Die 11II e as . . .' 11110 e n uJll . I
und nt p....ie·ht "orich tple n vorsp h rift milßig hel l'brten G esu ch e Sl1;'
hi s 6.•Jul i I. .J. "'hei der Dlrect ion der k. k . kun tgew erblich l'1l Fac I "
sc hule in Gahlon z ll . • '. einz uhringen. . L' z
HO. •\n der k . k . all g l'lIIoin en tant '-1~allllwl'rkers.chule 11~.. .t~r
wird lIIit 1. Od"hpr I~I02 ein L e h r e I' für <he ha ulech m . 'h en flic ;It
"'e"en piIH' J ahr\' -r('IIlUIll-ral iun \'on " :!400 vertrag lIIiißlg 11ll"estej .Öl'~selhp ist Z\Ir Ertheilull" von:!5 wöeh pntlich en Unlerrichtsst.un( en
und zur Bps"rgung dei' G~schHftp dp8 ol[','n en LOS"'lllllos ,·erpthchtet.
Bew erher mit 1I0('h~chulhilclung und mit einpr IIIphrj ilhrig n 1I0chh:;I1-
praxis wprden unt"r w n.-t g ll.i.·h,·n 111 . Uinclen l' o, ·orzubrt. Die :\n .~t ~
k. k . ~[ini steriulII für ('ultus und nt en'icht g" l"ie hte ll' n, \'01'81' IrI 1s
mllßig 1",I(·gton U. "uch e s incl hi s Ifl.•Juli I. J. hei cler J>il"ecti on ( 01'
An lalt pinz u rp ie·he n. "1 1
111. Bei d('r k. k . höhmisehen ~taat ge we r hese'hull' in [1 se~
gela n.rt lIIit Beginn d ps nHehst on ::'chuljahrc' s di e ~leIl e (lilll's A ~ S 1-
o j' " I . . (. .' I ' I • I Ir I', ' set zun;.[.s t e n t I' 11 ur e <,scn pl1Y,' U I'om l'tn.· um 1, 1'11' lIIpn Zl '... . .,
Di o nst ellung p!"folgt a u f zw\' i .Jahro. H<,IIIIl1H'rllti"n r 12UO .Iahr~l c ~t
G psuch<, s illd hi s lfl. Juli I. .J. 1111 dip Dircction diesol' L ohrall ,ta
zu ri chlplI. hl
II:!. Fiir dip sp lhstlimli"" L eitullg d l' S " oml o I' e hwa rzko , ..olfl-
I I [" I '" . I " .. I ill fun -lCrg llIUP S ',I"'pnt 111111 der lI erren A dolf En g •- ::s ° In e cl
kirch en ) wircl <, ill illl ~t einkohl\'nherghau \'ollkonuJlcn vertrauter, er
ulI " ari ·(·I1I' n ' " ra " ho lIIil 'htigpr ak aclom i, ('h " ,·hi lde "'r B el' g - I n g ~t-
o .... ' 1 " ho ull
ni e u I' a l \\' erksleit er g' u"ht. B,,\\-e'r"<'r woll en I Ire , .(,bll e
Angahl- dl'r Gelllllt san spriiclll' l,i 15. .Jlli i 1..1. an d in IIcrg\'pr\\'llltllng,
PObt Koml c\-Baran)"a nglirIl , ri ehtpn. • • . .' 'I
11:1. Fiir di e "Ipktris('h hotri eh pn o Zahnradhahn I rlCstyl(' In~
wird "in 11 I' tri {' h :; 1 () i t or "0 8I1Cht. Bew erh"r, wcl('11(1 der Itll lelll -
I I . 0.. . . 11 " ( ' IIche unt"rc Ipn 111)( d"ut ·..hl'n :-;prlle'ht' IJI flC'hli g !:lI nel, wo c n I Ire ' l' 1 -
.\ Il"a I... d,'~ ~ t ll d ip nO'a n"", dpr I,i-h<'ri" "n V"rw.'IHllln g, des A tel1'10
o ,.., '" ' <' • k . ' '' 1 Gese -lind der Gl'h alt a lls pr Ue·lt" a n di e Oe~t l'rr . Ilion -f.l l' · t r le lta -
s(' hn ft in \ \ ' if'n r ie·hlen.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
I't ein "\. \\'. '~e'n "prgebun~ efe- r grll - lind BnulJI"i -t erar ,PI e.~ 1 cl
8" h li" ßli..h d"r Li "f"rllllg' d ,,!' hydrallli . ,,!rl'n lIindl'lnittnl, fur ClI:
C a n a In I' u h all in d ur La }{uch e II 0 im .' l ll. Bezirke lind t 1111
1902.ZEIT~('llmFT DES OE, TERH. L Tm : : IEI H-
~~~~~~==~=======
,'r. ~5.
~a..Iuui \. ,J., vo r m it tng« 10 h r , he im ~I lll[i :trall' Wi ell ei ne iill'Pllt-
h~h.. ,. ~ h r i f~ l i .· IJ(' Ofl'..rtvr- rhundluug : ta t t. Kost en an schl ltgr- U. s. w.
kUIlIlt'1I IJn Studtbuu umt •• Pillg"'sp he ll we rde n. Vad iu m fJOlo.
:!. '~el'g'phull~ d e r vrforder-lieheu A rbe it en un d Li eferung en für
den Ball "1110 ' S c h u 11[ e b ii u d (\ ~ in Udra. Oft',-rt l' s ind hi s :W. Juni
\. :1.. vOl"lllitt:II!S ~J Uhr. ln-i der k. Bezir k : hl'h örde in Si s ek einz u-
I.nllg,·n , \\'osel"~t d ie Ba ub eh elfe erliem-n.
, a. " ..rgel,unl! dpr Erd- und Baul~pish'rarlH'it.'n im Ko ·t .·IIIH.t rag" ·
\'011 K :!1.0;. 1'50. d pr Li .·fprIIll " der h vdruuli sch on Bindomitt ol iruI~,.tr':'ll;\''' VOll K ~, :l und .Ipr"~ t l' i n z" u~fal. r i k alt . im 1hotra " ,. vun
I" :!/b'!J fiir d pn Bau ei ne T odt ell"r iiherhau ·7. s am
lIenl:ll er Fripdhofp. Dil' UIl'ertYl'rhandlung' fi,~det am :!.t. Juni \. J. ,
\'tll'llIlltags 10 hr, IJI'im ~(agistratP " 'i"n s ta tt. Vadium 50/0.
4. [~I der Station Ilod enhach der Linie ll odoubuch -e-Komotuu
1!,'Illllgt Pille ". n g P n m on I i e I' u 11 g S - \\' e r k s t ii t t " zur AIIS-
fllhrllng. Dies» Arl.,.iten werden e x..\. d..r eisernen Duelu-oustruction
1'l;1·!?el"'n. Die Buu suuuno 1.l'lrllgt rund J' u .000, das Vadium K i400.'~ " l t .. ,·S gelallg"n in der StutiouPfilu-am der Lini e Hakonitz - Protivin,
.he .1[m's te llu llg YOII Ver u n d .' n mit •. •'" 0 n g e "ii u d l' n "f'imAufllahms~pl'iiude, EI'II'l'it('rullg d"I' t:üterlllaga:dnsalliago ulld fr"i-s!ol~pnd,' I ass:~iprahort e zur A usfiihrllng. Di o lIausumme hetriigt rUlldI~ h:!.';OO, da s Vadium K ilI00. Di e Projel'tspliilI<' und lIodingni sse
heg..n I.oi d"I ' k. k. :;;taat~J,ulllllli ....dion li r:w (A ht hoillll I" für Bahll-"~'halt~lIg IIl1d ilall ) ZUI' Ein 'i..Jlt llu l. Anhot~, gül" onllt It:~'h ~tationen,
slllli I.I~ ')-1 JII . 1 J 'tt 1 '[TI I' 1 I)' .
• : ... . 11I. ., Inl ilg" . :. Ir, H"\l (t)r g-OIl:llllltt'1l In'('holl
lH IlZU 1'01(' hell.
r,. A 111' dpr Bahnstatitln ~z:t1l;ldka i ~t ein ..i....a :!()O m ti, ·f,·r
: ~ .. t .' S. i s " It t' I' BI' 11 n n I' 11 ZII hohrpJI. ulld w,...d..n di e Iticl.pi ...._~~!'d., ..I"'.h"lI ,\ r1,,·it ,," illl "1"'''1\\''''.· \' ..rg,·h,·n. Ilip Bedinglln"..n II.~, W.
"!II'!" II 111 d' -r Bahll"l'ltaltung~- IIn<l Ibu ~t, .·tion der BlldaJll'st ...., .ht~ ­
1;1"I·Ig'.'n B..tri,·h slt'itun" dt 'r k. 11 . ~tallt hahllpn ill Blldal" " t ulld hpi
C f'r In~t'nit'lIr-:;;"dillll in ~zahadk :1 """"n Erla" \'011 K 2 I" 'hohpn
wunh'n (Jlr I . I I ' ,. I . I J ... ..




n ~t'.,titln d"r o".'lIanlll .. 1I Betrielt: 'h'itllll" e inzu r" i..holl \"Idium
" 1000. .. ' .,
I lj. Ili,' (:t'nll·illll.· Ilellllpr~dorf \'t'r"il.t illl Oft'crtw,'''''· die Er-
'allUl1" t'in .. · , . I k s I I I " I I) ' I" I .. 11'r .0 • () (' I tI H' P la n ( f·. Je rOlf·('tsp HUl' \lIH >p-
t !1IC!1l1. :-l{ ' kGllllf \1I h('iul (;PIIl(\i'HI (\illllh' (·ingese hc n \\ ,'prd CIl wohin illH'h
(he i" 'zii"li"ht'n (Ift'·t I' ')' J . 1 J . I .' .. /'In/
I . .. c'I" 11 _.'. 1111 1 . . Zll 1'1" lt en Sind . \ adlll'" Iv" 0"'1' OI1....ISUIIlIIl'•.
i. "'ii,· d ..JI , .. ·uhau d,'s ,,~,·llIn,·tt " 'ha us,': " ill T"ol'!IllU wird dit'
11 "I'st.. IhilI" 1'1'" .. I 1 k lJ 1'1 'I .. t:) IH I .. ) t'« p r ( r u (' - a 111 pI e 1 Z 1111 U ' 11 11 d
./" I' tu. 11 g s a n lag" illl (ltr....tw.·gt· \"· ..g"I"'n. ,\ IIholt- ~illll hi s
_.H• •11I1lI I. .1., \'tll'llIitla~s 11 ChI', h,·i dt'r lIo..hl.an-.\ htllt'illll!" dps~tatithall:~lIIt.'S ill 'I'"ol'l'au pinzlln·i,·hf'n, wo~,·II'st di .. Unt"r1a"p~ dpr
" Ilss('ll1'~'lhulIg zur Ein . i('htll:lhIlIP alltli(l;!t ~1I und gl'g'(\11 Eill~PJldlillg
\ Oll 1\ :J hC'zogPll wpr<!<,)) kihlllt 'll .
I tI.. D io Il " l·s t..lluug~arl,.. it,·n c1"r H...·on RtrtlC'tion IInci EI'\\'f'it"l'lIng
'," 1' . I )/lIt'st"r [ 11 n n d a t i 0 11 ~ I. ,. fi •. ku in Kill. ß·I·!'2 d.. l· Lilli,'
~t 1',\'.1-( 'ltndol'(h,' illl \-",·an:,·ltla;!lt·n U"sallllntku~t"l1l.(\tl':lg.. vonI~ fJr).ooo \\,prdf'u illl Ufl'l'rtwl'g-l' ' ·I'rg't'llt.'lI. 1)1:iIH' lIud Bt'dilllrl\iS~t' ('I".
Itpg"'n I..·i (1 ..1' k. k . :-;t:l:lbl.aIIlHli ...·.·tion in ~tani8lall (A I.tll( ·'ilulI" fiir
Bahlll'dl:lltung und Bau) zur Eill "i ..ht anf. •\ IIl.ot.. s ind I.ei d,'~ w.-
n;""!t..n !)ir"l'liOIl I.i~ 2 . Jllni I. J., mitta'!'S I:! Ihr...inz/ll...ic'hl'n.
'ndllllll ,,, :!i50.
n, 111 (I·,' ~tlltitln .\l o lcla ll c1 .. r Lini .. Prag-~Il)ldau g'.. lall/-(t ..ill
n,'u .'s ."r0 It n g .. I. ii n cl t' zur .\ u. fiihrllng und w",·c1..n di. . ..ilI '
,-hl:lgll!l'n Baunrl.,·it"n in :t1 I;!f'llIpint'r und ötl'f'ntli ..hl'r (lll"'l't\'crltantllulI"
\'l'r15"h.lJI. I )i.· Baukost,n . ind lIuf rIInd J' 4li.OOO "'I'ans..hla"t. I)i~
I'l'uJel'l 1'1 nü uncl son tig"n B,·h,·lfp lipgf'n in cJer .\ Lthl'ilu~" fiirl ~a l llH ' rh ll lt u ng IIl1d Bau d... r k. k. ~tll t "ahndin·{'tion Pra" zur'" Ein-
s ' ~ h t lIuf, Oll',·rlt· ind I.i 30.•Jllni \. .1.. mittag. I:! hr. im Ein-
r~I~I~oo~sprotokulI(l c1t'1' l!t'n :lIIntl'n I>irt'dion ,·inznl.rin~on. "adiulIl
. .10. Dip k ... k. sl'hle~is"h,' !·'illllnz-.[!irl'C'liOIl in 'l'rofJJlllU \. rgil.t
1111. Ofl.erl\ 'pg .· fur ch'n BlIu Pln,'r I, I n a n Z W II I' h k II ~ (l I' n 0 in
: pll'ght~ (G eric·hlsl,..~il'k ~Iilhr.-. \ lr-t:lllt c1i" Pl'of"ssioniRlt'nllrh,.it"1I
".'c'l. ~ latpl-iallit'f(lrun;!"11 im U.·.allllllt"..trag.. \'on K I i.fliJ '1:" Ofl'..rtc
~~nd I.is :JO. Juni I. .1.. vOl"lnitt 'lgs 10 I'hr, I"'i dcr ohi"f'n Dil'l'l'lion
c:nzuhrin~f'n. l' i1 h" r (> s I... i dpr k. k, . ,·ltI,· iS"hen Pinan;-Dir..... tion in
1roppau. 1..i d,'r k. k. B"zirks!llIul'tlllannsl'haft ill ~(iIltr.-~.'hönh"r"
":"I.l.ei d ..11I k. k , Fin:lllz\\·:u,It-('ontl'l,) . -Bpzirks lC' it C' r in ~ Iilhl·. - ,\Il.sll\dt.
\ a.hllll i rIO/ .. ,
. 11. nllisRlich dl'" EI' \\ ,. i t ... I' U n g d ,. I' • e I" i ti ,. an I a ",'n
111 dm SIJltiol.1 ~tu.l'sl'hitz d"r Linil' r:1!liind Pmg' wt',·tlon dit' niitlt'ig-.'n
Un.' ..d'III1:II·l.olt ..1I 111' \'l'l':In . c'ltlag-t••n hf1stl'ltlH'tmgll \-on K iH.OOO illl~ )1I.·I·tWl'g(l V"I·~t'I.I·n. Dit' I'roj"el ·p lli' ... . Bl'dingniSRl' 11. R. \\ ' . lio~on
In. ~ll l·. Ahtheillln~ fii.': 1~:t1II1"l'h:~ltunt;:' und ,Bau .c1,'1' k. k. ~taatsbllhll ­
DIIOe!,1011 Pmg- ZUI' 1'~IIIlHcht ul. Anholt· slIId In: I. Juli I. .1., mittll"s
12 Uhr, im Eilll'llic·llIlng-sprotokoll .. obi""I' Pi ...' d ion ,.inzu....ichpn. "
. 12. V rgelJllng' dl'r Au sfiilll'llllg sii llll lll li" hf'1' Erd- und l 't.hen -
lIl'blJlt..n. dlllln dpr Briiek.. nobj,·,·lt" I"'hiitz,'n lind [)u ...·hlli .~ t' (ndt Aus-
l~lIhnll'. dt'" Ei enLnhnl.riil'k ••n·Uhjp 'Ic in 1'111. I':) IInci :rH) zlIr
~ e I' p I ~ II I' e g u 1 i er u n g. Pi,· \'t'ran ..hla~t 11 Ge alllmtkost n 1. -
tl'agon 1\ 40j. WI·4:l. Anhote iml hi: :!. •Juli I. J .. abcnd fi Uhr, I,t'i
d,•.r • rJlillut hal- 'V pr"eno.' . n eh ft in " .idu\\ itz bci Bl'ii. ' einzu-
Lrln r 'n. Zur c: rundill ü dien'n die Pläne und 1'0 ten\'orlln chläge,
so wie de r HO\'ision berich t und der Baucon sen s, welche Documeut e
beiin G en osson sch afts -Obmllnn in eidowitz eingesehe n werden können .
Dort selbs t k ön nen au·h di e a llgemoi ne n und bc ondere n Baubedingnisse
gegen , -ergüt ung der Druckkosten behoben werden. Vadium 100/0 der
An bots su mm e.
13. ,\'eeen Ver ....eb unz des Baues eine r I' Ö rn. - kat h. Kir e h"
o " M . 0 h l ' k 'in j vur fin d et a tu :!. Juli I. J. , yormJ!talJs 1 ,r. ,Olm t, u. Staars-
bauamt e in Xasrv-B eesk erek eine s i-h r ift.liehe Oftert,'erhllmllung tatt.
Dio l 'I än o, Ko~'tenlln sl'hliig,' und Bediuguugen lieg en beim gÜlla n nte n
St au tshauamte zur Einsieht au f, Vadium 5%.
14. Aul ils lieh de s Xeubaue des im rn e r in g or ~ a m rn e 1-
(' an al ,. 5 in der e rs te n Haidequ erstraße und des E n t la s tun g s-
.' a n a I s in der I' opalgnsse und ~leieh elstraße im XI. Bezirke
ueluntren nnchst eh eude Arbeit en und Li eferungen im Offortwege zur
M M 'I' . '",rergoh nng : 1/) Erd-, Haum eist er- und 1 Ha terungsar ieiten Im vosten -
hotrng e vnn K 30t. O:l·:!tj h) Lieferung de s orforrlcrlich en H~nulII ­
ceru entes iiu Hetrusre von K 1034'i3j c) Lieferung der ert'order!Jchon
Thonwaren im Büt~a"o von K 3fi.015·~);'; cl) Lieferung der orforder-
liehen Quadern im 1I~.tr:l're von K 12.r,4S·H4, Otferto sind his 3. Juli I..I. ,
vormittags 10 hr. hüim"~[agistrato 'Yiel.1 oinzl\l·,·ieh on . Pliin~, Koston-
:lIIsl'hliigo lind lIedingnisse kiinnen henn ~tadtll:luamto emges eh en
werden. Vadium ;,0/0, . . ' r'Ir,. D as G em eindeamt Rostürl\ltz nnd wonowltz h"1 \\ Ischau
( ~ lii h rün) \'ergiht im Oft'ertwege den Ban ~il1l's .P fa ,r r h :l us g e l ~. ;i ll d cs
im K ost enhetralFe ,'on K Jlj.i ~l· I. 'O \ \ ' W elll es :-- l' hili g e ~I a u d e s
im K ost ..nhetl':l~o , 'on K 26.4!I;rUli. Di,' Utl'ert\'erhandlung timlct Olm
4 . •Iuli I. ,I., na~lllllittag8 4 I hr, s ta tt. ,' iih,',·l's heim g cnallllten U,·-
lIIeind eallll ll. "adinlll ;1"/0. ,
Ili. Anlibslic.h cles Balles l' inllS "'liig el s hei d or b I"m e n t a 1'-
s .· h u 1 I' in Budal',.t. ". Alkotm:',nyga"so. I!elangen nal'h steh e~IlI ,'
A 1'10 it en illl Oft'ert \\·e~,· zur \' ergp l llIng : (I) Erd-, ~I,:~uror- u~1l1 '~'I' ­
sl' tz unlF,;arhe ite n im lIl'lra~o \' on K ;m,l fJ2'U;,; bl EI senarl!elt el~ 1111
Betrage \' on K !1!14:J' ':;;' j r ~t pinmet z:lrhoit en illl lIotrag .' \'on " 2.10.,·4~;
11 ) Zimm orm allll .arhl'iten im Botrage \'on K 41;~·~3. .\ n l~ote 81.nd Ins
r). .Juli I. .1.. "lIr,nittag" t t hr. in d or I.lterrwht ~ ., : · t1on .IC entr:~I.
stallthau ) üinzu rei l' hc n. Die Pliine und son 'tlgen 1Ie11c1.le . ür hefe ll 111
der l\'. :-;el'lilln de" h:lUptstiidtis,'hen [ngeni eur:llntes. \ :Hlmnl :1"/...
1i . Dit. hl'im lIaue 11er \\' ass e I' I 0 i tun g für den ~[ arkt Adel s-
herg \'orkommellllen . nllt'h .\ hzug dor h..rl'it s alls~cführtcn Tiefhrun!lon
uml d es !lodlroscl'\'oirs no('h auf K IU ',000 , ' cransl'hlagten .\ rhe lte n
und Li ferung n w"rdpn im Otl'ertwege \'ergeh en , .\ nho te sind h.is
10. Juli I. .1., mittags 12 hr, heim krainis..hen Lanc!t'slluss.'l!u. ~ 111
Lail,ac'h einzu rpic·h ,' n. Pliin e, Ko sten\·oransc·hliigc und I\edmglllsse
lif'g ell heini l:ulll sc·haftlil'h('n Banamt,· zur Einsi ..ht auf. • ' iihe ros im
.\ nze ige nh la tt . '
[. , .ergphung dor Lieferllng und ~(ontlCrung \'on z w e I
Tu I' 10 i n e n \' 011 jo 200 I'S, z \\' e i entsprt'..hendon J) I' e h s t I' 0 m-
t: e n 0 I' at 0 re n, niithilF .... . Tühe nhcsta ndt hoilc fiil' J<'ernloilunl! .ks
oll'ktl'i sc'hen ~tl'Olnos his"Lesko"atz ( l i bJl ) lind fiir dic .\ ns fUhrll ng
d('s ~traßpnnl'lzes in der ~tadt se ihs t. Plänc lind lIedingnugen ki.inlll·1I
h..im \'erwaltnnl!srathe ,!t'r El üktril 'itiits '(;" s"llsl'haft in Leskova.tz
(~ l'rhiün) eill'r.. eh en werdcll, WORl'lh ·t :IlII'h nHhcre ,\ IIskiinfte crthetlt
word on. 011',';'" s ind hi ' 14. •Juli I. J. einzureic he n .
19. Di e I'·r .lt'tion (;irlan der (; omeill,le El'pan ( ~ iid t i l'O l) "I'r~rjht
im Oft·..rtwp lF" dip "rfol'llerlichen Arh..iten fiir di .. Er\\' I' i t el' u n !:'
der h e s t~, h .' n d ,'n \\' 11S P I' l ei tun g' an ..ill,·n od"r m 'hrere
(Tnt'·l'Iwhm,'r. Zur \'pr~el,ung g"langen dit' 1I0hrlipfprung'. di e Er~l-.
F..hl- und ~tollenarh,·ilt·n, 'ow ie die !l"r tellnng oint" 1[o,·h"'·"'·1'\·0Ir5
\'on 2001113 [nhalt. Die I' Iiilll' , o wie di,' d"r ""rgC'lllIn;! zu l:rnnd,'
li"~elldell IIt'ding'llJIgt'n lipg"'1l heim Olmlllllne d.. \\-a ss,·rh'itl~n~rs ·
C'olliites lIerl'll Jos..f .' i ,. d er 111 a v I' ill ~('hrpekhiehl ),"i Glrlan
auf. und ind letzll're g"gen Er11l~ nin K 4 \'on dort zu I.eziehcn.
Bücherschau.
~t:!1. . lit tlll'i1 unl:l' u iihp r For~c lt n ng~:t rhe it l' u a u f 111'111 . «,hiet ..
tle (n .PI-n ieur\l' '' ·I'n~ . I(erau g"geln'n VOIll V.'n'in,· deu s.'her [Ilgl'-
ni ollrf'. " oft :!.
Di e e" H,·ft enthiilt \'i"r hpl"\'orr:l"ond inton'ssanlü .Allhllndlul~gell,
11. zw, iilwr K u g P I I :I ger, (\ i I' B 0 S t i 111 111 U Il g tI u.s U n g 1 e l c h -
f ,i I' nl i g k • i t s g I' :I d os I' 0 t i " I' e 11 ,I 0 I' .\1 11s chi n "n dur e h
das ~ I i 111 111 " 11 hel,' " I' I'a h I' t' n. den ' V n r mild n I' e h g a n g
dill'" IJ Ile i ;f\ Uc h 0 n lind " .. I' S 11 •• h e mit ein ,. III Lu I' t-
h 11 nl mur. " <l n JIl'f\'tlrI'lI"Plldst I'raktis"IH'I' \\' i ch ti g~e i t ist die Ah-
hlllldlllll" iih,.,· l ' I.....lln"l'l· :~lIf \1'l'leh,' wir etwas nUhor "lIIgphen werden,
n :ll'hd"I1~ \\'ir zunll.·hst"dl"n [nhalt dOI' drei iihrigen Ahhall(lIullgulI Illl-
d"lIll1ng wpi st' h"~l'ro('IJell hahen. I Ir. F. G ii pe I I.estillllllt den n-
"I eie h f Öl' 111 i "k ,. i t s " I' a d der Knrh..l:ll·hsf'1l \'on ~Iotoren da-
dllreh, dass er IlJI dem l\.' hsf'lle ," 11' eine herußtp Kupfersl'heih yer-
hilld,·t, welehl' die J:otlltiull mitmacht. ~[it d"r ~timlllgahel \'on he-
kanntor :-,..IJwinglln","zahl ist ein lJraht verll\llIdt'n, wt'kIJl'r die Kup.fer-
sdl eihe hl'rilhrt. Wird nlln dic ~timlllo'l\hol dun'h d"n ehlag o!ne '
klein'n Holzh:llnmer zum TÖlIl'n gebraeht und zugleieh !:Lllg' ewer
Fii[!l'Illlg (llll'llllei zur ~cheihe gleil'hllliißi~ so ~'orschoboll, das die V.er-
chlOhung 'richtung im •Ti\' e1ln der Achse !Je"t, 0 erhält 1Il:111 ellle
wcllige ~p ira l e . Jede \\'olle eilt -p r ich t einer timlll"abel e!I\Yln"ung.
..Hili
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und die \\" ell l1nzahl innerha lb I1 l n l1 ~ lu-s t iuuntr -n Droh u mrsw in kr-ls l-(ihL
dio Zr-it , während welcher d ieser \\" ink l11 du rc h laufen wurd e. Il i e~ 11
It ..sultat - lussen sich ~rllphi~eh zn ei nem G l1sehwimli l-(k pil. hilde \'0'1'-
hinden. I )ie Er~ehn i ss e der Uutersur-hung uuch di eser Meth od p sind
so :.renIlu, d ass auc h der Kiutluss der elastischen F ormiilHlcrung pn eh-r
Co ustrur -tio ns theile erke nnbar wird. Gl eichfall s al s ~Iitlh eilun~ der
ph ysikuli sch -t cclmi sch on Hci ch san stalt erscheint di e Abhandlung d e r
Il ~rren L. l l o l b o r u und W. D i t t e u h e r g e r übe r de n \Y ii r m e-
d u r c h :ra n g d u r c h 1I ei z f I ii c h e n. Int eressant ist hier zumeist
die Method e d..r ntersu ehung . Zw ei mit ve rsch ie de ne n Flii sigkeiten
:.r füll te, oheu otl'eno, in ein ander gesetzte G efii ße ges tat te n je nach der
Art. der Erwärmung ent we de r di e \V iirm eb ew egung vo n dur Iiußu re n
I,'li i sig kui t zu r inner en oder umgek ehrt. Di e T emp eraturhest iuunung en
erfoleten t he r moele k tr isc h. Di e h üch st.e Versu ch s temper atur de ränße~en F'lüssisrkeit (Palmin) betrug 1550 ('. , d ie Fliissigkeit im inneren
(: e f:iße (\ \'llS el') wurde dadurch zu m K o\'h en ~elmleht. Odel' es wurd e
in da \\" a se r Dalllpf ei ll"e le itet und di e \V iirm e der iiuße re n. dann
k iihl er n Fl iissigkeit zu gel1i1lrL Bestimmt wurde di e pr o 1"l1ieh en einlu' it
tran smittiert e \\' iirlll e und di e T emperatur,litrer enz d er Gefäßoh ertl iil'h e
nnd d er sip I,m'iihrenden Fliissigkeil. Di ll Versuche s ind ni cht ah l-(o-
sc h lu 'sen. Di e \'on 1'1'01'. L ii d i c k ein Braunschw('ig veriitfentlieht e n
\' e I' s u ,. h e 11I i t e i n e 11I Luft h a mill e I' der KalkeI' \\' erkzeug-
lIlasch im'n fahr ik L. 'V. BI' e u e r, c h Ulll ac h e r & l' u. umf. ssen
ei ne rseits die :\[e. s u ug d e K raftverbrauehs (Dy namometer me ' ung),
andererseit s di e B estimllluug der Arheit sl ei stung des Treihkolben s
(d urch Indieatormessung). Di e \\'irkungsw ei f'e des inter essanten
~p..c ia lha mllle rs fiir T yrcsh efesti;.:ung ist klarg el e<rt. Di e bed eutnn gs-
vull st e ,\ rh eit di eses H eftes ist Prof. S tri b ec k s A hhalHllung ii b el'
Ku g: e Il a ge r. Eingangs nimmt di ese AhhalHllung Bezug auf die
.\ rheiten vo n 11 e r t z "üher di e Berührung elas tischer K iirper " , umfasst
j " '!uch d e ' weit er eu lI U fiihrl ich e Y ersuch e iih l' di e Zu a m me ndr iick u ug
:.rehii r te te r St ahlkug eln nnd 1'Iatteu und iih er den It ()ihun;.:swider stan d
\' or~chi (' (l enpr ~ystem lIus;.:efiihrt er Kn g ellag er. Di ese Yersn ch e, be-
honde rs j en e zur Bestimmung der I{oihu ugs wer te mit ~ I, l' i h ec k s
" Iteihungswa;.:e", sind al s mu st ergiltig zu hezeichnen und g eh en d em
Ing l'nieur in sb esondere durch di e vorziiglich e 7,usaulln enf'LSsun g" der
Hesultate unt er der U eb erschrift .,ZuHissi g e s lll'e ilische Belahtu n<r'
I:' it e 3 1 his :lil ) vorzügli eh verwendhares :\Iat eri al e. Di e Ver 'uc he ii b~r
d ie Zu sanllllendriiekung ge hiir te te r ~tahlkugeln tiihrten zu d em ~lItze .
lla s " fiir Kugeln au s d em zu den Ver 'uc he n verwendeten ge här tete n
~tahl bei Eintritt der Elasticimtsgrenze di e Belastungen proportion al
d en <}uadraten der Durchme 'SOl' s ilul" (Se ite 17). Dieses Er <rohnis
Hisst sic h iihrig en s au ch so for t a us d em \'on mir se ine rze it auf<restellt en
l; e etze der prop ortion al en \Vider stiinde sc h ließen ; denn da 'seIbe
lautet: " IJ ie Driiek o oder Pre s ungen. weh'h e zur iih erein ,tim me lHle n
Form:ind erung geometrisch iih n lie he r und mat ri ell gl eich er Kürpt'r
erfu rde r t werdcn, \'erhalten sich wi e di e "orrespondier ClHlen <luer,
sch nitte oder di e Ub erf! iich en der <represst en K ör per." (~ iehe , ei te 2
der :-:ichrift d s ll eferti<rten Das 'b esetz der pruportionalen \ Yid er-
t" I " r " '" " " . \' 1s. :In(.'" , ,C1JlZlg 1885, ,\ r th nr (, e i l x.) I h e ers uc Isergchni hse
:.. t I' I he c k s sind <re ra dezu iih errasch end iih erein stimmend mit d cm
:.rena nnte n C:eset z. ~uite 17 g ibt er folgende Zahlen:
l' in kg 200, 300. 400, :>00, GOO,
d in eng!. Zoll en = 0'(;·1-4 , 0'787, U'nI2, 1'0l!J, 1'1l2,
~ - 482, 485, 4 I, -1 '2, 485 .
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Der Bc(lingung materiell er Gl ei chh eit ist hier in einer \V eise en t-
proeh en, wi e e ni cht \'ollkommen el' lI1iiglich ist. ,\111 'ch lus e del'
.\ bh andlung Sllh" 't I' i b ec k : " D ie Bcd onken g e <ren KIl" 1I'l"er
~ zil'h en sich \'unri eg end auf di e B tri e b s s i ch e l' h e i t , Audl
Ich hegte nach meinen ers te n Erfahrun;.:en kein e g roße n Erwartul",cn .
• ' lich den Beobachllmg en . di e ich inzwischen an richtig helll e"Sl~U)Jl
und so rgflil tig dUl'Chgebildet en und au sgeführton Kugellagern ma ch en
k.onnte, neige ieh nun der A uft'as suuO" zu , dass g erade ihre Belri h '
teh erh it weitgehenden Anforderun~en ents p richt und dc halh ihreAnwendnn~ elbst dort angezei:.rt ist , wo Gl eitlag er ra 'eh abgenutzt\~enlen. 1)10 e gut 11 Ei gen schaften h esitzen ab I' nllr Lag er, dereIlI~ul-{ehl und . pllrrinf$e hinrei eh end ge na u her :.r 's te ll t sind IIl1d I"'züg -
hch d er r:tClel~ln!lßigk eit, Hä rte lind Ziihig keit g ewi ssen Anforderung en
el,lt !,r~~IJCn, (he zu crfiillen wenigen SOlHlcrfalll'ik en vOl'hehalten sein
dürlte. Kick,
a;, I:!. IU e Forlllenl,'hr('. \ ' on .lose f 11 ii h Im a nn. I'rofph 01' in:\I~ill ~hen.•,H.a nd h lleh d"r ,\ r ,·ltil<·kt ur". I. ' n u'i!. :!. lIantl. :!.•\ntlag e.
)ht ~IO .\ ltlllld ullgc lI im Te,"1. :'tnllg"'artl~JOI. .\ rn o ld IIt"·g ~trii. se I'
(.\ . Kr i! 11 e 1'1.. ( P n'is hrus,-h. :\1 11;. g"hnnd. ~ I I ~' . )
J)lll Z\~' Pltl' . \ ufla:.r" tlies .." ., Il andlllll'h"h d, ' r \ r ..hitpkt nl'" ist
s,!ehc n prsc!IlCllell. wodurl·1t dl'r 11..\ 1 eis erlmu'ht ist. claHs trotz d,'1'
\'Ie1t'n I'lIhlll 'atioll"1I iiltllli"'lt 'l' ,\ I't dit's" s \\' t' l'k no"', H" ino " ..hiil"'nd.'
lIellt'htung filldpl. wa. hUlIl'l siit'hlidl (kIll ;.:udiegpnl'lI. all,'s KiiI7,t1t 'ri "{'he
Itl'ltalHlelll.dell .T e, t .. suwi.. tier glii ..kli, 'h,'n \\'ahl d ..r .\ hhild n ll;r,' n
zllzu8c h rCllten 1St. [ lie I'r ikise. fal'hlll :illlli s ..h kllrzp .\ 11 'd rupkhwl' ist'
Inad lt das ~tlldiulll dl'r A l'l'hit ektnr na"h diesem \ \"prkl' an "plIl'hlll
di e Itandte. ti erlln~ iilter Hi"htli"lt; au ch ist da s Forlllat glikklieh ~l'\l iihlt :
IJ. ..-I .
VOll F erdill lllHI
25 T c. tti "lIren,
Einp iilll'l'sif'htli"h,' ZUSa lllllll' nsll ·lI l1 l1 :.r ,h' l' Fnchlitr-ratur ir:.r('ln ~i
. I" 11 k d \ lIpI'ke lllllln" dl'r 11 -I,'IIIP~ \r i ~~ t ) II SZW t' l l rp.. V~lrt u-nt 11111......,.. an 1111 • ,... \ "
• r-. I " d \ I 8" IIS'tlll,ilj"t ..n K is... [) If"s IImholllphr. wr-uu das . ...senh-. uu I ... , ._
r- ., I . I' I (' ' C "11'hl'lt,'1 UIH S \ hll\\,P I·tt' dal';lu~ zu (101 11('111 eiu u-it H' 1"11 · H Il Z I' 1l \ I .. . . ' h-
. . I I 1" 1 f I 1"1 I· ' wie di .. vorl i ..."en( (uui t iseh zu Plllt' ln A) ll" (r (l »u u (' nu ;,{P »ru 1:-;, ( .LS, r"" 1.:'~hrift. \:om t:rnnd - h i~ Zlllll :" 'hllls st eill d .-u heru foneu Faclllll all:~ t.~
....inr-n :" 'h üpf('r verräth, I)er " l : r u ndriss de r \\' i hlhach v ('r~H1uulng kt
luu ul .. lt in s..in..m vorl ipgpnd,;n ... rst r-n ' I'heile zunächst die ~ Ja!'l ~­
rist ik <11'1' \\' i ld hHeh e, ih re Einthr-iluujr nadl d ... r A r t ~hrc r :"'pl'l :lln::
. )" k t' . I' " lled eru n" 1 Ir< hd"ln (; ,' fiill p und Ihrer ·.rUSl<)1\ , cru t sowu- IIC ,. {' , 11"
• ·ie( lersl'hlag~:.rehietes un d erürtv rt in eing"...heudem .:\laße. nas \cr.
• I ' 1 I 1 , . "11 I zwei wOlte r(' n t ,k um 11Ie n des l' l'SC I1U .es u nc (er •• ero o. n ~ . h ft
sc h nit t ..n ist <l ie Bed eutung d r-r Ve:.rel a ti ou un d <l pr . \\'uldwlr\~l" a . ,
für dus He<rillI P der W ildbäche iru pociull en und für J"nes der 1' _ I' ~ ss ~
"'. "tl . I .. I' 1 I -I' I uu f das ~ 1111 .1und ~t I·ionll·. ihr 1'.11I u s uu t uns IIrt It' 11' ~ 1II 1l1 UlH, ' I d '
. . .. 11' I I 1IIIt('I'Zoapu un ( enilll alluoclllUl flPIl llluer g-rtllH 1(' It.'ll ntl'r ' 11(' 1l11l~ • f"" l 1 _
1"I'\" :i,r';IlI" " 1I iihel' dip I rS'll'hcH! d,' r \\' a ·en·erheerun;ren. <l eI' \\~ '1erI
• '" r- l:' " .1 . <l eI' a ( ,~,· h \\· ... mlllull"pu ({a ullI ,,(',,('hell. B..kan ntlI,' h stl·hen Sll. I III I
• ,... I"'" T" ., " 1 • w('rt enfl'a"e d ie clin 'r "j pr endst ('n :\Ipinun;.:pn ,1(,1'1" ll'hlpllt p :.r":.rP Il1! ' l'l , 1'1' ,
" . . .... I' I I I" . I 1 \ \ '·11 , ' '1II1 <lati ", l1n,1nalll cnllwh hlll Sldl t Je I (l' r ',111\1'11''1111;': (eti ,I' 's, . ' ,I tli eh
nur Zll hiillti " Urs," ·h ..n lind \Vil ·k un :.r..n \'l'rwech ~l,1t und hll~Sll 1 .
" \\' 11 1''' I \\' 1 I1 " 1"1 I ' Pl'lnn en zuder I\ "d putun" des 11 ,es ur (en asti ...ra' uss JIl (~ I ' t' I. '
" . II I' I " f ' er ' lII ( ,1S\I·.. it "" Iten de Bl'h au pt Ull"en a n t:.re 'll' I. (le (er 1'1' n~s " 1' -
I'il'h t i' ;;' 'l aß herah zu . etz~n lIIit Erfolg hellliiht i t. '\h t Pl1lt'r t 10 11,
rt'li. <'h,'n' B<'lra ch tun " iihpr di e I :1'8ot ze der I : es{·h icbel lt,\I·...:.ru n,r~l'h li,'ßt der erste TI~' il des ,,(; l'lIlIllr is es d"r \V iI <lhachn'rhauun~. :
<1"1' in Sl' illl"lII z \I'l'i t~'! 1 ' I'ho ile (li ... ha!~li d ~?n Vnrk ehrnn ~eu . ~Ügü~~I'~ II
S" had ..nl, r iu g"('nd l'n \ \ Irkuu l-( 'n d ill' \\ rld ha ..l11 ' h"handl'ln \llId . .
" .'11·1 I)c llk ehrtft iilwr t!it' SI('lIuul! d('l' h iih l' r ('n s lii cllrsd1le n
Ou.. , C' I J) tsc leI'
II-In h... ·llnle u . Bearheit ,t und he ra u gegehcu VIIIlI Y erha lll e eu. I
. • '" ., 11 I' 1"01 Sel1l'l\'er a",
.\ l'l·hitek ten' u ud I ng en wur-Ve rellle. :!(, :"'l' lt n. er III , • u 1 to';l
I )ie Th at 'achc, da . s es in der te ilu ng- der hüh eron I~au ,eam l'h
in d ...r Yerwllltnll" der " rüßer(' u S tiidt e d es n...ut sch en HCll'h "s Ino d
'" . " . . ' 1 1 , t len Ver Jani,llme l' außerordentlIch e YersclHed enhl'1ten ;':1 lt , l.l ( G I d er
Ikntsl'h er .\ 1''h it ekten - und In genieur. \'ere ine hewo~en , auf n~nll , t .
Fr" eh nisse ei ne r ulllfa ' 'e nde n I lllfra" l' d ie \'orli egende a usgezPoIC Ha. '
, " ". ~ 11 I 'r cl IIIker 1111Il en kschrift ahzu fasse n, we lc he die heu tIg e :"~l' un g (er e I , kenn '
s tä,ltischen D ie n te de r vertich ieden ... n Thelle lJeutschland ~ . d'
z" ie hnet u nd die Ziel e a nfweist, die jene zu e rr ichen hestr~.h:t' .S~II:e l ;
d iese hesteh en bek a nntlich darin , dass e nd lic h d en h üh eren St.lIl 18':".
. .. t ' er de n mUhe.Bauhea lllt on \'ull es R ech t in d or V ' rwa ll u ng e l nge"'lu~n \\ TI " t i<rk l'it
was ihnen nich t nur mi t Hiieksi cht a uf d en I IIIfan g Ihrer. . ,1 -1". It -
. . I . I \ I' I 11I der t.Hu nd lhe Bed eu tlll l" der \'on Ihn en zu eis teIl< e n t u gll len leI'
" . 11 ' t Iteresse (\·... rw altu ng gebii rt, sondern auch 1111 a en'lgen en n ,. d eIn
, tadt"eme inden ni ch t Hin<rer \'orent ha l te n werden so ll te , d It I' •
" 1 '- d 1 - I hab en (It,d eu t seh ·fran züsis"hen Krieg e der .l,ahre /U nn /. 1 ' lI\iit e
mei sten " rößere n d eutsch en ' tn d te e.llIe . ganz m~ ßerordCl~th c 1~~' lIe von
en t fa lle t und ihre Entwi cklung hat III Jell eI' BeZiehung eme, u, I " e-h uchlled ~utsamon Aufgahen fiir das stil d tisl'he Bauwesen nllt, SIC ~, "I _
, . . I \ r I , Ill"ell 1\11 dIP :""lC Ihrach t· d arlllt worden Im mer s tel"en( 0 , ntUr ( eI'l " . ' d
' "'. I'" t · thehk Clt 01'k OlJll tn i un d die .\rheits lei. tu n" SO\\ ll' IIU ( le em n \I 01' j '
.. • r- .. I I' \\' , , ,, ,I "tz UlI" (10shdtrsche n Ba uh oalllt n g h'lIt wa hren( (IC ~ r..."c J.1 , "'I'. 't
' " 1 I I" t lIem lma n ih nl 'n in de r städtischcn \ ' erwa ltung zuthm wen ('n ass , I' '' '",
keine wo" s " leichen ~ "h r i t t hill t.. In den a lt ' n Provin zen d es ",Ußlllo
" r- ) 0 I \\' es t l,rc u en.r ei ch es ('reu ßeu ( ll ra ntil'nlllir /!, P omm ern, l osen , 1,- un( ..' I ung
Sa\'h ..en und Schl esi en ) \'erfii"t d ie in (}t>ltnng te he nde Stadlt~olr( n "ilt
b I 1 ." . I' i ' ' \elll1 le les r-d , 's de r , tadt a u ra t I ,\ a"lstrats nll lg te( ell1 mu . t I llie
'" . , \usn'llInena uc h hezü gli ch \\' e t fa ]e ns, wo clh tImt \\ ell1:.r?n I " k zem
~tadthauräthe vullherecht i:.rte :\[ag i t rat mit~lieder ' lI1d, und se Ilt , U1r'IIOn
. • ) fi 1 . I . 1 v r sc 11'" ca uc h In H e on" a~sau. 1 a:.re"en 111 (> n sIe 1 111 (en . I nll(le
. I 'Ih we ll' hOrts tatuten der Provinz Hannov er se hr vun ('IIHllH 1'1', '1 ' d elu
Bpstimmung en, na eh wel cl!en der, lei,tend e B'll~.hoamte. the; s Il ilf s-
'\1 'l"i ~trute al s vollberechtigte :\ht;.:hed a n/! hort. tl~ C1ls " li s. trat o
" I' I 1 I " I e·' 1m ,' l1 <nsheamter ling e 'e te n Wlr( . ( er we( er :"'lt Z noe 1 l'tllnm o . ein'
haI. In der Rh inprovinz gehü re n d ie h iih er en Buuheamtr;I, dou
eh ließ li'h d e ' oher ·te n L eit ('r de Bauw se ns uach de~ ~e I\~i"e -
~tiidte.. rdnulw zu d en nt erbeamt n und k iinnen darum nicht "ih lt ,
ord ne te sein; einige weni g e tl\d t hahen fr eilich d en ,\ u5we A,' g"e\\, so-
da s s ie hiih er o T eehnik l'r zu Beig 'ordnet en "omach t und Ihne~l tC 1
,.., .. tp"S ('I
dann di e L eitung des Bauwesen s iil,ertragen hah n. An~ I~ngu'isl ~\ri'"
ist rl ie L ag e der hüh er en sUltl tischen Ba ub eamten derzl'lt 111 .f I e ler;';1
I lolstein, in wel ch er Pro vin z 0 b ish er noeh keine ~t lldt gl J,t, ( I,u
:'w.dtbaurath au ch nur herathende 'ti mme im '\[a lrl t.rat h~~tr' 'Ih l
K üni grei ch e aC'h sen g t'hü r t der I it ende Baul lt'amte h(,l.d e~ ' I e Irz , 111
d nr , tlidto d em ({athe d urse!hen a ls vo ll her 'l' h tig tes :\ht/!he'. 11I ~. I "'s
I I' '' l<rrClC 1< .d on rechts vum Hh"in l-{e le:.re1wn Lundphth,.il'Hl (t'S ~ .'! , ~ " ".hl
I, k " I" .. 1 l' I I I 'I I ·"'Ikt em s tlnllllrc ',ay ern OnnlJll I IU :"'ta( te ".,UIl I 'allrät IC Imt >oSI' I1 Il • .' t 111111"
in d en ~l agi 't ra t heruf u ; :.ranz IUl'kht'r dag egen. 1 t . d lO V.." tl ' II ~
Ib . t d pr leil nd "n 1\ , '!lniker in de r Pfal z. 1m K üm grelcll \ 111' ~li l'
herg nehmen di e leiteuden _tä d ti ch" n Ba ub ellmten dermalun l\urF in,St ellung vo n Hilf h amten ei n. d och t ...ht eine B ' 'en~ng ~I n~~ I . ~ cr.
führun g ein 'I' nl'lIen ,' tiidteordnllll" in Au ssi"ht..\uch Im (.n~ l"te ll~ .(1_
I · . '" d ' ,' I " Ilthum lIa len Ist der Illitend e I:ltHd t i ..h .. Baulwamt e \'un er, '" h'lt
scha ft im Stadtrath lIusgo c hloss(' n, I,n Uroßhl'rzogthum o J[ ~sse~ 1 ' i:IZ
man bei iih nlic he r !{ 'e h t la~e wie in d, 'r prell ßisch en H~I ~II~6\lli~erll
mehrfach d en l:lelben Au weg wi e durt ge wä h lt, um d en I,ee <re 11
ein e he ere • t('lIung zu ehaffe n. Di /! ' l' tzli chen Be tlll1mll ll ",
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sd .l ie ß('n os im H erzoe thum o Bra un ch weic nicht a us das de r leit endo
'I' 1 ik . " '"
.oc uu 'er:m m ~l ao"8tm -~Jitg'liedo gewählt we rd n i k önnt e. A ehnl ich es
g'dt au ch In Bezug a uf die iihrig'en . bi her nicht gena nn te n Bundes-
~taaten und di e .l: l'i l'h sl and o. Vi ist die R ech t 'Iag I' hez ügl ieh d er
,t ellullg der leit enden Haubeamten in der Stadtverwa lt unu des
I leutsch en 1I0iclll ·:. \Vi e dcnuresrenüher die do rzeitisro :-'telluug der
s:lnll llt li" lw n höh eren ~ t:idtisl' h';;l IJau hea mt en hesehalr~u ist ze iut d ie
lesen sw erte Denkschrift au f G r u nd der a us !J4 g rößere:1 :'~idteu
Dent 'chlands cingegaugo nen Frag e-B unt wo rtungen , nach d en ei uz oluo nBII ~Il I l' s taaten " eordll et. H ier dara uf nilhe r oinz usrehon w ür d e wuhl zu
weit 1'''1 d ' " ,
, . u Iren, un so ei denn n ur h sr vor g ehobeu, das unt er di esen
.1.1, SHi~lten , von d en en li:! auf Preußen, ö a uf Bay ern, fi uuf d as K iini g'-rOl~'h Sachson, n auf \\'iirlt omher g , j e 4 a u f Bad en und Hessen , je :!
uut ~I~ (' k l en l lll rg'~chwori n und EI ass- Lo thr ingen, j e I anf Braun-S l'h ~I ' e l g, AI.lhalt, Lippc-D cnnold, l{eu ß j. L. lind Sach scn -Cobunr-G otha
ont.la llon, dlO _ tcllung' der leit end en tndtbaubeamton fohroude war:
BOI ·ifl di eser. ~liidte mit ~Iagitltrats· \ . crfussung nimmt ~ler höch ste
Ba uh ea m te di o votlberochtietc :-'tellllll" e ines ~Iit"'liedes der Ver-
wa.ltu n/.{ ein, während er in 10 :-,Wdton m it Bürgerm eister- \ ' crfass uugB~lgeord n l'te l' ist; in 7 :;;t1ldtell ist C I' zwa r Ma"istrats·~ lit"li l'd ab er
1I11t ent I id d "' . . I \ o " ,
, se 1('1 eil 0 1' -~ t ll ll llle nur 111 I en z ugologcnlroiten se ines Arh eits-!'ehl~'tes; in il:! :-'liidtl'u i ' t er Uhol'haupt ui cht ~Iitglied dl'r V 'j'waltuug ,~;lt .111 . derselbOIl auch ui chl :-'itz lIIit berathendpl' :-'tilfllll o " I'hö r t ZUlU
,1,hl'!1 111 di e ( 'Ia sso d or ' lIte r Leam te u und ist a ls sll ldh~r vou d er
I hellllahme all der L eituug dl' l' ::itadt\'ol'waltull" iil, erhaul't llllsge.
8ch luss" II. \\' as all e dafiir 'pri l'ht , d : . di ese IIgl ei l'hheit beseitig-t
\I I'nle, ulld d as ' IIIUII '1lIll ieh d" 111 T cchuiker uut er \'ölli ""I' (; Il'il'h -
s tplluug Illit d!'lu .'uristl'n d ,'u n ,llhercch l ig tl' u Eiutritt iu "tlie :-'tadt-
\'I'rwaltuug' zuge 't ' he, da lIuz ufUhr ,' u cr~chei u t IIU d il' 1'1' ' te ile UIII S"c.utl'"h~lichel', al s s ic h s,·lb, t "'hOIl 11' it erbl ick eud ' .'uri ~t(-u d cl' E iu .~~I'ht 1.I)(·ht ml'lu' \·erschlh'ß,'u. d a di p I'orbl'z!'ichuelt- F ortl l'l'ung dl'l'
I eclnll~1'1' c1ie iml l'r, · lIel'l' chtiguug' für ich hat. DaruIII siud wir :lIIe h
d"r ~ I"IIIUII!" da ss c1ie a m Sl'h lu ,I' d or D"ukschrifl ill licht !'ullkt e
ZUdlllllll ellgl'fllsst('n \\' UnSl'hl' d,' r hiih 'r ' 11 Sti!,ltiS I'hl' u lIauhelllut,·u
() e uts l'.h la llcls keilll' ullbel't ' cht igt ell F onl 'r ungell "11 t ha lten. da ss vil'! .
Ille/U' Ihn' ErfUllung- d l'1I höh l'l'l 'lI T edlllikel'll ill der :-'tadtbau\'er .
walt ullg j cu e .· t e ll u u;,: \'1'1':; 'hatl'l'u wiirdl' wel ch e ih lle ll ill ders"lheu
ulltor. dou hputi g eu \'l'rh:llt, licsell zWl'ifl'r'I,,' zu ko m m t unu ihuen . wu
das In hel' uo ch ni cht g e 'I'heh l'n i t, iih ' I' kurz ode r l:ul" d uch g ewHhrt
werd on nll~ss , wenll di e :-'Uidt, · uicht ih r eigenes Illt en'sOe hintansclzl'n
wull en . Bel UIIS ill Oest"ITl'i,·h ~i eh t es a uf di eSI'llI Gt ·bil't o wohl " rs l
recht triibe aU8; ciue Hhlllil'h.· ur il' lIt ie "" llIle Arheit UIJl'1' di e :-'tellulI "
Ulls"rer l:;tllllthauboamtl'n , wi e sie un ser \us I·h uss für dl'e St"llulI::'(j'Th' • -~ ...01 . oc I!lker au szual'heitell heah:;ichligt, w:ire darulfl eine ehpnso
I·?nho.nstlll· he uud wort\'oll e .\ r1ll'it \I ie di e \'orlie" '11110 Denkschrift
chI' wir I I ' J I I " ,
. IIIseren •ac Igenosscu ,,' :;tcn s zur lurch sicht olllp feh ie ll und
;11'1' \I: I ~ \'I'rst!illdnisvollo lIea eht.uu " uud \\' Un lig ung durch di e zllJ:iich st
lothel hgton St.adlgcllleilldoll wUlIsehell, DJlI. l//!J. l 'mtl .
~Oi~) . 111,1' rha h lle n .h-I· Sdllllliz hi s l!IOll. l. D ra htsei lha lllll' lI.
\,' '' u, I~ . S tr 11 10, 11Ig-"IJi"ul' ill ( ·Iarl'n s-.\lunl r ' U:. \ Vi"s h:lllcu I!IUO.
• . I, . 11 " I' g' 111 all 11. ( I ·...·is ~I l i, \
.\l it. d,'1' s t.l' ig'I'lu l,'u Zahl und d"l' zu ue h llu'nde u . \ u: :..:"s ta lt u lI!!
c1l'r 11 I 1 I • ,I ,. ,,' r l!; m,III"u, 1,11 ' "' . ' ~IIc1,'1'1' il1 c1"111 l'l af'si :eh l'l1 Lalld,' d"l's"II,l'u , ill~ ,~ I SI'.hWI'IZ, 1"'!,lIIl1t "w h :IIu·h da s fl'Uher sO s p:i rl il'hl' :-''''ll'iftthulII
~\: : : ~ . ' h l's :. lIahJll'u !.u :'rfl't ' ~ll i"h"r \\' ,:i' l' zu IIIchrt'lI. lIa s b" zl'i"hul'tl'
Ik , 1\: Il'h l's \'orlauhg' du' Ilraht , ,,dhalllll'lI heh :uull'lt. i ~t "in lI'erl .1"~1I1'1' IIclt rag' in dil'.'l'r Hi"hl nn g', nnd uhll'uhl e ' s id l, lI'i,' in der Ein .
"lt~1I1g' ltl'lllnt bt . hanpt ~:it'hl i " h a n F Ul'llIn Hnnl'r . d. i. al so all 111 '
fl';lIl'nl'l " di,' , h 'h I.,·n ·it ~ IIlit d"m Stll d ium d il'S('I' Ballll"n I,,'fas~t
1:1 "I~: \\'I'lIde!. ' 0 \I inl l', dueh "1'\\ ic" J'", ler t11'r dl 'n Forl , chritt"n
d"l' " ( 1 1 I'k I I"" ,1:'It : " '11 III 1111,'" IIlI ' I,'a t· It llng- , dll'n k t. Illit 1:ell' iun (,'M'n . Es I'nl.~:I ZII 'a lllllll' n tellllng'l'n dl 'r g-t'n" re ll" n L1Ing"npl'ulil l' 1lI1l1 d"r (;rund-
11. :allordllnngt'n all ... r S..tIlI'l 'izl'l' [)rllht- I'illt ahncn und taLl'lIari:l'h an -
l"I"!'11' .\ng'alll'lI all ..r wil'hti /!:I'n \ ' I'r1I:i1tlli ' -, IH'IeIIl' di e lIahnllllla;.:','.
\ l'1I (~I"'rhall, dil' Kal...l. di" nll' l'h ani . "I II'n Einril'hlnng"'n . da s rollt'llllt.' i a ~ , ' n a ~ lind d il' .\ Id ag-,' k " . t"11 IH't ...·fi·I' II. Ili psl' einzl' hll' n Bestand.
t I..d" "111"1' I Iraht sl'ilhah n \I erd.' n da nn in I. I'~ullll l' n'n . \ I.'ch nit tl' lI I'ill-
g-..III-lId"I' l'I'II:IIHI,·1t nnd dn ...·h hildl i,'IIt. I lar~t,'lInn "l'n aIlS"hallli"h ".'_
IlJa"ht \ 11 , . r " I I' I" I I' I' "'I ....
• ' " t I ( Ing' lS "fll « (In I H o '41117.(' 11 H't t CIl 4 l e~PI" ) ar~tt 'II11Ilg'PJl IIl('ht
11I11I1l'1' '11lS I' '1' ·1 • (I kl " I 11 ' I \ ' .( • • • t l H Jl . I ' .. · ar. was wo 1 111 ( er OI':l llS:-;p t Zll l1g' ~ (, lIH' 11
' 1'lInd hat, c1a~s d"I · \ ' PI·fa: 1'1' ,i " h in I' r~ tl'r Lilli, ' an 1":lI'h lll:in lll'l'\\'''I~.dl'!' D ic' all S dl'l' :-'tatistik d"I ' M'hll' l' iz,' ri'l'he n Eisl 'nltahll l'lI "c-
st'hoptll'n Ang-allt'lI iil"'I' di,· B<'lI·i, ·lt'\·I·r!liiltni , se dl'l' [) I'a h t s l' i l l. a l ll~ ' n
1I"'l'dl' ". da s IIn" h alH-r :IIIt'h .it'III'n 1I'1'l't \ '011 1I1:1I'hl·n . 1I'1'1"hl' s i" h au s
1"I.ksll'lI·tsch a ftl i,·IIt'n od,'1' finanzi"lI l'n UI'UIIlIl'n lIIit d"r .\ n l>l"" dl'l"
~~ .I: II/.{l'I· lIahn,' n hesehlift il-l's n. Es kallll da s IlIlI'h dah.·1' alll'lI . II',' I'~II ' s il'h
111' dp lI f: t'g'I'lIs tlllld int"r" s,i"I'l'II , lI' iinll ~t"ns I'lIIp f" h ll'n 11'1'1'(1011.
A. lV -I.
ti 1O:). Ilil ' ( ~l -"chi chll- «1 ,-" Ei sl 'n . iu ll-ehni sl'hpl' ulul ,'uHur-~" "." h i c ' h t l i l:l ll' I' B,'zl"huug. VUII [Ir. L lld ll' ig- IIp ,. k . Fiillftl' .\ h-
:. Ielhi ll/.{. lI as ,'1.' . .Ia h rIJIIlld l'l't. \ '011 Il'l iO h i, zn r 1:"""lIl1'al·t. :!. L i" .
lJl'lIl1l!;. IIr:lIl l1 s l·h ll'uig-. \ . i ,'11' II g : . :-' 0 h u. d·rt·i s ~ I 5~ )
, " ' ir IIllI.PII l,,·rt'it s g l' ll'g-I·lIt li..h d, 'r B":pr 'I'h llllg d, '1' I. LiI.fl 'rulIl!
dOI' ,I. Ahth 'ilnng die~"s g'l'oßall;.:'l'1 I·gl ell \V"rk e ' (. ' 1'. fd \' . 1!IOl) I'in"
allg-'·IIIIJ.intJ t 'haraktl'ristik der il . .\ bthl'illing gege!pn. 0 dll"" wir di ps·11I,~ 1 so tol·t lIIit d l'l' . \ lIfiiIIl'lIUg- dl' Inh altes d l'r ~. Lief\'l'IIng' heg'illllt'lI
I "1I11l'1I . lJ a, t 'a pit,' 1 Fl amll \l)fl'u tald d IUII'lzl' 1I \I il'd he elldet , dallll
folgen dio Abschn itt e : L'oment- un d G ussta hlfa hriea tion 1 '(i l b is 1~70,
F or ts chri tte de r Bearb eitun g de Ei sen s 1 ' (i l his IH7U u nd Fort-
sch ritte in der \'erwend unz des ta hles und Plu sseisens 1t-'61 his
1870, An die e Capitel chließt sic h die G esch ich te des Eisens in d en
ei nzelnen Ländern 1861 bis 1 70 an. Il ier in te ressieren un be onde rs
d ie F or tschritte de r Ei senindu strie, di e in Oester re ieh-Umraru erzielt
worden sind. Der Ver fasser hebt hervor, d: s Öester re ie h Ei sen-
indu strie, we lche huup säc h lich a uf den Holzk ohlenbet rieb hezründet
war, geg n üher de r ~I as ' en produet ioll mit :-'t einkohlen der Staaten
(:roßbritaunien , Frankreich , Bel gi en und Deutschl an d eine n chwe~eu
:-'tand hatte dass s ie sic h aber durch di e Einführung und ver .tänditre
Benut zune de r neu en Erfindunecn eh re n vo l l durch di ese Krisis hin -
d urc hgea ;'beitet habe.•\u diese~ t eile schreib t Dr. B e c k über den
Altm eist er Tun n e 1': Kein ge ringes Verdien st hiefür gebiirt dem
sachkundi iren rfahren el; lIeratl~er d er österre ichische n Eisenindustrie
P oter '1' u~l n' e I' in L eob en, d er mit klarem, vornrth eil sfreiem Blick
das \\' e rt voll e und Dauernde in der Flut der neu en Ersch einuugen
erkannte und für uuss ichtsvolle Verbesserungen Ij,Ild Erfindungen mit
der ihm oiue ne n \\' iir me und Entschied enh eit eintrat. So erkannte er
\'01' all em Jie Bed outune d es lIess em erprocesses für Oest errei ch, d essen
vort reftl iche Erze in de~1 Alpenl ändern von j eh er auf di e Stahltabri -
ca tiu n hinwiescn, " I ~(ia er folg te di e denkwiir~ig'lJ Eil.JfU~ru.ng d es
Bessem erprocesses in Uesterrei ch , uud zwar zu 'lurral'h 111 ::;tOJ~rm;trk
auf Tun n e I' s .\ nrl'guu~. L h .
1'27:!, (~ , ' " c:h ieht e dCl' Ilallll,fma schilll' , ihre c nlt n re ll l- H,·d ~-n.
tun", lI-(' h nh.c h,- Eutwil'kluu g IIl1d ih n ' g:ro ß.· u . I,:ill lll' r . \ Ol~
I\.0I:;'(ll1 ~I a t sc ho s s, lu~enieur. ~Iit 1~8 .\ h~J1 d ll ~lgen. 1111 TI'.'t, ~W?~
T af 'ln lind fUnf Bildni 's" n. lIerl in 1901 , Juhus S p 1'111 g er. (lrOJ8
~I 10.) . . . , 11 h
Dor mfalw der technisch eu V1Sl'lphuen. ,h e au d eu . oc -
sc h ule n gele hr t \tel'u en , und di e !nit Hiu ' icl~ t auf ~Ie ll . p~l~kU chel~
Zw eck gew:ihlteu ~I ethodeu d es \ or t rages hrlllg eu c Illlt Ich. d
di e hi stori ' l'h e Entwieklun" der T echnik ihren .JUngern uur ZUIII ge-
rin g eu Theil bek annt i~t. " A ußer einigen iu tochnb ch eu Zeitschrjft,en
ze r ·t reut en Aul>iitzeu hild et en altu ' p a m 'I' 8 " Buc h der f.rtin-
dun" eu" uud ptwa uoch I{ c u I e a u x' kurzgef:L~st e (; 'schil·h te d~r
D:lI~Jlfmasehin ,' fiir \'i el c )I aschinentechniker l:II.lge .~e i t hin(hlr~~l dlC
einzi"en noth di irfti " en L it eraturLeh elfe, um dlO luhlhareu Luck en\\ ' eni~stens ei ui"el'lJ~aßen ausz ufUlle n. Di e in d en letzten .Jahrzehnten
mehr" und meh~ um ~ich " roifende all gem ein e Erkenntnis der hoh en
l'ult u re lle n Bed eutun" l ecl~li ehe r Thätigkeit und viell eicht auc h d~r
alll Abschlu ':; eines Jahrhunderts fühlhare Draug , di e r ergangenhe~ t
zu Uberblick eu , waren deu Bestrehuu"'en förderli eh ge wesen, den en wIr
di e I'uhlicatiou en \·ou ~I e I' c k e is " Ingeu ielll'tech nik im .\l te r thulIIl •
und B 0 c k s BeitrH"' e zur Ueschi chte dos ~la schin(Juhalles " \'erdankl'lI.
Au di ese heid'~u , bei ihrem Er ch ein en I'on der ges:uumt. en F~chwell
so lebhaft hegrUllt eu \\.cl'ke reiht s ich nun di e un s heuto \'orheg~nde
nl'sl'hicht c dl'r I lalllpfmaschilw \'on Konrad Mat s c h 0 S s. In kr!iftlg~n
:-'trich eu und mit. seh wungvolle r Beg ei steruug s to ll t der Verfassor 111
dor EinleitUll" d ie " rolle c u lt ure lle Bed outung dl'r Dampflllaschine dar,
dl'n'n t eehui~chl' I':ntwicklun" . in drei Abschnitteu ges l'hild ert, den
Ilaul'tinhalt dl 's 460 :-'eitt.u " s t.a r ke n lIaudes hildet. Der ers te .\ j, •
sc h nitt \IInfacst d a ' IH. •Iahrhundert , di e zw"i folgeuden j e :~J ,Jatre
dl-s \' el'tl oscen on .Jahrhulld ert ' . Der au sg ed ehnto ~tofi' ist Ullt gr.o €'I'
I: onauig-keit behalldclt . uud di Ausführnllg~'u s i ll ~1 durch ~ah h'eJc,Ill',
in d CII T ext ged ru" kte, g-ute .\ bb ild ungen IlIu~trlCrt. . \ n ::;tell e \ u.u
nl' l'hnUlw en und ein"l'he ude n th eureti sl'hon AUH·IIIII1J1lt'rS('lzung'eu. ,Ihe
d l'1II t 'ha~lIkter d es {",'rk es nicht a ngemo so n w:iren. hat I' c!e r \ ,'I"
fa 's I' r echt " ut "l't1"1Il'eu das \\' e~ ' n dpr üinzl'lue n , aufOlllantler-
fol " enden Erti~dun;;OJI uud' r erLesser lllwen iu n'r~tiiudhc!l'r I'rach e
zu "'I'rkl iir en. .\ n di~ Darst l'lIung d er ges" h ich t lich~n Ent\~'I ('klung \l!ud
des hcuti " eu St andes de r I lampfJlla~chiuent echlllk ch heßt de r er:
fas 'e r d Cl~ dritt en TIIt .il d e W erk es .,Die g roßen ~ I :inuer der Dl~mpt­
maschillt''' an . worin 1'1' di e lIi og'r:Jl'hien von.': a p i ~I , ~ ~ \. e I' Y',' I' 11'.-
cO lJl e n \\' a t t 11 0 u It O ll. E V au " I I' e v I I h I I' k, \\ 0" I t.
11 0 I t 1. il a ue 11' F Ial t on :::: t ü p h e n S 0 n, 1h 11 n. J{ u e il t I! c' u
IIl1d Co I' I i " S r;litth eilt. r)em \'on (leI' \ r,'r1agshllndlung recht sn r '"
f:ilti g- au ' lre ' lat t t'l en \\' I'r k ist rel'ht weite Verbreitung in T ech.,uker '
kl' ei eil ZI~ wUn sl'hell . Es sl, i hi emit alll'lI ( 'oll"g'en lI':il'lllst en s oml' loh lou ,
- $S.
MII:. HiI' s W.l ti"e1I1' Y"I'hrellnnn g s:w stalt fiir Ahfall st o tl'(-
alll Hnll erdei rh., in U:lll1hJlnr . \'on [0'••\ ndr eas ~I ev er. (11)('1"
l ll" onie nr der Ba ud epu tat iun ill lla lllLu rg . Zw eit e, neu " "' :lrhe ite lC'
" ' 11 I ' I'IUI Friedrit'h \ . i c-
.\ utlag-e. ~Iit 1:1 Tafeln . ti0 • :I:' S. I':lunsc melg' . .
I\' I' g &. l:; 0 h n. (l'rois ~ I H. ) .. . , '
1/01' \ ' " r fas ' er zeigt, in wl'lch~r \\ C1.se. e8 g~lungen .. I~t . 111
1\:lIl1 lou r O' di e tHdti cho n A hfallstotle h~'O'lelllsch 1'111\1 alllltl lJl lIud
tillauziell \·ol'tlll.ilh:lft zu beseitigeu . 111 de r \'(1rbren uu lI gs :l,II ~ t ;~ I .t am
Bull l'rd eil'he wird der Il a us kehrich t eiu es ~t:ldtgohiete~ nul 4d.{.~1()()
Einwohllern. d I' I nrath sOl\'ie di e \ VlIrenah t:ille au s delll ~lafeug-elll ete
ulIsl'hHdlich " " lIIllcht. :-'lraßcnkehril'ht g elangt nil'll! zur \ erhrcn lll ~ ug'.
Di e Anst alt ~teh t ,'I,ir It-'!t[) ununterhrllChl'n illl Belrl l'bl' uud en ts l' r leh t
den AnfordOI'(III"I'n 1'0 IIkUIII llIl'n . [lurch di e \ . rwürtung- tier gew onnen cn
Erfahnul"eu " efll)<r es di e Betrieh sresultat e immer " iins t igel' zu ge-
s t.'l lten , I) io i~l Jahr i ~ILi rreichte Vun'hschnittslei stuug vou f} 'HO ky
Un.r:~t_hsvorLrellJ!ung t'ro Zelle in 24 ::;tuud~n ste igerte sich im .Jahl'~ 1!I~lU
:lnt l:)l) },'[/. Ih ' für den Laud- und \\ a slJr t ra ns l' 0r t gl ' Ich gun lJg
·J.{j ZEITSCHRIFT DE.' OESTERn. r. ' m :: IEI R- I xn AHCIlITEKTE.--YEREL'E~ HI02.
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geleg"ene An talt bc teht aus der Ofenhalle mit BI; Ofenzellen, :')',Il'1JI
Hol' fall. dem, Ia chineu- und Kesselhause und der ' ch lack enl,re,'h -
anlage. Die Baukosten beliefen sich auf ~I 510.000. In der Anordnung"
der H o l' S fa I I l' o, wurde den Ofen die für den Schornsteinzug er-
forderliche Luftmenge du rch l ra urp fs t ru hl geh läse zug führt, welche
bald Trockenluft geblllsen weichen mussten, Trotz verschiedener Energ-ie-
ahgahen zum Bet riebe d 'I' Verbrunnungaanstult konntr durch die in
el ktrische Eu 'rhrie uurge retzte überschüssige \\' iir me auch eine :'iel-
pumpe von 1:l0 l'. . betrieb n werden. I n den dem Buch e ange .ch lo ssenen
Tafeln ind die Einzelheiten des l la mb urg vr ' " erke sowie seine
Bet r iehsr es u lt a te verunscha ulieh t. l rie Z u fuh r und \ ' erhrpnnunl-( von
1000 kg Unrath ist fü r I flOI mit ~I ~'0:1I veranschlagt. A uf W unsch
der , -erwaltungen verschiedener ~tiidte wurden mit deren lI a us unra th
in der H arnb urgor Anstalt zahl reiche I' roh ever brennuug cn angestellt,
deren interessante Er[! hnisse tuhollnri eh angeführt erscheinen. Ila
die hygienischen Forderungen mu-h I n «-hädlichmrn-hung der tädtischeu
Abfallstoffe immer meh r zur (~eltung konunen, so wird da vorlieuende
B uch nicht nur in techni '('hon, sondern auch in weiteren Kreise~ die
verdiente Bea ch tung" finden. . /(UiS,9.
li!1 'll. Dil' Zi,'gl,lfahl'it'ation , Ein Hund b uch. umfassend di» H er-
stelluug' aller .vr ton \'tJII Zieg r-ln sowie die ,\nlage und den Hotrieb
vuu Ziegplt1ie n. l Iera u 'gf1 g' l' ll Cli von (Htn B 0 C' k, Zi..-ge1 f'i-I ng'Pllif'ur in
H" r lin. !l. •\ u fl ag-'" i.\j:l ' I'extuhhihlungou und I:! Tafeln. L l' ipzi" 1~11l1.
1I.' rn h . F'rir-dr. " " i g t. (P reis :\[ 10·:.0.) '"
.\ US tI"11I IIl·S..h " irl"lI nu ll iil'hl e ill, tlas (' ,,1,,1' Sc hall" I' illl
,Ia hre IH:!H u lller delll Ti lp l: " 1>",, p l'llk l is..I,,· Z ingl llr" I'r~dll'ill"n li"ß,
uncl das iUI La u f" d"r ,Jahrzl' hll l" dur"'l lIa u-I nspel' to r 1I l' ,'I" I ( 1: :10,
11':':" 1I11c1 IlIg-o 'u il' u r F r i" d r i"h .' "U 111 II 11 u ( IHI;:!- IH7-1)nl'ul"'arh,,itel
\\ urd", ist lIulIlI,,,hr I·in ~"hr allsphnli,·I,,·s \\' erk \'on lIah.,zu 400 t luarl-
spitt'n entstallcl"n. \\' ir llliissplI ps ( lUv 11" ,. k "I. , 111', ,'Ilt'idenheil all -
rechuen, d:l;;~ er s"ill \\' pr k ein" F " r ls.·tzu ng \'''11 ~ (' h al Ip I' IIm'l,
lIenul; '1' kiilllltp "s lIIit lII"hr (' '' I'h t al~ l'iu I-(allz ~lllhs tändi"l': \\' " r k
hrozeichn"lI. , ':\l·h Ilp~p r l' , 'h u ug d"r \{olu llal nr ial i"n , deren lI"s"h a tl'" nlll' it
Ullrl P r iifung "rliiUIl'rt d"r '" l'rfasser c1ie ( : ,,\\ iUlluu"sarl"1I ullcl di,'
,\ ul1ll>r"iluug c1" rs"lhen lIIit dpn tlal)('i iu F rag-.' k"lIIl~eudeu III'U" tl'n
:\1a,,,,hinCIIi illl c1ritten t 'a p itel wird das For lllen - von Han(l ullcl
:\[a ..hin" - d.'r \'"rschied"I\l'n Erzeu[!lIiss,' all: 'I'holl I'r,irt ".t. Mit cl. n
Trall portl'inrkhtullgeu, lIIil delll Tro,·kllell des Hohha rn , d"111 Il r" llIlPn
he,;('hliftigt ~i"h B 0 e k in deli lIiit-hst"n .\ h~l'llIlitlen und "iht ilu
INztell Capitl'! di" prliiutemdl'lI 1I" lIIer k un g on zu dl'u au f eine7- II" illP
v?U Tafelll dargestpllleu Zieg ol" i-.\ n lag l' lI. A ls "iu he:"IHIl'rl'. V"r-
dlCn"1 wolll'u wir c ' BOI' k aucrkl'unl'lI, du". "I' hei ' -or fiih r lll1" d"r
z~hlre!..h,'u .\rh itsma:..hinl'1I 'ipis all dl'rell Einrit'hluug 'U r rilik iiht.
(!I" IlIdlt lIur dl'n tiiehligen Thl'"relikl'r, soudl'rn alll ·h dl'lI illl 11,,_
I r~.'h... " rfahrnu.l'u I' rak t ik l' r l'rkeunell Hisst. I>il'ser I 111 lantl wird du,
\\ " rk deli nut dl'lIl Bet r il'he \'011 Ziegl'leien betl':luI"n Ing nil'uren
\~'ert\'"l1 nHI"I~erl. I >er ,\ IIhang iih,' r dill Erzeugullg \'on a nderen kiinst-
~I<'hen lIans!ellll'n , illshpsOIHI",·" d"u I\ al ksa nd sl l' illl'n , \'l'rdil'n l I)('i UII>;
111 / I '~errl'lI:h einl-(flhendl' IIp,u·h tu lIg , w"il dil'sl's Erzeugllis I"'i uns
"o".h 1Il"',t f'lIlg-"fiihrt i!'t. W ir pnlm'hllll'lI dl'lI kurl.l'lI stati li:l·h•.u :\Iit-
t ,Ietlnngen. 11 0 ,. k... da 'S ill I> I' u I SI' h lau d zu lIeg inn cln. ,Iahrns
I,HII hpn'Il, ,'I) F a h I' i k I1U zur E"zl'ugullg \'011 Kalk , allfl '1.-in"l1 1",-
!'hlll~I.'n,. dip illsgl'sallllllt jiihrli"h :IlHI :\1 i I1 i " 11 ,'n Ka lk sa ud, to'i,,,' in
g •.:woh l!I,,·h"lu Zi e~elfol'llla l hl' r,;I"lI tl"1. . ',"·h tI"1I .\lIl-(ah,·n \'on 11 0 p k
wa r" d,l' Fa bri('a l io ll I,,' u t., n" ..h II",upr"r a ls Il ie d ..r T houzit" ' '' I; nal'h'U.'dro~l'lI, d"~11 S..h...·il,,·r di"s",' zug"ko'lImPllen . "I<'hrichten s'~It'n , it'h
Ihn I r'~du" II~'lIsko t"n abl'r 1"'deuII'IlfI nil'drig"r 1'1 ,,11 eil , so tla I' alk-
,a!'d .I""11' dl" l'onPllrn'lIz mit d"n Thouzil'gplu ,ul<'h in wirbt'haftli,'I,,'r
'!.'n I<·Flt el"'n , ° aufnchll'l'n kiinllt.'n, \\"in ill Il inh li..k anf iI,r .. antl ..n'nI~ l ~,'n s .-ll:l ft. ' n , II 0ft'I'1I wir, dass di.'so ('OIWUIT"IIZ :1I1<·h iu (le I.'rr..i,·h
rl..n h,,~t~'hl'nd(\ n Zi..ge l..ie n haldi;,,:s l " " \\'ik h~1 lin d rla lln d"n h"lItig-"1I
hohl'n \ prka~lf~ I'I"l' i~ der TlllInzil'w 'ln, ihr"n (: "s lf'h ulI ;..:"s koHI' ·1I ..nl-
"prl'l'hourl, '1I111rll' rl. Arrhilpkl I ,. S.
,':\ ':!. \las rl'rh:iltuis O.'sll'rl,,'ich zu l'ug:u'u. Von ,\ . L. 11 i I' k -
III a nn, ". fi Tal'. \\' il' n 1!IO I, F I'" Yt 11 g' ,'. B I' I' n d t. (1- I.
Der ' "e rfa. '('1' ist hestr..!' t, .. inI' kla1'l', iihpr:ichtliche Dar. tl'!lun"
z~lr rkhlig'I'1I Bl'urthl' i1u ng tier h('ider s('il ig pn volks\\"irls.-lt:lftli ..I,,'~
' ~' r! liil t ll i ss l' tip I' Ausgleichs- u lld tluot e n fra g e ill populHr-~ra phi6..h.. r
\\ I'ISO zu gpheu.
, lIi~l. Ilie .\ nHhliihnu geu d eH JlaUI'rIH'rkH. ihrl' En1o,ll'llIln "
111111 Ih'kiilllpfun". ' -Oll 1>1'. 11 . :\1 11 c k leI'. ,'0. 1~1:'. 1I..l"1in 1~lol.
"TlllIniudu tri -ZroitulIg"".
111 For lll von I-'r:ll-(I'u und .\ nl ll ort"n wl'rtl ..n .\ ufkliirull"l'n
ii!H'r dip A~lshliih u ug"n dos Ma uI' I"\I'"rk.. g"g" I,,'n, und \\"al'('n di" 711it
d"'sp r .\rhl'l ~ het nllll (,11 1"a,·lll llillln " I·I ,,'sll·oh t, d ie Fra g"l1 \\ i, ....lIsl.haft li,.h
(!Urt·hzIIIlrh..lt ..n u nd zu ..r;..:" l·iind .. lI. 1'..1'1" '1' so ll dUI"'" di .. \ " ' riit!" n l-
Iwhung d.'n 1I:1l1\' t' rwa IIUnl-(l' lI, Ba u l.. it"rn und Zi..:.d'· I'n ..ilI" niilzli,.h.,
Vorlag"l' g ..hotl'n lind .\nll>H zu w.'ill'r..n fI"oh 'll' h l n ll"l'n nlld
For f'hllllg-nn ~p~t'bf'11 wf"nh~n. 1""
Eingelangte Bücher.
,' 1: 7, Cl raphost nt i. du' r <'rfahl'cu z u r dir vct en HlIIII'n Hionil'!'nug
Ion Nt itl z_ lind Staumnueru , Widerlagern u nd Hrii ..k c,uJlfl'll~rn
mit I'IH~Ul'n und g okriilllmten BI'lrrenznn g stl:ieh .,u. Von J. :-- c h r o i 01'.
:,U. ~7:'. m. 10 Ahh, Wion I!HI~, J. .. hmanll;" ' Y e n l z e l.
&I:). (' I'h l' r \VI'tt er. l'hi ('ß I'n in : il' d" rö ' lI'rl'l'ich In d en
.luhrr-n 1!)OO -I!IO:? Von 11.11 i 111 e I' 111 a nn. l'n. Il;:-;. m. ~ Tnf, Limherg
I~IU:!. 'olh t verlug.
,'·15~I, Fitl' 11m, Banhandwerk 1 Kritik der neue ten Ges tz-
entwürfe des Reichs-Justizumts. Von (L 11 a h t' I' I a n d. ' tl. :)·1 .
Ile r iin 1!ll):!, ' i 111 ion. (50 l'fg. )
'IGO, ZUI' Wehr regen d a kai serl, Pal ent aml. Znm Kampf
filr di e Eründer, VOll H. ~I ewe s. :0. ,'0 ~. 11 u-lin I!IO:!, olhst-
~~ ,
8-l/i1.• ·..hule rle Alltfl mo h i l - Fa h n' r, . Yon W. '" 0 gel.. >;0.
I ' ~ I 8. 111. 100 Al.h. und l~ Vollhihlern. B r\in I!IO:!, 8 c h m i d t.
(~I i.\·tjO. )
&I.G:!. lHe Wa ss cl'I'ersorgllll " dl'l' Hehiilldc. \"011 ' V. L a n ~ o,
'0. :!IO". iu. :!8~ Ahh. und 2 Tat. Leipzig l~IO:!, J. ,I. w « I. e r. (:\1ihlO.).
Hottj:l. Eh'klr i~ph e \ 't' rkl'hr ·1"l' h ll i k . lIandhuch für Ellt~\'lIrl
IIl1d Bau t'll'ktri 'her 'Iraß,'nl.alllll'n und damit vr-rbund ner lI el n ehl' .
" 011 ,1. Z a eh a I' i a s. HO. :!~'7 '. 111 . :l:! Ahh. lind I Tal'. Ber\ill 1~10:!,
L' tl t e n 0 b l e. (:\1 I:!.)
tllH l. Bi.· KIIIISbt"illl'. Ein" ~ehilderllll~ der Da rsl l' lIu n.:.: a l/fr
,\,.t'·11 kiillstli,·lll'r 8leillmasst'II, \·on ~. L l' h n,' r. HO. :ljli 8. m. h.l AI'.
\r ien 1~10~, 11 art 11' I. e 11. (I" li-liO.)
Hotti:.. Bic' IH c'il'llHtrtlllllllaschiJll'. Th orie, ('onstrllt'lioll, IIT
J'(.,·llIIlIng, Pnt rSlIehulI[! lind Arheil wei edel' elholl. Vtln r:. ,\ I' n "I ( .
8". :1:,i'J ~. 111. I:! I Ahh. Bl'rlill I~'O:!, ~ I' I' i n g ro r. r:\1 11;.)
'W(;, PI'akliseh l' BI'ispit'II' zllr " chllllplleon~tJ'uetionslt'hl'''·'
Von D r. I". :\1 0 i . e I. l"ulio. :!O Ta f. L eipzig 1~IO~, e e lIIalln, (.\ 1 1:);)
,11;7, WIs ' I'lI sl'llaftliclll' IIl1d 1l'l'Ilnisl'lll' ,\ I'IH'it l' U. V,, " \\.
'i e IlIt' IIS. '0 :! Bänd . :!. Alltl. lI e ri in 1t'. '!I-Il'!Jl, ~ I' I' i 11 g ,..
HlliH. Eillfiihl'lIl1lr 111 .lic' llaxI\I'lI' . ehl' Thcnril' d l'l' Eil''''
Iri citäl. '-on IJr.•\.10';;\,1'1. ";0. 11:1:'. Lei\'zi" 18!1\, Tell h n e r.
H-lIi!1. Ui l' cl l'nllll'lri l' .11'1' Wirlll'lf"ldCl'. ,""li Dr.•\. F ,i I' I' I.
1'0. IU ' ... Leipzig I ' ~ I i , 'I' e 11 h 11 e r.
' 170 . Ein- IIl1d MI'hrphasell- Wl'I'hsl'l , tl'nlll-Erzell ger. V.on V~'
1-'... i c thalli m p r . •' tl. H:!8 '. 111, (if.li Ahh. Ll'ipzi" I!IOO, 11 I I' z 11 •
'171. W I' C ' h ~I' ls I rlJlIIlIIl'S ' 1I 11/:I'U IIl1d lIIa::u ctiSl'hl' • C' Hsl~lI gl'I,'
\'on VI'. C. Il ei 11 k e. 'U. :)f)U ... 1Il. 14,.; AI,I.. L"ipzig Hi!17, 1\ 11" Z e .
-'>0' , 'I" :-;allll11 I1111 "
,lv" I. U l'klrulII l'challl seh l' ( 'UlI, Irll ctlOlIl'lI. ',lIIe· 1
VOll ('oustl'llctioll '-B ois l' i" len lind 11,,1' ,'hllllng,'n VI"I ~lasdl ill l'1I IIl1dApparateIl fUr :tarkstrolll. \"011 U. 1\ a p p , -10. ~!12 '. 111. 11-1 .\hh. UII
:lli Tal'. :!. Autl. lI" r lill I !IO~, ~ I' I' in gl'''. (:\1 :!O.) I
:!:!OG. Uil ' Il l'lIIeilldl'-\'I'n\altllll " d l'r k . k. Hl'ichslllll1J1t- IIII;C
IlI'sid l'nz"ladl Wi l'lI illl ,Iahrl' 1 O!l, III'ri"ht d(" lIilr[! rJIll'i~t.. rs r.
I, a r l L 11" g l' r. Wi,'n I!IO:!, \r. 11 I' all 111 ii 11 .. ,..
._ .• I" I" I1 t I '" I I ' ' I '\ IId Unlo' r·
.l.),'.l. '14 ' ~ 1 ~ ~' Il ) ;I 111 P (' 1111 ' «('r .(1 p(' Il \\ a r . •• • I t
haltung" lind IIpt ,.i I. der EiH"ltlmhnen . Zw"it., 11iilft e. 1I,' t r i, "1 S,II-
tislische E"gol.nis e und wil'l 'el l:lfl lil'lle Vl'rhlillni .,'" dc'" Ei~enha 11" n.
:-;tl. W i,' hadell I!IO:!, 1\ 1'" i deI. :\1 I:!.)
l:iOti. Fllnftl'r ,Jllhre herll'llt dl'r ( 'Ullllllj,.,illu fiir 11i.· , I ::~I!;::
Iisi l'l 'lIl1" dl' , ul.lall- lIud Elhc,nll'~c',; ill BiihlllC'1I iihl'l' ihn' 1 ~Il' ll~ _
k elt illl .Iahn' WO!. t'0. I:l:? ~. m.•\ht.. 1I11l1 Tal'. ('r,l!!, 1!ltI:!, ,',S
\·!'rlag. I l) ,u'
:Ii 1L Hpr Zilllnll'rlllallll. " Oll .\. (I I' d I' I' h I' t' k e. \. I ~ '; T.Jf.
lI a lldh l... h d '15 lIa lll " ,·h llik l' rs . 80. :!:.I ~. 111. 7:l:! ,\bh. IIl1rl 2,) ,
:!. .\ 1111. Leipzig 1!ltI:!, " 0 i I-( t. :\1 :1.)
' I ' 'I' I I " , 1 B;lIIIIIII.·~-I" t . 1I '1' H'lIhudl fiil' IIHl'hhallll 'c' 1111 .. I' 11111 I ' "
III'hllll'l'. " Oll 11. 11 0 " I' a d 1'. ,0. :11, .. , m. :!(MI.\hh. I. AIII\. .'llpZI ....
I~Ill~, Y 0 i g t :\1 I·[)O."O~I:!. Z,'itl l' . ' ikHII. 1I.' ra u !{eg..h,'u \·.,n \I I' I' au Ullt! Dr.
I,. 11 (I I t hof.. o. li eft ti-I~. ~tlllt~urt I~IOI, j> 'lIt 'ellt) \' l' r lag sa lls talt .
(U g. K l ·:!ll. ) I' 01'
IH, \ll'r Wa HI'rhau • • 'a,·h \'ortl'1iO'('n. oYehaltl'lI VOll I' ro\ "s
t"'" • l"J 0' '111 (l1"011.~ l. :' tr 11 k l' I. 11 . Throil. Enthalt"'HI: \\ a ern'r orgull~,· "'111'
I· · I I' I ....·,·h ill'a lo r ls CIUll .'alla lsatlUn ,,'1' tiidt." ~lIt- und B,,\\ j' ,rullg (1'1' , ,
11 ' 1 ' ., ) \ 11 I I 'I' f I . . I'" I \\. i I 11' " V I' r.ti°. ~:--. 111 . "I , ) I. Ullf 11 U . ,I"pzig .' , , ., I' :erk"
(:\1 I:!.) - 111. Theil. Ellthalt"nd: ',·bitl'. "hlo'lI .• '11, :--"hllb!J1' '(\1 ) ~
. . " I ,.;n 1I( .,
und :.('·lIl'ig-t Ehl'Jll'n fiir clf>n ,ch,tI trnn , port. I t"r '1111. • :
1I1.!1 ,\h\'. 11Il(I :!O Tal'. I, e ipzi;..:" I!IO:!, '1'\1 ifOt '1I"y' I'. ( ~ I 1.1 )
- =
, . , , .. I t 'n I'lhclIll ;ln -
IlIc' e r , IImm el ' h"lrt tll'r Bl'rH'hl uh.'r II'U '~' , 111 ' 11-
Iiißlidl dc'r Auf~1 ' lI u lI ~ tll'r BU-II' IlJlI Ohl'1'.Bauralh. :oolal 1.1
11\1' 01'1111' Frallz B I'I'I:'I' I' im r en'ill hau I' h i.
INHALT:
Eigellth ulII
T 1\ k 11 . I \ . " I I' Ull \' 111 heh. Uut.
,I'Ul'l'e ' ~ II \\ " I' :". lin d I:llll\\ oiHon aus ~Ioll 1111,1 Ei. ,,11 '.'lll·h d "lII, ~lall' .' "'1 011:1' (' a n . 1": \\ .'lt.a,~ "'I 1I1~~ • . ',:, ,'n Von
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Ueber die Bedeutung von Modellversuchen für den Flusswasserbau im allgemeinen und die
Ergebnisse der neuesten Versuche mit Buhnenmodellen im besonderen.
Vortrag, gehalt en in der Versammlung der Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ing enieur e um 12. Decemhor 1!Iül









Pfade drinzend erhe ischt. nämlich die Einrichtung- von
Flu baulab~ratorien 7.Ur .ri chtigen Erkenntnis und Beo-
bachtung der [at.urk r äft e.
o wie Professor En g e Is durch se ine Ver suche im
Lab or at orium di e O"esetzmltl.i i"e Erscheinung ~efunden hat:
In Flus skrummunzen der vorliegenden Art verfolgt da:~andernde Geschi~be den k ürz est en 'Yeg, ind em e \"IJIl
einem au bierrend en fer zum nächsten a usbiecenden Lfe r
unterhalb ub~rschli\ O't ::, und E. B a y e r h au s dieses \ ' el'-
sucliserzehni s ei nO'~llCnd wissen eha ftlich erk lärt hat. :;0
könnte bund ll1ü sst~ bei Bestehen mehrerer der artiger fluss-
baulicher Versuch ans ta lten kl arer Einblick in j ene W ir-
kungen O'ebracht werden, welche durch die b au I i c h e n
b · 1A n la g e n in fließenden Gewässe rn hen'orgcrufen wert en .
./:-~:: :::.'=;=/~ 1~~~~~~'~":~0-=·
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oba ld es uns ge lin ert, durch g? 11U Ue Beubllcdht ulEI~en
die VQl'gilnge im fließenden \ ~Tas er mi t und ohne en ',IIl-
fluss von Flu ssbauwc rken siche r festzu te ilen. so werden
wir au f diesem c x P e r i m e n t ell e n. 'Yege .'r~eQl'ien
ecwinnen. d ie sich von den gegenwllrhgen, auf die ve r-
~ch ieden ten Annahmen ze tUtzten Theori en in weit e .te m~Ia fje unter 'cheidCl~ und alle n Anforderungen O"erec ht
werden. di e man an Th eori en teil en III u. s. ]) ann winl
llIan i~ der Praxis di p Th eori e nicht bpi S ite legen.
sondern es wird derselb en eine Hauptrolle 7.lIthcil werden .
Aufgabe der Pra. ,is wird e ' se in, die im wis~ensch aftlichen
' Yege gewonne ne n Theori en mit den Ei genh eit en rlos ~11
behandelnden Gew1tssers in Einklang zu bringen. Ich bm
fest Uberzeugt, dass sich di e ~taat l ichen Anstaltcn ~ich t
Illel~r lange auf den hydrograplilsehen ß eobachtungsd lCnst
allem beschrilnken sond ern c h e m e 1'1 s Anregun O"en
zur Verwirklichun....' brinffon werdon, und wir wonlen da11n
auch in Oesterreich cine tlstaat liche Versuchsanstalt fUr den
Flusswasserbau hahen. w o le h e fr e i v on j c d e l'
s c hab I on e n JIl il ß i .. e n A l' b c i t, i 11 d er l' i h t i !!e nb ' U
Erk enntni s de s \Vi ' se nsc h a ft l ie he n \Y el't e '
und der hilh r on Zwe ck e di e s er V er su ch e
H 0 s u I II t el i 0 f I' n wir d, w e I ch d en g l' 0 /.i C n
Erf ol!!en d e s mu t CI' O'ilti .. e i nffe r ic h tl' ten~ 0 tl
Hoc h g e ehr t el" a c h g en 0 s s e n !
Im .luli 1901 habe ich mir erl aubt den hoclizeohrt enr . ' b
ngcmour- und Architekten-Verein in 'Vien zur Besichtizurur
dCI' von mir bei der für stbi chötliche n ulmmuhle
b
beiL ib .CI I11t7. angestellten Modcllv rsu che mit Buhnenmodellen
vel'schi?dcncr Bauformen inzuluden, da es für uns außer-
ord ·nt.hch wertvoll gewc en wär e, wenn der hochg ehrte
Ing"enif'ur- und Architekten-Verein da s Erzebnis di e 'er
0"rsuche durch sei ne Autorität beglaubigt b hätt e. Herr
J ir- Baurath L au d a war als Obmann der Fachgruppe
~l'r 1.3au- und Ei senbahn-Ing nieure so liebenswürdig mich
1lI sein em Antwortschreib en zu ein em Vortruze aufzuf~rdern,
welch er Einladun O" ich heute na 'l)O"ekom~nen bin. l eI;kOI t . h I' e b
•1Il e rmc nezu nur deshalb entschließen, weil meines
Wiesens derartige Modellver suche noch nicht angestellt
worden sind, bin mir jedoch vollkommen bewusst dass
der Vortrag nur unvollständiz sein wird da die Ph oto-
gl'amm e die Wirk lichkeit ni cllt ersetzen können,
Dic Auf gab e d e s F I u s s was s e r bau e s ist
\ at urkrufte durch bau liche Vorkehrungen derart zu leiten,
(ast ~cr angestrebte Zw eck in müglichst vollkommeneI:
~:,n ( :vlrbic hllft lic her \ Veise erreicht wird. Dieses angestrebte~"n(:zlCl a ller Arbeiten des Flussbau-Ingenieurs ist die
li C I ~ f f u n g ei n e s B e h u r r U n g s z u s t a n des. Es
Il'gt In de r besonderen Art des Elementes, welches beherrscht
o( e r' . I . .
. I rlC lt lger behandelt werd en soll, dass die völlice Er-
rere IU di ' tl
. d ng ICSes Zieles stets nur Ideal bleibt. Um demselben
./e och möglichst nahe zu kommen, rn üs en wir Flusswasser-
~au-Tng ' nie ure be trebt sein unseren Arbeiten solche
k eh r s II t z e zugrundo 1.11 legen, di e t h c o r e t i s e h v 0 I 1-
o m rn e n r ich t i 0' sind.
di . Il~ nun die größtm ögliche Klarheit in di ese für
ie I'lChtlge Lösun!!' unserer Aufgabcn maßzehenden Theori en7.u b . . ~ . bb rl ~lgell , ist es unbedingt nothwendig den Flusswass 1'-
. au w 1 s s e n s c h a f t I ich 1.11 behandeln. Diese Erkenntnis
Ist . I .
,', nie it neu, SIC wurde schon \ ' 01' 100 .Iuhren von den
I ~ achm ll n n ern als~icht ~hnur. für ihr ~Vir~en g ew ählt, u~d
eu~e, wo chon \'Icle l",rscheln ung en 1111 I' lusswasserbau In
genlalc r \Veise erforscht und auch theilweise in Form von
Gesetzen I~ igenthum dm' ' Vissenschaft geworden sind,
fUh lt .der ~"Iusswasserbau-Ing rnieur den Drang, die I~'orschun~
g~n In selllelIl Fache zu beschleunigen. damit endlich auch
Ih~ser Zweig der Ingenieurwissenschaften aus seiner K ind-
lel t heraustrete.
Erinnern wir uns deI' bedeutenden 1 Ta men : t; i I b e r-
Be h l a g, \V i e b e kin g, ,~ c h e m e r I D u b n at Dar c y~ a 1. i n, F a l' g U e und Eng ei s wel che den ZeitraulI:
'Ines J ah rh underts umspannen.
.'0 leh r reiche lind w 'rh'olle He ultate di e mühevolle
Arb ·it d ieser Männer fU1' den Flus wa ' serbau erreicht hat,
so sin d doch noch so viele, ungelöste Fragen uns hinter~
lassen worden , das der heuhO"e t nd der Flussbauteehnik
d UR ' Veitcl'sch reiten auf drm von Eng c l 8 betretencn
-l'iO
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h y d r o g r a p li i s e h e n Di en st e s in O e st err ei ch
ehe n b ü r t i g z u r e i t e s t e he n.
Di Aufgabe des Flussb aulab orat oriums wird abe r
nicht nu r in E r f or s ~hun O' d er 'Yirkun O' en d e s
f I i e ß en d e n 'V a s s e r s a U
O
I' di e G e s tal t~ n 0' d er
b e w e g I i ch e n F I u s s 0 h I e mit und 0 h D e E i n-
w ir k u n g vo n F I u s s bau w er k e n bestehen. sonde r n
e.ine ~weite. wesentlich e Aufgabe di eser Versuchsan stalten
h eg t 111 deren Ein I' I u s sa u I' d en U n t el' r i ch t a n
d en t e c h n i s c h e n 1I 0 c h s c h u I e n,
W enn der Hoch sch üler Gelegenheit haben wird. durch
eige ne Beob achtung und se lbs tä nd ige Beurthcilunz der
Modell versu ch e eine Vor übung zu ge nießen für d te B e-
u r t h e i l u n g von U rs a c h e und ' V i r k u n z i n
d er N a t ur s e 1b s t, so wird man au s j en en Hij~ern,
welch e nach ihrer persönlichen Veranlagung eines selb-
stä nd ige n Forscherblickes ni cht völlig ent behre n, herv or-
ragende \\rasserba u-I ngenieu re f ür die spä te re Praxis er-
ziel en. Di ese werden in der fest en Ueberzeu cun c, das ' der
I, I" L'I f 0 0
. ortsc irrtt 1I11 r usswnsserbau n ur durch \ e I' m e h r u n rr
und V er w er tun g v on 13 e 0 b a c h tun" e n zu el':'..
reich en i st, ni ch t ermangeln, selbs t solche zu . : mme ln und
d. I' . 'Vissen,sch aft zur ~er fUgung zu ste lle n, und so den
Kreis der I' crse her er weite rn.
Wen n im ex per ime nte llen \\rege die Forschungen im
Fig,3,
1':lu swasserba u er weite r t, wenn di e unter Fachzcno sen
Sich ergebe nde n :Meinun O'syersch iedenheiten (z. B. über di e
Bewegungsart des \V assers 11. s. w.) hi edurch beh oben
,,:erden we?n man im tando se in wird, end lich den " .er t
e ines Heguherungsprojeet es und di e ich erheit der Wirkunz
der in dem elhe n ve r füg ten baulichen :i'Iaßn ahmen " 0 ~
d c r e n Au sfUhrun g e x pe r i me n te l l zu e r p ro b n
-:- dann wird der Flu sba u- Ingen ieur se ine Arbeit mit
festem Vertrau en auf se in Project bezinnen und nach
Voll endung der elbe n in dem G ewlls. ~r eine n Zu st and
h~:v~rgerufen . hab en , welch er den angest rebte n Zw eck
ll~ u O'hchs~ er re icht, und bei wel ch em di e Erhaltun O'skost en
ei ne gC\Vlsse Bestllndigkeit besitzen werden. Da ss Erl~altun O' _
k o · t ~n ~ets er forde rl ich se in werden , ist sel bsh'erstl1nd li~h,
da (h~ !'Iussbauwerke der fortdauernden Zorstörungskraft
d e~ Hießendon W as sers aURgesetzt sind. uch e der techn is hen
Wi ssen ach afton abe r wird es sein, di e Bauwerke derart zu
gesta lten, dass diese ZersWrungsk l'aft tl'Otz El'I'eichung aller
angest re~ten 'Virkun O'en. auf das gCl'ing st e Maß herabgesetzt
we rde . ~ ur wenn es geh ng t Bauten zu cOllstruiel'en, welche
dem 'Va Cl' e ine n so ge r ingen 'Videl'stand entO'e"cnsetze n
das- di . ' toßk m ft und das ,'age Yer mi',O'e n de: fließenden
\\' ussers den selb en k ein en in kurzen °Ze it l'lIUll1en m rk-
lich en l'ich ad en y rursach en kann, und welche tl'otzdem <1i e
1>eab ichtigten Einwirkungen a uf di e Wasserfuhrull er und
Ge ch ie1>ebe wegung " oll 'l'l'eichen , wird mun .I\O'e n ki\n nen,
da s die Bau anl ag , ihre \\'irk ung nicht ve rfe h lt hat und
lei ch t zu erhalten H.
1feinem Freund e Z w a n z i ge r und mir i.st es ge-
lungen, einen Baukörper zu erfinden. we iche i' eine ga n ~
allmählich ve rla ufende Kronenl in ie und einen ga nz besond e:'"
gesta lte te n Que rschnit t besitzt. dah er der 'Va serbewe~ung,
insbe onde re in den Krümmu nzen. den ge ringsten 'Vider-
sta nd en ttrecenzusc tzen und di e vortheilhaft en Wirkungen
'" 0de seha lenför uiigen Q uer profils hervol'zuhl'i ngen ve r mag.
Di eser Baukürper bewirkt, dass di e dem heweg: cn \Vasser
innewolm eude Wirkun e z röße nicht a uf oinmul und
'" 0 • '1plützlieh ve r nich te t, sonde r n dass di e Wassed'nd?n ll1 .nrcr
Strömunrrsrichtunrr ohne. toß übe r den seih en ge le ite t werd en-
o 0 • .1
und dass dab ei das Wasser se it lic h "efuhl't WlI'U.
Fig,4a,
Fig,4b,
I . I 1 I 1 n ach-Es ist uns nicht CI<' it O'('WO I'< en, U H'J'Z ugcnc ,
. 1 . . I I °ß k . 1'1 S' \"lcserba llzuwei sen. I ass ' In so I< ea er au cörpcr I In • Il S ,~
bisher noch nicht verwendet wurd e. und dass bei dessen
Anwendung ein technischer F ort schritt unbcdingt er-
reicht wird. m diesen Nachw is mit unwid 'rleglich.er B~-t
. I' b . . I I' -;\ /,")<Y}lChkelsti mmt reit zu CI' I"1ngen, mu sst en Wir, uu tue 11 ", ' ,
praktischer Versuch e mit J.'lus baut n ni cht I{eg ben ':iUI.
zu Modcllyersueh en g l' ifpn. Wir' k onntC'n hier an et
nl odell en upn nter; chi ed in der Was 'e r fuhr ung geid~ ~
lini ercr n auwcrkc lTelTen Ube l' un ser n Pat ntbuhllell .11> rw~i '1' 11 und di e Z~' 'i fel uber uil' 'Vil'kungen der putcnt -
huhn cnlll{ilt ig be,'('iti gcn .
FUr un.' crc ?Ilodell yer"uelH' waren di e Ichrreich en
..litth ilungen, di p Prof. E n I{ c l ul)('r .eine " cl','uehe , '('1'-
(Hf ' ntlieht hat. a ls ' orbil<! mlll.\ O'cb ellu .
Kr. ~Ii. 1902. -li I
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100 . F. 70 C;6J( ,J.; "' -h'
Fig.6.
~. ~
100 F 70 G6 H JJ K
Fig. 7.
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E s ist beka nnt. das GI' lt b e n a u der
An sich t war e r ücken di a m linken fer
befindlich en K ie bänkc st ets Hili linken. die
um rechten fer befind lichen tet 11m rechten
U:fer entla ng th alabwär ts, während Fa b e r
dl ?se Annahme fü r unzutreffend erk lä rte.
Iller sta nd Behauptun O' cecen Behauptung
'" '" '" ....
mnn wu sste ni cht , wer im Hech te wa r. Nach
dem wertvoll en Versuchsors-ebnis e E n 0'0 I s
. '" '" .Wissen wir, das F a b e r rechthatte. dass
al so die a ndfelcle r von einem Ufe~ ZUIII
andorn übc rschlarren. 0 wie durch Prof.























Di ese Modell e wurden auf der etwa : 1 geneigten
Abschusstafel in clin ant eingeste ll t, um di e Anh äufung von
Wa ssertheil ch cn vor der dem Wasser zugek ehrten . Iode ll-
fläch e' zu \'ermeid en. Die E'ig. 4 a b und f> a b zeigen in
vier Bild ern die Versuch e über di e \Yirkung di rse r F Ol'II1en
auf das st rö me nde \Va8'Cl'. Die Fig. 4 a Ir und ö n sin d von
der in F i.r. :I ers ichtlichen • ehn ubü hno im Obe rwasser-
g ra be n, F ;g . Db abel' von dem ebenfall " in Fig. :l ersie ht -
liehen 1l0'e/lude r aus nufecno mmcn.
'" I
E s sollen d iese Pal'lllleh'Pl'such e nicht nähor I'rlllut(,l't
werden, sonde rn es soll dur ' h Dal"tellung dcrsolhen dr ill
Besch au er di e ~I ügl i chkeit gegeben werden, bei Verg leich
der einzelne n Bilder sich selbst ein rthcil über dr-n nte r-
schi ed in der ' toß wirk ung des \Ya sse rs auf di» ye r"c hie den
grstll!tete n Mod lle zu hilden. .
Die Ergebnisse die CI' Ver 'uch e führt en zu weitere n
Vers uche n mit ~Iodellk/jl'pern . .
Die in den F ig. li; i u. \ ge;',eichnet~n Lll n~cnsch n~ tte und
Qu erschnitte ze b n A ufsch luss über die zwe i Y?l"elll d~~:n
Modellform en. deren j de 3' 1-l1J1 Länge und 0';) IJI O' ru~Jte
H öhe aufweis~n und sich von ei nan de r dadurch wesentl ich
unter sch eid en , dass das eine Modell nach eine r der b isher
üblichen Buhnenformen aus eine m von Eb enen begrenzten
Kürper mit t rnpozförmigcm Qu erschn.itt e und ge broc he ner
Kronenlinie best eht, während das zweite Modell unte~ Ver-
meidung j egli cher K antenbildung angefer t igt wurde, IIld e~ll
nrmähernd parab oli sch gek r Ulllmte ]~egrc~lzung"f1 il chen III
Anwendung k am en. Di eses nrudel~ besitzt .ellH· ungebroch en e
concave Kronenlinie mit pinPlll im che ite l cunYCX(On und
beid erseits concav nu laufend en Qu erschnitte. Di e Vorsu ch e
wurden mit die sen Holzm odell en im.J uni 1901 heO'onn: n.
und wurde zue r st di e unheweglich e; zur :\1 ühle gehi" l'I~e
Abs chusstafel ben ützt . wllhrend be i den spute l'en Vel'suchen,
\'on Ende " pptrmbm' 1901 a n. di e illodellkürpel' auf einelll
eigc IH'll Ubor der .\ bsc hus ·tafc1 liegendcn cb nell Ilolzbodcn
Fig. 5a.
Fig. 5b.
Zweifel behoben wurden. :'0 hofft n wir von den durch -
znfulll'enden Versu ch en mit Modell en eine Bestätigung für
unsel'e Behauptungen.
1 . [eh werde mir nun er la ube n, im folgenden di e EI'-gf )nlsse der Versu ch e mit Buhnenmodell en an rlor l la nel
P 10togl'aJlhisehCl' Bild er zu bcspre ·hen .
f 111 die wechselseit.ig n Bezi ehungen zwi sch en Bau-I ~ rlll und fli ßendom Wasser" zu er forschen. haben "Illein
~ I~ und Ingeni eur Zw an z irr e r und ich auf der Abs chuss-
ra .el des ebe r fa ll wehre . der f ür tbi . chöflich n , ulmmühlc
.T L;ibnitz zu r-rst vier verschi ed en gefor mte ebe ne Bretter
'I~ s I' lilchpnmodell e einge tellt. Da: Pbotoeraunn Fi O'. :1
;lss t I' \ b I l' I . I . '" eei e L sc lusstlLI e mit e en vier l lo de lle n ' rken nen.
WOUlI 'I d' . I " 1 b I . I ' I1 1 le In . Ig. pson( 1'1'8 versIlln 1 Iten ~Iodellformpn
e CUt Vpr. 1\('1](' unt pl'zogen worelen sin el.
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de ra rt e ingestellt wo rde n sin d, dass sie gegen da. fli ßende
,Yass r beliehirr g droht werden können. Der sbcnc. 7 111
lange un d ~ m b rei te Buden ist der art verst ellbar, dass
verschiedene Gcfü llc. h szw. Geschwind ig keite n dem über
den Fachbaum des ebe r fa llweh ros den l\[odell en zufli e-
ßen den ulmwusse r ge~eh n werden k önnen .
Im folgenden solle n nur di e Ergebnisse j en er Ver-
suc h durch Photogramme ersich tlich gemacht w rd en
welch e durch Ben ützung der vorerwähnten zwei Modell e
ents ta nde n sind, wuhrend das Versu ch sergebnis mit eine r
dritt en i\Iodellform. 11 . i . eine r Buhn e mit gerader Kronen-
li n ie und ebe ne n se it liehen und obe re n Begrenzungsflllch pn,
Fig.9.
Fig.lO.
WI ' sie in Fig . '2 ge zeic hne t ist , deshalb ni cht mit Photo-
gl'llmm festgelegt wurde; weil di e vorli esend en PhotoO'l'llmme
ühe r di e Parallelvorsu ch n mit den heiden yorer~'1\hnten
:'\[ odpllformen hinreichend kl aren Aufschlusr übe r di e
w('eh seIseitigen Bezi ehungen zwischen Bauform und fließ en-
dem 'Yassel'" gehe Il. "
. Es sollt.en au ch zu crusse Gegcnsntze in den Modell-
formen Y .r mieden werden . Fig. 9 stellt da s prismatische
~uhll~nmodell auf der Ab schusstafel dar, wi e dasseIh e in
In.e I I n ;~ !1 t e 1', ruhender Stellung zur Strümungsriehtung in
se ine r "~rkung auf das zu strömende Wasser beobachtet
" : ~lr(l e. DIC es Ph otogramm veranschaulieht mit PhottJgramm
1'11-:. 10 den Ver such auf ( ':l ) g c n c i g t u j- Abs(.huss-ta~el; während di ? Fi g. 11 und 1~ V~rsuehserg bnisse
b ' ) nah ezu h u I' I Z 0 nt al ge telltcm Boden dar t llen .
Bei treneiztc r Ab schusst afel ( 10 bei' vermehrter Ge-schwi~digkeit des abfließen den W ssc rs) zeigen ich ~1i
wech selseiti g n Bez iehungen zw isc he n "Ba ufor rn un~ flie-
ßende m 'Ya se I'" im potenzierten d a ße (nhnlicl. W IO Ge:
fnllsverhältuissc an eine m L än genprofile); wa hrend b OI
horizontal cestc lltem Boden di e Vorc nnee des natürlich en'Was"erlauf~8 bei Einbauten ' im l\l~le1lver:mehe erluute rt
werden k önn en.
,Yenn man di e Fi O'. ~ und 10 studiert, BO find et man
f ol g end e s:
Jn der Iodellnnge a b ist di e ebe ne Fl uch e des ge-
sto ßene n •K ürper s im Verhältnisse zum Qu erschnitt des
Fig. 11.
Fig.12.
a nst r ömc ndc n 'Vas:c.'s noch so klein, dllss da s 'VasseI' in
der Ri chtung der gestoßene n Fl ächo i J1I B og e n weiter
ge t r iehe n wird. . I
In der Mod cllance b c k ann [orloch rlas lInth cßen( e
"
T l:> • ß J("rpersass er wegen des ,\Tidcrstulldes des gcsto ene n u
nicht fr ei au sweichen. es häuft sich da s 'Yasser vor dem
Körper an und wi.:kt dann rrlcil'hzeitig durch hydro-
dynallli~(,.llPn toß und hydrosh~isch('n Druek. . r . •
g
r-
Diese Photol;l'llJ1l me zeinen deutlich, das' di e ",I:oI.e
Iädcn entgegen ihrem Belllll'l~ullgsyermügell nach Richtung-
und Gcsphwindigkpit verund irt und die im fließendr
Wasser enthalte ne n Krnft« auch zerl est. mithin druekent c
Krnfte auf da s Modell und den Bod~n ausgeubt w('I'dt'n.
a lso t 0 ß ents te ht. Dip Zerl ' '''unO' dr-r r raft, mit welcher
da" a nflicßendc W asser infolgp reiner Gt.schwindig-keit gegen
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das Mod ell trifft , in zw ei •'e ite nk l'llfte wird durch di esen
J\~od ellv('r:mch unzweifolh nf klar indem man- sieht, dass
di e ine: in der Hichtun~ der ' tof3fIache li ce cud c ' cite n-
kl'aft di e w, se r thei lche n O'eg TI b und d "'treiht, soh in
au ch \Va iser am Buhnen ende c zum Abflu . s gela no-'t .
Bis zu einer bestimmten \Vas. erhö he übe r dem 0' e-
. '"
11 e I ~ t e n Abflussh od en k ann man imm er beoba cht en.
d~tss lJl der l\1od ellange b c bei Einwurf von 'l'reibhölzen{
~ne sehrauhenartige Bew egung d?s \Va~sen; vorhand?n ist ,
om Punkte e ah bewee en . ICh die \VassprtheIi ch en8~hr~uhenl~rtig in der Ri ch tung der eingeze ich ne te n Pfeil e.E~:rC1cht Jed och da ' an tröm end ,VaflseJ' eine gewisse
Huhe, so dass der uter schied zwisch en der H öh e der O'e-
stoßeu,enF'lllch e und der \\' asserhöh ein ~erin~erer wi~'d ,
so. wird das Wasser Iiln~s des g anze n Modells in der
R!chtung der gestoßen en Flach e im Bogen w eitergetrieb en~~Iehc au ch Pi."'. 17). wobei j ed och an j ed er Knickst ell e der
odellk ro ne eine neu e, ~anz bed eutende Abweichune der
, tri)mungsrichtun O' eint r it t. '"
Di e Hydrodynamik lehrt. da s di e Größe des Stoßesabhun~irr ist von der Ge8chwindiO'keit mit welcher das
\Vassel' Hegen di e Fillch e trifft, un71 VO:l der \Vass cnnenge.
welche III der. ecundc gpgpn die Flache st ößt. \Ven1en nllll
Fig.13.
die Ifig. 11 lind 12 studiert und di e eiben mit den Fi,r.!1
IIn(1 10 v I' 1 . t . I li I 1 " e
. prg re teil so lS Cl'. IC it J(' I, nass 1Il di esen Photo-
gl'ammen di e 0 I' e n z fälle hin . iclltlich dC'r\\Tassrrll1 ell"'e
und G· I . Ii k . e
I. ,,c. C l\\'UH 19' ' plt zum .\ usdruck go bruch t werden indem(lel'lrr<) 110b' "11 , . ' d 'di ". " unc . el. g ru.lJte r • C' 1~~lIlg es Abschussb oden s~ e gloßte .Oesehwllldlgkclt und di e Fig . 11 und J2 bC'i
G'lhezu ,ho n zonta l O'cstelltell1 Ver uclu bodon di e gel' ill"'ste
esch~vuH1igkeit hei verschied en en \Vasserhühcn ve~'tn­
KehaulIchen.
. Diese Modellversuch e erwe is n unzweidputig, dass bei('ln('1 J~ k . I .fi" ' ~l auwor C II1lt I' Jen en Bcgrcnzungsflilch en, trapez-
, O~.~lll gelll Qu erschnitt!' und gebroche ne r Kron enlini'e das an-
~tt ulIlendc ~Vasscl' in se i ~C'm Bowcgungseu stande v e 1'-
,I n.d e r t wird, lind da ' ; di e Wassertheileh en hi eh ei th eil-
~'else getrennt und l~ nei n ander verseh ohen WeI'<1('IL Di c
fodellvcr:mchc best iltlgcn aber auch die Abhilllgirrkeit
der GI'öße des Mtoßes \'on der Geschwindi~keit un(l \Va~sCl'­
menge.
. Es el'lIbrigt nUll, di c ,'ersuch er O'ehn isse im kllnst-
hchen Of>rinn mit einem • rod eIl nae}1 der infol O'e von
theol'etisch n und praktisch en nt el'su hungen "efund nen:~auforlll dur'h Photogramme zu rIilut el'l1. Es i~t dies jen e~aufurlll, bei wel ch er j eglieheKantenbildung vcrllliedc~ ist.
und an lIilhcl'lld pa I'abol isch g'pk r llmlllte Bp~l·pnzlll1gsflilclH'1I
verwPIH1ct. si nd.
Wird unter ga nz g le iche n \V asserabflussv erhultni "sen
di eses zwe ite Buhnenmodell dem anfließenden \Yassel' a u s-
gesetzt: so ze igt ich gelll iiß Phot . Fi g . ] 3, dass di e \V a s s e 1'-
f u d en i n ihr e r R i ch tun g u n d G e s c h w i n d i g-
k e i t ni cht ve rä nde rt werden und mithin gar ni cht Z UIll
Stoße gela ngen. Dieses Modell ist a uf der ( : 1) geneigte n
Ab schusst afel in elinant eingcste llt, Ein di e beiden Buhnen enden
verbindender Fad en wird durch di e abfließende n \V assel'-
fäd en nur in der kurzen Modell än ge a h berührt, wodurch
dus Aufwerfen des Wassers an di e 'e r teIle hervorgerufen
wurde.
W enn di e Fig. !) und 13 in Vcrgle ich . gezogC'1I
werden so' finden wir auf f n I I e n d v er s c h ) e d e n e
Bild er, welche sich dadurch um best en eha rak to r isicren,
da ss in Fi g. J;) das :Modell infolge des gl att en Hinweg-
führens der \\Tasserfilden au ch unter \Va ser se ine Holz-
structur zeigt, während in Fi g . . 9. dem ::\fodell ver 'uch e. mit
a lte r Buhnonform. da 1\fo<1 C'1I infolge des hrand un gs ähn -
Fig. 15.
lieh en Aufwal lcn s und ichü herst ürzen des \Ya ssers a n
dessen ebe ne n W ändon und geradlinigen Kanten überha up t
gar TI i ch t zu erkennen ist.
Di e F'ig. 14 und 15 zeigen den \Yasserabfluss . über
den nah zu horizontal geste llten Versuchsboden b ·) ver-
schieden hoh en \Vasserstllnden und normal ZUI' Krllmlllun~s­
ri chtulIO' e inrres te lIten Modell en. Auch di ese BildCI' erwe iseIl.
da s in di e ~m Falle di e \Yasserfilden nicht zum toße
gelanO'en, da ' a lso da "'u er in se ine m Bew egungs-
zu tand!" durch da ' Zu sammentreffen mit d m fest en K örper
nicht \' el'iind pl't wird.
.~chließlich soll en di e Fi g. 16 und 17 PUl'lllleh'er:m ch e
vel'Hllsehauliclwll di e mit den beid en Buhnenmodell en
gl ciehzeitig, b ·i :r t· n e i " t c r Ab schusst af 'l verschi ed en en
x-. 2fLI!102.
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Fig. 16. Fig, 17.
" ' as scr 'Wnde n und b ei normaler ,'tP)lung d urclure füh rt
worden sind.
Die s äm mt lichen Photogramme zeigen deutlich , dass
ein huhuenurti zcr Ei nbau mit u n ge b r o C h e n e r ' c 0 n-
e a v e I' Kronenlin ie un d mi t e inem im 'che ite l co nvexr-n
und beider iei ts eoncav auslaufenden Qu er schnitt e in Beztur
auf d ir- W asser füh rung eine ga nz ande re \ Vir k ung hervOJ~
ruft uls ein Buh nenw erk mit gc b I' 0 c h o n c r Kr 0 n e n-
I i n i und mit c b e n c n seitlichr-n Begrem'.llngstillCIH.'n .
Tm ers te ren Fall « behalten di e \ Vaf'ser filden ihre Strö -
m t! n ~sr i f'ht ung im •' inne der Ilauptströmung vollstnndi ....
I>PI und . schließen sich in gleieh mäß ige r Folge hi s zu~
hi',ehsten Pu nkte des Buhnenkürper s ane ina nde r an währendh~i der andr-r n Art an j eder Knickstell e der K~oncnli n i e
Plne neue gunz erhe bliche Abwoichurur der St rörnuns-s-
. I '" ö '
rtc ltung sowie an don erhebli cher über das Flu ssh tt
hervorrngcndon Th eilcn eine vollst ändige . ' tuuung und I
\Y i rbel b i l d u ~g des a ns t r ümc nden \ Yassel's eint r itt. I ch
rrlaube .onu t dar zeth an zu hab en, wie wich tig es für
J en Fort schritt der \Yassc l'ba u t e~\h n ik ist, 1Irodelh'er -
suche ul gle ichber echti e t mit theor ct isch-wi sscnsc ha ft Iichein
•'t ud ium, Projcct sverfassun g und prakti : ch pm Flusswasser-
bau anzuerkennen.
Di e Modellv er suche im F lusswasserbau dü rft en vor-
au 's ich tlich dazu bestimmt se in, eine hüch t l)('ll l'ut~lllll e
Vermittlerrollo zwischen Theori e und Praxi s zu splPlpn,
welch nach beid en citc n hin befruchtend und bclelw nd
wirken wird . D ie, Erkenntnis wird sich bald allgeme in Hahn
brechen und es werden vi elleicht auch die 0'1111 ·tigen Erfolge
un serer 'Mode llvers uche mit dazu bitrag .n, dass der "~u n sl'h
nac h Errichtunc eine' Flu s 'ba u- Laboratoriums l.mnll' r
,.. I I . I 11 ' ß Inl!('lIldringend er und all<'e Tlll'i ne l' w r-rr P. unc IC 1 rc 1 i e P,
ich di e zuver sichtlich e E rw artung /lU S prcche, das recht
bukl ein ,tllllt liehl's 1"lusshaulahorator iulIl er r ichtc t wer l1 c.
Vereins-Angelegenheiten.
F h d B d E "r~ucht habe, den Vortrau zu hulteu , wolcheru 'V uu sehe er aher damals,ac gruppe er au- un isenbahn-Ingenieure. ' "durch nndo rwci tijre Verp tlichtungeu verhindert, nich t nac hkoJJ\llIcn
Herlcht Uhe.· tlle Yersnnnulune \'011I 27. Mi!rz 1902. konnte.
Der Vur sitzendo eröffne t di e ' itzu ng und begrü ßt di e a nwes nd n ZUIII cig ntl iehen T hema übe rgehend, schickt er \'or au s, d:I, S
(:ä;;te: 'ectionschef TI 0 Z u, lteichsr ath s-Ab gcordnet se Dr. v, H a p 0- die Schwieri trkeite n welche sie h während de r Bauausfiihrung d;r
l' 0 r t, Statthalter eir uth v. ' " II g n e r und Hezirkshuuptmann I,' i s c h o r . C:Ulll lisieru ng:urhei t~n an der ) IoIduu und Elbo ergeuon hab en , h iillti.~
•[achdem oda nn sei te ns de r Fa chgruppe Bau rath 11 a b e r k ai t fü r auch a us dem Grunde so bed euten d waren, weil die Bau -D ireeti on dUl
da Sch ied ge richt de Y ere ine nomin ier t worden ist , orthe ilt de r Ve rpflichtung hatt e, au f G ru nd ein 5 nur 5 ihr generell ausgearbe ite ten
Vorsitzen de l lofrnth -Iohann ~I r a sie k das " ' or t zu se ine in Vor - P roj ectes, na ch welchem die ga nze Cana lisicrung mit ei ne JJ\ (: csamJJ\t-
t rage: nD i o • a n a 1i s ie r u n g s - B a u t e n i n U ö h m e n". aufwunde von 11. 12,9:JO.OOO genl'hmi<rt wo rd in war, mit dl'JJ\ Bane zn
1) l' " ortragend, ' erklilrt einleite nd, dass er mi t nlllsu größ ' 1'0 1' hC'rinn en , un d weil dann au f f:ru nd de r Detl\ilau fnahlll en und der
Freude de r E inladnng des Ohm annes, den an geklindi gt en " ortn l" zu oir~'oleiteten Vorn nt er su chun" l'n Iw i de r Vorfas s un '" ti N D tailpruj eet e
I I h k 0 •• ~ .. ~ . • CI . I ' . ·t lrCI'cn ii herla te n, nllc ge 'o mme n se i, als ihm nun , iu folg e se iner Berufuul:; nach lur the OIllZ luen :Stau 'tulen wh dom go nor IIcn r0.l I'C e ""
" ' ien, öfte rs Gelegenheit ge bote n soin wird illl V\Jreiu zu er 'cheintJu, ga nz bedeuteud Abw ei,·hllll"l'n ergehen ha he n. dc ne u 1{ echuun~ ~e-
d . 1 . • r:. ·".1 .. . t imlllllugun verspnc It \VI'ltors, sic h IIn den " erslllllllllungoJld se lbc nsohr l'l' ''e zu Ira " en werd en III JlSst . 1', k unn ,' dah er vun emer e ll re ms
I h · }' d k I .., . . I , urs llriin~-'et ä tl:': ' n. ~r ge eu t lierullf des dllhiug eschi ed onc u 80lleg on Barun des uuumehr zur Au sfuhrung I-(cla ll"cnde n I' roJe('(es Jlut I ein
E t I d ' l I I . h k '}' I' " . I . 1 e'lllzelnen, tau-nl! e l' I . er IlIl sc Ion lUI ässlieh der im J ahre 1900 zu deul'anal i- h l' en l{:Lr ' m c( e s 1lI . Indem cl' uu n die )') I U
. I ' t I 'I I1 L' I . 1I " .) ' rt er dllSSI rung ar Je) eu aJl t cr •• I) lau unte rnOllllllonen ,' ac I !TUPP 'n-E. eur 'iulI I st ufon vor' nOmlll l'1I0n I'roJe('( iinde runl!l'n llUfzl1l I, verSll \l ,
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or in Zukunft nie mal darauf eiug hen werde. mit dem Bau e ein es
g-l'iißel'en W erk e friih 'I' zu heginueu , a ls da ' Project im Detail d urch-
g-ea rhei te t erschei n t, und auch dio Verhund lungen mit de n Parteien
vollkomm en zum Abschlusse gebr:u'ht s ind . Die hiehei n ur sc heinba r
versäumt e Z it k önn e dann während de r Baua u f üh r ung du rch ei n
ra sch eres T empo ze hn fac h eingehracht we rden.
In wei terer lo' olg-e beginnt H ofra th :'11 I' a s i t' k mit der Be-
sch re iln nn- der ersten Stnu tufe unterhalb l'ra;; hei Troj a, iil ,,'rtoreh t
soda nn a uf di weiter n Staustufon, u, zw. d I' Heih e nru-h, wie sie
von Troja in der R ieht ung Hussahw ärt a ufeinunder fol gen und führt
di eslo züg-lil'h • 'llc hstphe ndl's a n : Das I' rincip der Moldau ·Canal i-
s i..runjr, mit Zuh ilfen ah me vo n Lateralcunül en in den ,ehit1'szug's-
und Kallllll ersehl eu sen ein bede ut e nd g rößeres Gefalle zu co ueen tr ie re n
al s solehes bei der \V eh ran lag'e vu rha ude n ist, wurde bei der Stau-
st u fo hei Troja in so hoh em :'IIaße zu r Anwendung gelmlt'h t, da ss ,
währ end di e lI ühendifforeu z zw isch en Ob er- und U ute r wusser heim
H,tllllwehre nur 2'7011/ übe r dem ..'or malwasser hot rägt, di e alll End e
omes iJ kill langen Lateralean al es situie r te ~chill'ti eh le uso da s zwisc he n
der Rtauanlage und der Au, m iindung des Sc h leusenca nules vorhanden e
Flussgefiille aufnimmt und mi t Il in zurechnung des erwähute n n e-
fUlles h im \V ehre ein G esnun ntc efäll o von 5'4 111 zu übe r winde n hat.
Dil' se :'Ilaßnahm • ist gera de an d ie er Ftussst ell e gerechtfe r t ig t, \I e il
l"t zt 1'0 durch di e d uselhst vo rha nde n schar fe Krüuunung , da s g- ruße
(;pfilli o des \\'al;Sl'n;llie",'I ' un d d ie übe ra us e roße G cscbwindiukoit des
" e- 0
s t rijln eudeu \V lls sers d ie . ,·hl eeht (·"te nu dr-r gauzeu :'IIoldau ist , und
dulu-r durch di e Anlnsre des La ternlcunul es a m best en um~angen
word en ist.
Da . \\' eh r i t ein a u d re i Oeffu unsren bc tohendes • ' lldelwe h l' na ch
d.em Sy st em e der uhne lu uha re n • ' ade ll l'hne un d de r a ufzuhü ugcndc u
• ad elu, welch e iu den dr i \\' eh riitfnu ugNl w egen der vers 'h ied om 'u
I Jijheulage d I' \\' eh rriicke n auch ine verschi ed en e Liln ge haben.
Bis j etzt hat man a u deu ea na lbier te n Flüssen Dout 'ch lands und
aJl(~Ol'er Länder di e \Vehrrii"k l'n iu deu l'iuzelue n \\' ehrlill'nung en in
~1"leh e Höh e uud hl uß jl'n" im ~"h i tl'sdul'chlasse , behu~ uu g ehin-
derten I'assi t'r en s der . chitl'e, um t wa ;)0 CI/I ti efer geleg t.
Wir hahen hi er ein ga nz neu', hish er nueh nir~elHls zlIr '\n -
wendung- g lungto :'Il ethode ,· iug't'fiihrt. niimli eh a uc.h di e Wt'llrriick eu
deI' eiuzolneu Ul'Ifnuug en d l' llu t'rprolilsfunn der Flusst eIl e, an weh'h er
da s \\' eh r t'rrichtet wird, anZllpa 's n, d. h, d ie \\' eh rriickcu gt' geu da s
e~lIIcavp I fcr zn in don cinzpllll'n \ ph rij lrunngeu tiefer zn l e~eu, wt'il
h~cdureh die Ahfuhr der (;e "hi t·lm dll reh dpu ~ehitl'sdun:hla s, wolcllOr
11101' gewiss t'rmaßeu al s (; rundahl ass wirkt , g efi irdert uud di e 8"IIOt tor-
ablagel'llug allf dpn hüh el' ge ll'geu t' lI \\' eh r r iieken thllnliehs hint:\Il -
g t'halll'n win!.
. H pcht s \'l.llll \\' ehr,' is t d ie 1"I" : 8dll"II ' e vun I:! 1/1 Iidlll'r \V eite
IU ..in t'l· L:ln~o ,'on "a, -lnO m, u, zw. a lm eic he nd vo n d,'niihri ''( 'n ' I'vpe u
c1"r Flossehlt'u sun, wi l' ~o h' h,' h,·i Kl eelln und Lihsch it z IlCrg e;tellt
wurdl'u , llusg"'·iihrt.
I la s (;efiill c Z\\ iSl·hen UI.t'r wu S I' uud dc m ni t'drig ·t..u Wa ' 'ur-
~t:~n do an der Au münduug dl'r Fl os ' I'hl l'u e hptritgt "111/, nnd d n
IUlnlge dosscn di e C: csehwindigk ·it de . hcrah striim 'mlt' u \\'ass"rs für
c1ill Fl iisse eine genih r lic h(' Uriiß.. erreichen k iinn te, so luu sst t'n "laß.
uahll lcn gt'll'Oll'eu werd 'n , wel ch " geeigne t \\ art'u , di e Ueschwindi"keit
auf e' ~r' I l ' " 0In . III1Ulllm lCra JZUuII/HI" rn. J) 1l' Sohl t' der 10'10 selile uso gl' h t
d:llier anfaug'H auf pin t' Lilng l' von 1;1 111 hurizl.ntal , erhii lt dann auf
"~uo Lilnge \'on ca . 100 m eiue ..'e i~uug ,'on I : :!IHl. danu auf 1:1011/ LHng p
Olno sul 'h e von I: \l)U und iu wei terer F urtsetzung I: :!OU, hi s danu
um E/)(lo des tio~enau n t " n ,\ hSt'hu sbu d l'n der U ehu r":ul" in s todt e\\' . ... ... '
aSSor ullttol st sc h ll illlm elHI..r Fl o""t afoln vuu ca . :! 11/1 Liin g o hewl'rk-
s te ll ig t wird.
BehufH \'er rriißerunl{ der Ucihuug de ' \\ra 'S" I'H wUl'llpn im A h-
~c1~usshodoll sog:u' li-I:! rlll boh o ~Iufl\n mit. Geg"lI~cnlll o an s-
gofiihrt. Eillo andere .\ lIlage d. '1' Flt) : ~..hl"u ~l' wal' hei dit'se" Situation
~Iieht Iniigli,'h, da hpi c1em I'riu ..ipo di p 1·'lotitifahrt VOn d pr S. ,ltilrllhrt
.I"d erzeit zu trenllell , di e FI"sschl eu se an da' r echte Muldau-Ufer g e-
Ipg't und im I{l'g-ohenen Fall,. so lhs t ein Krilmmunl{ - all erding: ,'on
nur /( = 17(l0 11/ - l'rhalt 'n 1I11l ~~t o, Ili e .: ..h\\' ell e der Flossehl ou se
Hflg-t I':! 11/ ulltl'r dem . ·or llla l-:-;t.a u; d ie \\ratitierhöllll kann Ill,j eIer
IIlJl'izuntall'u La g" c1"r Fl o. sddl'u. l'n ' uhl e, fall s . ie h di es I" 'i c1"r Er -
prOhung al notll\l " IHH~ h,'r al \. t..llen o ll t." hi" auf 1 111 und sl' lI.s t
auf !10CII/ vormindert werden. Die Ah perrung de r Fl ossehl eu se or folirt
mi tt els; einzulege nde r ... ad eln, wel ch e s ich nnten a n eine n A hsat z der
~chwell e ob en an den Sch uhs teg, wel cher d ie CUllllllunieation über di e
Fl ossclrleuse vermittelt , an le hne n.
Dieser ~,'llIlh ' teg ist aus Ei sen cons truiert, wir d mi tt el s eine r
in ein e K ot t enun s eingre ife nde K ett e beweg t und find et g egen di e
AUl!ritre des Eisv und der Hochwässer se ine n Sc h utz in eine m he-
ton ie r te n un d mit Eisenbl ech gedeckten ana l am r echt en U fe r.
De r am link en Ifer si t uie rte ::::chl eu sen can al vo n :!O 111 Suhl en-
hreit e ist 2'ö 111 tie f, wird vun eine r ' t rallenb rilcke übe r etz t und er-
weit er t sich unmi tt ~lhar " 01' d er Sehl eu se in ei ne n cu. 70 111 breiten
Vorhafen , wel ch let zt er er sic h au s der Benützung des alten , in se ine r
uni er e n Partie zie mlich in de r Ri chtung des ch le usl' ncuna les führ en-
den Kni sorm ühl aruics orgnh. Di e Sehiffsschl cu se ist eine Zwillings-
sc h le use, d . h. es s ind hi er Kammer - und Sehiffsschl eu se ~I eben
eina nder zu r Anlag e gela ng t.; zunächst au s dem Gruudc, WOll der
Raum hiefür vorhanden war und weil weit er s in der G eg end unt er-
halb I'rag gera detio wi e ohe rha lh Prag, wo scho n heute auf der ?I~oldau
1G I' c rs onen daiupfer verkehren , zu den ,'erschiedenen Sommerfrisch en
nnd Ausflugsor t en ein rech t lebhafter P ersonenschilt'ahrtsverkehr zu
er wa rten s te h t und es dah er angezeigt ist , di e P er son endampfer g u-
so ndert vo n den ~chleppzügenlU1e1 dem so ns tigen Giit er sehifl'ahrt verkehre
un gehindert durch s..hl eu sen zu können,
Hin sichtlich der weiter eu D et ail s der Schl eu se se lbs t verweise
ich au f die di e bezii~ liehe uns führ lie he Publieation des bauleit enden
In genieur ' K I i I' im 3. H efte der " Allgemei ne n Bau~eitung" l!l?1 , ~nd
bem erke nu r da ' di f:ehl eu se durchwegs auf I: else n fundiert Ist ,
dass die Oberhäu pte r mit Kluppthor en , die nterhäupt er mit ":J I/l
hoh en ~temmthoren ver ehe n sind, und das di e in j ed l'r K ammer
h..find lieh en l.eid er 'eit iO'e n ' mlaufc:mäle in den Oh erhiluptern mit
horizontal l'n und in den llte rhäup te rn mi t verti eal en Holl - odl' r
W alzen seh iit zen nach den E ntw lir fen des Collegen llaurath :'11 a y e 1',
der sich üb erhaupt um di e Ei sen con structi on en der einzelne n O.bject e
"roße \ . er di en ste erworb(' n hat , zu r Ahsperrung ge langen. DIO Be-
wpgun gsmech anism cn und so ns tige Ei seneon struetion stheil e sind
yon der Firma ,·ornl. I{ u s t on " Co m p. au sgefiihrt wordpn, fun e-
tionier en tadell o ' und hnh en anf Grund der bei den taustufen K I e c a n
und Li h s I' hit z ge machte n Erfahrungen vi elf:lChe Verhesserungen
gege n di e hei deu letzter en danstufen angew endet en aufzuweisen,
\ ' un 1"'SUlIl!"relll Int eress" w:lr en bei dor Staustufe näehst Troja
noch ful gende lJall'n zu nl'nnen:
Su hetrH"t d ie hei ,Ior8elhen ge1eis tp lt· gl's:u nmte Erdhewpguug
li70.000 11/3, elas Brueltst"inmau l'I'\I'l'rk ]f).UOU m3, da s Quadormauerw erk
'!ll.) 11/3 und da B ton mau ' r we rk 11'00 11/3. Bei den Arht'it cn sta nde u
d: 'olh t in \' l'n l"l'lHlun": itiQ.-1:'UO :'I1anu, !I Locum uti" l'n, 1:10 \\ragen.
I 'I'ro('kenhag" er , :l ::;chwimmbagger, I C:r..i fha~l{er, :! Elevatore~l ,
2 n ch ll'I' pd :u np fpr, 10 ~t l'in zill pn, 7 L ucolllohilen, und hetrug das 1II
d i,,~ pll "I uh il ieu in ve:til'rte Ca pi t:l1 I·a. K 1,iJOO.()IK). Bei der i ' 111 lan geu ,
11 111 breit cn K am nH'I'"ehl t'use b ra ue ht man zu eine r Füllung :)i OO 1113
W : "er , wob e i d ie F iillungsd lluer I' :'Ilinut l'n betrilgt, während bei der
1-17 IIIla n ' n, 20 1/1 breit en ~ehiffzugsschl l'us zu l'iner Filllung li,~OO ",3
,Ya "Sl'r no thwe ndig- 'ind und die Fiillung in 15 :'Ilinuten vollzow'n wird,
Il ie mlaufcan iil e, wpleh e mit l'i:J a uf :! 1/1 dimen sion iert s ind,
halll'n I'ine Qu er l'hni tls- F l1lche von nmd 3'2 m2• Da (; ewi cht eines
Klappthores hetl' äg t 12,000 kg, das in es Thorfliigel s der tomlUthore
I .000 kg; di e G r"ße des \\'ass l'rdrucke ' auf ein I1orizont.al sehütz macht
111 , auf l'in Verticalschiitz l ' 1 au s.
In ' k m Entfel'llun" unterhalb Troja hefindet s ich di e ~taustufo
• rr . II hei Kl eean wel..he sc hou Ende 1 n fertiggestellt war und
, V·
daher h l'r it · durch eh'pi ::::chill'ahrtsp eri oden im Iletrie1le stand. le
reconstruiert e Flossl'hlousu bei Ilieser taustllfo funeliouiert tadellos,
ja si winl sugar ,'on don FWßern als ein :'Ilustei' hingest ellt. ihr
Yorthoil besteht darin , dass sie uicht zu lang ist, und da ss trutz ~Ier
bedeutenden .'eiO'u n" dl 's Ahschussboden s von 1: 24, welches ' er-
o 0 h
hHltui s lJCu au s der vorgenomlllen en Heconstrllction sich ergehen at,
di. ' ca , I ' O- :!OO tll 1:1Il"en FIiiß e mit ihrem riickwllrtigen 'I'heilc noch
im todten " ' as er der :her cn Haltung sich b"findeu , wenn ihr vorderes
Ende herei ts in di•• unt,'re Haltung iib orge"lmgen ist, wodurch ein
lau er am ~ I1iual.gl cit, ·n d t'r Fl iiße bewirkt wird.
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Das hi er best eh ende ! ' ad elwehr ist na ch dem ] ystom K u 10 In e r,
wie solche an der )luaß und um cnuulis ie r te u )lnin von Frankfurt
abwärts vorzufinden s ind , xur Au sf ührung gelangt, und ich mus
sagen, da ss di eses Sy stem vorz ügli ch fun cti oni ert, und dass wir
mit dem selhe n seh r gute Erfahrungen gemacht haben. Es ist j ed och
nothwendig , da ss h eim Ausschwenken der ! 'ade ln ein höherer
nterwasser stand vorhanden ist , bezw. dass di e lIöh endifferen z
zwi sch en Ob er - und Unterwasser hö ch st en s 1111 betrage, denn dann
ist ein V er sitzen der ..' ad eln unmögli ch . Ein so lches kann nur b ei
niedrigem Unterwasserstande vorkommen , weil da durch da aus
oorößere r H öh e ents tehende Durchström en des '" nssers di e Nad el n
s ta t t in der Stro mrichtung nach se itwär ts gesto ßen werden und in de r
Eisenconstru .t ion der '" ehrbüc ke sich vorfangen. Die , ' ade ln haben
specie ll bei Kl ecan, abweich end von ande ren Cons t r uet ione u des A us-
lan des , eine eise rne H andhabe, bozw. eine n eisernen Gritl' erhal te n,
lind da die . 'ade lle h ne unter dem St au ge legen ist, so s ind bei der
K um 10 e r 'sch en Auslö sung die ! ' ade lu auch kiirzer und leichter,
infolgo dessen auch hand sumer .
Trotz all ed em wird di eses System in D eutschl and a uch nicht
mehr verwendet , so nde rn es ist vielm ehr in der von den H e se n
am )lain obe rha lb Frankfurt bei 1 [iederrad erba ute n Stau stufo das
System mit ab neh mb are r ! [ud ell ehne ange we nde t worden. Den Grund
hi efür konnten mir die au sführenden Ingeni eure da relhs t ni cht an-
geb en . Ich wi ed erhole j ed och , da ss wir mit der K u in m 0 r 'sch en
Ausl ösung se hr gute Erfahrung en gemacht haheu; denn wenn man
ein l'ade lwe hr mit droi Oeffuungon von j e ea. 40111 lichter \Y eite in
6 dunden vollkommen nied erlegt , so ist da s ei n Erfolg , wie man
sich ihn nicht b esser wiinsch en kann.
D er zur Schl eu se fiihrende Schil1'ahrtscanal befind et sic h am
linken Ufer und hat di o Län ge von 1 kill. Schl eu senkammer und
chiffszugsschlouse s ind hi or hintereinander an gel egt , im Oh erh aupte
s ind St emmlhnre angehracht, und di e Umlaufcanäl e in den Oher-
und Unterhäuptern sind mit vertical en Hollschiitzen alJzu sp erren . I )ie
~chleuso fun ctioniert tadollo s, ihre Filllung er folg t in i, di e Entleerung
in 5 ~Iinuten, so da ss di o Durchschleu sung eines ch iires sa nllnt den
~lanipulationon d es Ein- und Ausfahrens in 10, längst en s in 12 ~linuton
sich yollzieht. Da s Gowicht oines \\'ehrhockos h etrUgt hier 600-6GO h'g,
da eines Ob erthorflil gels 3430 kg und endlich da s oines nt er th or-
flilg els !)i30 kg.
I ch glauhe nun zur In. ' taus tufo h ei Lihschitz iih erorohen zu
können, welch e in ca. k/ll Entfernung unterhalh der Kl ocan er • tan -
st u fe sich hefindot. Di ese taustufo war auch sch on oin ganzes J ahr
in Bonützung und hat g le ichfa lls zur voll st en Zufriod enh oit fun cti on i rt.
D~ \Yeh r . ~Iesteht hi el' aus zwei Oeffnungcn ; di o Iink sseitig o Oeffnung
nllt dem huher geleg en en ' Yohn iickon ist mit oin em Kadelvcrschluss
ver seh en, dio rechtssoitige wird mit eine m ~chiitzell\\'('hr ahgesp r ..t ,
und letzteres aus dcm Grunde, weil der J\ ufstau üh er dem l'orma l-
wassor hier 3'5 lll, bezw . di o " ' assor tiofo iih er dom W ehrr iiek n 4' 51/1
hetrii gt für welcho H öho weni gsten s hiilzerno ,'ad In nicht mehr an-
wendbar war en.
Das , ' adolwoh r ist wio hoi Troja mit ahnehmharer l'ado lle hno
a~1 'gebildet ; das chiitzonwehr best eh t au s 6 /11 hohon, go niet ten
Olsornen Böck en , wolch o flich erförmig mit (liner 2G 111m s ta rken K ette von
. ,
eme r am r ochten fer fest vorank ol'ten " ' indo au s, ni ed er 'elogt und
a~lf dem 'Ve~rkörpor i n eine d(lrartige Lag e ge brach t w('rd en , dass
SI durch lh e 1m hohe vorstohende .'tufe dos fost en \\' ehr r iieke ns
vollauf godeck t sind und vor Ei sstoß u. s . w. yoll stiindil! "cschütz t
h . ~ '"ersc emen. Di e An ordnun" di o er 'Yehrstufe wurde der art ooetro ll"er.
da s ' eine R eih e von Schiitzentafoln gUnzlich ers par t wird. \'ors andungo ,:
der \Y ehrhöck e pfleg en zwar vorzukomm en , di eseihen s ind ah er uie-
mal so betrlichtlil'h, dass s io dom Aufricht en d!'r \Y ohrböck o hinder-
lich soin könnt en; ül,rigen s Hind wir heim Aufri cht en der W ehrbjjck e
au f gewi sse Knill"u und Vorthoile f.{l'komlllen , welch e darin hesteh l>n ,
da s g le ich beim Aufst !.'lIon von jo zwei W chrhöe ko n di e untprst e
T afel eingesotzt und hiedul'ch oine derart hcftigo Strömnng hervor-
ger ufen wird, das s d!.'r auf den näl'hstliegenden Biick on l'Iw a noch
au nieere nde • ami und • cho tter förmli ch wie woggohla en wird.
Das Aufst ellen und l' iode rloge n di eser 1700 kg sd lwllre n W ohr-
hiic ke, wel ch o 1'25 /11 vo ne ina ndo r eut fe rn t sind und derer im Schitl"s-
durchl a<se ; I :-'tiick sich befinden, g ht ziemlich ra sch. Anlil ssli ch d '1'
al le W ehrbiick e inCollaudier ung des 'Yehre im Vorj ah r waren
drei tunden au fgestell t. 11
Di e . chützentafe ln sind in fiinf It ihe n ühe rei uan de r aufges te t,
hiev on hab en vier R eihen ei ne Il iiho vo n je I In, di e ober te i~t hlO~
0'5 III hoch. Die Schiltzentafeln werden mittels Krahncn , di e au
., I)' ~ hi üssen J'o doc hei nem •. chie ne ngele ise laufon, gezogen. JO. C reuen m
. . . k ' 1 d ~ . I ei Suresn e ode rnicht, WIO dies Z. B. 111 Fran roic I an er ::5eme ) s ,
ande rwärts geschieh t, ahgeno mmc n und weggotragen werden , so nde r n
s ie sind mit do m --teg des ~ch ü tzenwehres \'or hunden und werdon,
iihnlich wi e beim ..' adelwoh r, mit de n " ' ohrböck en niedorgelogt, wo-
durch di o Zeit ih res Tran sport es erspart wird. Das ,'iode l'logo n d~S
Schü tzenwe h res in dem 1;4 III b re ite n • chill"sdurchlasse er folg te 111
(j S tunden und ~linuton wovon 4 Stundeu und 45 )I inuton au f da s
f
. .. ' lId d ')11 ~1inuton I\Ul l erauszieh en der . chutzon ta feln un r • tun e un - ' • ' t
da ' ..'iederleooen der \Y ehrh iick e ent fallen; zu der gesamm te n Arbei
"
s ind zwö lf ~l allll e r forde rlich.
Der Fischpass ist h eim recht s ei tige n I ferpfeiler zur Anlag o go-
. .. di für F ischzuchthracht und nach dom Gutachten der achver ·t an Ig n I
. . b 1 I' r ·1 se doch hnupt-au sireführt worden. All ein ICh gla n e, nass (10 , al I . 1
e . . . I 1 f I' se m wenn aue Isächlich durch di e Flo schle use zre ien un r au ruo ,
steile re n so doch "orade n '" ege in di e obe re Haltung gelanA'~ n.
'" 1 t k ein eIm \'or jah ro hat. es von Seit e der Fi sch er ei- nt oressen en
.• . ' d ' T 'lgeshHitlernBeschwerden f.{egehe n, IIn (Tegen the lle wa r m en . . .
I \"
h . d eana li ICrtenBöhmen s di e . ' ot iz cn thn lte n, dass, trot z (er o re 111 er~I oldau eine unuew öhnlich e ro ßo Anzahl vo n Lach sen und ander en
, , 0 1 "1 . I 1.'1 " '0 tat iert wurde.Zugfisch en 111 den Oh erlilufen der 10 ImlSCien J' U8 e c n
Links vom W ehre ist di e Fl o sc h leu o mi t eine m Gefiill e von
1 : 3ß welch e auf Grund der im ~l ai 1!l01 durch gofiihrton Y orsu che
, . I tands-
mit beid r seiti ooen L eitdllmmen vorl äncrert wurlle un d seit leI' an s ~
,., d 1.'1 11 heträ·rt 3:)() IJ/ ,los fun cti oni er t. Dio Durchfahrt I1ln go er r o~sc I euse 0 •
di e Durch schnittsgeschwindi gk eit dos clurchfahrendon Fl osses Um I,n
. ~l ' ton um dteder •.ec unde ; ein Flo s brau cht dah or hl oß ZWOl , mu ,
Flosschl eu se zu passieren . 1
I · 1t 'tt Is oines nac IDi e Ahsp errung der Flosschl eu so ge c 110 I n1l e
, h I hes na ch dem
unton zu versenkenden, eisernen eoome nt- " e r, we c h" 1
Entwurfe des Oh er-Increni eurs I' r li ~ i I dor Firma B r ii d 0 r P r ~ I
o . d' es Ver -\ ' C o m p. au sgofiihrt wurdo. Das Heh en und Se nke n les .
. . . I h ]" 'smec hanlsmensc hlus 0 kann nllttels dor h lObOl ange ' rac ten , \\ egung f
. . d D \\' se rd ruck auseh r gu t yon zweI ~Iallll howerkstellwt wer en. er a I
de se n "linderAlich e macht sich in lllle n Punkton derseIh en norma ,
d h cre':e n d ie Zallfen zu creltend wo h alb auch uur d io Compo nonlen
• • '" 0' d ho-
der Hoibung im Zapfenlager in Betracht k ommen , wogeg en er r
doutendo Druck des W as ers auf di o Cd indertlä ,he se ihs t fiir (1 0
• - 1." .' ,I t de r eis er ne nBew egung' kelll e Hed eutun oo hat nnd da r, lgonge\\ ICI
, .. . " . . . I ' Pfeil orkammor nCon structlOn uh erdws durch (.egengewlchto 111 (en
. . ' f" l -, 1I e der Schl eu sen-
a usgegltc hen WIrd. It ech ts yom " ehre u Irt ZlIr Cl eus .
. ., . \ ' I fen e rwe iter t.Cllual, weldlOr ICh vor dIe, pr wlOder zu ollle m or la .
I) . I "11 "I' I 1 C' I"ill betr'l"t '1" 10 111 d.). umas 111 ( er ...c I eus e zu u , ' rWIII( pm 0 Te: e . . ... • . ,
0' 40 111 mehr al s beim \V ehn>. .' I
I hoid erseltl " C1Boi di oser Schl ouse wurde hehufs Ahsp errung (er 0
. . I ] , B lllrath ~ I a y e I'Umlaufcalllil e 1111 Oh erhaupt o zUln ers tonma e (as \ ou I 1 . 1 t
' . 1 .ht Ih solho g elCIOl'funde ne II orlzontal schii tz znr \nwendung ge Irac .' .
. . " . I ' o n t~llor J{1.. h-fast 0 1110 111 Ilahnwagen , woldlor sl..h anf S..llIen on 111 lonz I .
1 1 Zahnst:llwen 1Intung h ew egt. E!l wird mittel ' zweier ZlIhnrä( er un(' '" .
b I · 0 ff d 1." I r..tl· er in eine horlz
on
-lind h r owe ,t und ,e1ln ' ne n er J~III IlUlO nun", .J'
. t' e Ooffnnn" lIHltal e ,' isc he goscho he n au s welch er eine kallllllar Ig 0
, d ' Oell'nuner kanULuft iib er da Oh erwa se r hin au sführt. Durch leso ."
. h "t 1 uft C1ntret en ,h im Entl ore n der ('h leuso au ch unter da ~c u z J
weil 05 sich iih er dern Unterwasserspi eooel bofindot. B"lfte
Beim Fiillen de r chleuse mat.ht sic h während der ers te n :1
d . h " 1 ' . 'f l '1 I ' " ' a ·t' rd r nc ke d . i. Jen cror ~c utz 'n ,ew egun g nur OI n ICI ( es " 1 " tz
. . ... b 11 '[·1 e geltcllll da s ~c IU
zWls('lwn Oh erwa He rs IH..ge l und ~chutzono er I CI'. t uud
I · I' 1 I I I'}' 'b . I st' lnd v rnuud r ,ersc leint 1Ie( ur (' I ent a t..t (J(\ , CI un g WH er. , I .
.. . .. ' . . .. , " k ' '. ·ho he n wir(, ('lUda JO wOlter das :-chut z 111 dIe , I che zur up g t . C k t
, k G eltuucr ' on1lU,
desto kl ein erer Theil (Ies " olll'n \ Vas. on lruc 'e ' zur . "' .. de
. d ~ hützo e llls tro me n
uml ferner das in d.'r g nwn Br eltl- 0 '· c 4- 0 Il"e-
. . 'Vinkl.1 von :J a 0
'Vas8cr w..lch u ' vorno auf dw untor 1'1111'111 .' 'r
, " I . , I d 'IS Schiltz 111 se lll l
sc hrllg te Au 'h lagflllche autl iillt , f.{1e1c IZOltlg auc I • . " er-
. . .. I I' I "Ire unter (!lesenB{'\\'('''ung ri chtung 111 d ie , ISC 10 C1Ie .t , 50 \\ 1 • I




" ' ir begnügon uns damit, d s ein ~Iallll allein das chiitz be-
wegen kann , was für mich bei den ersten Versu chen eonstutieren zu
könn en um so erfre ulicher war, als ich, im vo lle n Ver trau en zur ache,
auf mein R isieo a llein, die beiden Schütze in den Oberhüuptern aus-
führen ließ, ohne vorher die Zu timmung des techn. Comites ode r
der Cana l-Commis ion, de ren ~littTl ieder ohnehi n damals auf Sommer-
urlaub weil ten , einzuholen.
Ich kann nun die tau tufe Libschitz verlassen. um zur näc hst- I
gelegenen Sta ustufe IV hei ~lirowi tz , welche ebenfall~ ca , km unter -
halb der tau stufe L ihschitz sich befindet, überzugehe n. Für di Stau-
stufe Mirowitz war ur sprün glich ein gewöhn liches, bewegliches "reh r
mit eine m am link en Ufer Hing' der hoc hwa se rfre ien Lehn e sich
hinzi ehend en , ziemli ch langen chleuse uca nnle pr ojecti er t, Erst als die
Heiehsstraßen -Verw altung sich ent chloss, an Ste lle de r im J ah re \784
Vom Hochwasser zorstür ton Straße nhrüc ke, wo se ithe r eine Ueborfuhr
betri eben wurde, wiederum eine neu e Brücke, U . zw. in sc hiefer Hichtung
ühor den l\Ioldaufluss, zu err ich te n wurde bei dem Um stande, als der
Bestand neu er Brück en- trompfeiler unt erhalb eines W ehres für die
f'chifrahrt kein Vortheil wär e, se itens der 'a na l-Commiss ion die (' om-
hini erung des W ehres mit der Br ücke angeregt.
Die Situie rung di eses combi niorten Objectes bot einige Schwierig-
keit en. ~Iit Rücksich t auf de n groBen H öhenun ter sch ied von 3'8 111
zwische n dem l'ormal- und dem ge ta ut en '" asserspiegel an
dieser Plusst ell e hat man sich für die Durchführung eines Br ücken-
wchros im Schi ffsdurchl ass entschi den, welches den Brü ckenw ehren
hei Poses an de r eine und be i Xu sdorf (Absperrvorrich tung im
Wi ner Donau -Canale) im c roß n und ganze n zwar nachgebildet
ersche int, in den D eta il-Construct ionen jedoc h vielfach von diesen
abweicht. D r W ehrrücken in dem ge nannten Schiffsdurc hlasse is t 1 111
uuter dem ..' ortria lwas er gel g n. Link und rechts sch ließt sich 1111
dn s ßrückenw ehr ein Nadelwehr an; an ers te res reih t sich dnnn der
~chl euseneanal mit de r Kammer - und chiffszugsschleuse an, U. zw,
ge nnu in denselb en Dimen sionen wie bei L ibschit z an letzt er es die~'Iusschleuse, üb er wel ehe unt er de n getTebe nen ' Verhältnissen ein
lIubsteg zur Ausführunor ge lange n sol l. \Yo es zulässig ist , wird wohl
stets ein 1Iubstog ein m ~chubstetTe vorzuziehen se in, da sei ne Mani-
pul:ltion eine leichter e ist, und de r Hubsteg bis über das H ochw asser
unter die Brü ck enconstruct iun gezogen, das elhst vor Hoeeh üdiguugen
lll~d Yerschllllnmungen durch da s let zter e j ederzeit geschütz t erscheint.
DIO Straßeubriicke se ihst muss gleichzei tig zu F ahr- und Mnnipulntions-
zwec ke n dien en und wird hiozu derart einger ichte t, da ss auf dem
f1n ssaufwllrtigeu Trottoir e die zur Z<,it des Hohens und onke ns der
Buck stlinder nothwondigon Kralure auf versenk ten chi enen sich ho-
\\'?gen, \\'ogeoren das Ziehen der auf W alaonrahmen bewegli chen Schütze
mittels KralllIen von einem auf l 'on 'ulen ruhend en , se para te n ~Illni ­
[lulatiun sst ege yor sic h ge he n wiro . Die Bedienung des Brü ck enw ehres
soll sowohl mit Menschenkra ft , als aUl'h au f elek tri~ch m \\' ege hesor bTl
werden könn en .
D ie letzt e ~tau t ufe an de r ~I oldau iot jene hei \\'raillln in
VlIrh indlllw mit dllm um link en fer in de r Hi~htun g" geg n ~Ieluik
zur Au sfiihruug komm end en LateralC'an ale. Hier hei \\'raillln wird ein
1udolwehr errich tet werden und llnlehnend un dasselb e nel' st d r
1"lossehl euse au ch eine kl in Kammersl'h leu se, L et zt er e so ll das
Passier en kl einer er ,-,ch i f~ uamentlich zur Zeit der Hübenzufuhr aus
der oLer en Jlaltung in den nicht canali i rt eu ca. 12 1..'111 lau oren unt oren
'I'h . "
eil der Mold au ermöglich ' n nn d hiedurch den L o('alinter cssenten
bei der Thalfahrt der I mweg" durc h de n Lat eralcllual erspar t werd en.
Der IU km lan ge L at cr alcanal , welch r durch ein Absp errthor
gegeu das Ein ström en der Jlochw~ ser geschütz t wird, erhtilt IUI
mehreren teilen Lande- und \V endepl ät ze und wird an siehe n Stell en
durch Brüeken verschi eden er Kat egur ie darunter au ch yon einer(' . ,
O,ls()nhahllhr iicke, iihersetzt . An se inem End e bei HoHn kommt eiue
Schacht- uud Zwilling"sschl euso mit !J m Geftill e zur Au sfiihrung.
Nun sind wir an der Elh ang l.lan brt. An die ser kommen \'on
l\Inlnik ahwllrt s noch sechs ta n tufe n zur Au sführung, von denen die
fOrst en zwei hei IGiwen itz und \\' eg -ltllh l demntichst in An griff' ge-
nonlln en werelen so lle n. l>iu dr itte h i Haudni tz wird insofern e inter-
1JSsant, als di e \Vehranlaore die.I 'r :'t>lU tu fe ahc rmal mit cinor ~ t raßen­
hrii ck u combinie rt werd cn so ll, jedoch nu r in oweit als hloB die
pfeil ..r ge meinsa lll, so nst d • 'adclwehr al ein lhst änd igcs, \'on
der llrückenconstruction ga nz unabhängiges " .ehr, ähnlich wie an der
Oder bei K o el, ausireführt werden soll. D ie 'I'iofbohrungen behufs
nt er uchung de Fundamentbodens wurden hier be reits im Herbste 190 1
durchgeführt, und nach Abschluss der bezüglich de r Beairksstraßen-
brücke mit dem Landosausschusse zu pflegenden Verhandlungen wird
auch bald auf Grund der noch auszuarbei te nden Deta il-Proj eete an
die Ausführung die er taustufe gesc hritten werden können.
Die weiteren taustufen an der Eibe end lich kommen bei
T r e bau ti tz und obe r- und unterhalb L obositz zur Durchfüh rung,
Im Anschlusse an das Vorstehende will ich noch er wähnen, dass se it
Jänner 190 1 auch die Schiffharmachung der Mold au im W eichbil de
der H auptstadt P rag un d die Au sgestal tun g des Holeschowitzer H afens
zu einem Ver kehrsh afen de m \Yirkungskreise der Cana l-Commission
zugewiesen wur de, welche bereits übe r beide Angelegenh eit en, u. zw,
in ersterer Hichtung durch ihr e Ober-Bauleit ung und in ande re r
Hichtu ug du rc h die I'rh'attirma S t ep an & R e i t e r Projecte aus-
arbeiten ließ.
Bezüuli eh der occhw ierig ke ite n, welche wir bei de n beschri eheuen
Bauausfiihrl~n "en zu überwinden hatten, will ich noch hinzufü gen .
dass dieselbe n - auBer den scho n eingangs erwähnten Umstlinden
der häufigen W iederkehr de r ~I oldauhochwlisser, de n sich hiebei er-
gebenden Beschädig ungen der Bauten, der Aufrechterh alt ung d.e
Schiffs- und F'lcssver kohr es während des Baues und zum größten Theile
dem \Y ider ta nde d r Fl ossmannschaft gegen die Benützung de r eine n
ode r de r anderen Fl o schleuse zuzuschreiben sind. \Yenn hiehei solche
Fäll e vo rkommen, dass z. B. Flüsse von einem Inhalte von ~50
bis 300 °m3 au f die Eiscnconstructiouon de r beweg liche n \Yehre auf-
fahren, dass elbst ein Dampfer wegen Eigensi nnes und Fahrläs izkeit
seines Capitäns die besagten Constructionen beschädigt , wenn derartige
Hoehw ä se r eint reten, dass de r im Flussbette senkrec ht zum trom-
striche erbaute F an gdamm dre ima l, einmal sogar bei einem starken
Eisst oße, 2 m hoch überr önnen wird, so kan n ma n wohl ermessen,
mit welchen Annehmlichkeiten man hier zu kämpfen hatte; ganz ab-
gesehe n vo n de n abfälligen Ur thei len des L aienl'ubl icums, welches
natürlich hei solchen Vorkommnissen , olme weiter e Erwägung der
Sach laore, stets dem bau eile nde n In geni eur jede chuld heizumessen
pfleg t.
1 [aeh dem formvoll end eten , mit vie lem Beifall e aufgenommenen
Vortraore führ te H ofrath ~I r a s i c k ein e eroße Menge schöner Pr o-
o 0 \ 'jections bi lde r vor und hot hiedurch reichl ich Ge lege nheit, das im \ ort
Vernom mene nun im Bild e reeapit.nlier en zu könn en.
:'odllnn ergriff de r V or s i t ze n d e ZU Ill Nachst ehen elen das \\' lIrt:
Soeben wurden Ihn en , mei ne se hr geehr ten Herren, Bauanl agen
in \\' ort und Bild vorgeführt, welche die Umwandlung des ~I oldau­
flusses in einen GroBschiffahrtsweg bezwecken . Diese Anl agen ent-
sprec he n hin ichtlieh ihre r allgemei nen An ordnung, wie nich minde r
hinsichtlich ihre r Detaildur chhildung de n Anforderun gen der Gegen-
war t. ~i e st hen auf dem (: ipfel des technische n For ts chrit tes und
im vollsten ~laße allen analogen Leistungen ehenbü rtig zur Seite.
So hab n un 'erc Collegen als sc haff'ens fre udige ~lit glieder de r
~Ioldau-Elbe-Canal i sierungs-Commi ssion den lIeweis crhracht dass oie
österreichische n In gen ieur e jenen .\ ufgaben voll und ga nz ge wachse n
sind, welch e mit de r H erstell ung leistungsfiihiger künstlicher W as er-
straßen zu r L ösung :U1 ie her antret en . Diesen Herren , vor allom ihr em
früh er en teelm ischen hef, de r un s heu te mit se inem ausgezeichnct!'n
Vor trage he!'hrte, "ebür t da he r un sere collegiale An erk en nung, U . zw.
in einem um so hiiher cn Maße, als wir heute - dank der Initi ativ e
einer hohen , einsic htsyollen Hegierung - vor der Verwirklichun rr ein!'r
gro ßen A ction stehen, welche die ~egnungen eine r zie lbe wuss ten
\Va ss!'nl"irtsch aft un ser em Vat erlande erschlieBen soll,
Gesta tt ..n " ie mir dieser collegialen An erkennung nam ens der
Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-In geni eure Au sdrul·k zu gebe n
und erlaube n f'ie mir bei dieser Ge legenhe it darauf hin zuw eisen, dass die
einzig siche re Grund lage fiir das Ge linge n teclmischer Unternehmungen
ledi gli ch im Yortrau en auf fachli ches \Vi ssen un ll Könn en wur zelt.
Bei dem U ms ta nde, a ls llofra th M ra s i c k zum techni schen L eit er der
iist rreichi schen Cana laetion designi er t ist , lassen ie, meine sehr ge-
ehrten Herren , mi('h endlich auch im Hinbli ck e auf se ine heu tigen t re tl'-
liellen Au sfiihrun " cn eier Vor ' icherung ',"orte leihen , dass wir einer
·fj , L -J) .\ HCIII T EKTE.·-YE HEL' E.' 1!l02.~~======
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gedei hlic he n L ösung der üs te rre ichisc hc n \V usso rs truße nfragen nicht
nur mit Zuversicht en tgegensehe n, so nde rn sc ho n gegenwär tig der
Uc be rzeug ung sind, di e Durchführung dieser Probl eme werde ihrem
techuisehou chö p fer und se inen l\lit arheitern sowie der ganzen öster-
reich ischen T echniker schaft zu Ehren und un ser em Vaterl ande zum
• eiron ge re iche n. l\li t dem herzlichen Dank e für den h eutigen Vor -
tr ae rufe ich noc h ei n ebenso herzli ch es »Gliic k a uf!' de m Herrn
"Vortrugenden zu,
D er Ohm ann :
L auda.
Zur Titelfrage der Techniker.
Der Beschluss d es Abg eordnet enh au ses vom 30. Mai I. .1. , durch
wel ch en der G eset zentwurf, betreffend di e Ber echtigun g" zur Führurur
des Ingen ieur titels , an den Unterrichtsau sschnss zurückgewiesen
worden ist , hat in den Kreisen der ak ad emi sch gebildet en T echn iker ,
wie vorauszuseh en war, eine ti efsreh ende Bew egung, ein e mllchtige
Aufregung hervor gebracht. Die A hsolv enten der technischen HOI'h-
schulen, den en allei n doch zufolge ihrer hoh en wissen schaftlich en und
allgemei ne n Bildung der In geni eurtitel zuk ommt, mu sst en bei di eser
G el egenheit wahrn ehm en, da ss di e l\lehrzahl der Ab g eordnet en iih er
di e wirkli ch e Bed eu tung der Frage des In jreni urtitels gar nicht ode r
nur höch st mangelhaft informiert war; I' S wurde ga nz verkannt, da ss
es sich ledi gli ch um die W ahmng di eses Titel s für j en e, welchen er
vermüge ihre r wissen schaftlich en Qualifi cati on alle in zukommt, so wie
um eine gese tzliche Scheidun g der Absolv ent en dcr Ho ch schul n und
der G ewerheschulen in der Oetlontlichkeit handelt; di e l\lehrheit ließ
ich durch die lohh afte Agitati on der G ewerbesch ülor , di e mit keines-
weg~ sae hgo müßen und lei cht zu wid erl egenden Griinden den Ingenieur-
tit el nun für sich in An spruch nahmen, veranlassen , den so wohl be-
rechtigt en B estrebungen der akade misch ge bildete n T echniker in der
ga nz un ger echtfertigten Be org nis entgegenzut re te n, da ss durch An -
nahme des Gesetzcntwurfea eine ' chiidigung der Interessen der Ge-
werheseh üler, ein e Bedrohung ihrer Exi st enz, eine Verl etzung er-
worhener R echte ode r di e Vernichtunjr ihres St andes herbeigef ührt
werden wiirde. J. [ichts von all ed em ist ri chtig. Die Gewerbescillil en
sind An stalten etwa im Han ge un ser er l\littel sehulen und gewähre n
nur ei ne einse it ige, rein prakti ch-fach liche Au sbildung; ihre Ah sol-
venten ei"nen sich daher zwa r se hr gut zu lI6If skräften der In g eni eure
In gen ieure ahe r sind sie nicht; sie können daher au ch unrnii"lieh "e~
<" ....
'chiid ig t ode r in ihre r Exist en z bedroht werden , wenn di e Cl' T it el
jenen vor behalt en bleibt, deneu einzi<r Cl' mit Hecht goh iirt. Di e unter
don akade misc h ge bilde te n T echnik ern ents tande ne Bew egung hat sil'h
nun das Zicl gese tz t, di e ma ßgebendeu Kreise iih er di e wirkl iche Be-
d utun" der Titelfrage und üb er di e wahren Jl.;i el e Iier G ew erhe ,,11111-
.\bsol.,e nte n vollkomm on aufzukliiren. Dahei werden die ho ehschul -
mäBig gehilde te n T echnik er nicht mehr bci der Ilish er von ihn en
ein!{ halt en on Vorgan g' weise stehe n hleib en nnd sich nicht mehr all ein
auf, d~s Einhringen von Petitionen beschriinken; der Erfolg der
AgitatIOn d!'r G ewerhesehulen hat s ie erke nnen lasscn, da ss s ich ein
Hin au "tret en in di e gro ßll Oetrentlichk eit a ls zweckmiiBi"er erwei t
" ,
nnd so wcrden sie denn am'h vor der Anwendung \'on drasti scher en
l\litteln im Kampfe UIII ihr gut s He cht nicht zuriick s 'hrock en .
In d iesl' m • inne hat scho n di o s tiindige I)olegation de , I V. Oe t err.
In~en ieur- und Architekten -Tages di e Einberufnng eincs Vertrauen s-
lIIiinn erta" es alle r technisch en I·' ach \'eroinl' un seres Yaterland,'S fiir
den 11 rh st I. J . beschlossen , auf den. I'S zn eine r I'ntS"hiede ne n
Kundgeb un g in dpr An <rel cgenhci t des In~l'ni eurtitels komm cn so ll .
Die T agesbliitter beri chten au ch ii1 ll'r oine schar fe tellung'nailln e de s
T echni 'd lCn Cluhs in Innshruck in di escr Sa che. Vor all em ab er haben
die Hör er der beid en te chnisch en H och schul en in Pra<r unter
Jl.;urii ck st ellung- all er nationalen Gegen sätze am \:), Juni I. .1. ein e
l\lan ifeslat ion s-V er sallllnlung vcr an staltl't, an wel che sich eine ebcn-
solche für den 2:!. •Iuni I. J . von den ~tudierenden der \Vi en er t ch-
ni ..IlOn Hochschul e einhe rufene \ ·orsammlung an sl'hloss.
Di o er tgenannte \ ' crsammlung fand nnter größter Botheili l-,'1lJ1g
der Stud ier enden beider l'a t iona litiit l'n und zahlreich er Ingeni eure der
I' ra.\ is im 'aale der I'ragcr I'roduclenhür se s tat t und nahm einen
;!roßar tigcn. würd e\ 'oll cn und durch kein erlei l\li sstun gestürtcn V r-
lauf. nt er d ' n Gästen befanden , ieh O"cr stlandlllarschall-. tell\'l'rtre ter
Dr. W er un s k )' , Hch-hsraths- und Landtags-A bgl'ordnot er beh, aut.
'i\' i1-IIJ"lJnie ur KaI' t a n, zahlreh'he YertrctCl' der Professoren -
ollegie n " eid er tl'chn i. ch en Il oeh sl'hulcn , di e II prl'l'n Baurath Fr r n
und Architek t B r a n d in Vertretung der stä ndijren D elegation des
, hi k T , V t ete r des Deu tsehenIV. Oest err. In geni eur- und Are u te cten - age~, er r ,. ,
polytechnisch en Ver ein es in Böhmen , des. polek ar ch itektuv a 1IIzen)'ru
v kral ovstvi Cesk ~m der Ch-i l-Ingenie urka lllmer für B öhmeu und _~er
. ' . I H ·I ,I I ' ''' ie n und BrunnStudiere nde n an den tochnisc ien oc ISC 1ll en 1lI
. . 1 P···I Jl.;ahlreich e Zu -so wie an den Ber gak ademien 1lI L eob cn un i I1 ira m. ,
. d Z } ift ' de n tudier enden derti nu nungstc legrnmtne 1111 - usc In en \ on ,
h I P . I I "11'te sowie von Inübrigen teehnisch en I loehsc u en un ser er , eie IS m
. "]' t P ilsen Klndno Mähr. -der Praxis s te he nde n ln ccnieuren au s rau enau, , ,
. I ])'" I , dlllll" "ll erfol"ten re"el-Ostrau u, dgl. m. waren emze ang t. 10 er Mn ,.,- " "
. 'I I " ,I ' ,I I ra che Naeh den Be-mä ßiu abwechselnd 1II dsutsc ier unr eec usc ier ) , . .<rriiß~n"sansprachen der Herren lng.-Cand. R i ch t o r und In g.-Cand. PI o e h
'" " . di e H I <r-Cand z ermaknam en s de r boiden CO llntl'~ ers ta tteten ie erre n n". . .
und In g.sCund. Poll :l k da s Rofer nt, wob ei sie anf di e nothwen lhge
. I ' I' I ik 1 ( ' , 1 . .h ule hinwiesen demklare che id ung ZWISC ien Cl' 11Il - un i - r-wcr iese I . '
, " 1'.. , I" t te für d i akade nllsch ;!e-Un terrichtemini ster nr sein war me: ', In ro n des
bild et en T echniker dankt en und d r-n Vor schl ag au f Schafl'nng
Titel s "akade mischCl' In goni our'' ode r " tec hnische r I ng enieur" al s un -
. I 'I d I' ·to der deutschenannehmbar b ezeichn et en. odann t 101 te er . ror ee r
techn isch en Hoch schule H err Prufessor Dpl. In g, .\ Ifre d 13i r k ,
, , ' di I] 1 ·1 ul e be '('hlossenmit, da ss das Professoren -Coll egium ieser oc ISCI
. . , I I'ti . II t t u lassen wodurc'hh ah e, Sieh "01 der' ersauu n un g 0 cio ver re en z . ' .
es deren e ro ße Bed eutune ane rka nnt und sei ne r ebe rellls tlmmnn;!
<" . " b E hob
mit der zu fassenden R esolution An, druck gcgehon ha e, r
, ß d G 'e rheschiil cr denhervor , dass der Kampf, dcn di e Amna ung c l' e\\
d I · ·h Hochschul enHoch s"h iilern anfdräll"t den Leh ' ns ne n' er tec Illl c en
. .. "' , .. I' d 'I" t I In O'eni eur"
seihs t 111 emptindhche r "rOIse hernhre. ~ It em I e , "
verhinde sich der lIel,.'Tift· eines g:lnz " estimlllten Bildungsganges.
I'icht d ie einsei tig fachlich e ,,\ nshildung se i das K ennzeichen d~s In -
"ellicnrs di e ' hest eh e Yielm ehr in der hoh en wissen chaft h ehen
,.,, ' . , 'I I I I I ' . ß de mit eine r hohenBIIdnng , 11'11' SIO nnr dlO[ol' ISI' III e netot, Im un . ' .
,. , • ro I I I I'ine elll st'll1ge,
a llgl'mei llell BIIdnng. \\' :lhr l'llll d JO " ew er le " III cn
, . . 1 l ' . 'h end lIIn na chg ewerhefachhch e A nshil dung yernntteln , gen\! 0 IInr elC ,
" e" eh en en F ormeln fest " est ellten Grundsiilzcn und hewllhrten Mnstaru
;i r~ Banwerk auszn fii h rl'l~ erz iehc n di l' t edllli~ch l'n Ho ch schnlen ihre
. : I " I' "'h Thäti ..k eit zUIl iir l'r zn se l h~ti i lllhgl'r I, ursl· hung, zn SI' IOp lJ rl~C er "' .
, ,. S d' f' ß d I1 st' lnd i"en Urthl'lle1'11H'm :Iul \YIssl'nscha ft nnd • tu llIm n ell en so I , "
in technisl'h en Fnl"l'n Di e techn isl'h en lI ol'h schul en lIliisst en dnrnl n
,., , 11 '" II<rem ein Yorhildunglllu'h Yon den nl'n au fzune h me nde n orern 1'lIle a ....
. . 'I I 1 G ' 1 I' ~ 'e llln" da Denken s \'er -ellll' ge\\'l s~o ~c IU un g I es els tes nlll \ '-1,,.. . I
-, ,. ' I' a ) nn ser en ~htte -langcn - [\.enlltlllSSI' lind Ei gen " 'ha lt en, I le nnr . I
I I 'e rdl' n kiinn en .sc hnlen, nieht abe r an den G ew erheschn en erwor len \\
} . . (' chm iile-Darnm k önnt en di e techni sl'1lOn I10chsehnlen aul' I lIllJ Ol n
• L" t 'tt' " - ugnnsten der
rung des l\laß es der Vorbildlln;! liir dl'n J"III l'l 111 SIO Z ..
G ew erheschiiler zu"ehe n 'Vie die An shildnng für die I'rlL\.i s, so mus~e
.... . I] 1 I " 1 in der !'1".lXIS
anc h der Tit el d!'r (: ew erhe l'hiil"r nnd der oe ISCIU 1'1'
1[ I 1 " 1 nnd Gew erhe-vel'schi cd ell slJin. Ein e Gl eich st ollung der oc Ise 111 er .. k
.. " .. pfindlich en I{uc -
sc hliie r durch den In " 1Il0urtIt ei mu ', to Zll em ..
,., f"l da der I1nmel
wirknngen an f di e tel'hni sch en Hochschul en n Iron , •
. d' ( ' 'e rhesch nlen
mehl' sil'h vcr sch iirfend e 1":Impf nm Daselll 10 , e\\ 11 ' t
1"' 11 I' 11 I I I 1 I .. I du J") der \\' e" zum 1011 cn, I le oc ISC III en a lCr ee re n wnr, 1', ' " , I '
' I . l ankun t whrl eiilwr die ers te re ll 'd llli n k iir zer wUre; 111 ' ng el1lenr. "
, ' . 1' ''1 hin" ZWISc!Hndadurl'h zn eine r "\ rt hiih relll 1[:IIHlwl' rk, Ihe IIlnlg" ' n I .... ". I'
, .... 1 1 lI11miihheh I 10f or~ch n ng nnd I' raxl~ wnr,lo sl'hwlll( I'n nn ( so ,
.. I' 1' , ·- 'ni a ll<relllc ll1enB dentnng d"r techn isl'hen Hoch ,.'hnll'n fnr I le r,lXI I " I
. .. I Nt t 'e rd ,'n ' dann a .cr
nll 'ht mehr voll l'rkannt nnd "ebnre nd gesl' 111 z \\ ,
.. . .. .... ' b" kiinfti" anderl'
wllnle au ch d w I' ntwlCklnn " des In ""lllenr 1111\\ eSl ns "
, • . . .... . ..... . I , I benffin fiihrl'll.
\\ t' ''e lI'al1l11'In al 111 her \\ I'''e d lO " I'WI , I1IC It 1111 Ir" 't
,.. , l"'l' ,... () d" 1111
Prof. Bi r k sl'hl os. . "ino mit vi " lem Beifall aufgen Olllml'n l' , e IOd t
k 1 . I geb i e endl'r El'kIUrull", da s di e I loeh sl'hul en in dom den a ' al eml Sc I \n
'r }'k f • f d I 'I' nie nr titel a ls . I -pe Ifll ern au ~{'zwu n~(lnc n 1\.3111)1 lu n '11 n~
, 'I'. 2G. ZEITSC'IIH1FT DE 1!l02.
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kUmpfer an der Seite der ielben t ehe u, abe r auc h al s ~treit er in eige ne r
I"ache , al I"treitpr nm da ge hl' ilig te R ech t der techui sr-hen 1I0ch -
s(·hnl en . ihrc \ ' e rgangp nhe it und ihre Zukunft. Herr Prof.• t 0 k 1us a
von der ccchisc lll' n techn i sehen Hoch schule erklilrt e , lll'i ..twu be-
ab sichtigter G lcichst ellun g von G ewerbe chülern und T echnikern möge
man gl ei ch an di e Aufhebun g der Obe rrealsc hulen und der technisch en
1I0cllsl'hulen g-eh en; er ga b nnnren s des Professor encoll egiums der
1·'rpl\(l e iiber die Eintrach t der T echn iker und der Hoffnung auf ein
harmonisch es Hand.in -H and,g eh en all er ö terreichi seh en tor-hnischen
HOl'hschulen Ausdruck und vrspruch unter lebhaftem Beifall der
\ ' ers a lll1l1elten, dass Profe so re neo lle uium di e ber echtiuten F orde-
" "ruug n d r technischen Hoch schüler bis znm äußerste n verth eidigou
wl'rde, wie I'S di( Entwicklung- und Bed eutung der technischen \Vi ssen ·
sehaften verlangen . Auch Herr R eich sruthsnbgeordnot or IJOh. uut. Civil-
Ingenieur Kaftan bet onte se ine Freude über di e starke Betheiligung
an der Versammlung und üher di e Einizkeit zwi sch en den 'I'ochnikor n
beider Volksstiillllue und gah di e \ ' ers iche rung, dass di e dem R eichs-
rathe ungeh ör enden lngoui oure kein )litt ,I unversucht lassen würden ,
dem Hechto der technisch en H och schulen zum Durchbruche zu ver -
helfen, Hieranf hob Herr In geuieur \\' e h e r hervor, da ss di e T echniker
verlnngen , da s ihnl'n all ein di e Ber echtigung znr F ührung' des Titels
" Inge nie ur" ohne j ed es überflüssige B iwor t zu erkannt werde und
~lass s ie j ed e ander e Li isung- der Frug e perhorrescier cn. H err Ingeni eur
San t I' U i1 0 k beru erkt e, dass das Yorgeh en des Purlnmentes beweise,
wie wenig noch in der großen Oefl'en tli chkeit di e hohe Bed eutung der
technischen Wi ssonsch aften erfu st werde. Die Herren 'tndier enden
L:z e i j a , Chi u l' und ..t i I' t I übe rbrachte n die olidaritä t orkliir unge n
der \\'ien er und Brünn er T echniker so wie der Pfibramer Berg.
akademiker. Es sprac he n noch die H orren Ingenieur Z v ef in a
nam ' ns de s ' polek, Baurath Fr e ." n für di e ständige D elegation des
1\'. Oest err. Ingeni eur- und .\ rchite kte n-T age und Director f' c h ö n-
I, ach namen s dps deut sch en polytechnisch en \ ' ereines. Die zum
~chlusse unter größtem Beifall ei uhe llig angenommen e I{osolution
kennzeichnet znnäch st di e Agit ati on der Gowerh eschul-Absol ·
venten , ,'erweist auf den L ehrplan der (f ew erbeschulen, au s welch em
deutlich hervorgeht, da ss 11lI1'h der fachmännisch e Bildungsgrad di esel'
I"chul en hin tel' j en eu der te chnisch pn Hochschulen zuriickhleibt, und
legt die Bedeutung" des I ngoni eul·titel s für di e akademi seh gebildl'l en
T echniker da r; sie gi p felt in der F ord erung, da " dies er T it el nur
A bsolventen de r tech ni che n Hochschulen und di e er g leichgeste ll te r
An stalten zuerkann t werden so lle.
D ie \\ iener )lanifes ta tiousver anun lung, wel che im großen
)lusik,'oreins-:'::aal e ta ttgefunde n hat , nahm unter ge radezu massen-
hafter Beth eili gung von tudiere ude n und von In gonieuren der Praxis
einen g lä nze nden Verl auf, über den wir eine n einge he udon Beri cht in
der nächst en •' ummpr de r "Zeitsch rift" bringen werden. H ente woll en
wir uu s darauf beschränken. auzuführcn, dass in der Versa mm lung
vertret en waren : die Pr ofessoren-Collegien der \\' iener technischen
Hoch schule 111111 der Hochschul e für Bod encultur, d ie stä ndige Del e-
zati on des IV . Oest err. In c eni eur- und Arl'hit ekten-Tages, unser Ver ein ,
o e C' '1 '1' hnik .die In ueni eur-K uunn er des \'ere ines der beh, aut. 1\'1 ' (JC IIll cor In
l'iedel~is terroich der Ver ein Oest erreichi seher Che mike r, die Studier en -,
den der bei den techni sch en Ho chschulen in l'rag, der deutschen tech-
nisch en Hochschule in Brünn und der technischen Ho chschul e in Lern-
berg. ..[ach der Bogr üüuugsan spru che des Herrn cand, mech, ' z e ij.a
er stattet e Herr In g. Cand . 0 e I' I e y da s Heferat und begründet e di e
zu fassende Hcsolutiou . odann sprachen Herr Professor C z u b e r
nam en s des Prufessor en -Coll euiums der \\'ien er techni schen Hochschul e ,
"Herr Obc r-Ba ura th B el' 0' e r für die stä ndige Delpgatiou de Oost err.
In geni eur- und Architokt:n-Tages, H err Ge nera l.I nspeetor Ge r s .t e I
nam en s un ser es Ver ein es H err Direet or beh , aut. Civil-Ingelue ur
'f.,i f f e I' für d ie In O' nie ur- Ka mmer des Voreines der beh, aut, Civil-
T e 'h niker in • 'iede rtis ter reich, H err R eichsrathsabgeordn et er B el' g e ~,
H err 'on structeur .., tu t z namens de r er t k iirzli ch in die Praxi s
ge tre te ne n Ingen ieure, lI err cand. che m. L ö h e l in Vert re tung
der Hörer der Prasrer deu ts chen technischen Hoch schule, Herr
"In g. Cand, I' I' {I ' i I für d ie tudierenden der cech ische n tech -
nisch en H ochschule in l'rag, H err In g. Cand. c: a I i ca namens de r
H ör er der L ember ger technisc he n H ochschule, Herr F orstrath Prof.
\\'a n g- für die H och schule fiir ß oden cultur und H err lng . Cand.
tr e i t in YertretunO' der H örer der deutschen techn ischen Hoch·
"schule in Briinn. Das Schlussw ort sprach H err H ofratll Prof. ,'.
T e t m a j 0 r . Di e in \'orsc h lag gebrachte Hesolutiou wurde soda nn
unter lehhaftest em Beifalle e ins tim mig angeno mUlen, woranf die \: er .
sam m lung nach er folgte r Bekanntgabe zahlre iche r eingelang ter Zn·
s tim mungsschre ibe n uud -Telegramme geschlossen wurde.
Vermischtes.
Personal-Naohriohten.
Die 'entralcomllli ssion für Kunst· unu historisch o Denkmale
hat die Herren Ober-Baur:lthl' der uied .-österr. Statthalterei )Iil'hael
1,' e I I n e I' und ih' e tel' T 0 11I S S a zu ihren Corre pondeuten " rn aunt.
Da s Handelsgeri cht hat deu Ingen ieur iu \\'ien, lIerrn Josof
L e s c h e t i t z k)', ZUIll Sa chverstiindiO'en und ch:itzlll eist er fiil'
lIeizllI W S ' und Ventilation . -A nlag n ernlU~l t.
Die XXXVII. ord. Generalversammlung des Vereines
der beh. auto Civil-Teohnlker in Niederösterreioh hat alll
~l. Juni I. J. hi er unt I' dem Vor itze de Vorstandes, beh. auto 'ivil.
In? 'ni 'ur E. A. Z i f f 0 1', s tatt' fund en . Der von der Versammlung
LOlt'lillig auf"ellOlIIlIIene Thiitigkeit sb eri cht entwirf t ein lIIufa ssend es
Bild üher (]je Arheiten der Ing eui eur-Kalllmer und di e zur \Vahmng
uud Jo'iirderung der Standesinl er pssen unternolllm euou Schritte be.
Spricht di e iu Bezug auf di e lIeforlll der In stitution der beh.' :1111.
Civil-Teehniker gericht et eu Be 'trI'IJlIug-en , weist nallleutlich auf di o
Beschlüsso dos jiingst aJ'gehllltenpu üst err. Ci vii -Technik er-T ag es hin
und gibt der Il o tl'nung Au sdruck , dass di e horechti"ten Wiinsche der
I\ ör perllch aft , die in sh esondere in der Erriehtun" autoritativer I n" enieur -
r " '"~llllllllern g-ipfeln , seitons dor He~ierung wohlwollende Bl'rücksichtigung
hndeu werden. Der Ingenieur.KlIlIllller wiru beziiglich der finanzi ellen
t:eharung' im abgelaufonen .lllhre das AbsolutoriUIll ortheilt und dem
Vorstandp für se ino zielbewusst und un ermücllic!w Thätigkl'it illl
IntereHse der Kammer der Dank voti rt. Al s K :lInm errnthe wurdl'n
herufen die 1Iel'l' en: R 1-' I' e y, .\ rc hi tc ktj H. G l' Ö g er, Bau -Ingenicur,
und .1. ' w e c h 0 ta, (; eom l't er , Hi erauf wurde die \ralt! der
H,'vi soren, der )[itglied er de " H da cti on s·Comiti' und de s I"chil.d s-
g-erichtes vorgenollllllen .•\lit der einhell ige n Annahme eine r Hesolution
in Bezug auf di e Ge etzvo r lago, botr. di e Ber echtigung zur Fiihru ng
de s In geni eur-Titels , in wel cher besonder s het ont wird , da s die
Ingenieur-Kalllmer di o Bestrebungen der , 'tudenten schaft der tedl '
ni sch en Hoch schulen in Oe terreich mit voll er Sympathie b egrüßt und
di o elhe n th atkriifti gst unter stützen wird, sc hloss die Vers:uu mlun;!.
Zum 50Jährigen Jubiläum des Germanis ohen MuseumS.
Die bed eu tsam e F ei pr. wel che soe be n in ..' ü rn hprg anlH lieh dps
:.Oji ihr iaen Be 't :1I1de ' des GerIll anisch en .'a tional-Mu~oums ta tt fand,
gibt uer \\'ien I' Pfl pg' chaft willkolllm en en Anlass, an dou regeu
,\ n the il zu eriune r n, den man von Anfan g an au ch in Oest erreich an
der Gründung und Au s" est altung di eser großartigen kunst - und cultur·
ge chichtl iehe n Salllllliungen ge nolllme n hat. Trotz der F örderung
durch eine Heih e hochh erz iger Gönner ist di e Zahl der öst erreichischen
~litglieder doch noch immer eine verhiiltnism :ißig recht ge l'inge, unu
so lIlöchte hiemit durch die l't1egschaft \Vi en au eh an weiter e Kreise
der Aufruf er <rehe n zur Bpt hoiligung an den rein id eal en und kün8t·
leri sch en ~i eh'u dl's Ger man i s l' h l' U •• a t i 0 u a I - )1 u s e u 11I 5,
well'hes ehe n auf ein halbes Jahrhuudert soines Bestaudes zuriick·
bliekt. Die F ördl'run" kann erfolgen durch Zuw eudung einmaliger
Beitriige od er am bestl'n durch Zeichnung \"Im Jall\'l~sl,,!itr:igen , welche
iu j eder I Wh e daukend e utgc "euge uonlfue n werdeu . Di e Quittungs-
kart e herechti!1 ZUIll frei en Eintritt , Jahrl'sh citräge "on mindest en
K 12 berechtigen auß erdem ZUlll kost enl o ' en 11 'z u"e dps illustriert en
, \ nzeige rs des G ermlUlisch 'n , 'ational·~lu seulns mit vorziiglichen
kunst· und ('ulturgesehichtlich en Abhandlungen . 1 ': ihere Au skünfte
erth ilt und Anmeldungen iihernimmt die Pfl eg schaft \\'i l'n des (; er ·
1 r, 2G.
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diese Baulichk eit en könn en in der stä dt ischen Baukanzlei (Jagel ~oner.
gas e ~:! ) einzesehen werden. Offerte sind bis so, Juni I. J.! vorm:\~s
11 Uhr im Elnrelchungsprotokoll e des Bilrgermeist er smtes ~mzurelC. le n .;J. Veraebunc 71er rforderlichcn Erd- und Uaume!sterar~OIten,
" e I' h B' d tt el fur deneinsch ließ lieh der Li eferune der hvdrau isc en IJI enu . d
C I1n a I n eu b au in der Chris tophgasse im y. Bezir~.e. A;nbote. ,sm
bis') Juli I J voruiittaus 10 Uhr b sim ~Iarrlstrate " IOn emzurOlchen.
lJi e ~be~ii 'rli e'h el~ Otl'ertbeh"elfo kön:JOn beim" 'tadthauamte eingesehe n
werden. , radium 5 0/ 0 der Anbot umrne.
-1. Di e Gem einde zent-P et er versribt im Otl'ertwege den B ~ u
e i n e r Kin d er b e w a h r a ns tal t, oe i n e r )1 ä d c h e.n.~ c ?,I~ l')e
s a m m t e i n e m rio s t e r im Kostenbetrage von I\. ~a.8a3G~'
Offerte sind bis :!. Juli I. J. , vormittags 10 hr ,. heim dorttgel~, e:
meindeamte einzureichen. '-üher e Au k ünfte er the ilt das k. u. ~tal1ts
bauamt zu ~Iah')·ar-Ov{lr. Vadium [)% · . " r
5. Di e Inrecti ou der k. u, Staatsbahnen sch reibt zur 1~leter.ung
der für di e Kunstobj ect e an der zu versetzenden Bahnlinie Tem~sVllr-
r d I' h I .' • b .. k e n eine Ollertver -Orsova er ror er IC en 1:. I s e n t r av e r s n r u c . d
handlung au s. Anbote sind bis 3. Juli I. J., mittags 1~ . hr ,:n ~r
Bau- und ltahnerhaltunes- eetion der k. u. Stantsbahn-Dlree.tlOn. III
• • 0 • bind Bedlll mllSSeBudapest einzure iche n. I'lline Kosten erec mungen u ,,- .
können in der Unterbllu-Fael: section der k. u. ' taa l baJl!I-Dir?ctlOn '"
Budapest und in der Bahnerhaltungs- 'eetion der BetrlObslllltung III
Szeged eingesehen werden. Vadium K 1 00. V I k i h u l-
G. Aul ll slich des Bau es eine D 0 l' P e 1- 0 s 5 C I
g e h ü u d s in der GiskrastruB e in Brünn ge lange n nach s.teh entde
. , . 'Otl' t Vorc I,UI... · a) I-.rd- unArbeit en und Lieferungen 11I1 er woge zur " ,,- . .
Maurernrbeiten im Iletnure von K lOil.740; b) :-'teinmotzarbOlten 1111
, " b . ' 13 traue vonBetrago von K lU. GO' c) Zinnnenuannsnr orte n IIn e ", I
' . . I> . K 3" '0 ' e) ~p!U1g er-K 1.1 F)()' d) Dachdeck ernrbeit en Im >etrag o \ on ~, -arbeite~ im Betrnze von 'K 2410 ' f ) 'I'i sehtcrarbeit en im Betrage. Ivon
K 25.770; g) ::;chl~sserarheiten i.:1 Betrage v.on I~ ~O '0; h) AIIstrt~l&>:
arbeit en im llotragO'e von 2 :30' i ) Glaserarbllltell IIn Betrage von ,
, f b' . Betr'lrrek) , Iale ra rbe iton im Betrage von K 1200; l) .Ha nerar elte n III~ .1' 4J'u
von K IiOO und Lieferuner \'on Eisenwaren Im Botrarre von I\. _a. .
Otl'ert o sind bis a. Juli I~ J. lIlittaO's 12 Uhr, beim Gemeinderllthe 'd'on
., ' . " 'b If . I wor enBrünn omzurelch en, woselb t dlO Ollert ohe e emgeso len
können. Vadium j O/o. . " e-
7. Beim Baue des neuen ::;taats-Oberg yml~ll sIU~IL' _
b ii u de s in Ceerlcd <relangen die erfurderliehen BauarLllItel~ un le
o 0 , D' f . d A be tsO'attungferungen im On'ertwoge zur. 'e1"!,;eb~n g. . 10 au Je e . r0' I " Ubr
separat g~stellten Oll'ert~ IIId bIs . :>. J~h I. J., ,~'ortn~tta"s 11 .hlli ~
beim dortl"en BürO'ermelst eramto elllzurOlche n. Plane, I\.ostenllnsc g
und Bedi~"nisse "können sowohl im sUidtisehen Ingenieuramto ~n
Ce"lcd , al ' ~U1ch heim projeetierenden Arehitekton Julius 1: II ,r t 0 _s ;"
Bul1ape 't l VII I. Itökk- 'zillard-utclLau) eincro ehen werden . , athun~ .,u
o
o;
. Dio Umlegung der Freiwaldllu -J.aue;nlg ..
Re ich s s t r a ß e um sogenllnnten FriedcLerger Berge 11I Frledeberl?[
I' I ' I I' I "d ' f" I' (' del'lllösunO' 1111deren \.osten exc uSlve ( er ~ntsc III 19uner ur (Ie ,run " ,
" b ' ''h res InlK 1!'.a~JU·a4 veran chl:urt sind wird im Otl'ertw er verge en.• ~ e .
. .." . 1 d eglOrung IIIteelllll chen Departement der k. k, chles lsehen ,an e,sr Oll' , to
'l'roppau, wo (lie Oll'ertbehelfo um r 5 b hohen werden künn eni ' "ren
sind bis längst ens fJ. Juli I. J., mittarrs 12 hr , b , j .der k: k. sch eSISC I
Landesregierung in Troppau zu überreichen. \'adlllln K 1~. U I SSIl-
!I. An ,'lelle des " , Iar ia \'alcria' -K ra nke nhauses 11I a ~ oin
G\'arlllat ist eino 11 0 i I an s t al t für Goi s t e s k r II n! ~,~In rall -
.; . 1- J" 21 . 4v ve
"llschhaus zu erbauen und <relllngen die aut \.:'v. , b r
. ' . . I" ur 'er<ro unh·
sc h labrt n rLett n und Lwferungen 111I 01 ,er l\\ ~ge z r I J vor-
Anuute, auf die G I>llInmtar llOiten lautend, llllld b," . JU! . '! 'hen.
mittl... ll 11 Uhr in Viceerosllllnamte zu llalas u-Gyarmat emzurelC . I
" ' " I' können 111lJi e sillllllltliche n tlll'hn ischen Bohelf uJllI Bet IIIgungOl~ - des
durtigen k. u. :-'taat 'hauamte oing 'ehe n worden . \ adlum DO,O
Ko stenvorunsehlagc . . . .' I... en fiir
lU. Verrrelmll" der erfurderllchcn .0\rUClten und Lwteru "
" " . ., ' '\ Ischbl"tenden Bau eincll (; v m n a s i a I cr e b li u d e 111 :-illllZ 1111 vor. I Ir:· I
• " 'J r I J ucllIKo tcnh etrage vun K 4(10.000. •\nbot e 'illli In 10. u I " . \ s.
durtigell Biirgorm ei torsmto einznhrin~on, WOtielb 't lludl l\lihero J u
k ünfte ertlu'ilt werdllll. , t ueiln
11. lJie für dell B au d e s c h In i . h e n 1 n s t I tu. es l
. d I' I \ rbOltoll lIlItk. ./0 'ef Polytechnikum in Budap 't erl or or IClen ' _. d bill
Lieferun"en O'e lall"en im Oll'ortweg e zur , .ergebulI'" Anbote llll1 k u
" 0 " 01 I)" 'ctor des . .17. Juli I. J., mittags l~ Uhr, beim Ililfsümter-. )CI" Ire I"oston'
Ministeriullls für Cultus ulld UIItcrricht ei,nzur"lIc1~ell. I'llIne\ ~hitekt
8nllchBige und B dingun"ell könll en bell 11 I'roJ danten, • re 1'11
, . , . I (I " I,. 'I k " t ,'~ ) oillg sehe ll wer< c .Ictor l) z I g er ludal" ' t, . " uzeum· uru _ 4 ,
\'adium 50/0, F ' 0 n cu n·
I:!. lJie Li eferung ulld )Ionlagl' . der geslll,III~I~o.! .' I 'Le allll nt-
s t r u c ti 0 n für die Hriick e üher ,h e Aaro bOl ulh ,\~l I' u .te n-
erowichte von rund aou t wird im Otl'ert\ e" e vorgeb n. 1 no,. I> in
o . , , 'I' d '. tou _IngollIeurSanschläge und 1I0dln"lIIs11e llO"en IIn ,lIrOllU 0 .1Il . . I
,\ l1rall zur Einsicht lluf. Utf rt~ ind hi UI. Juli I. J. ell1ZUrlllC Ion.
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
• I. Anläs lieh der Er, ei t e run g des U a s wer k es in
h.runstadt gelangen nachstehende Arbeiten im Otl'ertwe"e zur r r.
gebung:, a) J-!erstellung eines neuen Gasbehälters im städ~isehen Gas-
we.rke lI,n Kostenb.etrage von K 2UI-1:,; b) H erstellung des biezu
ertorderhchen . Iontlerungsgerlit;~es im Kostenbetrng von r 14G'hli
und c) Ausbesserung des BasslllS des I1lten Gll8behiilters im Kusten-
betrage VOI~ r ~0ä,4·fI9. ()~'erte s,ind bis :JO. J uni I. ,I., vormittags
10 hr, bel.m stadtIschen '" Irtst'ba ttsamte in Kronstadt inzubrin ronw,~ elb t dIe, Oll'ert· und Vertrags-lledingungen einge ehen werder;
konnen. VI1dlUIII 100/0'
. :J. ~ie tadtgemeinde l'ilsen ve rgibt im On'ertwe"e die Durch-
f'uhrung .ellles Z,u b 11U ,e s an die Floischverkaufshalle ~Id das r ühl -
haus .b:l , ~e~.•Centra.l- '1:I,l1chtba!lk im veranschlagten Ko teubetrage " , • hrl
von K 2 .13G :JU. DIO llline, h.ostonanschilige und Bedingnis e 11Ir " I.!t l'rat u r . Ul llt t- " r. • •
INHALT: Uober die Bedeutung von ~Iodellver'uchen für den Flu, ws orbau im sllO'emeinen und di Erg,'bni . de;n ~esten Vo~s~lche
mit Buhnenmodellen im besonderen. Vortrag gehalten in der\' ersalllll1lun r d -r Fachrrruppe d r Bau- und Ei nbshn-IngenlOur~
sm 12. Dec IIIbor IHOI von k. k. ()ber.lng~1II '\11' C. Kr ich a n. _ , -r in -Angl'lovtmheiten. Fach rruppl' d r B~u-Iltln
L" b 1 1 . 1" 1t 1'1. I' " . ' I 'I' I k V rmlSC I Oi!.
,,-Isen a 1/1. ngellleure. >llrlC 1 lu 'r t w ersanllnhlllg vom :!7. ~Iürz 1~02. _ Zur 'I'ltelirngo t er ec 'Ill · er. - _
Offene Stellen.
. 114..Bei den Dius!P'örer k. u.Eisen- und 'tahlwerken golanl-(t
dlO teile emes ~I a s chI n e n - I n gen i II urs zur Besetzuug. Bo-
werber, welche in der Leitung \'on größeren Eisen- nnd :tahlwerken
Erfahrung besitzen, wollen ihre Ge suche bis ti. Jnli I. J. bei der
Dir ctiou der Diu sgyörer Eisen· und Stahlwerke einreiche n.
] 15. An der k. k. ~taatsgewerbeschule im X . Wiener Gemoinde-
bezirke gelancren mit 15. 'e pte mber I. J. naehstehende tellen zur Be-
setzung: 1. ein e A ss ist e n t e n S tel I e für El ektrotechnik mit einer
Jahresremuneration von K lGOQ (Bewerher , welche die zweite Staats-
J.lrüfung an einer technischen Hochsehule aberelegt haben, erhalten den
Vorzug); 2. eine Ass ist e n te n s t eile fUr mechaniseh-teehnische
F,äeher mit e~ner .Jahresren~uneration vun K. l:fuO. (Zur Erlangung
dieser teile Ist die Ahsolvlerung des Mascll1nenhaufaehes an einer
teclmisehen Hochschule, mindestens aber an einer höher n Gewerbe-
schule, erforderlich.) Bewerher um eine dieser :-;tellen haben ihre mit
dem curriculum vitae, den ~tudienzeugnissen und den l'achweisen über
die bisherige Verwendung belehrten und gestempelten Gesuehe bis
31. August I. J, bei der Direction obiger Lehranstalt einzubriJJO'en.
11G. Die "Ashanti Goldfields Corporation" benöthiert ~I r e i
In g e.n i e u r ~ (J ahresgehalt .F~es. 1:I.ooo-:W.OUU) zur Leitu~lg dr -ie r
Abthetlungen Ihrer taehoometrlschen F eld - und Landmessunoren in
\~. estafrika, sowio d r e i Ass ist e nt e n (J ahresereha lt Frc~. 7f,OU
Ins. 10.000). l'raxis in. der Tacheometrie uml in ll~obachtungen von
AZllnutJl. und ge?grapll1schen Breiten sind fiir die Ingeni eurll unhedingt
e~f~~de~hcb., Asslstcnte~1 mit ähnlichen Erfahrungen werden bevorzugt.
E.IlIJährlge ~ntraete ~lIt vollem Jahresgehalte. lJie Reisespesen werden~11~ U1~d zurück vergutet, ebenso Frcs. 1i2f, fiir persönliche Ausrüstung.
)Ie Länge des Aufenthalte in der Colonie er streckt sich auf ieh en
~!onate, und geschieht dio vulle Versorornncr wüJlrend die ser Zeit liuf
I\.?sten, der Corpomtion. lJieselhe liefer~ au"ch die 1"eldausrüstunoren,
IJle I'l:ine werden an einem geeigneten l'latze in Eurupa üb rtra~en.~ werber, , ~Iche ~er englisc;hen 'praehe in "'ort und tiehrift miichtig
sllld, wo~len Ihre . Gesuche nllt genl1uer AlIcrabe des Alters der lleilage
des currteulum vltae uud von i,euornisahscl~iften IlII Il en r~' Be r g er
Lundun \\' C ~I ' t l t 0 , j- , . ,
. . ".. .' .o~ lUmp un :-itreet, lolhurn , nchten. Gesuche
\\ erd en nur ~eruekSlChtlgt, wenn slimmtl icho erw;ihntell Erford rni s 0
vorhanden smd.
Preiaaussohreiben.
\\' e t t b e w e r b für ein e Au s s i ch t s war t ein Lob e n-
s t ein. (. r r. 10 der "Zeitschrift".) Bei die sem Wettbewerbe liefen
in Entwürfe ein, von welchen j en er des Architekten V. B r 0 c k ein
Br esluu mit der Ehrengabe von fünf Ducaton preisg ekrönt wurde.
ämmtliehe Entwürfe sind im Troppauer Gewerbe-Mu seum au sgest ellt.
Wa.sermesser f"ür Russland. Von dem An sehen der
deutschen Industrie im Auslande zeugt der Umstand, dass der Siemens
& Halske A.-G. für St. P etcrsburg soeben ein Auftrag auf G()()()
Flügelrad-'"asseruiesser ertb eil t wurde. Di e Li eferung mu ss Ende
die es )lonates beginnen und im September bereits die H öhe von
:3000 tü ck erreicht haben. Die Bedingung einer so besehl cunisrten
Herst ellung se tzt ein ganz besonderes Vertrau n in die L eistungs -
fähigkeit der heauftragten Firma auf di esem 'p eeialgebiet e voraus.
Siemens & Halsk e A.-G. war die ers te Fabrik, welche 1 :,8 in
Deutschland Wassennesser herstellte nnd einfUhrte; sie hat di e
F abricati on solehe r Apparate beibehalten, obwohl sie nicht in den
Rahmen der elek t rotec hnischen Industrie gehört.
mani sch en [ational -Museum s (A r t a r i a " •0., " 'ien, 1., K ohl -
uiarkt ~I), woselbst auch Beitriige entgcg ong enommen und best ätig t
sowie Postsparcassenerlngsch cino behufs kostenloser Einzahlung erfulg t
werden .
